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Editorial 

CQ 
Das bekannte Kürzel steht per Definition als "Allgemeiner Anruf" und Einladung 

an alle, die diesen Ruf hören, darauf zu antworten. 

Ich denke einmal zurück an die Anfänge meiner Amateutfunkaktivität in der 
zweiten Hälfte der 1970er-Jahre. Da saß ich abends an einer geborgten röhren
bestückten Kurzwellenstation, die eine W3DZZ in 7 m Höhe im Garten speiste. 
Auf 80 m hatte ich Schwierigkeiten, eine freie Frequenz zu finden, um den 
oben zitierten CO-Ruf abzusetzen. Das Band war voll von CO rufenden und 
OSO fahrenden Stationen, selbst im CW-Bereich. 

ln welche Richtung hat sich unser Tun auf den Bändern seitdem verändert? 
Ich finde eigentlich immer "freie" Frequenzen auf 80 m oder 40 m. Gleich, 
ob am Wochenende oder unter der Woche. Nur in den Abendstunden ist es 
im SSB-Bereich auf 80 m etwas komplizierter, weil es eine Spezies unter uns 
Funkamateuren gibt, die "feste Kanäle" als ihr Eigentum betrachten, aber das 

ist ein anderes Thema. Zwischen diesen Kanälen gibt es viel Platz für einen 
CO-Ruf, doch der findet immer seltener statt. 

Das klassische CO scheint auszusterben. An den Bandenden wird CO-DX 
gerufen, aber das einfache CO, das zu normalen OSOs führt, bei denen man 
sich über Technik, Wetter, Funkwetter oder Antennen austauscht, ist selten 
geworden. Wer Bandpunkte sucht und sammelt, der fragt das DX-Ciuster. 
Das sagt ihm, auf welcher Frequenz er den nächsten seltenen Vogel fangen 
kann . 

Sammelt noch jemand "normale" OSL-Karten (also nicht KH8 auf 160 m oder 
VK auf 6 m)? Denn das wäre ja dann die Bestätigung für ein herkömmliches 
OSO? Da winken viele ab. Mit dem Hinweis, dass man schon alles gearbeitet, 
schon alles bestätigt und alles in Schuhkartons auf dem Dachboden gebunkert 
habe, wird die angebotene OSL dankend abgelehnt. Gut, also auch dafür muss 
man nicht CO rufen. 

Bleiben die UKW-Enthusiasten. Die jagen ja immer nach neuen Mittelfeldern 
oder DXCC-Gebieten, die müssen ja CO rufen. Das tun sie -zu den großen 
Contesten. Da findet sich keine freie Frequenz. Die Klubstation DAOFF hat im 
Marconi-Contest 2015 auf 2 m  in CW 121 Mittelfelder gearbeitet. Das schaffen 

Sie mit einer durchschnittlichen 2-m-Station nicht in einem Kalenderjahr, wenn 
Sie es mit normalen CO-Rufen versuchen. Viele Amateure, die mit ihrer Fest
station täglich ORV sein könnten, schalten einfach nicht ein. 

Da das alles aussichtslos scheint, versuchen Sie doch Ihr Glück im Reverse
Beacon-Network (RBN). Oder gleich ganz digital mit WSPR auf wsprnet.org. 
ln beiden Fällen ist man nicht darauf angewiesen, dass ein aktiver OM den 
CO-Ruf belauscht und antwortet - nein, man findet sich selbst wieder und 

erkennt, wie weit das eigene Signal reicht. Das ist, wie ich finde, eine durch
aus nützliche Einrichtung, obwohl ein Bakenbummel bei offenem, aber 
scheinbar totem 10-m- oder 12-m-Band ein spannendes Erlebnis sein kann. 

Wie auch immer, lesen Sie sich doch einmal unter www.reversebeacon.net 
in die Materie ein und nutzen Sie das RBN, um zu beobachten, wo Ihr Signal 
wahrzunehmen ist. Dabei rufen Sie wirklich CO und nicht "test" und hören 
zusätzlich zum Blick ins RBN auf eine eventuelle Antwort! So werden sich 
über kurz oder lang bestimmt OSO-Partner melden und Sie finden zu 
normalen OSOs zurück! 

Peter John, DL7YS 
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62. UKW-Tagung Weinheim 

Aktuelles von der Bandwacht 

Macau, XX9D - DXpedition zum Perlfluss 

Erfahrungen beim Einsatz des Antennenkappiers CG-3000 

Der automatische Antennenkappier 
CG-3000 ist für maximal 200 W im 
Frequenzbereich von 1,8 MHz bis 
30 MHz ausgelegt und zur Abstimmung 
von kurzen Drahtantennen konzipiert. 
Im Funkalltag unter realistischen 
Bedingungen wurde er einem Praxis
test unterzogen. 

Foto: DM6WAN 
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1024 

Warum verlustarme Speiseleitungen große Verluste aufweisen können 1026 

VDA mit vier Elementen als DXpeditions-Antenne (1) 
VDA-Antennen sind aufgrund ihrer 
spezifischen Eigenschaften besonders 
bei DXpeditionen mit Standort in 
Meeresnähe beliebt. Der Beitrag 
beschreibt wichtige Aspekte der 
Konstruktion sowie die Möglichkeiten 
und Grenzen dieser Antennen. 
Er entstand vor dem Hintergrund prakti
scher Erfahrungen bei der Nutzung von 
4-E/ement-VDAs auf DXpeditionen. 

Foto: Lagunarla DX Group 1030 

Fading bei Digimodes: Einblicke dank kostenloser HF-Simulatoren 1034 

Empfangs-Loop für die Lowbands selbst gebaut 

Wer beim Funkbetrieb auf den unteren 
Amateurfunkbändern zum Empfang 
eine separate Antenne nutzen kann, 
ist deutlich im Vorteil. Die vorgestellte 
richtungsempfindliche Doppei-Loop
Antenne nimmt nur wenig Störungen 
auf und ist ein relativ leicht zu bewäl-
tigendes Selbstbauprojekt 

1049 Foto: DK6ED 

Mini 80- QRP-CW-Transceiver als Selbstbauprojekt 

Einfache CW-Transealver lassen sich 
ohne großen Aufwand selbst bauen, 
zuma/ wenn die Sendeleistung gering 
ist. Der Beitrag zeigt, wie der Nachbau 
selbst auf einer HF-Universalplatine 
gelingt und soll in erster Linie Anre
gungen vermitteln. Die Schaltung 
basiert auf bewährten Baugruppen 
anderer Geräte. 

Foto: DCODA 

24. IARU-R1-Generalkonferenz- diesmal in Deutschland 

Nordic-VHFIUHF- Treffen 2017 

Die Geschichte einer historischen QSL -Karte 

SYLRA-Meeting in Schweden 

FA-Topliste 2/2017 
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Vorschau FA 12/17 1098 
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Sat-QTC 1085 
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CW-QTC 1087 

Bergfunk-OTe 1090 

SWL-QTC 1090 

QRP-QTC 1091 

UKW-QTC 1094 

DL-QTC 1096 

Afu-Welt 1096 

OE-QTC 1097 

HB9-QTC 1097 

Termine November 2017 1098 

QSL-Telegramm und QSL-Manager 
müssen in dieser Ausgabe leider entfallen, 
die Daten sind jedoch nach wie vor 
im Internet unter 
http://qslroutes. funkamateur.de 
zugänglich. 



Unser Titelbild 

Eingangstor nach China, Stadt der Spieler 
-und im Frühjahr 2017 Ziel der DXpedition 
XX9D: Ein elfköpfiges Team aus Deutsch
land reiste in die frühere portugiesische 
Kolonie Macau und aktivierte damit ein 
bei DXem recht nachgefragtes DX-Gebiet. 
Unter der bewährten Leitung von Rolf, 
DL 7VEE, gelangen in zwei Wochen über 
44 000 Funkverbindungen - und dies trotz 
beengter Antennenverhältnisse sowie zeit
weise problematischer Ausbreitungs- und 
Wetterbedingungen. 
Lesen Sie darüber unseren DXpeditions
berlcht ab S. 1018. Im Bild Autor Andreas 
Paullck, DLSCW. Foto: Team XX9D 

Kurzwelle in Deutsch 

Vorsicht bei 
auslaufenden Batterien! 1044 

ln dieser Ausgabe 

Tornisterempfänger Berta- ein "Oldtimer" erwacht zum Leben 

Nicht wenige Funkamateure 
beschäftigen sich mit historischer 
Technik und setzen zu deren 
Wiederherstellung viel Zeit und 
Material ein. Ein Tomisterempfänger 
Berta, wie der, dessen linke Chassis
seite hier im Bild zu sehen ist, hat 
inzwischen fast Kultstatus und Ist oft 
ein lohnendes Restaurationsobjekt 

Foto: DJ9PE 1058 

CB- und Jedermannfunk 1079 

����h� 1m 

Drahtloses Fernwirken mit Arduino nano im /SM-Band 1027 

Untersuchungen zur Kurzzeitstabilität von Oszillatoren 

TO R.\010: Ol.2RO 

t ....... JIU ... UUTC HfllbCWRil M 
� ...... JtU lt:• UTC ... :liiCW !ltlt tl!ll 
:11 ..... \J-UTC,_b:C'Willtl'l!ll .....,..,,�•urcta..bcwat ... 
J1 ....,. 11l. M UTCIC:-t l'l't 

Utß!r 
tboriel R.eef 11'1D1Nt adMIIy d l,aQunarl& 
IOTAEU.Q53 C.X�-� 
LOC JP!II:Hi Conlnl Oull � 
WJ>l._lS !l\i 18 

TNXQSO 

Die Einstufung von Oszillatoren erfolgt 
nach ihrem Phasenrauschen, was 
gleichbedeutend mit einer hohen 
Stabilität im Kurzzeitbereich ist. 
Der Beitrag erörtert Messverfahren 
zu deren Bestimmung und zeigt die 
Vorgehansweise an Beispielen auf. 

1038 Foto: DL2HWJ 

1041 

Vor 140 Jahren erfand Thomas Afva 
Edison den Phonographen. Zehn 
Jahre später verbesserte Emil Berliner 
das Prinzip der Speicherung von 
Audiosignalen mit der Entwicklung des 
Grammophons und der Schallplatte. 
Anliegen des Beitrags ist es, die in 
Plattenspielern zur Anwendung kom
menden Grundlagen zu erklären und 
zu eigenen Experimenten anzuregen. 

Foto: Sander 1046 

Market Riff liegt fast vor der Haustür 
und ist doch schwer zu erreichen. 
DL3DXX aktiviert es des Öfteren 
unter OJODX. Wie solche QSOs 
auch Einsteigern auf den Lowbands 
gelingen können, erörtert dieser 
Beitrag im Hinblick auf den bevor
stehenen Winter-die Lowband-DX
Salson schlechthin. 1052 
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Neue Amateurfunk
Briefmarke 
Am 28. Juni 2017 sind in Russ
land aus Anlass des 90-jähri
gen Bestehans der DOSAAF 
zwei Briefmarken erschienen. 
Eine Marke zeigt einen Sport
schützen, diezweite eine Funk· 
peilerin (Bild). Amateurfunkpeil
wettkämpfe werden ja u. a. von 
der IARU ausgerichtet. 
Manfred Bussemer, DL4UE 

Vorweihnachtliche FA·VA4-Rabattaktlon 

in unserem DARC-OV Ober-Ramstadt ( F39) organi
sieren wir jedes Jahr eine .. Baste/ecke", dieses Jahr 
mit dem FA-VA4. Gibt es bei Abnahme von 10 bis 15 
Bausätzen einen Mengenrabau? 
vy 73 Mattbias Beese, DH6MM, OVV F39 

E freut un ',das der FA-VA4 so viel po itive Reso
nanz unter den Ba tlem und Funkamateuren findet. 

nser erklärtes Anliegen ist es, den Selb tbau im li
gemeinen und in die em Zusammenhang au h d ge
mein ame Basteln in der Gruppe oder im D RC
Ortsverband zu fördern. Der Bausatz de FA-VA4 ist 
dazu besonders geeignet, da er nur re lat iv geringen 
Aufwand beim Zusammenbau erfordert und am Ende 
ein pas able Mes gerät winkt, das man al Funkama
teur immer gut gebrauchen kan n .  
D e  halb starten w i r  b i s  einschließlieb I 5 .  Dezember 
20 I 7 eine vorweihnacht liebe Rabattakti n. ammel
besteUer von zwei Bausätzen erbal ten 2% Rabatt auf 
drei Bausätze gibt es 3% usw., ab zehn Bau ätzen ge
währen wir I 0% Prei nach Ia . Die er Rabatt gilt 
dann auch in Ihrem Fall. 

Interpretation der Solardaten 

Aufgrund der aktuellen Sonnengeschehnisse bin ich 
auf der Suche nach einem Beitrag zur lmerpretation 
der Solardaten: Meines Wissens gab es in den jünge
ren Jahren hierzu einen. Vielleicht können Sie mir hier 
weiterhelfen? 
Manfred Herrmann, DL3MGY 

Wir hatten mehrere Meldungen dazu . Auf un erer 
Website unter un erem K ten KW K W-A u  brei 
tung teht rechts unten ein Link: Erklärung von 
DlAZAO (führt auf www.dl4zao.de/funkwetterlfunk 

wetter_legende .htmf); darin i t a l le be chrieben! 
Der Beitrag im FUNKAMATEUR tammt von einem 
anderen Autor, Rol fThieme, DL7VEE: "Drei Zahlen 
und dasFunkwetter",PA ll/2015,S.I250f. 

a.s.l. 
Ist ein Funker auch noch Bayer, 

so lebt er meistens sehr viel higher. 

C Manfred Maday, DC9ZP 

Es·Gelster auf 28 MHz und 50 MHz? 
Mir sind im Sonagramm (Wasserfall) von JT65-Sig
nalen bei E,-Ar1 breitung ( .. sporadic E") auf28 MHz 
und 50 MHzsichtbare Struklllren aufgefallen, die ich 
zuvor noch nie gesehen hatte. Einige dieser Signale 
wurden durch einen ,. musikalischen Brumm" beglei
tet, was ebenfallsfiir mich neu war. 
Alle JT65-Signale waren mit JT65-Comfort decodier
bar. Die Beschreibun ist aber völlig unabhängig von 
der Decodierung und stützt sich au chließlich auf 
das Aussehen im Wasserfall, wofiir da charakteristi-

Aus unserer Serie Gegensätze: Kopf auf Pfote oder Decke 
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;ne Wolke?! - Und was hat der feine Herr d a  so 
ausgelagert?!" Zeichnung: Achim Purwin 

sehe Spektrum der JT65-Signale (die dewlich erkenn
bare "Ruhefrequenz") besonders ute Voraus etzun
gen mit sich bringt. 
Bei QSOs im Mai 2017 beobachtete ich auf 2 MHz 
und 50 MHz häufig komplexe "Mehrfachrejlexionen" 
im Wa serfall, die sich gelegentlich auch durch ein 
überlagertes "Brummen (?)" im Laut precher und im 
Wasserfall als,. verschmierte, verbreiterte" Linien be
merkbar machten. 
Mir fallen häufig geneigte Linien auf, also nicht au -
schließlich senkrechte und damit frequenzkonstante 
"Ruhefrequenzen". Es sind in einem Bild uflli in einem 
einzelnen JJ65-Signal mehrere Neigungen zu sehen, 
häufig nach links geneigte, sich (zu niedrigeren Fre
quenzen) ändernde Ruhefrequen'l,.en. Auch mehrere 
Neigungen im selben Signal. Auch seltener nach rechts 
geneigte Linien. Und auch sehr selten Linien, die zu
nächst nach links geneigt sind und sich innerhalb der 
maximal 48 langen "Aufnahmen" der Screenshot 
zuriick nach rechts biegen. Der oben genannte ,.musi
kalische Brumm" zeigt sich im Venvischen der starken 
Signale, deren Verwischung fast 50 Hz Breite erreicht. 
Die e Effekte sind weder durch mangelnde Frequenz
konstanz meines Transceivers noch der Geräte der 
anderen end er zu erklären. 
Hans-Günter Diedericb, DK2XV 

Im unteren Screenshot ( . B i lder links) fal len drei 
Merk male auf: Die eigung der Signale deutet auf 
Frequenzdrift des Senders bzw. der Sender h in .  Ihr 
Empfänger heidet als Fehlerursache au , da onst 
alle ignale im Spektrum die e eigung aufwei en 
würden. Einen Zu ammenbang mit  den Besonderhei
ten der E -Ausbreitung halte i h für unwahrschein
l ich; ein derartiges Phänomen konnte ich bi lang nicht 
be bachten .  
Die tei lweise Paral lelität der Neigung könnte dadurch 
verursacht ein , dass eine Station auf mehreren Fre
quenzen decodiert wird- oft handelt e ich dann um 
Harmonische der Audiofrequenz, verur acht durch 
Über teueru ng des Transceiver im Audiozweig und/ 
oder durch eine fehlerhafte Konfiguration. Die er m-

tand wird in de m Beitrag " eue Digi-Modes T l O  und 
Ff8 in der Praxi "im FA 1012017, S. 960, näher er
läutert. Um die e Fehlerursache zu verifizieren , bieten 
die verschiedenen Programme H ilf mittel an: o hat 
JJ65-HF HB9HQX die Funktion Raw Decoder , der in 
einem separaten Fen ter auch solche Signale autli tet, 



_______________________________________________ Po_s_� __ ox � 
die im Decodierfenster nicht angezeigt werden. JTDX 
verfügt über die Funktion Show messages decoded 
from Jwrmonics. H iermit lässt ich ermit te l n ,  ob eine 
Stati n tatsächl ich für mehrere Darstel lungen im pek
trum di play verantwortlich i t. 
Verschmierte Signale weisen ebenfal ls  auf eine Über
steuerung de Audio i gna l s h in .  Al le  vorgenannten 
Effekte entstehen auf der Sender eile. Dur h e i nen 
empfangsmäßi g  bcwu st zu hoch eingestel l ten Audio
pegel konnte ich ein s lches Verschmieren nicht er
zeugen. 
Einen phy ikah eh bedingten Zu ammenhang m i t  der 
E,-Ausbreitung sehe i h n i cht ; al lenfal ls  l ieße s ich 
vermute n ,  dass e inze l ne unkamateure ·ich durch 
die e be onderen und ze it l ich begrenzten Ausbrei
tung bedi ngungenveranlasst sehen , aus i hrer Station 
"al le· herau zu holen"- ein Irrweg , ähnl ich dem über
mäßigen in a tz eines K ompressors im Te lefonie-Be
trieb. 
Willi  Paßmann, DJ6JZ 

Einblicke 

Akkumulatoren Im Flugzeug 

Condor verweigerte mir die Mitnahme VOll Akkumu
latorm, die ich fiir einen geplanten Funkurlaub auf 
Teneriffa dringend benötige, wn im Freien Funkbe
trieb ma h n zu können. Ich habe mir fiir diesen mehr
monatigen Urlaub eigens zwei Bleigel-Akkumulatoren 
liefern lassen,fiir die es Sicherheitsdatenbllitter gibt, 
und diese der Fluggesellschaft zukommen lassen. Bei 
früheren Fliigen war dies überhaupt kein Problem. 
Es könne zwar da Funkgerät mitgenommen werden, 
nicht jedoch die Akkumulatoren . ., Die Akkus stellen 
Gefahrgut dar und dürfen nach den derzeit geltenden 
Vors hriften auf Condor-Flügen überlulllpt nicht trans
portiert werden, weder in der Kabine im Handgepäck 
noch im aufgegebenen Gepäck im Frachtraum", war 
die Antwort. Wie beurteilen ie meinen Fall bzw. wel
che Alternativen sehen Sie? 
Wilfried Gon er, DGIWG 

Wir haben e i nen pez ia l i sten gefragt und de sen Ant
wort lautet: " B leigel-Akkumulatoren gelten al lgeme i n  
al sehr sicher, anders a l s  Lith i u m-I onen-Akku . Das 
wi en icher auch die Flugaufsichtsbehörden. Viel
leicht be teht das Problem dari n ,  da s man nicht o 
leicht fe't teilen kann , ob ein B leige l - Akk 'll-Gehäu e 
tatsäc h l ich einen B l eigel -Akk umu l ator enthält." 
Wenn diese Fl uggesel l chaft h ier viel leicht auch etwas 
überreagiert , ist die Entsc heidung angesichts aktuel
ler terroristischer Bedrohung Iage doch nicht ganz 
unverständl ich. Auf manchen Flugl inien sind bzw. wa

ren zwi schenze it l ich ja gar Notebook sfLaptops 
untersagt . Zudem besteht auch bei einem Kurzsc h l u  s 
ei nes Bleigel -Akkumul ator B randgefahr. 
Andererseits dürfen ie lt. British-Airways-Wcbsite 
aktuell beispielswei e tragbare e/ektroni ehe Geräte 
mit au Iaufsicheren Bat terien in I hrem Handgepäck 

und aufgegebenem Gepäck mitführen. Die B atterien 
müssen die I ATA-Sondervorschri ft A67 erfü l l en ( I n 

formationen gibt es vom Batterieherste l ler oder H änd
ler) und dürfen bis zu 12 V oder maximal 100 Wh auf

weisen. Außerdem dürfen Sie bi zu zwei Ersatzbat
terien mitführen. Das würde in I h rem Fall wohl wie
derum nein bedeuten , weil  n icht Gerätebestandteil. 
Letztl ich muss man ich vermutlich bei jeder Gesell
schaft, evtl .  noch je na h Ziel, erk u ndigen. 
Wir können llmen nur  die Daumen drücken, dass e 
I h nen auf den K anaren gel ingt , vergleichbare Akku
mulatoren aufzutreiben, viel leicht auch einen k le inen 
Pkw-Akku, fal ls  transportierbar . . . Sonst wären noch 
R20- B atterien ( M onoze l len) au dem Supermercado 
ein Tipp. 

Frequenz verdoppelt und Signal verzerrt 

Was man i n  einem AM-Empfanger hört, der auf ein 
mit  I k H z  modul ierte DSB-Signal mit unterdrück
tem Träger e ingeste l l t ist, war bei unserer eptember

Prei frage zu beantworten. 
Ein mit I kHz modu l iertes DSB -S ignal mit unter
drücktem Träger bedeutet, da s auf den Empfanger 
nur die beiden Seitenbänder (des unterdrückten Trä
ger ) treffen. Sie haben folglich einen Ab tand von 
2 · I kHz = 2 kHz owie g le iche Amplituden. Auf 
einem Oszi l l oskop sieht man als I n terferenz eine 
Schwebung mit e i ner H ü l l k urve , die aus Sinushalb
wel l en besteht, wobei die Amp l itude auch u l l  er
re icht, d. h.  der Modulationsgrad 100% beträgt . Die 
Frequenz die er i nushalbwe l l en (!) entspricht dem 
Doppelten der u rsprüngl ichen NF (I kHz). ach der 
Demodulation in einem H ü l l kurvendemodul ator ent
steht die entsprechende F aus Sinushal bwel len mit 
2 kHz. 
Diese Sinushalbwel l en lassen sich als Grundfrequenz 
2k Hz und als berwellen , deren Amplitude rnit zuneh
mender Ordn ung (4kHz , 6kHz, 8kHz . . .  ) abn i mmt, 
darste l l en .  Ein übl icher AM - Demodu l ator enthält ei 
nen Tiefpass , der diese Oberwel len  schwächt. 
M an hört also e inen durch die Oberwel len deutl ich 
"verk l i men" 2-kHz· Ton. 

Die 3 x 25 € für die richtige Lösung erhalten : 

Peter fröhllng, OE3PFB 
Hans Klausmann 

Helmut Ulrlch, DHSRQ 
Herz l ichen G l ück w unsch! 

Zweidraht-Preisfrage 
Wie groß ist die Kapazität zwischen zwei in einer 
Ebene befindlichen 1 mm dicken und 1 m langen 
Drähten, die sich am Anfang in einem Abstand von 
20 mm befinden und am Ende in 40 mm (Abstand 
linear anwachsend; Näherungslösung für große 
Maßverhältnisse erlaubt)? 

Unter den Lesern mit richtiger Antwort ver1osen wir 

3x 25€ 
Einsendeschluss ist der 30. 11. 2017 (Poststempel 
oder E-Maii-Absendedatum). Die Gewinner werden 
in der Redaktion unter Ausschluss des Rechtswegs 
ermittelt. Wenn Sie die Lösungper E-Mail übersen
den (an quiz@funkamateur.de), bitte nicht verges
sen, auch die .,bürgerliche" Adresse anzugeben, 
sonst ist Ihre Chance dahin. 

Auch an der HF-Utzen-Preisfrage vom FA 10/2017 
können Sie sich noch bis zum 31.10. 2017 ver
suchen. 

Funk, Netzwerk
kabel und 
Glasfaser 
statt PLC! 

Fortschritt statt 
vermüllter Äther! 

Und: Haben Sie schon 
Ihre Störungsmeldung 

abgegeben? 

Stationskatzen 

FA 1 11 17 • 1007 



Geöffneter Antennen
kappier/Umschalter 
Acom 04AT mit den 
Relaisplatinen und 
Luftspulen 

Wird der Koppler am 
Antennenmast befestigt, 
können die Verbindungs
kabel kurz ausfallen. 

Acom04AT 
AtltHHtlkoppiiH, 
Atl,_b/IIH 

• Frequenzen: 
1 ,8 .. .  30 MHz, 50 ... 54 MHz 

• 1.8/stung: 1200 W@ s s 3 
• Eingang: 1 " 50239, 50 0 
• Ausg4nge: 4 " 502 39, 50 o 
e Schutzart IP5 3 
• Temperatur: -40 ... 65 •c 
• Betriebsspannung: 26 V 
• Abmessungen (8" H" T}: 

345 mmx 190 mm x250 mm 
• Masse: 4 ,2 kg 
• Preis: 1249 € 

Speisepunkt der Loop
antenne Pa/oran 200 

Paloran 200 
".."",,", .. 

• Frequenz: 9 kHz ... 200 MHz 
• Wirlrprlnzlp: passiv 
• Schleife: 15 m Umfang, PVC· 

ummanteltes, seewasserfestes 
Edelstahlseil 

• Lieferung 
Inklusive zwei Isolatoren 

• Preis: 1 79 € 

100 • FA 1 11 17 

Antennenkopplet 
mit Vierfachumschalter 
Mit dem Acom 04AT i t ein Antennenkopp
ler bei WiMo erhältlich, der ich zur Anpas
sung von bi zu vier asymmetrisch ge pei ten 
Antennen und flir endelei tungen bi 1200 
W eignet . Innerhalb von 5 wird ab minimal 
25 W automatisch abgestimmt . Die Fernsteue
rung de Kopplers erfolgt über die tran i Io
ri ierte Acom-Linearend tufe, wie z. B. di 
Aco 1500$, die w iederum per AT-

chnittstel le ge teuert wird. Ein eparate 
teuerkabel zum Koppler i t nicht erforder

lich, da di Datenübertragung bidi rekt ional 
über das Koaxialkabe l erfolgt . Ein etzbar i t 
z.B.RG213mitbi zu lOOm Länge . 
Oie peicherung der Band-Antennen-Zuord

nung erfolgt nichtflüchtig im Koppler. Sie 
lä t i h für ein Ba kup über die End tufe 
ausle en und von dort auch wieder ein pie
len. Oie Relai werden lastlo ge chaltet. 
Beim Außenein atz i t Let die mitgelieferte 
Wetterhaube einzu tzcn . 
Bezug: WiMo GmbH, Am Gäxwald 14,76863 

Herxheim, Tel. (072 76) 96680, Fax 96681/; 

www.wimo.com, info wimo.com 

Passive Loopantenne 
Oie Paloran 200 von NTi i t eine bei So· 
nito erhältl iche bre itbandig angepas te pa -
ive Loopantcnnc . Da d iese Antennen im 

Nahfeldberci h ( b Land kleiner 3 A) haupt
ä hl ich auf die magneti ehe Komponente 

(H-Feld) de elektromagneti chen Felds an
prechen, wird der Empfang von elektri chen 
törungen (E-Feld) im Nahfe ld unterdrückt , 

was i h be onders vom VLF- bi zum unte
ren K W-Bereich durch törungsänneren Emp
fang bemerkbar macht . 

Da die Antenne rein  pas iv arbeitet, erfordert 
ie gegenüber einer aktiven Loop einen grö

ßeren chleifenumfang, um die elbe ignal
stärke zu erzielen. Dafür erzeugt ie keinerlei 
Lntermodulalion oder andere intern generierte 
törkomponenten, eben o entfäl l t  die Fern
pei ung . 

Bonilo, Dennis IValter, Gerichtswe 3, 29320 

Hermarmsburg , Tel. (05052) 6052; www. 

bonitOJlet, E-Mail: anfragen@bonitOJlet 

Markt 

WSPR/ite für unterwegs 
Für den im FA612017, . 514 f. vorge te i l ten 
und zum Antennenvergleich gee igneten 

PRiite i t nun das Freeware-Programm 
PRiit ·fo für Android-Geräte ver

fügbar, mit dem ich dieser bei SOTA 
beams erhält l iche Low-Power-Tran m itter 
konfigurieren läs t. Beide werden dazu per 
Kabel via B On-tbe-go ( OTG) verbunden. 
Die E in tellung der Parameter erfolgt wie 
vom PC-Programm gewöhnt .  Vorteil i l, da 
ich der Locator au den ohnehin im Android

Gerät vorhandenen Po ilionsdaten berechnen 
lä , t. Di tromversorgung d Transminers 
erfolgt in d iesem Fal l über das Verbin?ung -
kabel vom Android-Gerät. ach dem Öffnen 
der Web ite www.dx lorer.net i t die An
zeige der Empfang berichte mögl ich.  
Down Ioad: Goog/e Play Store, 
http://play.google .com-+ IVSPR/ite-to-go 
SOTABeams , 9 Victoria Road, Macclesfield, 
Cheshire, SKJO 3JA, Großbritannien ;  www. 
sotabeams.co.1tk, richard sotabeams.co.uk 

Neue Steckverbinder 
Oie Steckverbinder Sna ·ln 4.3·10 von 
SSB·Eiectronlc bieten u.a. hoh Schock
fe Ligke i t und geringere Abme ungen al 
01 -7/ 1 6-Verbinder. Dre i Leckervarianten 
mit unter ch iedl icher Verriegelung technik 
pas en auf eine Buchse. Oie verfügbaren drei 

Stecker und die Flan hbuch ind für In
nen- und Außenanwendungen geeignet und 
bieten elb t im unge teckten Zu tand einen 
Schutz der Kontakt.tlä hen . 
S 8-Electronic GmbH,Am Pulverhii1 chen4, 
59557 Lippstadt; Tel. (02941) 9 33 85-0, Fax 
-120; www.s b-electronic.de, E-Mail: vertrieb@ 

s b-electronic .com 

PatchpanelfürFiansche 
eu bei UICW Berichte gibt e ein Pat h

panel al 19-Zol i-Ein chub mit I HE flir bi 
zu zehn - n chlü e .  Der Rahmen de 

PP·10 bestehtau Ia kienem Stah l-, die 
Frontplatte au I ,5 mm Aluminiumblech . 
Letztere i t für die Befe tigung von zehn 
Flan chen 25,4 mm x 25,4 mm vorbereitet . 
Wahlwei e ind N-Verb inder mit ierloch
flan eh oder -Flansch-Kabelbuchsen für die 

direkte Befe L igung von KoaxialkabeLn ein-
etzbar. Da N-Patchpanel eignet i h z. B. 

al An chlu punkt für AntennenkabeL 
UKWBerichte, in der Biig II, 91330 Eg ol
heim, Tel. (09191) 979541-0, Fax -33; www. 
ukw-berichte.de, info ukwberichte.com 

. . . 

WSPRhteo 101JO 

_"_ 

Neben der Parameter
einstellung sind auch 
Firmware-Updates über 
WSPRHte-to-go möglich. 

Flanschbuchse 
Snap-ln 4.3-10 

Snap·ln 4.3·10 
�cberbl"",, 

• Impedanz: 50 o 
• Frequenz: bis 6 GHz 
• Durchgangswiders/Jnd: Innen

leiter, Außenleiter je s I mo 
• Preise: auf Anfrage 

NPP·10 

• Befestlgungmclglichkeit 
10 N-Fiansche 

• Abmessungen (8" H " T}: 
4 34 mm" 44 mm" 175 mm, 
482 mm Breite mit Belesti
(IUn(lslaschen 

• Masse: I kg 
• Preis: 1 68  € 

Patchpanel NPP-10 für 
bis zu zehn N-Fiansche 
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Professionel les 
TRMS-Zangenmessgerät 
• LC-Display, 6000 Counts mit 

automatischer Hintergrund
beleuchtung 

• LoZ Spannungstest zur 
Messung von 
Streuspannung 

JETZT NEWSLETTE�--
ABONNIEREN & �EWINNEN! 

UNI·T. 
W:Jd•l 

TRMS-Zangenmessgerät 
mit 24,5 cm Flex-Schlaufe 

Das UT281 A ist eine TR MS Flex
Kiemme, die große Ströme in den 
verschiedensten schwer zugänglichen 
Umgebungen messen kann. 
Die Rogowski Flex Coil Technologie 

kann hohe Wechselströme messen. 

• Schlaufendurchmesser: 0, 75 cm 

• Schlaufenlänge: 24,5 cm 

• INRUSH-Funktion, um 
Einschaltströme zu messen 

UNI-T. 



Markt 

Betriebsbereit 
aufgebauter 

KW-Empfänger· 
Bausatz Junior 1D 

IJunior 10 
KW·Empfingllf•Baualz 

• Frequenz: 1,5 . . .  30 MHz 
e Sendearten: AM, DS8 
• Schaltungsprinzip: 

Doppelsuperhet mit manuellem 
Prese/e/dor sowie digitaler 
Frequenzaufbereitun(J 
und -anzeige 

e lF: 10, 7 MHz, 
455 kHz mit 8 = 6 kHz 

• Dynamikumtang: 
95 d8 C AM, 55 d8 @ SS8 

• Sp/ege/frequenzunterdrückung: 
100 d8 @ 7 MHz 

• Empfindlichkeit: .: - 124 d8m, 
U", : 0, 14 pV an 50 U (MDS) 

• Lokaloszillator. 
DDS·IC AD9850 

• Abstimmschrittweite: 10 Hz. 
100 Hz, 1 kHz, 5 kHz, 9 kHz 

• Display: LCD 2 "' 16 Zeichen 
• 8etriebsspannung: 8 . . . 16 V 

extern oder 8 "'  1,5 V Alkal/ne 
AA (Micro, R6) 

• Stromautnahme: .: 300 mA 
• Batterielaufzeit: 6 . . .  7 h 
• Abmessungen (8 " H "  T): 

210 mm x 150 mm " 144 mm 
• Masse: 840 g (mit Batterien) 
• Preis: 280 € 

FSWBS 
Slgnai·/SPIIktTU/IIIlnllyslltJr 

• Frequenzbereich: 
2 Hz bis 85 GHz 

• Phasenrauschen: 
-137 d8c ( 1 Hz). 
10 kHz Offset bei 1 GHZ 

e WCDMA ·ACLR· 
Oynamikbereich: 
-88 d8c (mit Rauschkorre/dur) 

• Signalanatysebandbreite: 
s 2 GHz 

• Gesamtmessunsicherheit: 
< 0,4 d8 bis 8 GHZ 

• Echtzeitanatyse: 
� 5 12 MHz Bandbreite 

• Display: 
3 1 -cm· Touchscreen (12, 1 7  

Signal- und Spektrum
analysator FSW85 und 
Oszilloskop RT02064 

1 0 1 0  • FA l l/ 1 7  

Heues aus dem Leserservice 
Der im FA I 0/2017, S. 93 1 f. vorge tei lte 
KW-Empfängerbausatz Junior 10 von Heinz 
Stampfl , HB9KOC, i t unter der Be tel l 
nummer BZ-01 für 2 0 € beim FA-Leser

service erhäl t l ich . Der Bau atz enthält eine 
Platine mit Bestückung aufdruck, al le be

drahteten Bauelemente , Bedienknöpfe owie 
den bearbeiteten und elox ierten Gehäu ewin
kel neb t Gummifüßen . Die Baumappe in 
Deut eh und Engl i sch teht im Online- hop 
beim Artikel in der Rubrik Zusatzinfornwtio
nen zum Herunterladen berei t .  K unden au 
der chweiz werden gebeten die en Bausatz 
direkt beim Entwickler auf der Web ite www. 
heinzstampfl.ch zu be tei len . 
Bezug: FA-Leserservice, Majakowskiring 38, 
13156 Berlin, Tel. (030) 44 66 94-72, Fax -69; 
wwwfimkamateur .de, hop@ftmkanwteur .de 

Signalanalyse bis 85 6Hz 
Mit dem FSW85 erweitert Rohde & Schwarz 
seine Serie von H igh-End- ignal- und pek
trumanaly atoren um ein Gerät , das für an-
pruch volle For chung - und Entwicklung -

anwendungen konzipiert i t. E deckt den 
Frequenzbereich von 2 Hz bi 85 GHz in ei 
nem Durchlauf ab, mit der Option FSW· 
B90G gar bi 90 GHz. Da keine externen 
harmonischen Miseher erforderlich ind , ist 
der Te taufbau wesentlich vereinfacht . E in 
interne Vorselektion unterdrückt d ie piegel 
frequenz und andere Nebenempfangs tei len . 
ln Kombination mit der Option F W· 
85000 und einem 0 zil lo kop RT02064 
i t ogar eine Analy ebandbreite bi 5 GHz 
mögl ich . Das RT02064 dient dabei al ND-

msetzer. Auf dem 3 1  cm großen B i ldschirm 
ind verschiedene Me ungen gleichzei tig in 

e igenen Fen tem darstel lbar, was d ie Interpre
tation von Ergebni en erleichtert. 
Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG, Miihl
dorfstr. 15, 81671 München, Te/. (089) 41  29-0, 
Fax - 12  164;  www.rohde-schwarz .de 

USB·Interface für Bird 43 
Für das alte , aber weit verbreitete Durchgang -
Wattmeter Bird 43 gibt e jetzt bei WiMo 

ein Pe-Interface. Die Zu atzleiterplatte FX743 
wird in das vorhandene Gerät eingebaut, me
chanische Arbeiten am Gehäuse sind nicht er
forderl ich . Die Verbindung zum Rechner er
folgt über ein SB-Kabel . 
Die im Lieferumfang enthaltene Window -
Software ermöglicht die PEP- und Durch-
chnitt anzeige der Lei tung in Watt oder in 

Dezibel bezogen auf I mW (dBm).  Die Ab
tastung de Me s ignal i t mit einem chnel
len 1 6-B i t-A/D-Umsetzer real i  iert , soda 
die Anzeige nahezu trägheitslo i t und auf 
Änderungen viel chneller als mit dem 
weiterh in  nutzbaren Analogin trument im 
Wattmeter reagiert . Al le zum Bird 43 verfüg
baren Me köpfe ind weiterh in verwendbar 
- die Skalenfaktoren werden in der oftware 
jewei l  pas end zum Me kopf gewähl t .  Da 
Zu atzboard ko tet 149 €. 
Bezug: WiMo GmbH, Am Gärwald 14, 76863 
Herxheim , Tel.  (0 72 76) 9 66 80, Fax 96 68 11 ;  
www.wimo.com, info@wimo .com 

TurboLog 4. 13 verfügbar 
TurboLog Communications te i l t  die 
erweiterte Version 4 . 1 3  des zweisprachigen 
(dtlengl .) nutzbaren Log- und Station ma
nagement-Programms TurboLog zur Verfü
gung. Der utzer profitiert nun u . a . vom fle
xiblen Backup-Sy tem, da die Sicherung mit 
wählbaren Kriterien und Zeit interval len er
möglicht owie die Aufbewahrungszeit und 
die Gesamtzahl verwaltet . Der peicherort 
im etz i t frei wählbar, im einfachsten Fal l  
reicht e i n  USB-Stick. 
Wei terhin kann TurboLog jetzt per Mau k l ick 
in der Statu zeile zwi chen bel iebig vielen 
angeschlo senen Tran ceivem au wählen .  Au
ßerdem wurde da Digimode-lnterfa e in -
besondere h in ichtl ich des Conte tbetrieb 
komfortabler gestaltet . Der neue webba ierte 
I nformation dien t verbe ert die Kunden
betreuung zwi chen den Jahre -Update . 

Dr. Alwin Güdesen ,  DJ9KG, TurboLog Com
munications; wwwJurbo/og .de 

Wattmeter Bird 43 
mit Messköpfen 
und Zusatzplatine FX743 
für die PC-Kopplung 

Die Messwertanzeige 
erfolgt mittels FX743 
digital und analog; 
Letzteres jedoch 
trägheitslos. 

Ausschnitt der Benutzer
oberfläche von TurboLog 



Empfangskonverter 
MKU LNC 144 im 

schwarz elollierten 
Aluminiumgehäuse 

IMKU LNC 144 
flrlpfNflk_,., 

• Eingangsfrequenz: 
144 . . .  146 MHz 

• Ausgangsfrequenz: 
28 . . .  30 MHZ oder 14 . . .  16 MHz 

• LO-Frequenz: 1 16 MHz 
bzw. 130 MHz, extem 

• Elngangsteistung: 
$ 1  mW (O dBm) 

• RauschmaB: 1,3 dB @ 18 'C 
• Verst�rkung. 30 dB 
• Ausgangs·IP3: 27 dBm 
• Eingang, Ausgang, LO·An· 

schluss: SMA-Buchse, 50 u 
• Versorgungsspannung: 

12 . . .  14 V Ober Su/J-09-Stecker 
• Stromaufnahme: 

190 mA @ RX, 60 mA @  TX 
• A/Jmessungen (8 x H x T): 

104 mm x 69 mm x 24 mm 
e Preis: 319 € 

Markt-Infos 
Die Markt eiten infonnieren 
über neue bzw. für d ie Leser
schaft i nteres ante Produkte 
und beruhen auf von der Re
daktion nicht immer nachprüf
baren Angaben von HersteUern 
bzw. Händlern . 
Die angegebenen Bezug · 

queUen bedeuten keine 
Exklusivitlit, d. h . ,  vorgesteUte 
Produkte können a,uch bei an

deren Händlern und/oder zu 
anderen Preisen erhältl ich 
sein . Red. FA 

2·m·Empfangskonverter 
Der rau cbarme Empfangskonverter MKU 
LNC 144 von Kuhne electronlc für 2 m  
verfügt über zwei mittel fYIT-S ignal urn
ehaltbare HF-Eingänge . Während an RX IN 

ein vol lwerti ger Empfänger mit variabler 
Umsetzung auf eine ZF oberhalb 1 4  MHz 
oder 28 MHz implementiert ist ,  wird der  Ein
gang TX IN ledigl ich über ein Dämpfungs
gl ied mit dem Miseher verbunden,  u m  eine 
mögl ichst geringe Phasenverschiebung zu er
reichen .  Somit lässt sich bei vorhandener 
Technik ein zusätzl icher Empfang weg für 
Antennen-Diversity chaffen .  
Im Sendefall i s t  mittels en t  prechender Rück· 
koppJung de endesignals zu einem SDR
Transceiver die Qualitätverbes erung des Sen
de ignal durch adaptive Vorverzerrung mög
lich . Die Zu ammenschaltung i t im Hand
buch chemat isch anband des Tran verters 
TR144-PRO sowie eine nachgeschalteten 
Lei tung verstärkers darge tei l t .  Her IeBer
te ts haben gezeigt , das h ierdurch e ine Ver
besserung des IM-Ab tands um 40 dB mög
l ich ist .  
Durch Aufstecken des PLL-Moduls MKU 
X 2 PU mit variabler ZF (durch austausch
baren TCXO) ist eine eigenständige Bau
gruppe reali  · ierbar. 
Kulme electronic GmbH, Scheibenacker 3, 
95180 Berg; Tel. (092 93) 800 64-0, Fax -20; 
http :II hop .kuhne-electronic .de, 
E-Mail: injo@kuhne-electronic.de 

HamSphere 4.0 neu aufgelegt 
Ha 
ner v irtueller Tran ceiver, der die Kornmuni
kation von unkenthu iasten via Internet er
mögl icht , die ebenfal ls dieses Programm nut
zen .  Da die Simulation von Ausbreitung be
dingungen und QRM mögl ich ist, bietet Ham 
Sphere noch nicht l izenzierten Ein teigem die 
Möglichkeit , erste Erfahrungen bei real i täts
nahen "QSOs" von 1 60 m bi 70 cm zu sam
meln .  Die nun vorl iegende Vers/on 4 gestat
tet es, die Aus tattung de Transceivers und die 
verwendete Antenne selb t zu bestimmen .  Ein 
Rufzeichen ist nicht zwingend erforderlich . 
Das Programm kostet 30 €/Jahr. Eine zeitlich 
nunmehr 30 Tage nutzbare Probeversion i t 
verfügbar. 
HamSphere, Kelly Lindman, 584AIT, 
www.hamsphere .com 

Qi·Ladestation 
Qi i t e in  proprietärer Standard des we l tweit 
agierenden Wireless Power Consortium 

(WPC) zur drahtlo en Energieübertragung 
durch elektromagneti ehe Induktion über 
kurze Di tanzen .  Er wird gegenwärtig von 
über 1 300 Geräten unterstützt und zählt mehr 
als 200 ntemehmen zu seinen Mitgl iedern . 
Die Einführung dieser Technik wurde von 
Samsung gefördert.  
· · hertragen wird die  Energie im LW-Bereich 
von 1 1 0 kHz bis 205 kHz , der Sender benö
tigt intern l 9  V Betrieb spannung. Die über
tragene Lei tung L iegt bei 5 W bi 1 5  W (Low 
Power) bzw. 1 20 W (Medium Power) , Daten 
werden mit 2 kBit/s ge endet. 
Vorteile die er Technik sind die Kontaktfrei
heit  und die Tat ache , da s die zu ladenden 
Endgeräte von unterschiedl ichen Her tellem 
komm n können . achteilig sind die Störung 
des LW-Rundfunk und der re lativ geringe 
Wirkungsgrad von 60 %  bi 90 % .  Da Lade
station und Endgerät ehr nahe beieinander 
l iegen mü sen ,  ist z. B. das Telefonieren wäh
rend de Ladens nur einge chränkt möglich . 
Ein derartiges Qi-Ladegerät ist der Mreless 
Charaer II von Varta . Mit  5 W Ausgangs
leistung las en ich Smartphone in  etwa 3 h 
wieder vol lständig laden,  wobei das Gerät 
einfach auf die Ladestation gelegt wird .  
Bezug: Elektronikfachhandel 

Präzisionsverstärker 
Huber Signal Processing erweitert ei
oe Me technikprodukte mit dem hochl inea
ren HF-Ver tärker RFA 00. Wie der Vor
gänger RFA 300 bietet er einen Verstär
kung faktor von 20 dB , einen mit ±{),25 dB 
l inearen Frequenzgang,  50 Q Au gangsimpe
danz ,  wobei ich Letztere ändern läs t. Der 
Frequenzgang reicht mit dem neuen Verstär
ker nun von nahe 0 Hz bis 600 MHz.  
Huber Signal Processing, Unternbergstr. I 3, 
83278 Traunstein , Tel. (08 61)  90 96 19- 14, 
Fax - 15; www.huber-signal.com 

•. • . ,._ .,  ..... 
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Markt 

Wlreless Charger 
Lm,.rtt 

• TechnoiO(J18standard: 
Qi (drahtlos) 

• Durchmesser: 98 mm 
• Masse: 72 g 
• Stromversorgung. 

5 V/1 A. extern 
• Lieferumfana: Oi-Ladegernt, 

0,5 m langes USB·Ka/Jel !Or 
nandelsilO/Icne 5- V-Netzteile 

e Preis: 24, 99 € UVP 

kurz und knapp 
Watt32 in Version 4.63.4 
Bereit Ende Augu 1 i t das 
Programm Watt32 in der Ver-
ion 4 .63 .4 erschienen . Es i 1 

unter dem Betriebssystem 
Windows 10 lauffahig und 
kann auch Berechnungen im 
Bereich de 60-m-Bandes 
au führen .  Mitgliedern de 
DARC e. V oder VFDB e. V. 
teht auf www.darc.de eine in
tal l ierbare Programmversion 

ko tenlos zur Verfügung . 
Alternativ i I das Programm 
auf CD oder al Download
Link bei Ehrhart Siedow k i ,  
DFJXZ, erhältlich . Seine Web
s ite www.df3xz.de bietet wei
tere lnfonnationen .  

Drahtloses Ladegerät 
Wireless Charger II 
von Varta 

RFA 600 

• Frequenz: 0 . . .  600 MHz 
• Verstärkuna: 20 dB 
• Linearität to0,25 d8 
• Ausaangsimpedanz: 

50 U, änder/Jar 
• Anschlusse: 

BNC-Buchse, BNC·Stecker 
• weitere Daten liegen nicht vor 
• Preis: 799 € 

Kompakter Mess
verstärker RFA 600 
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Literatur 

Kerscber, A. :  
J imdo 

Wer eine Websi te ,  e i nen 
B log , einen O n l ine-Shop 
oder gleich al les zusam
men erste l len und sich da
bei jedoch mögl ichst n icht 
näher mit HTM L  und C S 
befassen möchte, dem teht 
mit dem Website- Baukas· 
ten J i mdo e in  passendes 
Werkzeug zur Verfügung . 
Da in den Versionen Free , 
Pro und Business n utzbare 
Sy tem erlaubt d n Wech
sel  zwischen den dre i  Stu· 
fen - egal in welcher R ich
tung . Um den Einstieg zu 
erleichtern , führt der Autor 
zuerst durch die vor der 
Web ite- Erste l l ung not
wendigen Überlegungen 
hinsieht! ich der einzubin
denden Module und zeigt 
die erforderl ichen techni
schen Vorbere itunge n .  

ach der Anmeldung bei 
J i mbo lernt der Leser die 
verwendbaren I nhal tsele
mente wie  Te xte ,  B i lder, 
Video s ,  Galerien , Shopar
tikel und Formu l are ken
nen und erfährt Einzelhei 
ten zu i hrer Einbindung .  
Ansc h l ießend werden i m  
Buch H i l feste l l u ngen ge
geben , welche der in J i m
do bereit vorbereiteten 
Website-De igns für wel 
chen An wender pas end 
erscheint und wie sich ei
nes dieser Designs den ei
genen Bedürfn issen ent
sprechend anpas en läs t .  
Fortgeschrittene erfahren 
außerdem etw as über die 
Verwendung der Design-

chnittste l le von J i mdo 
zur m etzung komplett  
e igener Entwürfe , wobei 
erst dann HTML und 
ins  Spiel kommen . -red 

mitp· Verlag 
2. Außage 
Frechen 20 17 

252 S.,  22 € 

ISBN 978-3-95845-570-2 
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Döro, S.: 
Programmieren 
für Ingenieure und 
Naturwissenschaftler 

Viele Bü her zum Thema 
Informati k und h ier spe
zie l l  im Bereich der Pro
grammiersprachen behan
deln deren Syntax bis ins 
kleinste Deta i l  und setzen 
beim Leser Kenntn isse vo
rau , die d ieser ft noch 
gar nicht besitzt .  Diese 
Lücke sch l ießt da B uch 
von Sebastian Dörn . 
I nhal t l iche Schwerpunkte 

ind neben w icht igen 
Grundlagen der strukturel 
len Programmierung vor 
a l lem die a l lgeme i nen 
Konzepte der Algori th
men- und Programment
wick l ung . Numeri ehe Al
gori thmen zur Lösung l i 
nearer Gle ichungssy teme 
oder gewöhn l icher Diffe
renzialgleichungen , zur  
Interpol ation und Appro
x i mation oder zur numeri 
schen I n tegration werden 
eben o behandelt  wie Ent
wurf muster iterativer und 
rek urs iver A l gori thmen 
oder solcher nach dem 
Greedy-Verfahren . 
Deren praktische mset
zung zeigt der Autor an
hand von Beispielen i n  der 
Pr gramrniersprache Java . 
Übungsau fgaben zu jedem 
Kapite l  sowie die dazuge
hörigen Lösungen ermög
l ichen die Kontrol le  und 
Festigung des erworbenen 
Wissens .  
lrn letzten Tei l  des  B uchs 
wird ein Überbl ick über 
graphische Benutzerober
flächen gegeben . Di verse 
Anwendungsbeispiele aus 
Tech11 i k  und aturw issen
schaft runden den I nhalt  
ab . -jsp 

Springer Vieweg 
Berlin Beideiberg 20 16 

466 Seiten, 39,99 € 

ISBN 978-3-662-50456-7 

V."ilhe n l le:rbs1 

Herb t, W.: 
Von Rahmenantennen, 
Variometern und 
Goniometern 

Rahmenantennen w urden 
schon vor über 100 Jahren 
i n  der Funktechnik einge
setzt u nd haben aufgrund 
ihrer universe l le n  Verwen
dungsmög l ichke i ten und 
besonderen Eigen, chaften 
bis heute nicht an Bedeu
tung verlore n .  
Fachbeiträge zu d iesem 
Thema , oft re ichhaltig be
bi ldert ,  die aus w issen
schaft l ichen u nd popu l är
w issenschaftl ichen Zeit
schri ften der ersten Hälfte 
de vergangeneo Jahrhun
dert tammen , s ind daher 
auch heute noch lesens
wert . Auf der vorl iegenden 

D- ROM bleiben sie e i 
n m breiten Leserk reis  er
halten . 
Auf über 3400 Seiten geht 
es um seinerzeit veröffent
l ichte Grundlagenbeiträge 
und Bauanleitungen ,  um 
Anwendungen als Pei l sys
tem, den Einsatz i m  Berg
bau , bei der Eisenbahn 
oder im Automobi l ,  u m  
n u r  e in ige z u  nenne n .  Pa
tentschriften aus Deutsch
l and , Österreich und der 
Schweiz runden die mit  
viel  Fle i ß  und Akribie zu
sammengestel l te ,  gut struk
turierte amm.l ung ab.  
Die Beiträge dokument ie
ren e in  bedeutendes tück 
Tec h n ikgeschichte und 
sind daher nicht  n u r  den 
Lesern zu empfehlen ,  die 
mehr über diese spezie l le  
Antennenform erfahren 
möchten , sondern auch je
nen , die sich für h i stori 
sche Funktechnik  i m  A l l 
gemeinen interessieren . 

-jsp 

Wilhelm Herb t Verlag 
Dessau-Roßlau 20 17 

3400 Seiten,  CD, 48 € 

ISBN 978-3-923 925-88-9 

Stoyan,  R. (H rsg.):  
Abenteuer Astronomie 
Heft 1 1120 1 7  

E s  passiert nicht oft ,  dass 
wir i n  dieser Rubrik frem
de Zeitschriften vorstel len , 

chon gar nicht artfremde . 
E kommt ja auch nur  se l 
ten vor, dass e i n e  solche 
Ze i tschri ft  so viel funk
technische Aspekte an
spricht, wie diese Au gabe 
der Zeitschrift Abenteuer 
Astronomie.  
So geht es auf sechs Seiten 
u m  die vor 50 Jahren ent
deckten und für die Radio
astronomie o bedeutsa
men Pu l are , und dem für 
EME-Experimente be
kannten Asttopei ter Sto
ckert sind fünf Seiten zu
gedacht .  Am mei ten be
ei ndruckt jedoch der Bei
trag "Wie man Stern
schnuppen belauscht" -
näml ich mit e iner 3- le
rnen!-Yagi und einem 
SDRplay RSP l auf 49 ,97 
M H z  ( ender Dourbe , 
Belgien) und 143 ,05 M H z  
(GRAV ES-Radar, Frank
re ich ) .  
Die bereit  sei t  1994 ( ehe
mal s  interstellarum) n u n  
achtmal i m  J a h r  erschei
nende Zeitschrift wendet 
sich an einen bre i ten Le
serkre i s  vom E i nsteiger 
ohne Vorkenntn isse bi 
zum langjährig erfahrenen 
Hobbyastronom. Die Be
obachtungspraxis steht da
bei im M i ttelpunkt . 
Obgleich versierte FA-Le
ser über die unser Hobby 
berührenden Beiträge eher 
schmunzeln  dürften , ist d ie 
Zeitschrift für vielseitig I n 
teress ierte be t i m m t  e i nen 
B l ick wert . -rd 
Oculum-Verlag G mbH 
Erlangen 20 1 7  

1 00  Seiten,  9,90 € 
l SSN 0946-99 1 5  

www.abenteuer-astrono 
mie.de 

Kaplan , J .: 
Künstliche Intell igenz 

K ünstliche Intel l igenz ist  
e i n  Te i lgebiet der I n fonna
tik ,  das sich mit der Auto
matisierung inte l l igenten 
Verhaltens befasst . Der 
Autor diskutiert die wich
tigsten ge e l l schaft l ichen , 
rechtl ichen und wirtschaft
l ichen Aspekte für die ge
genwärtige und zukünftige 
Bedeu tung der K ünstl i
chen I n te l l igenz.  Dabe i be
handelt er Grundlegendes 
und fragt z. B . ,  ob Maschi
nen eine Tage kl üger als 
Menschen sein  werden , 
wie s ich lernende , flexible 
Roboter auf den Arbeits
markt auswirken und ob 
man Ma c hi nen für ihre 
Handl ungen verantwort
l ich machen kann . 
Es w i rd deutl ich gemacht,  
i n w iefern ort chri tte im 
H inblick auf die inte l lek
tuel len und phy i chen Fä
higkeite n  von M aschinen 
u nsere Gese l l schaft verän
dern werde n .  Dabei zeigt 
Kaplan auf, dass diese 
kontinuierl iche Weiterent
wick l ung von M asch i nen 
eine immer w ichtigere 
Rolle pielen u nd mit vie
len Bere ichen unseres täg
l ichen Lebens u n trennbar 
verbunden 'e in  w ird . 
Dieses B uch ist eine kom
pakte und le icht zugängli
che Einführung in das The
ma . Der Autor verans hau
l icht mögl iche zukünftige 
Auswirkungen dieser be
deutenden Entw ick lung , 
lässt dabei jedoch tech no
logische Detai l  außen v r. 
So ist das Buch gut gee ig
net für die Auseinanderset
zung mit den gru ndsätz l i 
chen Fragen zur K ü n  ! l i 
ehen Lnte l l igenz .  -red 
mitp· Verlag 
Frechen 20 17 

208 s., 24,99 € 
ISBN 978-3-95845-632-7 



Die High End 2017 - guter Ton 
unterwegs statt nur zu Hause 
Dipl. -/ng. WOLF-DIETER ROTH - DL2MCD 

Die High End ist die weltgrößte jährlich stattfindende Messe für den Hi-Fi
Genuss, und dies auch im Heimkino, im Auto und mit tragbaren Musik
abspielgeräten höherer Qualität. Der Beitrag zeigt einige der beim Rund
gang entdeckten Highlights und technische Entwicklungen. 

Während M P3-Spieler l ange a l s  der Tod 
von H i - i -An lagen galten , haben sie das 
In teresse für Audi  techn i k  stattde sen er
höht . Immer mehr Hörer genießen Mus ik  
n icht mehr im Wohnz immer, sondern im  
Auto der mi t  Ohrhörern unterweg , we i l  
i e  da  ungestört i nd und  das inzwischen 

in  technisch guter Qual i tät mög l ich i st .  
ln teres ant war der Vortrag von Christian 
Hartmann vom Institut für Rurulfunktech
nik ,  wonach die kanalorientierte Medien
produkt ion mi t  bi zu 24 Tonkanälen (22.2) 
Stand der Technik ist . Die e mus für e in
fachere Anlagen heruntergerechnet werden ,  
wa d ie  Bearbeitung h ier überflü iger Da
tenrnengen erford rt und n icht immer akus
t i  eh opt imal k lappt . 

Bluetooth-Adapter von Ultrasone 

Für den Rundfunk  ist es nochmal kom
p l iz ierter, die richt igen Signale für un ter-
ch iedl iche Endgeräte berei tzuste l len . Bei 

objektorient ierter Produkt ion werden da
gegen ein Monosignal und ein Zu atzkana1 
mit Stereoinformationen gesendet . o lässt 
ich da Audio ignal mi t  Metadaten für 

unter chiedl iche Wiedergabeumgehungen 
ergänzen .  
Dies sol l  dem Zuh " rer außerdem höhere 

lex ib i l ität bringen .  r kann bei entspre
chend produzierten endungen Wort und 
Mu ik  i n  der  Laut tärke unabhängig von
e inander ein ' te i len und bei Nachrichten die 
gewün chte Uinge wäh len . Damit wäre u. a. 
das alte Problem gelöst , dass Men chen mi t  
e ingeschränktem Hörvermögen heute üb
l iche Wortbeiträge mit unterlegter Mus ik 
oder I nterv iew in  Orig ina l sprache und 
Über etzung bzw.  aku t i scher Atmo phäre 

Blick in den Kopfhörerverstärker Mytek CLEF 

Sogenannte in-Box-Lösungen , a l  o Ste
reolaut  precher in  e inem gemein  amen 
Gehäu e, erinnern entfern t  an k lassische 
Kofferrad ios . S ie s ind die höherqual itat ive 
Variante von B l uetooth-Laut prechern für 
Smartphone . Tei l  wurden sie mi t  Sound
bar zum Montieren unter Flachbi ldfern-
ehern kombin iert . Von Roberts Radio war 

mit  der SB J e ine Soundbar zu sehen , die 
neben dem Fernsehton auch die digitale 
synchrone Übertragung e ines Musik ignals 
i n  mehrere Räume sowie den Empfang von 

KW und DAB+ bietet . 
Massiv mi t  b is zu 80 kg s ind die Beton
lautsprecher von Concrete Audio , ob akt iv 
mi t  dem Mode l l  B l ,  pa iv  mi t  dem Ni 
oder dem nur 32 mm t iefen Wandlaut  pre
cher F 1 ,  der aus 4 1  M in iaturlautsprechern 
im Array besteht und nur 1 2  kg wiegt . Der 
F 1 ist das Ergebnis einer Forschung koope
rat ion m i t  dem Fraunhofer-lnstitut IDMT. 
Beton al Gehäu emateria l  sol l  törend 
Resonanzen verh indern . 
Wer dem Trend ent prechend keine Laut
sprecher, sondern mobi le Kopfhörer ver
wendet , der kann dank Apt-X-Codec mit 
B luetooth an Android-Smartphone hohe 
Tonqua l i tät mi t  24 B i t  nutzen . Beyerdyna-

nicht verstehen können .  Subwoofer für etwas größere Wohnungen 

Ausstellungen 

mic zeigte hi rzu den Xelento wireless , der 
al " chmu kstü k" für knapp 1 200 € ge
handel t  w i rd .  Die er eri nnert an d ie Apple 
AirPods , i t jedoch n icht ganz drahtlos: 
Ein Kabel führt h i nter dem Ohr zu Akku
mu lator und Bediente i L  Dank Te Ia-Tech
nologie w iegt olch ein Ohrhörer nur 7 g .  
Ohrpa tücke i n  ieben Größen so l len i 
eher tei len , d a  der gute K lang tatsäch
l ich im Gehörgang landet . 

i ne B l ueto th-Lö ung gab es auch be i 
Ultrasone: Der B l uetooth-Adapter für 80 € 
macht aus normalen Kopfhörern drahtlo e ,  
indem deren Kabe l  ab- u n d  der Adapter 
angest ckt w ird . Eine ehr e legante Lö
sung , dank Apt-X- odec auch h ier in bes
ter Tonqua l i tät . Zwar würde die r dapter 
auch elektri eh an ander n Kopfhörern 
funktionieren ,  die mechan i ehe Pa form 
i t aber nur  bei den herste l lereigenen Mo
del len gegeben . 
Wer e gern un iverse l l  hat , der kann den 
85 g leichten Kopfhörerverstärker LEF 
von Mytek verwenden . Die er empfangt 
über Kabel oder ebenfa l l  drahtlo über 
B t uet th mit Apt-X-Codec . Er kann für 
knapp 300 € zusätzl ich noch MQA-Signale 
(24 Bit Autlö ung mit D-Datenrate ) de
c dieren und damit  Player und Kopfhörer 

Beyerdynamic Xelento wireless mit Ohr
anpassstücken Fotos: Dl2MCD 

nutzbar machen ,  die se lbst kein B l uetooth 
haben bzw. MQA nkht unterstützen .  Ein
gebaute Mikr � ne erlauben e außerdem,  
d ie Umgebung tufenlo e inzub l  nden oder 
mi t  Kopfhörern zu telefon ieren ,  die se lb  t 
keine e ingebauten M ikrofone haben . 
Der bri t i  ehe Her t l ler Roberts Radio 
ze igte den für knapp 300 € erhäl t l ichen 
RTJOO, e inen hochwert igen Platten pieler 
mit  R iemenantrieb ,  Audio-Technica-Ton
abnehmer, e ing bautem ab chaltbarem Y, r
ver tärker und USB-Au gang für die heuti
gen Bedürfn i se , w Ver tärker oft keine 
Vorver tärker für Magnettonabnehm r 
mehr enthalten und da Überspielen von 
Scha l lp latten auf Computer ehr gefragt 
ist . d/2mcd@gmx.net 
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Amateurfunk 

62. UKW- Tagung Weinheim 
GÜNTER FRED MANDEL - DL4ZAO 

Die 62. Weinheimer UKW-Tagung in Weinheim war am Wochenende vom 
8. bis zum 10. September wieder Treffpunkt für technikbegeisterte Funk
amateure. Eine Gelegenheit, um Freunde zu treffen, Bauteilschnäppchen 
zu finden und sich weiterzubilden. 

Das Konzept der trad i t ionsreichen Ama
teurfunktagung gründet i n  bewährter Wei 
e auf die dre i  Säulen Fachvorträge , Ama

teurfunkmarkt und gese l l ige Bei sammen-
e in .  Am Fre itag- und Samstagabend i t 

der Gri l l  am K l ubhaus von DLOWH ange
heizt . Bei teak und B ratwurst e i n  Jour 
fi xe , um unkfreunde zu treffen , zu klönen 
oder die Lagerfeuerromant ik  zu genießen . 
lm Vordergrund der Veran tal tung stehen 
jedoch die Vorträge am Samstag - ergänzt 
durch Prax i -Workshops mit B runch am 

onntagmorgen . 
Mi t  24 Referaten , die paral le l  in dre i  Vor
trag sälen tattfande n ,  ist  die UKW-Ta
gung auch in d ie em Jahr w ieder i hrem 
An pruch al größte deut ehe Amateur
funk-Fachtagung gerecht geworden .  Die 

Zahl von 1 400 Tagungste i l nehmern am 
Samstag war zwar gegenüb r dem letzten 
Jahr etwas zurückgegangen . Das lag ver
mutl ich an der widrigen Wetterlage . Käl te 
und Regen h ie l ten e inige davon ab , s ich 
auf den Weg nach Weinheim zu machen . 
I n  se i ner Begrüßung dankte Günter Fred 
Mandel , DL4AZO , der die Tagung eröff
nete , der Stadt Wei nheim dafür, dass sie 
mit der Dietrich-Bonhoeffer-Schu le  i ne 
bestens g e ignete Tagungsstätte zur Ver
fügung stel lt . Die Funkamateure geben 
mit der KW-Tagung der tadt Weinhe im  
aber auch etwas zurück :  
Der Veran talter, der Funkamateur Club 
Weinheim ( FACW e .V.) und der DARC
OV A20 haben  s ich den A pekt der tech
n i schen Weiterbi ldung auf die Fahnen ge
schrieben und engagieren sich neben der 
UKW-Tagung zusammen mit Schulen i n  
der Jugendarbe i t  und  unter tützen Lehrer 
im  M I NT-Unterricht :  "Weinheim ist se i t  
über 60 Jahren bei Funkamateuren in  In-

1014 • FA 1 1/ 1 7  

und Ausland e i n  Synonym für den tech
nisch-experimente llen Charakter des Ama
teurfunks . In Weinheim wird Wi sen auf ho
hem Niveau weitergegeben ." 

• Blick zurück 

Vor dem Beginn des Vortrag programms 
stand ein ehrendes Gedenken an Dieter 
Vol lhardt ,  DL3NQ, e inem der Gründer der 
UKW-Tagung , der am 1 9 .  Jun i  20 1 7  ver-
tarb . DL3NQ war e ine der prägenden 

Persönlichke i ten im  deutschen Amateur
fun k  und hat e inen maßgebl ichen Be i trag 
zur Entw ick lung des UKW-Amateurfunks 
geleistet . Von ihm stammt die Entwicklung 
des QRA-Kenners für die geografische Po-

i t ion angabe und für die Entfernungs
b rechnung von K W-Verbindungen , der 

Die geräumige 
Mensa der Schule 
bot nicht nur eine 
gelungene 
kulinarische 
Untermalung der 
Tagung, sondern 
erwies sich auch als 
Kommunikations
zentrum. 

heute in  e iner weitergeführten Form a l s  
Maidenhead-Locator Standard ist . 
Dieters lntere e galt vornehml ich den u l 
trakurzen Wel len . Im Nachkrieg deutseh
land der 1 950er-Jahre stand die KW
Technik noch ganz in i h ren Anfängen . Von 
DL3NQ und dem damals sehr engagierten 
Funkamateur Edgar Brockmann , DJ I SB ,  
g i ng 1 955  die In i t iat i ve aus ,  e in  jährl ich 
wiederkehrendes UKW-Treffen ins Leben 
zu rufen . Das war die Geburtsstunde der 
ersten Weinheimer-UKW-Tagung . 
In die em J ahr stand für den Amateurfunk
markt d ie große Aus tel l ung hal le wegen 
Umbauarbei ten n icht zur Verfügung . Aus
ste l ler und Flohmarkthändler fanden im 
Freigelände und auf  freien Rächen inner
halb der als Tagungsstätte genutzten Diet
rich-Bonhoeffer-Schule Platz . Das Schul 
gelände bot e ine hervorragende Infrastruk
tur n icht nur  für die dre i Vortragssäle , son
dern auch genügend überdachte Flächen 
im Außenbereich und e ine ansprechend 

gestaltete Mensa , die zu günst igen Pre i sen 
Essen und Trinken anbietet und re ichl ich 
S i tzplätze b ietet . 
Die direkte Nähe zwischen dem Amateur
fun kmarkt und den Vortrag ä len w i rkte 
sich durchau pos i t i v  aus. ie  Mischung 
de Besucherstroms von Ausste l l ung und 
Vorträgen sorgte für e inen regen Au -
tausch unter den Tagungsbesuchem . Die 

Drei selten gemeinsam anzutreffende OMs der 
AMSAT-DL, v. l .  n. r: Hartmut Päsler, DL 1 YDD; 
Karl Meinzer, DK4ZC; Achim Vol lhardt, DH2VA 

Händler kamen gut mit der veränderten S i 
tuat ion zurecht und  waren durchweg mit 
ihren Standplätzen zufrieden . 
Die Zahl der Ausste l ler und Funkfloh
marktstände war mit  250 Au Ste l l ung t i
sehen etwa kJe iner al im  Vorjahr. Wet
terbedingt kamen wen iger kurzfristig an
reisende Flohmarkthändler. Bei den Händ
lern mit HF-Spezia lbaute i len konnten die 
Selbstbauer fünd ig werden und ich mi t  
an onsten nur schwer oder teuer erhäl t l i 
chen Komponenten eindecken . G räte und 

euhei ten gab es be i den Amateurfunk
händlem wie D i fona oder Bonito .  Der Ver
lag UKW- Berichte und der FUNKAMA
TEUR hatten ihre Stände im Vortragstrakt 
nahe beim Infostand . 
I m  Aur zwischen den Vortrag älen beka
men d iver e Verbände wie der AAT I S ,  
Funken lernen und der UKWffV-Arbei ts
k re i s  a ls  idee l l e  Ausste l ler r gen Publ i 
kumszuspruch . Sogar e ine Schülerarbe i ts
gruppe e iner ört l ichen Real chu le ste l l te 

ich vor. Die l f- bi Vierzehnjährigen 
zeigten mi t  berecht igtem Stolz ihre e lbst 
gebauten Empfanger und bee indruckten 
mit selbst geschriebener Software au dem 
A ndroid-Programmierkur  , den OV- M it
g l ied A l fred M oos , DJ 8AZ, mi t  den Schü
lern durchgeführt hatte . 
Es wurde v ie l  d iskut iert und gefachs im
pelt .  Die Arbei t  gemeinschaft M ik rocom
puter war v ie lbesuchter An prechpartner, 
wenn es um H A M  ET, D M R  und dig itale 
Übertragungsverfahren g ing .  nd was wä
re die U K W-Tagung ohne d n umfas end 
ausgestatteten G igahertz- Me p latz der 
Hochschule Darmstadt . Seit über 35 Jah
ren stehen Prof. Dr. Heinz Schmiedet und 



se in  Team von erfahren n Ingen ieuren rat
suchenden Funkamateuren zur Se i te . 

• Vorträge 

Der ame der Tagung darf n icht darüber 
h inwegtäu chen , da die Referate die 
ganze B andbre ite de Amateurfunks abde
cken und · ich ke i nesfal l s  auf UKW be-
chränken [ I ] . "UKW-Tagu ng" steht eher 

Nomen est omen -
ein geschmackvol
les Highlight von 
Angelika, DL7UKN, 
zum Sonntags
Brunch 

Fotos: DF1 GW (2), 
DK7TT, DL2RD (2) 

für d ie i nnovativen Tendenzen i m  Ama
teurfunk ,  was sich in der Themenv ie l fa l t  
der  d iesjährigen Tagung w iderspiege l te . 
Dass d ie zunehmende Dig i ta l i s ierung 
auch den Amateurfunk  immer mehr prägt , 
zeigte ich dari n ,  dass e in kompletter Vor
tragszug ich den Dig imode , Softwar an
wendungen und M i krocontro l ler-Lösun
gen w idmete . Neben den k l ass ischen 
Amateu rfunk themen wie Antennen - und 
Schaltungstechn i k  finden auch i mmer 
w ieder Vorträge über grundlegende Wi s
sen rund u m  den Amateurfun k  Platz i m  
Tagungsprogramm . 
Beispie lswe i se ze igte Hayati Aygün i n  e i 
nem Referat "Ein  DR-Überbl ick - ganz 
ohne Hardware" d ie  Vorte i le  und Mög
l ichke i ten von SDR gegenüber herkömm
l ichen Radios , aber auch die Ähnl ichke i 
t en  zu  konventione l le n  Empfängern . 
Immer gut be ucht i nd d ie Vorträge von 
Pieter-Tjerk de Boer, PA3FWM . Er schafft 
es ,  komplexe phys ikal i sche Gesetzmäßig
keilen unterhal t  am und verständl ich he
rüberzubringen .  Im sei nem Vortrag "Sei
tenbandasymmetrie be im Luxembu rgef
fekt" , der wissenschaft l ichen Ansprüchen 
genügte , gab er d ie Erk lärung für dieses 
b is lang unerkJärte Phänomen . 
Gut be ucht war auch der Vortrag von Jo
chen J i rmann ,  OB I NV, der in  gewohnt  ver
ständl icher Art die Grundlagen von GPS , 
die Systembe tandtei le und die an pruchs-

Platzierungen beim elbstbauwettbewerb 

Amateurfunk 

vol le Funkstrecke ganz ohne die oft unge
l iebte Mathematik näherbrachte . 
Aus den Vorträgen über die UKW-Technik 
sei be i spie l haft das Referat von Achim 
Vol l hard t ,  DH2VA ,  von der AMSAT- DL 
herausgegriffen . s 'Hai iSat-2 w i rd nach 
dem Start in 20 1 8  sowohl e inen Schmal 
band- a ls  auch e inen B re i tband-Transpon

der zur Verfügung ste l len . Ach i m  tei l te 
e i nen e infachen Empfangskonverter für 
den neuen Sate l l i ten vor. 
Im Themenbereich Antennen stel l te Mar
t in  Steyer, DK7ZB , se ine neue Antennen
fami l ie  für V HFIUHF vor näml ich Zick
Zack-Strahler. D iese bidi rektionalen Quer
strah ler bestehen aus kol l inear gestockten , 
horizontal po lari s ierten Dipolen mit großen 
Öffnungsw in ke ln . Im Vortrag von Hart
mut K luever, G7YBN ging es um die Ei
genschaften und d ie Technik von Low
Noise- und Hochgewinn- Yagi . 
E i n  anspruchsvolles H ighend-Se ih tbau
projekt  i s t  der von Chri st ian Di nda , 
DG8DP, vorgeste l l te al le instehende DR
Tran .  ceiver mi t  LDMOS-KW-Endstufe .  
B e i  e i ner Entwick l ung achtete e r  auf 
Nachbausicherhei t ,  sodass auch Ein teiger 
zum Erfolg kommen können .  

Die 70-cm-HB9VC-Antenne von DJ7GP, Ge
samtsieger beim Selbstbauwettbewerb, passt 
zusammengelegt in ein Brillenetui .  

I m  "dig i ta len" Stream der Vorträge refe
rierte Matthias Horn te iner, DG4 MHM ,  
über Neues a u  dem Bereich der Anten
nen imu lat ion mi t  N EC-basierten und al 
ternat i ven  Programmen . Daran anknüp
fend kam der Vortrag von U lrich Onken , 
DK2GO , über Vorher agemethoden und 

Platz TeUnebmer Exponat 
ektion - Funktechnik/Antennen bis 3000 MHz 

I .  Peter-Jürgen Gödecke ,  DJ 7GP Bergfunk-Antennenkit  mi t  Wandcrslöcken 
2. Mart in- Steyer, DK7ZB Zick-Zack-Strahler 
Sektion - Funktechnik/Antennen bis 30 MHz : 
I .  Christian Dindas . DGSDP SDR-Standalone-TRX mit LDMOS-KW-Endstufe 
2 .  Henning Weddi g .  DKSLV k le ine LD-MOS- Endstufe 

ektion - Mes technik 
I .  Dietmar Oel chlägel , DL2BZE Zwe i tongenerator für I M -Messungen 

Sektion - Ältestes VHF-!UHF-Gerät 
I .  Henn i ng Weddi g ,  DKSLV Semco 2-m-TRX 

Gesamtsieger 
Peter-J ürgen Gödecke, DJ7GP Bergfu n k - A n tennenkit 

Sonntags-Matinee unter den Antennen von 
DLOWH 

Messungen von U K W- endern . D i rk Bar
thelmes , DL5 1 , ste l lte e i n  Konzept zur 
Versorgung großer Flächen durch DMR
Re la is  im Gleichwellenbetrieb vor. 
Der Sonntagmorgen gehörte dem bel ieb
ten B runch mit dre i Prax is-Workshop ' , 
e inem wei teren Vortrag (Ra lf  Wi lke ,  
DH3WR , "Neue Funkruf-Sender für das 
DAPNET") sowie  Min i -Flohmarkt auf 
der Wie e .  o gab bei spie l swei e Dan iel 
K läh n ,  DB2FQ ,  e ine E inführung in den 
d ig i talen S prechfun kbetrieb m i t  DMR .  
Dank der unmittelbaren ähe zum Vortra
genden konnte jeder Tei l nehmer se ine Fra
gen lo werde n ,  on der Beant ragung e i ner 
ID bis  h i n  zur Nutzung von Reflektoren . 
Die gesamte Über icht und die Skripte der 
Referate s ind i n  e inem 2 30 - e i l igen Ta
gung band nachzule en ( 2 ] .  

• Sel bstbauwettwerb 

Die UKW-Tagung hat ihre Wurze l n  im 
Selbstbau von Geräten .  Um den e lbst 
baugedanken h chzuha l ten fi ndet jährl ich 
e in e lb  tbauwettbewerb i n  verschiedenen 
Sektionen tatt . Insgesamt sechs Exponate 
wurden e ingereicht . 

Die Wahl de Ge amtsiegers (s .  Tabel le) fiel 
der Jury die mal besonders schwer. Zwei 
ehr unterschiedl iche Exponate standen sich 

gegenüber. E i nerse i t  der bere i t  e�>vähnte 
SDR-Standalone-TRX mi t  LDMOS - K W
End tufe von Chri st ian Dinda , ,  DG8DP. 
E in  aufwendige Projekt , das professionel
len Ansprüchen genilgt . nd andererse its 
das Bergfunk-Ki t  von Peter-Jürgen Gö
decke , DJ7GP. Da pfi ffige Antennen et 
besteht aus zwei Wanderstöcken ,  die zu ei
nem Antennenmast zusammensetzbar i nd ,  
und dazu passenden zerlegbaren HB9CV
Antennen für 2 m  und 70 cm . 
Tagung Ie iter Peter Wehrle , DL3PW, kann 
mi t  seinem Team auf e i ne in  ge amt er
fo lgreiche Tagung zurückb l icken . Die Vor
berei tungen für die 63 . · K W-Tagung vom 
7 .  bi  9. September 20 1 8  s ind bere its i n  
vol lem Gange . 

Literatur 

[ I ]  Redakt ion F : Vorscha u :  U K W-Tagu ng in Wei n
he i m .  FUNK A M ATEUR 66 ( 20 1 7 ) H .  9. S .  8 1 3  
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serservice U-201 7 
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Amateurfunk 

Aktuelles von der Bandwacht 
WOLFGANG HADEL - DK20M 

Themen dieser Bandwacht sind eine Nachlese der Ham Radio, die jüngs
ten Kapriolen der Sonne, eine Bestandsaufnahme der Situation auf den 
einzelnen KW-Bändern sowie die insgesamt nicht sehr positiven Aus
sichten für den KW-Amateurfunk im Gefolge des neuen EMVG. 

Trotz de für vorau icht l ich 20 1 9/2020 
erwarteten onnenfleckenmin imums hat
ten wir oft Bed ingungen ,  die man eher 
e inem Max imum zugeordnet hätte . Am 
6.  September erlebte ich einen Mögel-Del
l i nger-Effekt , den ich o gravierend noch 
nie wahrgenommen hatte ( . a. Po tbox FA 
10/20 1 7 , S .  907) .  Die häufigen Wechse l  
zw i  chen guten und chiechten Bedingun
gen erforderten häufige Beobachtungen 
der lono onden und entsprechende Anpas
sungen beim Monitoring .  ignaleinbrüche 
durch starkes Fad ing beh inderten Funk
verbindungen und die Erfas ung dig i taler 
S ignale . 

• Bandwacht 
auf der Ham Radio 201 7  

Die Fachvorträge der letzten Jahre haben 
un durchgehend hohe Be ucherzah len be-
chert . H B9 T und ich legen Wert auf 

e ine Wei terbi ldung ,  d ie den Funkamateu
ren einen inbl ick in  verwandte Bere iche 
be chert . So er chien es uns innvol l ,  dies
mal Funkortungssy teme zu beleuchten . 
Un r Hauptreferent Prof. Dr. Wol fgang 
Skupin h ie l t  e i nen au geze ichneten Vor
trag über Funkortungssy teme zwi chen 
9 kHz und 30 M Hz .  Trotz GP und GLO-

ASS g ibt es die e Sy teme immer noch . 
Auf I 8 1 2  kHz  finden wir  täg l jch das rus
s i sche y tem RS I 0 in KaHn ingrad . E 
handel t  ich um Hyperbe l navigation . Da
mit können S h iffe ihre Posi t ion mit 1 2  m 
bis 60 m bweichung be t immen . Sogar 
die fa t vergessenen Navigation sy teme 
auf Langwe l l e ,  wie LORAN-C , ol len w ie
der akt iv iert werden ,  wei l e chwierig ist , 
olche Sy t m zu tören . 

Wer über die Bodenwelle bi 3 MHz  oder 
im Nahbereich lokale I otruder auf KW, 
MW oder LW pei len w i l l ,  o l l te grundsätz
li h mit magneti chen Antennen arbeiten . 
Dazu eignen ich Loopantennen , Kreuz
rahmenpei ler oder Ferritantennen .  B rei t 
banddipole ind nur im  VH F- und U H F
Bereich s innvol l .  I n  der jüng ten Zeit  be
richtete die Presse mehrfa h über gezie l te 
GPS-Störungen .  I m  Rahm n der elektro
n ischen Krieg führung könnte man e inem 
potenziel len Gegner dadurch gewalt ige 
Probleme berei ten - mi l i tärisch und z iv i l .  
Auch ONASS ist in  diesem Sinn an
greifbar. Dadurch werden die Langwel len
systeme wieder aktue l l .  
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• Probleme im 60-m-Band 

Im  August und eptember hatten wir  meh
rere Tage Besuch von der dän i schen Ma
rine auf 536 1 ,8 kHz .  E hande l te ich 
um da M i l i tärsystem Stanag-4285 mit  
2 ,4 kHz Bandbre i te .  Auch das M i l i tär ys
tem AT3004D ( 2 ,6 kHz bre i t )  aus der 
Ukraine war ze itweise auf 5362 ,0 kHz zu 
hören . Da wir  keine Primärnutzer ind ,  
konnten wir  trotz St irnrunze ln  keine Be
schwerden veran lassen .  Weitere Probleme 

Bild 1: Prof. Dr. Skupin bei seinem Vortrag 

berei teten un die beacht l iche Tagesdämp
fung und die extremen atmosphärischen 
Störungen . ln  den Abend tunden waren da
gegen enorme Reichwe i ten erzie lbar. 
Das betraf das fernöst l iche Küstenradar 
Sonnenblume ( russ . Podsolnukh) mit  43 S/ 
und hober Bandbrei te - e in ru si ches Küs
tenradar mi t  etwa 450 km Reichweite . Es 
machte unser 5 -MHz-Band manchmal völ 
l i g  unbrauchbar. Auch China und  andere 
Länder arbei ten mit  ähn l ich n Sy'temen .  
Sogar das austra l i sche Überhorizontradar 
JORN (Jindalee Operational Radar Net

work) tauchte abend gelegent l ich auf. E 
war an dem Intro-Ton zu Beg inn  jede 
Sendeblocks le icht zu rkennen . 

• I l legaler Funkbetrieb der Fischer 

Wie immer ind h ier die spanischen Fi eher 
ab ol ute p itzenrei ter. Im September fan
den wir sie abends oft im  CW-Bereich des 
80-m-Bandes in USB . Sie nahmen kei ne 
Rücksicht auf bestehenden Amateurfunk
betrieb oder m i l i tärische Anwender, die 
dort legal arbei ten dürfen . B i tte beachten : 
Das 80-m-Band ist  uns zwar pri mär zuge
te i l t ,  aber ke i n  Exk lus i vband ! 

M itteilungen an die Bandwacht 
Wolfgang Hadel , DK20M, Leiter der Band
wacht des DARC e. V. und Koordinator 
des IARU Monitoring Systems Region 1 ; 
Postanschrift Baumschulstraße 30, 35768 
Siegbach; E- Mail: bandwacht@darc.de 

Zuständigkeiten: 
Die Bandwacht ist keine BandpOiizei. Sie 
kümmert sich nur um illegale Eindringlinge. 

Website der Bandwacht des DARC und 
des IARU Monitori ng Systems in Region 1 :  
www.iarums-r 1 .org 

lntruder-Logger der Region 1 :  
http:llpeditio.netlintruderlbluechat. cgi 

olange , w ie ich bei  der Bandwacht akt iv  
b in , werde ich immer w ieder m i t  span i 
schen Fi ehern konfrontiert - sei t  fa t 30 
Jahren . Betroffen s ind a l le  Amateurbän
der, a lso auch 60 m. Auf 5350 ,0 kHz trafen 

ie ich tägl ich um 23 hr in U B .  Die 
Splatter re icht n bis 5352 ,2 kHz .  Auch die 
marokkan i chen F ischer bevorzugen se i t  
e in igen Jahren unsere Bänder. Engl ische 
und französische Fischer zeigen ähnl iche 
Ambit ionen . 
Wie man i l legale Funkausrü tungen neu
tral i s iert , zeigt uns bei pielhaft da k le ine 
Land Portugal . Dort gab es i m  eptember 
wieder e ine größere Akt ion . Deta i l  dazu 
berichtet DJ9KR demnäch t in  e inem e
paraten Bei trag . Andererse its g ibt e in der 
EU sogar e in  Land , in dem noch n icht e in
mal e ine störende LED-Leuchte trotz kla
rer Fakten lage aus dem Verkehr gezogen 
wird . . .  I n  B i l d  2 eben wir  so e in  So
nagramm - die Oberwe l len re ichen bi 
50 M H z .  
H ier noch e inmal d i e  Liebl ing frequenzen 
der pan i  chen Fischer (a l le i n  kRz und 
USB) :  3500,  3550 ,  3560 ,  3570 ,  3590, 
5350 , 7000, 1 0 1 30 , 1 4 000, 2 1  OOO . Auf An-
prachen reagieren ie mi t  wü ten Be

sch impfungen und Beleid igungen .  

• Rundfunksender 
im 40-m- und 1 7-m-Band 

Auf 7 1 20 kHz war der Dauergast Radio 
Hargaysa i n  Somal ia  immer noch täg l ich 
auf Sendung . Nach e iner l ängeren Pau e 
kam w ieder der Radiokrieg zwischen Ra
dio Eri trea und Radio Äthiopien in Gang . 
Auf zwei versch iedenen Frequenzen wur
de das Band erhebl ich ge tört . Radio Fran
ce International ( R  I )  endete abend auf 
7205 kHz aber mit Splattern (± I  0 kHz) 

Bi ld  2 :  Täg l iche Störungen bel 5 MHz durch 
eine nicht entstörte LED-Leuchte 



und Störungen bi 7 1 95 k H z .  Die franzö
s i  ehe Bandwacht beschwerte sich be i 
RFI . Nach wen igen Tagen war da Pro
blem gelöst . Die Rundfunkstation Sound 
of Hope ( t imme der Hoffnung) au Tai
wan endete immer noch au f 1 8  080 kHz  
trotz zah l reicher offizie l ler Be. eh werde n .  
Morgens war s i e  in  Europa g u t  hörbar. 

• Unerwünschte Aussendungen 
im 40-m-Band 

Die Iu  terbaken bei 7039 kHz  waren 
n icht mehr akt iv ,  mü  Au nahme der Bake 
M auf 7039 ,4 kHz  au M agadan in em
ost-Ru s land . Auf 700 I ,8 kHz erschien ta
ge lang das ystem Stanag-4285 aus l stan
bu l .  Auch die i n fant i len Spie lere ien auf 
7050 und 7055 kHz LSB l iefen weiter. E in  
Amateur au Kiew ve uchte Amateure aus  
der 0 tukraine durch die 

. .  
bertragung von 

m i l i täri chen endungen wie tanag-4285 
und AT3004D zu  tören . Ein weitere In
d iz dafür war, dass  die Sendungen nur  
2 ,2 k Hz bre i t  waren im Gegen a tz  zu den 
M i l itär y temen , die 2 ,4 kHz und 2 ,6 kHz  
brei t  s ind . Unerfahrene Harns o l l ten woh l 
den Eindruck gewinnen ,  da s M i l i tär die 
Frequenzen vorsätz l ich belegt hätten . Die 
israe l i  ·ehe Marine er chien mehrfach auf 
7 1 1 1  ,8 kHz mi t  ihrem Hybridmodem.  
Be i  guten Bedingungen waren abend und 
nacht i nd ne i ehe Piraten am Bandan
fang in  LSB und USB zu erw i  chen . Auch 
h ier i t kein Ende absehbar. Weitere Dau
ergä te ind die ta iwanes ische Marine auf 
7 1 37 ,0 kHz ( LSB )  mi t  M I L- 1 88- 1 4 1 A  so
wie au tra l i sche CO DAN-Systeme ( s .  a. 
www.codanradio. com) .  H B9CET und ich 
h iel ten die ODAN-Tonfolgen ur prüng
l ich für i l legale Au endungen ,  da nur  
v ierste l l ige Zah lenkombinationen zu de
kodieren waren . Diese Sy teme werden in 
d überwiegend i n  den Küstenbereichen 
von Funkamateuren betrieben .  Sie haben 
dort Notruf- und Pagerfunkt ion . 
l n  Afrika i t das Band bei Safariunterneh
men und Mi l i zen sehr be l iebt . Erfreu l ich 
war wen ig tens das Ausbleiben des russ i-
chen · berhorizontradars Contayner. 

• Chinesische Radare 
auf 20 m und 1 5  m 

I n  gün t igen mpfangs lagen und mi t  e iner 
guten R i  htantenne konnte man an jedem 
Vonnittag die ch inesischen 

. . 
berhorizont

radare im Mode FMOP empfangen (FMOP 

Bild 3: Chinesische Radare mit Bursts und 
Nebenprodukten auf 14 MHz 

= frequeny modulation on pulse) .  Die 
Bursts ( ku rze Aussendungen)  prangen 
über beide Bänder mi t  42 S/s , 50 S/s und 
66 ,66 S/s . Typische Burst-Längen waren 
3 ,  8 s und 7 ,6 , manchmal auch 5 s .  Man 
nennt sie ihrem K lang entsprechend Fog
horns ( Nebe lhörner) . 
H B9C T und ich messen bei  der Erfas
sung von Radarsystemen folgende Para
meter: Primär die Sweeprate ( /s) ,  bei den 
M i l i tär auch PR F genannt ( PRF = pulse 
repetition frequency) . Ergänzend erfassen 

Bild 4: 
Messung der Dauer 
eines Radarsignals 

mit W-Code 

Foto: DK20M 
Screenshots: 

DK20M mit 
Wavecom W-Code 

bzw. PERSEUS SDR 

wir die S ignalbre i te,  die S ignaldauer und 
den Sendemodus .  Die Dauer von Burst
S ignalen kann man mit der Stoppuhr mes
sen .  E infacher und genauer geht da mit  
W-Code von Wavecom . Horizontale Lin ien 
mark ieren Anfang und Ende im Sona
gramm .  Sofort er cheint  auf dem B i ld-
chinn die zugehörige ignaldauer mit ei

ner Genauigke i t  von I ms.  
Anson ten  ennögl ichen die Werkzeuge 
der Wavecom-Decoder gute Me ungen 
verschiedener Parameter auch bei anderen 
S ignalen . H i nwei für Newcomer: Deco
dieren und Dech iffrieren ind zweierlei 
Sache n .  M i l i täri ehe Aussendungen i nd 
grundsätzl ich stark verschlüs e l t . Decodie
ren i t manchmal recht e infach ,  sogar mi t  
der Freeware MultiPSK. M an s ieht  dann 
allerdings e inen w i rren Sa lat von ASCI I 
Zeichen auf  dem B i ldschirm . D ie  tat ä h 
l ichen I nhalte der  Datentelegramme inter
essieren uns nicht .  Wichtiger ist für uns der 

taodort ftir evt l .  Beschwerden . 

• Situation im 1 0-m-Band 

H ier kommt es gelegent l ich zu kurzfrist i 
gen Bandöffnungen mit te i l we i  e fantast i -
chen S ignaJ stärken . So konnte ich e in  

russ isches M i l i tär y tem mi t  PSK2 und 
1 200 Bd auf 28 000 kHz  (VFO-Frequenz) 
beobachten . Das i ran i sche Radar war fa t 
täg l ich auf 28 960 k H z  m i t  50 kHz Sig
na lbre i te i n  FMOP zu hören .  Die h hen 
Sweep-Raten von 1 50 S/s und 3 1 3  I eig
n n s ich n icht  für ein Wei tbereich radar 
(B i ld 5 ) .  Vermutl ich werden Objekte bis et
wa 1000 km Entfernung erfasst . 
Frühere Be eh werden ver chierlener euro
päi eh r Behörden an die zu tändige ira
n i sche I n stanz b l ieben w i rkungslos . An-

Amateurfunk 

onsten trafen w i r  v ie le a l te "Bekannte" 
w ieder: B ra i l ian i sche CB-Funker, Treib
netzbojen von Fi h m ,  GPS-Bojen ,  Tax is  
aus der G und D wnchirp aus der Io
nosphäre , erzeugt von Radarsignalen . 

• Die Zukunft des Amateurfunks 
und der Bandwacht 

Die abwertende Beurte i l ung der Kurzwel 
le ink lu ive des Amateurfunks dur h das 
zu tänd ige Min i steri um in Berl in hat in  
unseren Krei  en  hohe Wel len ge chlagen . 

Auf OV- benden taucht diese Thema 
i mmer wieder auf. S i nd un ere tei lwei e 
recht teuren An lagen jetzt Schrott? Wie 
kommen ogenannte " xperten" dazu , al le 
Frequ nzen unterhalb  von 40 MHz oder 
60 M H z  al  " ehr tt" zu k l a  i fizieren? 
Da i t M u  ik  i n  den Ohren der PLC-Mo
dem-H r te l ler und B i l l ig imp rteur . Wer 
mj t  e inem SDR über die Kurzwe l le wan
dert , ieht nach wenigen M inuten Bele
gungen w ie l ange n icht mehr. Probierna
t i  eh i t der An t ieg d r Rauschpegel 

Bi ld 5: Das iranische Radar auf 28 960 kHz 
mit 150 und 31 3 S/s 

durch Man-made Noise . Dami t  ind kün t
l iche Signal gemeint , die ich al · Sum
men ignale p r Bodenwe l le au bre i ten 
und auch von der Ton sphäre reflektiert 
werden .  l nsge amt dürfen KW-Amateure 
wohl e i ner t ro t lo en Zukunft entgegen-
ehen . Wir betrachten uns se lbst immer 

noch al • Fun kdienst . 
Die lndu trie- obby ieht da anders. Wenn 
die KW in  Deut ch land und anderen EU
Ländern tat äcb l ich zum ehr ttplatz wird ,  
brauchen w i r  ke ine Bandwachten mehr. 
B le ibt nur die Hoffnung,  da un ere kom
petenten Kol legen aus dem m i l itäri chen 

ekt r auf  die Barri kaden gehen - hoffent
l ich n icht zu spät . 
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Macau, XX90 -
DXpedition zum Perlfluss 
ANDREAS PAULICK - DL5CW 

An der Mündung des Perlflusses gelegen, gehört die frühere portugiesi
sche Kolonie Macau heute zur Volksrepublik China. Doch als autonome 
Region mit eigenständigem Wirtschaftssystem zählt sie weiterhin als 
eigenes DXCC-Gebiet. Dorthin reiste zu Jahresbeginn ein DXpeditions
team aus Deutschland. 

Nach e in igen größeren DXpedit ionen der 
Lagtmaria DX Group , an denen ich tei l 
nehmen durfte ,  darunter ZL8X, Kermadec , 
TX5K, Clipperton und VK9LH, Lord Ho· 
we , legten w ir in den vergangeneo beiden 
Jahren eine Pau e e i n .  Der Grund h ierfür 
i st die Einbindung e ines großen Tei l s  un-

serer DX-Gruppe an den Vorberei tungen 
für die WRTC 20 1 8 , der Weltmei ter
schaft der Funkamateure , die im kommen
den Jahr in  Deut ch land tattfindet . 

mso mehr freute es mich , al Rolf, 
DL7VEE , anfragte , ob ich In teresse und 
Zeit für die Tei lnahme an e iner DXpedition 
nach Macau hätte . Die Gruppe um Rotf 
hatte bereits e in ige bemerken werte Funk
reisen zu gefragten DXCC-Gebieten unter
nommen und dabe i v ie len OXern neue 
Bandpunkte oder gar neue "Funkländer" 
beschert . Darunter waren DXpedi t ionen in  
den pazi fi schen Raum zu den  M ar hal l 
I nsel n ,  V73D ,  nach West K i ribat i ,  T30D,  
Samoa , 5WOM , und Niue ,  ZK2C . 
Nun h ieß das Ziel al o Macau . Anges ichts 
von Rang 57 auf der Li ste d r weltwe i t  am 
stärksten ge uchten DXCC-Gebiete be
stand , e lbst in Zei ten nachlassender Son
nenakt iv i tät , die Aussicht auf erh bl iche 
Pi le-up und flotten Funkbetrieb rund um 
die Uhr. Daher mu ste ich n icht lange über
legen und agte spontan zu . 
Als  angenehmer Nebeneffekt bestand die 
Aussicht , neben Macau noch zwei weitere 
für mich neue Länder zuminde t kurz zu 
besuchen:  China und Hongkong . 
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• Planung und Vorbereitung 

Die zweiwöchige DXpedi t ion war für Fe
bruar 20 1 7  geplant , unmitte lbar zu Beg inn 
des Chinesischen Jahres des  Feuer-Hahns .  
Z u  die e r  Zei t  konnte man sowoh l auf den 
hohen als auch auf den niedrigen KW- Bän
dern auf relat iv  gute Ausbrei tung bedin -

Für möglichst hohe 
Antennen wurden 
sechs Suiten mit 
Seeblick auf der 
obersten Etage 

gebucht. 

Das XX9D-Team 
mit der Flagge des 
Hauptsponsors 

gungen hoffen .  Besonders auf 80 m und 
1 60 m war Macau bei OXern in  Europa so
wie Nordamerika noch sehr gefragt ,  da 
vorangegangene Akt i v itäten mangels au -
re ichend Platz zum Aufbau von Lowband
Antennen ihr Augenmerk auf d ie höheren 
HF-Bere iche ge legt hatten .  
D ie  Vorbereitung un 'eres Funkabenteuers 
lag in den bewährten Händen von DL 7VEE 

Dietmar, DL2HWA, und Jürgen, DL3HRH 

und e in  m Team . Dabei merkte man deut
l ich , dass dies n icht die erste DXpedi t ion 
war, die nun vorbere itet wurde: l ies l ief 
akrib isch und professione l l  anhand e iner 
Ta-da-Liste ab . Als unseren He lfer in  Ma
cau konnten w i r  Born , XX9LT, gew innen . 
Er war e ine große nterstützung bei  der 
Be chaffung unseres Expeditionsrufze i 
chens ,  XX9D (http://xx9d.mydx.de) ,  owie 
be i Vere inbarungen mit der Le i tung des 
Hote ls  vor Ort . 
Zu unserem Team gehörten e l f  Funkama
teure mi t  DXp di t ionserfahrung,  hier kor
respondierend zum nebenstehenden B i ld ,  
v . l .  n . r. :  S id ,  DM2AYO, Werner, DJ9K H ,  
Dietmar, DL2HWA , Jürgen , DL3HRH , An-

dreas DL5CW (verdeckt von DL3HR H) ,  
Georg , DIASVA,  Norbert , DL2 R N S ,  Gün
ter, DL2AWG , Wol f, DM2A J ,  Born , 
XX9LT, und Rolf, DL 7VEE .  

• Reise nach Macau 

Am Sam tag , dem I I .  2. 20 1 7 , traf sich 
unser Team auf dem Flughafen Frank
furt/Mai n .  Dort opt im ierten wir  zunächst 
nochmals die Gepäckverte i l ung , oda 
n iemand zu deut l ich über der zuge lasse
nen Höch tma se von 23 kg pro Per on 
l ag .  So gelang es uns tatsäch l ich , ohne die 
Zah lung von zusätzl ichen Gebühren für 
Übergepäck oder Überlänge auszukom
men . 
Immerh in  waren vier komplette tationen 
zu transport ieren :  Unsere Funkausrüswng 
be tand aus Transce ivern vom Typ Ele
craft K3, End tufen von Elecraft bzw. Ex
pert , Netzte i len und Zubehör, ver ch ierle
nen Spiderbeam-Glasfi bermasten ,  e inem 



Überall sah man geschmückte Plätze zum 
neuen Chinesischen Jahr des Feuer-Hahns 

1 0-m-Alumin iumma t sowie e inem Hex
beam . H inzu kamen etl iche H undert Meter 
Draht , Koax ia lkabe l ,  Bandfi l ter, Triplexer 
und Laptop . 

nser Flug nach Macau mi t  e inem Zwi
,chen topp in  der ch ines ischen Hauptstadt 
Pek ing verl ief ohne Probleme . In M acau 
angekommen , in teressierte s ich auf dem 
Fl ughafen zunächst n iemand für uns und 
un er umfangreiches Gepäck . Wir hätten 
vermut l ich problemlos da Termi nal e in
fach ver la en könne n .  Jemand aus der 
Gru ppe war jedoch der Auffa ung , es wä
re be er, un er Gepäck vorzuze igen , um 
päter bei der Au re i e die gesamte Funk

techn ik  ohne Schwierigkeiten wieder au
ßer andes zu bekommen . Die auch ange-
ichts de Um tands ,  dass uns die geforder

te Importbeschein igung aus Macau auf dem 
P tweg n icht rechtze i t ig  erreicht hatte . 
Rol f ma hte ich a lso auf die Suche nach 
e inem Zol lbeamten . Der war nach e in iger 
Zei t  gefunden , konnte aber mit uns und 
vor al lem mit unserem Gepäck n icht v ie l  
anfangen . Seine ngl i chkenntnis e waren 
zudem rud i mentär, odass er s ich nach e i 
nem Kollegen um ah . Das wiederholte , ich 
mehrmals ,  und am Sch l u  tanden sechs 
Beamte , jeder m i t  e i nem tre i fen oder 

tem m hr auf den chu l ter rücken , um 
un er Gepäck herum und di  ku t ierten mi t  
Händen und Füßen mit  uns .  
Eine junge Beamt i n  sprach ch l ießl ich 
Eng l i  eh und übersetzte , doch leider half 

Norbert, DL2RNS, beim Aufbau der Loops an 
einem Spiderbeam-Mast 

dies auch n ichts :  Wir mussten mi t  langen 
Gesichtern zusehe n ,  wie a l le  v ier Tran -
ce iver vorer t e i ngezogen wurden .  Immer
h in  bekamen wir  eine Qui ttung für die Ge
räte sowie die Zusicherung ,  w i r  könnten 
diese , wenn a l les i n  Ordnung e i ,  am kom
menden Tag abholen .  

• Stationsaufbau 

nser 5 -Sterne-Hotel Grand Coloane Re
sort , welches nach langem E-Mai l -Verkehr 
den Antennenaufbau erlaubte , l iegt üdl ich 
außerhalb des Stadtzentrum und direkt am 
Meer. Da i m  Februar in Macau keine Ba
desai on ist , war e kaum belegt und wir 
konnten im Vorfe ld sechs nebeneinander
l iegende Zimmer in der ober ten Etage bu
chen .  E ines diente uns  al Station raum ,  
d ie re t l ichen fünf  a ls  Unterkünfte . Die 
Lei tung de Hote l war sehr kooperat iv  
und  l ieß uns  in  fast a l len  D ingen freie 
Hand . So hatten wir  vorab vere inbart ,  dass 
im Stationsraum die Betten abgebaut wer
den . Daher hatten wir  dort au re ichend 
Platz für den Aufbau der v ier Funkplätze . 
Unsere S t immung war nun  zwar verständ
l icherwei e wegen der noch fehlenden 
Transce i ver etwas getrübt ,  doch begannen 
wir nach Bezug der Unterkunft trotzdem 

Stationsabnahme 
entsprechend des 

Antrags 

unverzügl ich mi t  dem Aufbau . Da jedes 
Zimmer mit e inem großen Balkon ausge-
tattet war, konnten wir a l l e  un ere Anten

nen problemlos unterbringen . Das Flach
dach oberhalb un erer Zimmer war begrünt 
und in  e inen Gol fplatz in tegriert . Die er 

"Schorschi", DL4SVA, unser QSL-Manager 
am K3 
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Aufbau der Vertikalantennen und des Hex
beams 

gehörte al lerd ing n icht  zum Hote l und 
stand daher für unsere trah ler n icht zur 
Verfügung . 
I n  ge amt bauten w i r  auf den Balkonen 
fünf Antennen auf: je e ine Loop für 1 7  m 
bzw. 1 2  m ,  Vert ikal trah ler für 40 m und 
30 m , den Hexbeam für 20 m bis 6 m sowie 
e in Vertikalantenne für 1 60 m und 80 m.  
Abge ehen v m Hexbeam war  für jedes 
Band e ine pt i m ierte ntenne mit e ige
nem K axialkabe l  v rgesehen . Die Vert i 
kalstrah ler wurden mi t  e i nem oder zwe i 
erhöht aufgebauten Radialen ( Eievated 
Radials) betriebe n .  Außerdem verwende-

ten wir pro Band und Station grund ätz
l ieh zwei eparate Bandfi l ter: Je wei l  e ine 
zwi chen Tran e iver und End tufe sowie 
ein High-Power-Fi lter d i rekt na h der End
stufe zur Antenne . 

• Viel Bürokratie 

ach dem Aufbau der Ant nnen hätte der 
XX9D-Funkbetrieb nun eigentl ich begin
nen können ,  aber es feh l ten ja noch un ere 
Transceiver. D eh löste s ich die e Pro
blem w ie erhofft am folgenden Tag , als 
Rolf, orbert und Wemer g l ückl ich mit 
neuen Papieren von der Behörde und den 
v ier K3 vom Zol l  zurückkehrten .  

i ne  Hürd gab e nun noch , denn d i e  Te
lekommunikati n behörde von Macau be
stand auf einer Abnahme der Stationen . 
Am Montagnachmittag kamen al o drei  
Vertreter der B hörde , die akribi eh jede 
Station inspizierten ,  ämtl iche Gerätenum
mern not ierten und otos von den tatio-
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Die Kasinostadt Macau mit großartigen The
menkomplexen wie Paris und Venedig und 
zahlreichen Shows für die Touristen 

nen owie ntennen machten .  Dazu wurde 
un der geltende Bandplan von 1 994 über
geben . 

·· brigen gehört für die rte i l ung un ·ere 
kurzen Rufzeichen , XX9D, eine e injähri
ge Mitg l iedschaft in der Macau Amateur 

Radio ociery zu den Vorau etzungen . 
Dami t  verbunden war der K lubbei trag für 
e in  Jahr - und zwar für j den Einzelnen 
von un . Grundsätz l ich mu te jeder Ope
rator e in  n L izenzantrag ste l len und er
hie l t  e in  ind iv iduel les Rufzeichen mi t  e i 
ner  ze it l ich begrenzten Funkgenehm igung 
im hipkarten formal . Die Plast ikkarte durf
te ich jeder v n uns per önl ich be i der Te
lekommun i kat i  n sbehörde abholen , mei n  
Rufzeichen lautet XX9T W. 

• XX9D auf den Bändern 

achdem alle aufgebaut und die letzten 
bürokrat ischen Hürden genommen waren , 
ging XX9D endl ich i n  d ie Luft .  Die Pi le
ups waren on Anfang an g walt ig . immt 
man an e iner DXped it ion te i l , die den An-
pruch hat , i n  der begre nzten verfügbaren 

Ze i t  das maximal Mögl iche an Q 0 her
auszuholen .  kann man n icht im  " rlaubs
sti l" funken .  Dies g i l t  um. o mehr, wenn 
man Bänder, odearten und Regionen be
dienen w i l l ,  i n  denen da betreffende 
DXCC-Gebiet noch sehr gefragt i t .  
E in  lcher A n  pruch bed u tet , dass die 
vorhandenen Re ourcen an Operaleuren 
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und Funktechn i k  rund um d i e  U h r  opt i mal 
e i nge etzt werden mü en. E ine von a l len 
Tei l nehmern der DXpedi t ion exakt  e inzu
hal tende Ze itplanung is t  dabe i d ie zentrale 
Voraussetzung :  Unser ch ichtplan ah für 
jeden OP jewe i l  v iere inhalb Stunden 
Funkbetrieb vor, gefolgt von neun Stun
den Pause . 
Eine Viereinhalbstunden-Schicht erschein t  
zunäch t e twas  e igenart i g ,  warum n ich t  
al g latte Zah l  e infach v ier tunden? Die 
Lö ung ist verblüffend e infach :  Durch die-
e Sy tem versch iebt sich der Beginn der 
ch ichten und der Pau enze i ten täg l ich 

um dre i  tunden . Jeder DXpedit ionär er
lebt dadurch bes ere und schlechtere Au -

brei tung bedingungen , je na  h Band . Zu
dem kann jeder Te i l nehmer zu mehr oder 
weniger günst igen Zeiten Ausflüge in die 

mgebung unternehmen . Die e y tem 
wurde von allen genau e ingehalten und hat 
ich gut  bewährt , wenngleich e mit Ur-

Touristen am Wahr
zeichen Macaus, 

der Ruine der 
St. Pauls Kathedrale 

Das Grand Cotoane 
Resort am süd
chinesischen Meer 

Iaub nichts zu  tun hatte . Doch da war u n  
chon von vomhere in  k lar. 

Wie bei fa t jeder DXpedi t ion legte ich 
der anfang l iehe Stre nach wen igen Ta
gen . Sämt l ich ntennen waren nun  opt i 
m iert ,  jeder Tei l nehmer hatte e i nen P latz 
gefunden und es trat Routine e in .  Die Zah l 
der unkverbi ndungen i m  Log t ieg kon-

Lichtermeer der Kasinos und Hotels 

Lokale Köstlichkelten - besonders beliebt 
bei den Chinesen: verschieden zubereitete 
Schweineschwartel 

t i nu ierl ich und erre ichte bald die I 0 000-
Q 0-Marke . 
A l l e  tationen konnten z ieml ich unbee in
trächtigt von den achbar tationen arbe i 
ten und bi "auf den Grund" hören . Ge le
gent l ich herr chten jed eh One- Way-Au -
bre i tung bed ingungen , al o bevorzugt nur 
i n  e ine R ichtung . Manchmal hörten wir 
d ie ie len anru fenden EU-Stat ionen nur 
i m  Rau ·chen und wurden im  Iuster mit  
"bad RX" bet i te l t .  Andere Male mus ten 

wir E -Stati nen zehnmal aufru fen , damit 
sie e mitbekamen . Le ider wurden wir auch 
be onders auf 80 m von Piraten "unter-

tützt" .  

Z u m  Schutz der dicht be ie inander lehen
den Transce iver ·owie i n  be ndere der 
Tran is torend tufen , die bekannt l ich be
sonder empfindl ich gegen H - i n  trah
l ungen ind ,  etzten w i r  auf 1 2-k W-High
Power- Bandpa sfi l ter von Wol fgang Wip
permann ,  D 0 A .  

• Not macht erfinderisch 

ach e i n igen Tagen begann e al lerd ing 
im  tation raum "nach tr m" zu riechen .  
Woh l  jeder unkamateur kenn t  d i e  en 
brenz l igen Geruch nach zu heiß geworde
n m Kupferlackdraht oder ange engtem 
Trägermaterial  von Lei terp latt n. In un  e
rem al l  waren e.  K ndensator n in den 
High - Po wer-F i l tern für 1 7  m und I 0 m ,  
d i e  Probleme m i t  der endele is tung hatten 



und chl ichtweg ihre Funktion e in  te i l ten . 
un war guter Rat teuer. bwoh l w i r  un 

i n  e inem hochentw ickelten I ndu tr ieland 
aufhielte n ,  konnte man n icht e infach zum 
näch ten Laden fahren , um dort neue Kon
den at ren zu kaufen . D eh macht Not be
kannt l ich erfinderi eh und geme in  am mit 
dem ol iden Wi en al  Funkamateur l ieß 

ich die e Problem lö en . Denn bald fie l  
igfried , DM2AY , e in ,  da jedes tück 

Koaxialkabel je nach Typ und Länge e i ne 
be t immte Kapazi tät be itzt und in der Re
gel zudem hoch pannung fe t i t .  

chne l l  waren anhand de Datenblattes d ie 
erforderl ichen Längen der Kabel ermitte l t  
und die e an te i l e  der  defekten Konden a 
t ren i n  d ie F i l ter e ingebaut . Das  funkt io
n ierte auf Anhieb und die Bandfi l ter ver-
ahen ihren Dien t problemlo bi zum 

Ende u n  erer Akt iv i tät . DGOSA analysier
te das Problem übrigen nach unserer Rück
kehr und be i al len jetzt erhäl t l ichen Fi l tern 

i nd noch 
gebaut .  

• Widrige Winde 

achdem wir i n  der er ten Woche bezüg
l ich de Wetter ehr verwöhnt wurden , 

nnen che in  und Temperaturen bi 25 oc 
waren d ie Rege l ,  versch lechterte e ich 
danach rapide: Jetzt  waren Regen , tarker 
Wind und Temperaturen von tag über nur  
noch 9 ° bi 1 4  o an der Tage ordnung .  
Der Wind machte un eren Antennen zu 

tatl tik XX9D 
Band cw B RTIY 
1 60 m 1 07 1  0 0 

O m  26 1 3 0 1 70 
40 m 5280 1 705 1 993 
30 m  49 1 3  0 0 
20 m 3647 1 232 1 55 1  
1 7 m 962 1 2 1  1 665 
1 5 m 4 1 74 1 852 1 283 
1 2 m 1 60 I 7 942 
l O m 1 593 6 1 9  564 

pumt 28 86 1 7633 8 1 68 

Günter, DL2AWG, beim Abarbeiten der Pile
ups in RTTY 

dre i  Stationen und dre i  End tufen gle ich
zei t ig  zu funken . Eine v ierte tat ion bl ieb 
ohne End tufe und d iente al  Re erve ; ab 
und zu l iefen darüber Funkverbi ndungen 
i n  JT65 . 
Nach e i n igen Tagen Funkbetrieb fie l  je
doch e i ne un. erer dre i  End tufen ,  e i ne 
E lecraft K PA 500, au , oda wir  die drit-

Nachts bietet die 
Stadt tol le Anblicke 

und lädt ein. 

Norbert, Dl2RNS, 
und Born, XX9LT, 
beim Funken mit 
Jacke in der kalten 
zweiten Woche 

te Stat ion nur noch m i t  I 00 W betrei ben 
konnten . ach e inem kurzen E-Mai l -Au -
tau ·eh mit dem Her te l ler konnten wir den 
Feh ler chne l l  e ingrenze n .  Elecraft zeigte 
e inmal mehr, wa guter Serv ice , gepaart mi t  
Ham Spirit , bedeutet : Man agte un zu , 
d ie defekte Baugruppe umgehend per Ex
pre Fracht von Ka l i fornien i n  un  er Hote l 
nach Macau zu chicke n .  Der Tran port 
dauerte dann zwar doch l änger al d ie er-

JT6S total davon DL 
0 1 07 1 70 
0 2783 1 56 

2 980 907 
0 49 1 3 522 

1 0  6440 3 1 5  
26 6 7 1 5 5 8  

2 7 I I  4 1 6  

0 557 64 
0 2776 0 

40 44 701 3008 
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hofften zwei Tage , doch immerh in  kam 
die Baugruppe noch dre i  Tage vor dem ge
planten Ende un erer DXpedit ion an . un 
waren wir  wieder mi t  dre i  tat ionen und 

nd tufen auf den Bändern akt i  . 

• Andrang a uf den Lowbands 
Macau i t e ine der am d ichtesten be ie
delten Gebiete d r Welt und folgl ich man
gelt e dort an Platz zum ufbau von Low
band-Antennen . Gle ichze i t ig  i t der Pege l 
der ört l ichen e lektromagneti chen Störun
gen mei t erhebl i  h ,  wa den Funkbetrieb 
zu ätzl ieh er chw rt . D h war weltwei t  
der Bedarf an Verbindungen mi t  Ma au auf 
80 m owie in be ondere auf 160 m groß. 
Wir verwendeten für be ide Bänder e inen 
I m langen Gla fiberma t mit Draht al 
Vert ikalantenne; ein Radia l  ar vom obers
ten lockwerk chräg nach u nten in  R ich
tung Süden zum Meer hin ge pannt .  We i
tere Radiale oder gar Beverage-Antennen 
zum mpfang w aren manget Platz n icht 
real i ierbar. 
Für e i nen Bandwech el von m auf 
80 m mu ten w ir  an der Antenne e ine pu
l um lecken . Da war aber nur tag über 

mögl ich , oda w i r  imm r abw h e lnd 
e ine acht auf 0 m und i n  der näch ten 
auf 1 60 m funken konnten . Be onder be
eindruckend war für mich auf dem � p
band , al o 1 60  m ,  w ie tark die ämme
rung phase - die ogenannte Grayfine -

die Au bre i tung bee influ  t .  
o chaffte e e l b  t a m  letzten Morgen 

währ nd un er onnenaufgang , al o et
wa von 2 1 .30 Uhr b i  22 Uhr rt ze i t  in 
Deut chland , noch e i ne größere Zahl von 
Funkamateuren au Deut chland in 1 60-m
Log . E in ige OM bestät igten mir päter, 
da un er ignal i nnerhalb on 20 min von 
"kaum le bar" b i  "au g ze ichnet aufzu
nehmen" an t ieg und an ch l ießend genau-
o chne l l  w ieder im Rau chen unterging . 

I n  Ma au beoba hteten w i r  die eben . 

• Exkursionen 

Wie erwähnt , ah un er chi htsy tem nach 
v iere inha lb Stunden Funkbetrieb neun 
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Amateurfunkpraxis 

Stunden " re i zeit" vor. Einen Tei l  nutzten 
wir elb tredend zum ch lafen ,  die rest l i 
che Zei t  m e i  t für Au fl üge i n  d a  Zen 
trum von M acau . B i  dahin fuhr man mi t  
dem Hotelbu e twa e ine ha lbe tunde . 

rsprüngl ich be tand Ma au au dre i  I n
e i n .  Da Bauland dort aber ehr knapp i t ,  
chüttete man umfangreich Land auf, o

da s au zwei In e i n  e i ne wurde und die 
dri tte inzwi chen mit dem Fe t l and ver
bunden i t .  n er  Hotel lag auf der ver
bl iebenen In e l , die für da weltweite 10-

Unser Senior Sid, DM2AYO 

TA-Programm mit  A -075 e ine e igene Re
ferenznum mer trägt . 
B i  I 999 war Macau e ine portugie i ehe 
Kolon ie .  Jetzt i t da ebiet , vergleichbar 
Hongkong,  ein sogenannte onderverwal
tung zone der Vol k  republ i k  China .  Wäre 
dies e in  e lb  t tänd iger taat , gehörte er 
mit  einen etwa 600 i nwohnern heu-

PCs MicroKEYER ii T ransce/ver K3 

Kommunikations-PC 
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Silhouette von 
Macau 

Fotos: DLSCW 
und Team 

Rolf, DL7VEE, mit 
Miss Athea Chan 
(IT) und Rudy 
Leung, Business 
Development Mana
ger, vom Hotel 

te zu den v ier reichsten Ländern der We l t .  
D i e  zentrale innahmequel le i s t  das legale 
Glück piel und große Hotel mit Ka ino 
prägen da Stadtb i ld .  
Man  findet dort e ine achbi ldung de  Pa
ri er i ffe l turm neben dem Dogenpala t 
und der au Venedig bekannten Ria l tobrü
cke . Wer Las Vegas kennt ,  kann ich i n  et
wa ein B i ld machen :  Tei le der I n nen tadt 
Ma au ehen ähn l ich au , nur i t a l le 
mehrere Nummern größer und pompö er. 
T nzwi chen beträgt der Um atz durch 
Glück piel  mehr al ech mal  o viel wie 
i n  La Vega . Über 30 Mi l l ionen Touri ten 
kommen jährl ich nach Macau . 
l n  der Al t  tadt ind Spuren au der portu
gie i schen Kolonia lze i t  ichtbar: t l iche 
in tandge etzte h i  tori ehe Gebäude , die 
Re te e iner katho l i  chen K i rche owie e i 
ne  gu t  erhal tene Fe  tung s ind  zu be icht i 
gen ;  der E intritt i n  dje Museen i s t  ko  ten 
lo . 
Für mich ergab ich die Gelegenheit  für 
e inen u fl ug mit e i ner Schne l lfähre i n  
d a  50 k m  entfernte Hongkong - nach e i 
ner Stunde Fahrt betrat ich mein 69 . 
DXCC-Gebiet . 

Bandfilter Endstufen Bandfilter 

• Abbau und Rückkehr 

Am letzten Tag un  erer DXped i t i  n bau
ten wir e i nen Großte i l  der Antennen ab 
und verpackten d ie  e für den Rückflug .  
Ledjgl ich d je  1 60-m-Antenne b l ieb bi zum 
Tag un  erer Abre i  e tehen , um e lb  t die 

letzte Chance für Verbi ndungen nach Eu
ropa und Nordamerika zu nutzen . Die 
lohnte ich tatsäch l ich , denn e gab wieder 
e ine ehr gute 1 60-m-Öffnu ng . Nachdem 
un  ere Morgendämmerung vorüber war, 
bauten wir die en Vert ikal  trah ler ebenfa l l  
ab .  
M i t  dem Hotelbu g ing  es dann  zum Flug
hafen und von dort über Pek i ng zurück 
nach Frankfurt/Main . Trotz überwiegend 
mäßiger bi chle hter u brei tung bedin
gungen war  un  ere DXped it ion m i t  knapp 
45 000 Verbindungen ehr erfolgreich . Be-
anders auf den unteren B änd rn k nnten 

w i r  v ielen unkamateuren zu neuen Band
punkten verhelfen .  Den schw ierigen Au -
brei tung bedingungen ge chuldet i t d ie  
Verte i l ung der Verbindungen auf die Sen
dearten :  Zwei Drittel un  erer QS lief i n  
CW, w ährend ich das letzte Drittel gle ich
mäßig auf S B und RITY verte i l te .  
Un  er Dank g i l t  ab ch l ießend den v ie
len He l fern vor Ort , i n  be andere Born , 
XX9LT, dem Management dc Grand Co
loane Re ort owie den v ie len pon oren , 
die d ie  DXpedit ion mögl ich machten . 

d/Scw@darc.de 

Triplexer Balun 1:1 . � 'f Hexbeam 20 . . .  lOm 
• • • � 10-m·Aiuminiummast 

20m, 15m, lOm 18-m-G/astibermast BOl160m 
2 "  1 Elevated Radial 

160m180m 

40m 

12m117m 

30m 

Schematische Darstel lung des Stationsaufbaus XX9D 

15-m-Giasfibermast 40m 
2 Elevated Radials 

12-m-Giasfibermast 12m117m 
2 Single Loops 

12-m-Giasfibermast 30m 
2 Elevated Radials 



Notebooks nach Maß 
Dr. WOLFGANG GELLERICH - DJ3TZ 

Der deutsche Distributor Tuxedo Computers bietet weitgehend frei kon
figurierbare Notebooks mit vorinstalliertem Linux oder Windows. 

,. igent l ich gefa l l t  m i r  d ie  es Notebook , 
aber ich hätte gern e ine chnel lere Graftlc
karte , und können S ie  e ine größere Fe t
platte e inbauen?" Nach meiner Erfahrung 
können iele Händler da n icht . oder al 
bei  Ti ch-P , wo e ine Aus tattung nach 
Kundenwün hen e l ten e in  Problem dar-
tei l t ,  werden N tebooks fast aus chl ieß

l ich fert ig konfiguriert angeboten . 

Noch k le iner i t d ie u wahl  be i m  Be
tri b y tem: i n  den al lermei ten Fäl len i t 
Wi ndow darauf. Wer L inux  bevorzugt ,  
hat nach mei ner Erfahrung m i t  früheren 

otebooks unter  Um tänden e i ne Menge 
Arbei t ,  wenn die geräte pez ifi chcn Funk
t ion n vol l au genutzt werden o l len . Bei 
ganz neuen Geräten fehl t  bi  wei len noch 
die Unter tützung im Betrieb sy tem .  

• Konfigurierbare Hardware . . .  

Auf d r uche nach e inem neuen ote-
k bin ich auf Tu.xedo Computer , www. 

tuxedo-computers.de ge toße n .  Die Ge
räte ind per n l i ne h p weitgehend fre i 
konfigurierbar. Die otebook- u tartung 
l ä  t s ich ,.zu ammenkl icken" . Zu ätz l i 
ehe Ko ten für e inze l ne Optionen ind be i 
der Au wah l jewe i l  ichtbar, ebenso der 
aktue l le Ge amtpre i  . 

ür d n Haupt pe icher stehen je nach 
Rechnerm del l  8 bi  64 G B  zur Au wah l .  
Die Unterstützung für B l uetooth , WLAN , 

MTS oder LTE w i rd in eparaten Modu
len angeboten . Da kle in te der angebote
nen oteb k i t das Infinityßook Pro 13 
( B i ld I )  mi t e i ner B i ld chirmdiagonale von 

3 3 ,  cm ( 1 3 ,3") . E verfügt über e inen 
i nternen M .2-An ch lu  für SSD und ei
nen ATA-Platz für eine mechani ehe Fe I
p latte oder e ine zweite SO .  Man kann da 

otebook a l  o entweder mit e i ner D 
oder m i t  e iner mechani chen Fe tplatte 
au tatten , oder m i t  zwei SSD oder mi t  
e iner mechani  chen e tp latte und e iner 

0. Die e werden mit Kapazitäten von 

Bild 1 :  
Das Tuxedo 
lnfin ityBook Pro 1 3  
zeigt seinen eigenen 
Internetauftritt 

Fotos: DJ3TZ 

Bild 2: 
Kleines Detail am 
Rande - Tuxedo

Notebooks haben 
keine Windows

Taste, sondern eine 
Pinguin-Taste. 

256 GB bi 4 TB angeboten , wobei Letzte
re al lerd ing 1 599 € Aufprei ko tet . Me
chani ·ehe Fe !platten g ibt e von 500 GB 
bis 2 TB . 
Die gr ßen Gaming- otebook wie das Tu
xedo Book XUX707 haben jewe i l  zwei 
der genannten leckplätze für i n  ge amt 
vier e tp latten und zu ätz l ieh die Mög
l ichkeit , zwi  chen ver ch iedenen Grafik
karten au zu wählen . Die Konfigurierbar
kei t  hat fre i l ich  ihre Grenzen . ine Ab
wahl der oberhalb de B i l d  chirme mon
t ierten Kamera i t be i piel weise nicht 
mögl ich . 

• . . . und Betriebssysteme 

Ähn l ich flex ibe l  ze igt ich Thxedo be i den 
Betrieb y teme n .  Pingu in -Freunde kön-

Bild 3: Fieldday bei Nacht ist kein Problem, 
die Tastatur hat Licht. 

Praktische Elektronik 

nen Linux vorin ta l l ieren Ia  e n ,  wobei 
d ie Di tributionen Kubuntu , Xubuntu ,  Cin
namon , Mate und elementary OS zur u -
wahl tehen . Zu den teb k wird e in  
bootfäh iger B - t ick m i tgel iefert . Da
mit kann man da Betrieb y tem be i Be
darf komplett neu in tal l ieren , wobei wiede
rum die o. g. Linux-Varianten zur u wahl 
tehen . Die In tal l at ion erfordert für die 

übl ichen nl i ne- I n  tal lat ion que l len e ine 
Verb indung zum In ternet . 
Die I n  ta l lat i  n von Window 1 0  w ird 
ebenfa l l  angeboten ,  auch fertig e ingerich
tet a l  Dual-Bo t neben Linux , oder unter 
Linux in e iner Virtua/ Box. Ko ten für die 
Window -Lizenz fal len nur an , wenn man 
e tat äch l ich in tal l ieren lä t. E ine CD
ROM mit den geräte pezi fi schen Treibern 
für Wi ndow I iegt in jedem Fal l  bei . 
Laut Produktbe chreibung ol l da vori n
sta l l ierte L inux  d ie  Hardware komplett 
unter tützen . Bei meinem I n fi n i tyBook 
Pro 1 3  mi t  Kubuntu funkt ioniert tat · äch
l ich alle , die unkti n ta ten zur Regelung 
von He l l igkeit und utstärke eben o wie 
die Anzeige der Daten de Aklcumulators . 

• Sel bst instal l ieren 

te , mu hier nachträg l ich Hand anlegen .  
A l ternat iv  kann  man  da Betrieb y tem 
auch elb t in  tal l ieren . Tuxedo unter tützt 
das expl iz i t  und tei l t  im I nternet ein kript 
bere i t ,  das die h r te l ler  pez i fi chen Än
derungen au einem ben fa l l  fre i zugäng
li hen On l i ne-Rep i t  ry nach i n  ta l l iert . 
Dabei werden w iederum nur die o . g .  Li 
nux-Varianten unterstützt . Zur Begründung 
verwei t Tuxedo auf mögl iche Probleme 
mit der Kompat ib i l ität anderer Distributio
nen . Auch da kann ich be tätigen . E in  
von mir probewei e in tal l iertes open u E 
LEAP 422 war aufgrund de e trem Iang-
am n B i ldaufbau n icht verwendbar und 

die Hell igke i t  rege Jung funkt ion ierte nicht . 

• Bastlerfreundliche Garantie 

In den Artike lbe chre ibungen wei t Tuxe
do darauf h i n ,  da man da Gerät ,.ohne 
Garantievertu t" öffnen darf. Bei meinem 
Infinityßook Pro 1 3  i t da kompl iziert ,  
wei l  ich e in ige der z u  lö enden chrau
ben unterhalb  der Ta tatur befinden ,  wird 
bei www.youtube. com/watch?v= FFan2e Tm 
_QU erläutert . pätere Aufrü tungen ind 
aJ o problemlo mögl ich . dj3tz@darc.de 
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Amateurfunktechnik 

Erfahrungen beim Einsatz 
des Antennenkopplets CG-3000 
STEFFEN HAMPERL - DM6WAN 

Mit dem CG-3000 bietet der Fachhandel einen unsymmetrischen automa
tischen Antennenkappier der 200- W-Leistungsklasse an, der sich durch 
kurze Abstimmzeit und gute technische Daten auszeichnet. Die Ergeb
nisse eines Praxistests unter realistischen Bedingungen werden im Fol
genden vorgestellt. 

Der CG-3000 ist e i n  automati eher Anten
nenkappier des Herste l lers Shanghai Cang 
Geng Electro Co . Ltd. ( H andel name CG 
Antenna) [ 1 ] . Erhä l t l ich ist  er z .  B .  be i [ 2 ]  
oder [ 3 ] . 
Der unsymmetri ehe Kappier arbe i tet im 
Frequenzbereich von  1 ,6 MHz bis 30  MHz 
und  i s t  primär zur Speisung kur.ler Draht
antennen konzip iert (Tabe l l e  I ,  B i ld 2 ) .  

Bild 1 :  Automatischer Antennenkappier CG-
3000, hier betriebsbereit am Mast montiert 

Foto: DM6WAN 

I m  Gegen atz zu geräte in ternen Antennen
tunern kann mit d iesem Kappier die An
passung an die Impedanz von Speisekabe l  
und  Transce i verausgang d i rekt am Anten
nenfußpunkt erfolge n .  Mit  e inem I mpe
danz-Abst immbereich von 1 2  Q bis 1 000 Q 
so l l ten v ie le  Anpa . ungsproblerne lösbar 
se i n .  
Der Antennenansch l uss besteht au e i ner 
keramik i sol ierten Schraubk lemrne . Für das 
Gegengewicht  ist e i ne  Erdu ngsschraube 
GND mit  F lüge l mutter vorgesehen . Eine 
S0239-B uchse d ien t  zum Ansch l uss der 
koaxia len Spe i se le i t ung .  
Ich  nutze den  CG-3000 zur  Abst immung 
e iner kurzen Schrägdrahtantenne auf a l len 
KW-Amateurfunkbändern und habe e in ige 
Messungen und Tests vorgenommen , deren 
Ergebni sse ich nachfolgend vor te i l e .  

1 024 • FA 1 1 / 1 7  

• Testu mgebung 

Zum Test benutzte ich e i nen  Transce i ver 
Kenwood TS-2000 mit  1 00 W Sende le i s
tung und abgeschaltetem in ternen Tuner. 
Auf e i ne Fernbed ienung des CG-3000 
(opt ionales Zubehör CG-CTU) habe ich  
zugunsten e i nes "Dongles" an der  Rück
se i te des Transce ivers verzichtet ( u nter der 
Beze ichnung TuneRite z .  B .  be i [ 2 )  oder 
[ 3 J  erhä l t l i ch ) . Der Abst immstart erfo lgt  
daher bequem ü ber d ie  AT-Taste am 
Transce i ver (Abst immle i stung 10 W).  Di
rekt am Antennenausgang des Transce i 
vers hatte i c h  e i n  SWV-Messgerät a l s  I n 
d ikator e i ngesch le i ft .  
Der Aufbau der Antenne e insch l ieß l ich  
Kappier und Verkabe l u ng geht  aus B i ld  4 
hervor. Be i  der Antenne handel t  es s ich um 
e i nen schräg aufwärt i n  West-Ost-Rich
tung gespannten Drah t .  Gemäß Bedie
nungsan le i tung des CG-3000 sol len keine 
/J2-Strahlerlängen verwendet werde n .  Ich 
habe mich deshalb  unter Berücksicht igung 
der ört l ichen Platzverhä l tn i sse für eme 
Drahtlänge von 1 3 ,5 m ent ·chieden . 
Der Kappier w i rd über e i n  para l l e l  zum 
H F-Spe isekabe l  l iegendes ( n icht  mehr be
nutztes) Koax ia lkabe l und entsprechende 
Adapter mit 1 2  V Betriebsspannung aus 
dem Shack versorgt . 
Die Messergehnisse habe ich m i th i l fe e ines 
Netzwerkanaly ators Mini VNA gewonnen . 
Nach der Abst immung wurden Transce i ver 
und Antenne getrennt und mit dem Mini
VNA in d ie  Spe i se le i tung R ichtung Anten
ne gemessen . 
Unbed i ngt zu erwähnen is t  der Umstand ,  
dass ich  d ie  Erdungsschraube GND des 

r:k 
Bild 2: Blockschaltbild des CG-3000 mit 
den wichtigsten Baugruppen 

Tabelle I: Technische Daten des CG-3000 
(Herstel lerangaben) 
Frequenzbereich 
Eingangslei tung 
Anpassnetzwerk 

E ingangskapazi tät  
Längs indukt iv i tät 
Ausgangskapazität 
Arbe i tswei.  e 
Abst i mmbereich 
abst immbare 
Antennenlänge 
SWV nach 
Abst immune 
Abst immzei t  

Betriebsspannung 
Stromaufnahme 
Speicherplätze 
Abmessungen 
( L X ß X H )  
Ma. se 

1 .8 . . .  30 M H z  
1 0  . . . 200 W PEP 
unsymmetrisch . 
in rr-Struk tur  
0 . . .  6300 pF ( 5  X C )  
0 . . . 32 J1 H  (9 x L) 
0 . . .  755 pF (5 X C)  
automat i sch 
1 2  . . .  1 000 Q 
I ?.  m ( 1 ,8 . . .  30 MHz) 
I ?.  2 .4 m (6 . . . 30 MHz)  

s s 2  
1 s 2 s . ( be i  Abst immung 
aus Speicher 1 s 20 ms ) 
I I  . . .  1 3  V 
s 0 .8 A  
200 
3 1 0 mrn x 240 mm 
X 72 111111 
1 .8 kg 

I 

l 
I 

Kappiers unbeschal tet  gelassen habe . Be i  
me inem Au fbau erfolgt  d ie H F-Spe isung 
über das un ter ird i sch verlegte Koax ia l 
kabe l  ( B i l d  4) .  Des en  Man te l  ste l l t  das 
Gegengewicht  dar. Versuche m i t  weite
ren Rad ia l s  am G N D-Ansch l uss ergaben 
schlechtere Resul tate be i m  Abst immen . 
D iese Erfahrung is t  aber o ffenbar vom 
konkreten Antennenaufbau abhängig und 
daher n icht veral lgeme i nerbar. 
E i n  w irkungsvo l les  Gegengew icht  i 1 i n  
jedem Fal l  e rforder l ich . H F-Ströme , d ie  
über  den Außen le i ter des Koax ia l kabe l s  
i n s  Shack geraten können . lassen s ich dort 
mi th i l fe e i ner  Mante l we l lensperre w i rk
sam unterdrücken .  Eine solche gehört dann 
auch auf das Stromversorgungskabe l . 
Be i  neu e i ngeste l l ter Frequenz l ieß  s ich  
nach Betätigung der  AT-Taste am Transce i 
ve r  der  maximal  3 s dauernde Abst imm
vorgang am SWV-Messgerät verfo lge n .  
Deu t l ich z u  un terscheiden war auch d ie 
Empfangsqual i tät  vor und nach der Ab
s t immung .  
Die  Messungen habe ich jewe i l s  am Band
anfang durchgeführt .  Nach e i nem Band
wechsel reagierte der Tuner schne l l  und 
zuverlässig und gr iff - sowe i t  vorhanden 
auf  gespe icherte Abst i m m werte zurüc k .  

• Messergebnisse 

Die nach dem Abst i m mvorgang gemesse
ne Frequenz des SWV- M i n i mums l ag i n  
d e n  me isten Fäl len sehr nahe a n  der e i n 
geste l l ten Sendefrequenz .  D i e  Ergebn i sse 
s i nd  in Tabe l l e  2 zusammengefasst . A u f  
d e r  Sendefrequenz wurde m i t  Ausnahme 
des 1 60-m-Bands stet ein SWV s < I .5 
e rre icht . Höhere Werte können dazu füh
ren ,  dass  der Transce i ver se ine  Sende le is
tung automat isch reduz iert .  Die D iagram
me in  den B i ldern 3 und 5 stehen ste l l ver
t retend für die auf  den unterschied l ichen 
Amateu rfunkbändern erm it te l ten  Re:u l -
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Bild 3: Im 160-m-Band ergab sich nach der 
Abstimmung ein SWV s = 1 ,8. Der Frequenz
marker 1 kennzeichnet das SWV-Minimum 
und Marker 2 das SWV bei Sendefrequenz .. 

tate und ze igen j wei l  e in  gut au gepräg
tes SWV-M in imum in unmi tte l barer Nähe 
der endefrequen z . 
Da ze igt e indruck vol l ,  wie ich die Ar
be itsweise der mei  ten aut mati  chen An
tennenkoppler, z .  B .  auch de SGC G-230 
[4] , i n  der Prax i  ausw irkt . Die e gehen 
näml ich beim er ' ten Ab t immen nach der 
Trial -and-Error-Methode (hörbar ! ) e ine Ab-
t immkombination nach der anderen durch 

und brechen ab, wenn e in  in tern vorgege
bene WV unterschritten wird ,  hier offen-
icht l ich unterhalb s = 2 ,0 .  Da bestmög

l iche WV wi rd in a l ler  Rege l o n icht ge
troffen ,  ond rn dieses ist dann zwang -
läufig mehr oder weniger wei t  von der 

utzfrequenz entfernt . 
l n  ungünst igen Fäl len kann es sogar pa -
sieren ,  da der Tran ceiver dann gemäß 
e iner in ternen Vorgabe de maximal zu

lä  igen SWV n eh etwa zurückrege l t .  

• Praxistest 

A l le Theorie i t grau , denn nur die prak
t i  chen Ergebn i se zäh len ! o war der 
CQWW-Conte t Ende November die , ,Na
ge lpr be" für Antenne und Koppler. Auf  
allen Bändern waren je nach Tage ze it gute 
Bed ingungen und reger Betrieb .  Begonnen 
habe ich auf 1 60  m in  den frühen Morgen
stunden ,  die mir bereit  e ine ganze Reihe 

europäi 'eher Stationen bescherten . Al le 
Rapporte lagen ubjekti v  bewertet zwi chen 
569 und 599. Auf 80 m zeigte sich in  den 
frühen Abendstunden dann eine innerhalb 
Europa ähnl iche durchweg gute Q 0-
Qual ität . Der Koppler erw ies ich a l  ehr 
robu t ,  nach e inem Bandwech el  genügte 
ein kurzes Ant ippen der AT-Taste und die 
opt i male Ein te l Jung war ofort gefunden . 
Auf 40 m kamen dann auch die er ten DX
QSOs mi t  Stationen aus ordamerika und 
Asien i n  Log . Auch hier waren d ie  e fa t 
i m mer bei m  er ten Anruf zu erre iche n ,  
e lb  t im P i le-up z .  B .  be i  PJ4Q gelang das 

nach wenigen Anrufen .  
Das 20-m-Band zeigte ich al zuverläs i 
ge  DX-Band . H ier konnte ich ( ubjektiv 
beurtei l t) das be te Ergebni mit  dem Kopp
Ier und den be cheidenen 1 3 ,5 m Draht er
reichen und fleißig DX-Punkte ammeln . 

TabeHe l: Messwerte nach Abstimmung 
am Bandanfang sowie SWV bei Nutz· 
hquenz und im SWV-Minimum 

/TU , __ .... lfnx -J.I IM 
[kllz] 

1 8 1 0  1 .95 1 843 1 .80 3 3  0. 1 5  
3502 1 2 1  3655 1 ,09 1 53 0 . 1 2 
7003 I , 1 3  7065 1 ,07 62 0,06 

1 0 1 02 1 ,25 1 0 054 1 , 1 9  48 0 ,06 
1 4 004 1 , 1 3  1 4 004  l . l 3  0 0,00 
1 8 075 1 , 1 0  1 7 980 1 .05 95 0 .05 
2 1 0 1 5  1 ,20 2 1 372 1 .09 357 0 , 1 1 
24 896 1 .47 25 220 1 ,46 324 0 ,0 1  
28 009 1 . 1 0  27 902 1 .04 1 07 0 ,06 

Auf 1 5  m tei l te ich die S i tuation etwa 
anders dar.  Zwar waren die Empfangs ig
nale auch hier tark , aber von den Gegen-
tationen kamen oft Nachfragen zum Ruf

zeichen , wa auf den unteren Bändern fa t 
n ie  pa ierte . Ich deute dies al H inweis 
darauf, das da horizontale Strahlung dia
gramm de Langdraht be i höheren Fre
quenzen erwartungsgemäß aufz ipfe iL Das 
ze igte ich dann noch deu t l icher auf dem 
1 0-m-Band ( B i ld 6). Eine Iei tung tarke 
Gegenstat ion erscheint  dann in der Lücke 
zwischen zwei Zipfe ln  subjekt iv  immer 
noch l aut  (we i l  da Grundrau chen auf den 
oberen Bändern viel geringer al  auf den 
unteren i t). Bei der DX-Station kommt 

Bild 4: Aufbau der Antennenanlage einschließlich 
Speise- und Stromversorgungskabel 

Stromversorgungskabel 
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10 
9 

s 8 
7 
6 
5 

4 

3

1\ � 2 V 1'-' " 2 v-H w 
1 

18 19 20 2 1  22 23 24 f {MHz) 26 
Bild 5: Im 1 5-m-Band verblieb nach Abstim
mung ein Wert s = 1 ,2 auf der Sende- bzw. 
Abstimmfrequenz. Diese lag mit 357 kHz re
lativ weit ab von der des SWV-Minimums. 

mein e igene S ignal aber gegenüber ande
ren Anrufern mit Beam und K i l owatt( ) 
vergle ichswei e Ie i  e an . 

• Fazit 

Der CG-3000 lä t ich e infach in tal l ieren 
und arbeitet bei mir eit zwei Jahren ehr zu
verläs ig. Ich habe ihn außen montiert und 
omit dem Wetter au ge etzt , aber weder 

Bild 6: Über realem Grund mittlerer Leitfähig
keit simulierte azimutale Richtdiagramme der 
Drahtantenne auf 40 m, 20 m und 1 0 m (obere 
Hälfte, das Diagramm ist symmetrisch) 

heftiger Regen noch hnee führten bi her 
nicht zu Funktion törunge n .  Das Gerät i t 
prei  l ieh attrakt iv und e ine gute Wah l , 
wenn e darum geht , nur mit e iner relativ 
kurzen Drahtantenn und ent prechendem 
Gegeng wicht auf a l len KW-Bändem o
wie 1 60 m arbeiten zu können . 
Das eng l i  eh prachige H andbu h umfa t 
inklu ive Bi ldern ledigl ich fünf ei ten , 
genügt aber zur lobetriebnahm . Weitau 
mehr Anw ndung hinwei e und Konfigura
tion bei piele bietet jedoch da Manual [4] 
de funktione l l  ähnl ichen Antennenkappiers 

G-230 vom renommierten Herstel ler SGC. 
dm6wan@darc.de 

Literatur und Bezugsquellen 

) 1 )  CG Antenna: www.cgantenna.be/product_cg3000. 

html 
) 2 )  Funktechnik Frank Dathe . Bad Laus ick . Tel .  

(03 45 45) 2 2 49 ; www. funktechnik-dathe.de 

[ 3 ] WiMo Antennen und ElektrOnik  GmbH , Herxheim. 
Tel .  (0 72 76) 96 6 ·0; www. wimo.com 

1 4 ]  G World:  G-230 Smartuner - l nstal lation and 
Operati  ns Manual . www. sgcworld.com .... Publi-
cations Product Manuals 
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Amateurfunktechnik 

Warum verlustarme Speiseleitungen 
große Verluste aufweisen können 
Dr .-lng. WERNER HEGEWALD - DL2RD 

Als Reaktion auf den Beitrag [1] erreichten uns E-Mails mit der Frage, ob 
es denn sein könne, dass die vom Programm modellierte Zweidrahtlei
tung unter bestimmten Bedingungen (z. B. am sehr kurzen Dipol) so viele 
Verluste in das System einbringe. Die Erklärung und die Resultate sind 
sicher für viele Leser interessant. 

Da in ungün t igen ä l len nur wen ig  
Lei tung  an  der  Antenne ank mmt ,  i t ja  
ver ländl ich , aber da e i n  merkl icher An
tei l  der Lei tung in der ymmetri chen 
Spei eleitung verble ibt  verwundert etwa . 

chauen wir  un zunäch t B i ld  I an , wo 
e ine 2 x 6 ,5 m "kurze" D ipolantenne auf 
dem 80-m-Band über e ine 1 0 m lange of
fene Zweidrahtle i tung,  landläufig Hühner-
leiter , mit ZL = Q, VF = 0 ,95 mi ttel 
e ine ymmetri hen Antennenkappier an 
den un ymmetri chen 50-Q-Au gang de 
Tran ceiver angepasst w ird .  

TRX 

U2 
symmetrischer 

Antennen kopp/er 

Bild 1 :  Dipol mit Zweidrahtleitung 

Die Grunddämpfung der Hühnerlei ter be
trage 0 , 1 6  dB / 1 00 m bezogen auf 10 MHz,  
umgerechnet auf 3 ,65 MHz und nur 1 0 m 
Länge e i ne prakt i  eh verna h lä  igbare 
Dämpfung von nur 0 ,0 1  dB . Die er Wert 
g i l t  allerd ing nur  be i idealer be id e i t iger 
Anpa ung , hier an 600 Q r e i l ! 
Der be agte , von www. funkamateur.de in
zwi chen in  Ver ion 1 .3 k tenfre i herun
terladbare Doppelzepprechner (DZR) v n 
DL I JWD l iefert i n  der Betrieb art Ideali
sierter Dipol für di e Antennen y tem 
be i 3 ,65 MHz u . a .  da Folgende: 
- Antennenfußpunkt impedanz:  

Z3 = 5 , 1 4 Q - j i 974 Q ( 22 , 1 pF) 
- An der Antenne ankommende Lei tung 

im Verhäl tn i  zur max ima l  verfügbaren 
TRX-Le i  tung :  Vp = 1 9 ,3 o/i (-7 , 1 dB ) 

• Situation am Speisepunkt 

m zu erkennen , was auf der Spei eleitung 
pas iert ,  ehen wir  un den Spe i  epunkt der 
Antenne genauer an . Rund 5 Q Realte i l  
und fa t 2 Q B l i ndante i l  führen bei An-

hlu der 600- Q-Leitung zu e inem teh-

1 026 • FA 1 1 1 1 7  

wellenverhäl tn is  (SWV) s = 1 380 , iehe 
Formel ( I )  im Kasten . Dadurch w i rd e in  
großer Ante i l  der  zur  Antenne gelangenden 
Lei  tung reflektiert und fl ießt w ieder durch 
die Spei elei tung zurück . Es b i lden ich 
innerhalb der Leitung durch Überlagerung 
vorlaufender und rückJaufender Wel le ste
hende Wel len . 
In dem bekannten rsatzschaltbi ld der Lei
tung au v ielen !deinen h in tere inanderge-
chalteten Spulen und paral le l l iegenden 

Konden atoren gemäß B i ld  2 fl ießt nun  
e i n  höherer Strom durch d ie  e inze l nen 
Spulen . Ferner teht den e inzelnen Konden-
atoren e ine höhere Spannnung al im Fal l  

e iner Wanderwel le  m i t  idealem beidse i t i 
gem Ab chlus , d .  h .  ohne tehende Wel
len . I n  den e inzelnen Verlu twider tänden 
R'vL und R'vc der Spulen bzw. Kondensa
toren wird dadurch jewei l  mehr Leistung 
in  Wärme umge etzt . 
Zu ätzUch zur - bei e iner offenen Zwe i 
drahtleitung ehr  geringen - Grunddämp
fung der Leitung tri tt folgl ich e ine Zu atz
dämpfung in fo lge de hohen SWV auf. 

• Zusatzverluste durch hohes SWV 

Die e og . stehwellenbedingten Zusatzver
tu te Ia en ich für den vereinfachten Fall 
perfekter Anpa , ung am generator e i t igen 
End re lat iv  le icht  berechnen [2 ] , [ 3 ] . I n 
tere enten finden d i e  Formel (3)  i n  oben-
lehendem Ka ten .  In [4] fi ndet man ne

be n  e iner Erk lärung der phy ikal i  chen 
Vorgänge überdie  e ine anschaul iche Gra
fik, au der ich die be agten Zu atzvert u -
te d irekt able en Ia en . Ferner g ibt e im  
Download-Bere ich auf  www .funkamateur. 
de ein Java cript-Tool , da betrieb sy lern
unabhängig i m  Web- Brow er, auch auf 
Smartphone , läuft . 
M i t  s = 1 380 und 0 ,0 I dB Grunddämpfung 
ergeben ich 4 , 1 3  dB Gesamtdämpfung 
bzw.  4 , 1 2  dB Zu atzdämpfung . Bei  Wire-

L' Rlt Rlt L' 

� � ��� 
Bild 2: Ersatzschaltbild einer Leitung 

SWV-bed i ngte Zusatzdämpfung 
Mit dem Wirkwiderstand R und dem Blind
widerstand X am Speisepunkt der Antenne 
ergibt sich bei Anschluss einer Leitung mit 
der reellen Impedanz Z0 das SWV 

V(R + z�2 + xz + V(R - z� + x2 s = ( 1 ) 
V(R + Z0)2 + )(2 - V(R - z�2  + )(2 

Über den Betrag des Reflexionsfaktors 

s - 1  
r = -- (2) S + 1  
und die auf die tatsächliche mechanische 
Länge bezogene Grunddämpfung a in Dezi
bel (dB) ergibt sich die Gesamtdämpfung zu 

1 - (r · 1 0-0• 1 8) 2 
a

ges = (1 - r2) . 1 0-o,, . . (3) 
Die Zusatzdämpfung Bzus ist durch Abziehen 
von a zu berechnen. 

man-Lei tung CQ553 , � = 392 Q und a = 
0 ,063 dB bei 1 0 m Länge [ 5 ]  ergäben ich 
berei t  I I  ,93 dB Ge amtdämpfung - eine 
Katastrophe ! Nicht auszudenken , wa bei 
e iner Laut precherle i tung pa siert . . .  
Mi t  EZNEC gelangt man , ganz hne e lb  t 
zu rechnen , zu ähnl ichen Re u l taten :  An
tenne ohne Spei elei tung imul ieren , em
feldgewinn notieren , Transmission Line al 
Spei eleitung h inzufügen ,  Fernfeldgewinn  
able en und Differenz b i lden . 

• Resümee 

E sei noch e inmal  ! dargeste l l t ,  da die e 
Ab chätzung led ig l ich d ie  Spe i  e le i tung 
betrifft .  E kommen a l  o no h d i  Verlu te  
i m  Antennenkappier h inzu . Auch ind die 
w i rkl ichen Zu ammenhänge kompl izier
ter, wei l  am anderen Ende der Spe i  ele i
tung , al o am Au gang de Antennenkopp
ler , andere Verhäl tn i  e herr chen . Die 
vom Programm DZR berechneten Ge-
amtve lu  te von 0 ,7 � er che inen jeden

fal l  plau ibel - das zu ze igen war Ziel die-
er Abhandlung . Dami t  w i l l  ich n ieman

dem den weit verbre iteten 2 x 6 ,5-m-Dipol 
abspenst ig machen , ondern ledigl ich ver
deut l ichen , w ie wichtig dabei e ine wirk J ich 
verlu ta.rme Zweidrahtlei tung i t .  
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Drahtloses Fernwirken 
mit Arduino nano im /SM-Band 
FRANK SOMMER - DCBFG 

Die Möglichkeit, räumlich entfernte Geräte drahtlos steuern oder über
wachen zu können, lässt manche Hürde bei der Realisierung eines Pro
jekts fallen. Der Beitrag zeigt, wie sich per Funk im /SM-Band der Wert 
einer Spannung übertragen lässt. Optional ist eine Rückmeldung über 
einen zweiten Funkkanal möglich. 

Die Spannung für e i nen Verbraucher e in 
ste l len und überwachen zu könne n ,  ste l l t  
normalerwei se keine große Herausforde
rung dar. Etwas mehr Aufwand ist a l ler
d ings erforderl ich , wenn der Vorgang draht
los erfolgen sol l .  Hier  b ietet s ich der Ein
satz von !SM-Modu len [ I ]  und M ikrocon
trol lern geradezu an . Der e i n fachen Nach
baubarke i l  ha lber bas iert d ieses Projekt 
auf zwei Arduino nano , die z .  B.  bei www. 
reichelt.de und www. conrad.de erhä l t l ich 
s ind.  E iner ist im Steuerungssender enthal
ten ,  der andere im Steuerungsempfänger. 

Abfrage� 
Senden 

auf 

ab 

Steuerungssender 

Die Lei terp latten des Ardu ino nano bes i t 
zen an den Längsse i ten St i ftleisten .  Die hier 
i n  den Schaltungen gezeigte Anschluss
re ihenfolge ist .  mit denen der Boards iden
t i sch .  

• Datenerzeugung 
im Steueru ngssender 

In unserem Fal l  gewi nnen wir die zu über
tragenden Daten wah lweise aus der mi t  e i 
nem Potenziometer e ingeste l l ten Spannung 
oder durch Änderung des I nhalts e i ner Va
riablen über Taster. 

Digitale Wertevorgabe über Taster 

Der auszugebende Wert lässt s ich d ig i tal 
über die Taster auf und ab ändern , siehe 
B i ld 2. Je nach betät igter Taste erhöht oder 
vermi ndert s ich der Wert im Bereich von 
0 bis 1 023 . Dauerbetät igungen zur wieder
holten Akt ivierung der Tasten s i nd mög
l ich .  Der Variablenwert w i rd d i rekt  aus
gegeben .  Gegenüber der nachfolgend dar
gestel l ten analogen Methode besitzt d ie d i 
g i tale Variante kei nen technischen Nach-

te i l ,  da die Werte i mmer ganzzah l i g  s ind 
und i m  gle ichen Wertebereich l iegen .  

Analoge Wertevorgabe 
über Potenziometer 

Dieses Verfahren ist  schal tungstechn isch 
etwas anspruchsvol l er, denn es n utzt e i nen 
der sechs analogen Eingänge des i m  Ar
du ino nano verwendeten M ikrocontrol lers 
ATmega328 . S törungen aus der Umge
bung können zu  Fehlern i n  der Umsetzung 
führen ,  d ie sich durch spru nghafte Werte
änderungen bemerkbar machen .  

Bild 1 :  
Blockschaltbild des Fernwirk
systems mit zwei Kanälen 

02 

010-

Steuerungsempfänger 

Ausgangs
spannung 

(PWM) 

Daher is t  bei m  Schaltungsaufbau durch 
geeignete M aßnahmen deren Einfluss wirk
sam zu u nterdrücken .  Das i s t  durch e i n  
mögl ichst d icht an der  Plat ine angeordne
tes Potenziometer und/oder das E infügen 
e i nes entsprechend d imensionierten Tief
passfi l ters dicht am analogen Port erre ich
bar.  Zusätzl ich sol l ten auch al le n icht ge
nutzten P ins ,  sowei t  mög l ich ,  e inen defi
n ierten  Pegel erhalten (z .  B .  durch die I n i 
t i a l is ierung a ls  Ausgang) .  
Um e ine mög l ichst fei ne Einste l l ung zu 
erzielen , ist die Verwendung e ines Präz i 
s ionspotenziometers empfehlenswert . B i ld 4 
zeigt ,  w ie das Potenziometer an d ie Platine 
des Arduino nano anzuschalten ist .  Die am 
Sch le i fer an l iegende abgegriffene Span
nung (0 V bis 5 V) gelangt an den analogen 
E ingang AO des Ardu ino .  Dessen 1 0  B i t  
bre i ter A/D-Umsetzer setzt d i e  Spannung 
i n  sogenannte Counts (d . h . ,  1 0  B i t  umfas
sende Werte) um - sie stehen damit für die 
weitere Verwendung zur Verfügung.  Das 
Verfahren werde ich in e i nem folgenden 
Bei trag noch etwas genauer beschreibe n .  

Praktische Elektronik 

Der Nutzen der Wertevorgabe per Poten
ziometer l iegt i m  Wesent l ichen darin .  dem 
Benutzer ein "Regelgefühl" zu vermitte l n .  
Bei  be iden Verfahren i s t  es mög l ich , den 
gesamten Steueru ngsverlauf bis zum Er
re ichen des Sol lwerts per Funk zu übertra
gen - also schon während der Betät igung 
des Potenz iometers oder zwischen den 
Tasterbetät igungen den neuen Wert auszu
geben .  
Laut [ 2 ]  s i nd für Anwendungen im !SM
Bereich von 433 ,05 MHz bis 434 ,79 MHz 
ke ine  Beschränkungen i n  Bezug au f die 
Sendedauer vorgesehen .  Dennoch dürfte 
es , je nach Anwendungsfal l ,  eleganter se in ,  
den gewünschten zu übermittel nden Span
nungswert zuerst e inzuste l len und erst nach 
Betät igung der Taste Senden an den Steue
rungsempfänger zu übertragen.  Dieses Kon
zept habe ich be i m  vorl iegenden Projekt 
umgesetzt . 

• Abfrage 
des Steuerungsempfängers 

Im Ardu ino nano des Steuerungsempran
gers erfolgt nach dem Empfang zuerst die 
Umwandlung in e ine pulsweitenmodul ierte 
Spannung und an chl ießend durch das nach
geschaltete Tiefpassfi l ter in e i ne Gleich
spannung,  s iehe B i ld 3. Näheres dazu im 
nächsten Kapite l . 
Vor dem Ändern e iner Größe is t  es ange
bracht ,  ihren I stzustand zu ermit te ln . Die
ses kann entweder automat i sch oder ma
nuel l geschehen .  In d iesem Projekt erfolgt 
die Abfrage durch Betät igen des Tasters 
Abfrage i m  Steuerungssender. Der M ikro
control ler im Steuerungsempfänger fragt 
daraufhin  die e ingestel l te Spannung ab und 
sendet die Daten zurück an den Steue
rungssender. Letzterer g ibt die I n forma
t ionen anschl ießend auf dem LC-Display 
aus .  
Wie aus B i ld 2 zu entnehmen i s t ,  erfolgt 
d ie Ansteueru ng des LC-Disp lays SBC
LCD 1 6X2 (Bezug: www.reichelt.de) über 
den serie l l  arbe itenden 1 2C-Bus .  Diese Lö
sung spart gegenüber der paral le len An
steuerung über e i nen 4-B it- oder 8 -B i t
Anschluss samt der erforderl ichen Schreib
und Fre igabe le i tung die Belegung von 
m indestens  vier Control ler-P ins ,  die som it 
für andere A u fgaben zur Verfügung ste
hen . 
Der I2C-Bus  bes i tzt für d ie Kommun ika
tion nur zwei Le i tungen (SCL, SDA) . Um 
e ine sichere Datenübertragung zu gewähr
le isten ,  s ind be ide Lei tungen über Pu l l -up
Widerstände mit I 0 kQ auf 5-V-Potenzial  
gezogen .  Da d ie  Kapazi täten der Busle i 
tungen je nach Aufbau etwas vari ieren 
können ,  empfiehl t  ich die S ignalkontrol le 
mi ttels Osz i l loskop und gegebenenfal ls die 
Veränderung der Widerstandswerte - 2 ;2 kQ 
bis 10 kQ sind mög l ich .  
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Praktische Elektronik 

• Von Digital zu Analog 
durch Pulsweitenmodulation 

Damit der Mikrocontrol ler des Steuerungs
empfängers aus dem übertragenen Dig i ta l 
wert e i ne ana loge Spannung erzeugen 
kann ,  i st ein DIA-U msetzer erforderl i ch .  
Da  der ATmega328 des  Ardu ino nano je 
doch ke inen bes i tz t , bedient man s ich  i n  
e inem solchen Fal l  stattdessen e ines se i ner 
sechs PWM-fah igen Ausgänge ( 0 3 ,  05 , 
06 , 09 , 0 1 0 , O l l ) . D iese s ind herstel ler
abhängig auf  den Boards te i lweise zusätz
l ich mit e iner Ti lde (-) oder e i nem Strich 
gekennze ichnet . 
Der Steuerungsempfänger rechnet die emp
fangenen Daten in  den Tastgrad bzw. das 
Tastverhäl tn is  (eng I .  duty cyc/e) um. Gleich
zeit ig sendet er den empfangenen Wert zur 
Kontrol le an den S teuerungssender zurück . 
Letzterer zeigt d iesen Wert zusammen mi t  
dem gesendeten Datenwert auf  dem LC
Display an . E ine Messung der ausgegebe
nen Spannung erfolgt h ier nicht:  
Der Tastgrad ste l l t  d ie  best immende Größe 
bei der Erzeugung e i ner  pu lswe i tenmodu
l ierten Spannung dar. 
Die pulswe i tenmodul ierte Spannung ist  e in  
d ig i tales Rechtecksignal  m i t  konstanter 
Frequenz und e i nem von der Betriebsspan
nung abhängigen max imalen Spannungs
pege l (h ier 5 V ) .  Der e inzig s ich ändernde 
Wert is t  der Tastgrad . Er bewegt sich in e i 
nem Bere ich von  0 %  bis  I 00 % und  be
s t immt das Verhä l tn i s  der H igh-Zeiten zu 
den Low-Ze iten des Rechtecksignal s .  E i n  
Tastgrad von  0 %  i s t  vorhanden ,  wenn das 
PWM-Signal  über die ganze Periode Low
Pege l aufwe i s t ,  demzufolge 1 00 %  bei 
H igh-Pegel für d ie gesamte Periodendauer. 
S i nd für je e ine ha lbe Periode Low- und 
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Arrfuino nano 

Bild 4: Ansehaltung eines Potenziome
ters zur Wertevorgabe an den Arduino 
nano des Steuerungssenders in Bild 2, 
restliche Bauteile nicht dargestellt 

H igh-Pegel vorhanden , beträgt der Tast
grad 50 % .  
J e  l änger d ie  H igh-Ze iten , desto höher is t  
d ie  m i t t lere Spannung be i Be lastung und 
somi t  d ie  Leis tung,  d ie der Verbraucher er
hä l t - und umgekehrt .  
Während e s  mög l ich ist ,  LEDs u n d  le is 
tungsschwächere Gle ichstrommotoren d i 
rekt m i t  e iner  pulswei tenmodu l ierten Span
nung zu steuern , benötigen andere Verbrau
cher e ine saubere Gleichspannung . Diese 
lässt sich prinz ip ie l l  durch das Nachschal
ten e ines entsprechend d i mens ion ierten 
RC-Tiefpassfil ters gewinnen . Bei der Be
rechnung des F i l ters s ind d ie  Frequenz des 
PWM-S ignals und die max imal  zu läss ige 
Restwe l l igke i l  zu berücksicht igen . Dabe i  
g i l t ,  dass s ich  e in  PWM-S ignal m i t  höherer 

GNO 

vcc 
SCL 
SOA 

O . . .  S V  

Frequenz e infacher g lätten lässt a l s  e ines 
mit t ieferer. Die Frequenz wiederum ist ab
hängig vom jewe i l s  für den verwendeten 
Pin zuständigen Timer sowie dem gewäh l 
ten  Vorte i ler (eng l .  Prescaler) . Auch hier 
würde e in  t ieferer Einst ieg in  d iesen The
menbereich ebenfa l l s  zu wei t  führen .  
Für  das Projekt h ier i st es ausre ichend zu  
wissen ,  dass d ie  Standard-PWM-Frequenz 
knapp I kHz beträgt . Das bedeutet a l ler
d i ngs , dass d ie Erzeugung e iner G le ich
spannung mi t  m in imaler Restwe l l igke i l  bei  
g le ichze i t ig  s i nnvol ler D imension ierung 
des Widerstands und des Kondensators im 
Tiefpassfi l ter nur  schwer zu erre ichen is t .  
Aus  d iesem Grund verwende ich e i ne 
PWM-Frequenz von 3 1  ,25 kHz .  Mi t  e inem 
Oszi l l oskop sol l te kontro l l iert werde n ,  ob 
mit  den e ingesetzten Werten die gefordert.e 
Restwe l l igke i l  e rre ich t  wurde und s ich 
die Gle ichspannung schne l l  genug ändern 
l ässt . 
Ich möchte noch darauf h inweisen ,  dass das 
PWM-S ignal ohne nachgeschalteten Ver
stärker nicht zur d i rekten Steuerung le is
tungsstärkerer Lasten verwendbar is t .  

• Programmierung 
der Arduino nanos 

Bei  den Ardu i no-nano-Boards erfolgt die 
Übertragung des Firmware in den Mikro
contro l ler  wahlweise per U S B-Anschluss 
oder d ie  JSP-Schn i t tste l le (eng l . ln -Systen 1 
Progranuning) . Da d ie  Nutzung Letzterer 
ein gee ignetes Programmiergerät e rfordert 
[ 3 ] , beschre ibe ich h ier nur  d ie  Übertra
gung v i a  U S B - Port . Die Erste l l ung von 
Programmen sow ie ihre Übertragung i n  
den M ikrocontro l ler erfolgt meis t  i n  e i ner 
in tegrierten Entwick lungsumgebung ( T DE ,  

/Cl 

5V 

Al 

A6 

A5 

A4 

A3 

A2 

A l 

AO 

REF 

3\13 

013 IC2 

Bild 2: Baugruppe des Steuerungssenders mit Rückmeldungs
empfänger und 12C-Bus für das LC-Display 

Bild 3: Baugruppe des Steuerungsempfängers mit Rückmel
dungssender und Tiefpassfilter am Spannungsausgang 
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engl . lntegrated Development En viron
ment) wie  der Arduino IDE oder dem 
Atme/ Studio . Für Anpassungen bzw. zum 
d i rek ten Übertragen i n  den Ardu ino nano 
s tehen der Que l l tex t  und d ie  F irmware 
(hex- Date i )  i m  Down load-Bere ich  auf  
www. funkamateur. de -+ Downloads zwn 
Heft zur Verfügung . 

I 1\VRI>U!JI ss ].4 (avrdude VCMn 6. 1 )  · .,.  

Pr� (-c) -- MCU (-p) 

a I AT mega328P 
Boud ..- (-b) Ft.all 32 1<B  

EEPROM I I<B  o.- I J 
Eine recht  e i n fache Methode zur Übertra
gung der Firmware ste l l t  das Programm 
AVRdudess [ 4 ]  dar. H ierbe i hande l t  es s i ch  
um e ine grafi sche Benutzeroberfläche für 
das Kommandoze i lenwerkzeug AVRdude 
l 5 ] .  AVRdudess i s t  bei Verwendung von 
m.ono ( www. mono-project. com) ,  e iner q uel l 
offenen I mplement ierung von  M icrosofts  
.N ET-Framework , auch unter L inux  und 
Mac OS X lauffäh ig .  

ank\[)ownloads\watchdog·vi_O hu 0 IA'duono Nano (AT .".ga328P) � 
r R .. d r Verft � F..",. IAIJto {wflllng only) � Save Deieilt I 

r� 
r Force (·F) 
r Otuble venly (·V) 

r E�H� bJh Md EEPROM (  .. ) 
r Do not_ (..,l 
v.� lo � 

F ... s & lock tM11 

_j L � Reld I w• l 
H � r Set ._. 

E roos- Euse selllngJ 

Die I nstal l at ion i st sehr e infach und beginnt 
mit  dem Herunterladen der Programme 
AVRdudess und A VRdude . Die  aktue l l e  
Version des Letzteren i s t  i n  der Date i avr 
dude-6.3-mingw32 .zip enthal te n .  Oie  Z I P
Date i i s t  led ig l ich i n  e i n  be l iebiges Ver
ze ichn i s  zu entpacken .  Zuerst ist A VRdude 
zu instal l iere n .  Erst danach kann d ie  I n 
sta l l a t ion von AVRdudess erfolgen . Das 
Programm sucht von sich aus auf dem PC 
nach AVRdude . Jedoch ist es auch mög l ic h ,  
d e n  Verze ichn ispfad unter Options ma
nue l l  e i nzu t ragen . 

Bild 6: Tei l  der grafischen Bedienoberfläche des Programms A VRdudess; im unteren Teil 
befindet sich die Kontrollausgabe, siehe Bild 5. 

Nun ist der Ardu ino nano über e in  M i n i 
USB- Kabe l  mi t  dem P C  z u  verbinden . Nor
malerwe ise i n sta l l ieren Windows 7 und 
Wi ndows 10  (Zugang zum I n ternet erfor
derl ich)  d ie  Ardu i no-nano- Boards m i t  e i 
nem Schn i t tste l len- tC von  FTDI selbst
tät i g .  Wurde der IC  Winch iphead C H340 
e ingesetzt , i s t  gegebenenfa l l s  der Tre i ber  
gesondert herun terzu laden und zu i nsta l 
l iere n .  F ü r  d e n  Ei nsatz von Boards m i t  
FTDI - I C  unter W indows 8 s i n d  be i Bedarf 
die Tre iber auf [6]  verfügbar. 
Wurde der Tre ibe r  erfo lgre ich insta l l iert ,  
ersche in t  i m  Gerätemanager un ter An-

schlüsse (COM & LPT) e i n  neuer serie l ler 
Port (z .  B.  COM8 )  und A VRdudess kann 
gestartet werden .  Im Auswah l fe ld  Presets 
i s t  Arduino Nano (ATtnega328P) auszu
wäh len ,  wodurch d ie  mei sten Vore inste l 
l ungen zur Kommuni kat ion m i t  dem M i k 
rocontro l l e r  bere i t s  erledigt s i nd .  B i tte kei
nesfal l s  d i e  vore ingeste l l ten  Werte unter 
Fuses & Lock Bits verändern , wenn d ie  
Auswirkungen n icht ge läufig s i nd - feh ler
hafte Eins te l l u ngen können den M i k ro
contro l ler unbrauchbar machen ! 
I m  nächsten Schritt s ind der richt ige COM
Port im A uswah l fe ld  Port( -P) und i m  Fe ld 
Flash der Verze ichn ispfad auszuwäh len , 
i n  dem d ie  Firmware gespe ichert i s t . Durch 
K l ick auf den Bu tton Program! w i rd sie i n  
den Mikrocontro l ler  ü bertragen . B e i  die
sem Vorgang empfieh l t  es s ich , d ie  Mel
dungen im Ausgabefenster bezügl ich des 

avrdude . e xe : AVR dev i c e  ! n l t l a l i z ed and ready t o  a c c e p t  i n s t ruc t ! on s  

R e a d ! n g  I f U i l! U I I" It l l l l l l l l l l ff f'f n t l f"UUII IUUUIII fn f f  I lOOX e . e 1 s  

avrdude . exe : 
a v rdude . exe : 

av rdude . exe : 
av rdud . exe : 
avrdude . exe : 
avrdude . exe : 

De v l c e  s l gn a t u r e  • 8x le958f 
tiO T E : " f l a s h "  me110ry has been spec l f l e d ,  a n  erase c y c ! e  w i l l  be perfoMOed 
T o  d ! sabl e t h l s  f e a t u re , spec ! f y  t he ·D opt !on . 
e r a s i ng c h l p  
read l n g  i n pu t  f l l e  -c : \ U s e r s \  f r a n k \Ootoi n l o a d s  \wa t c hdog - v l_e . h e x "  
I n p u t  f ! l e  C : \ U s e r s \ f r a nk \Down l oods \wa t c hdog - v l_e . hex auto det e c t e d  a s  I n t e l  Hex 
w r l t i ng f l a s h  ( 1 1 148 b y t e s ) :  

Wrl t l n g  I I I U I I f l l t U f ll l f f l l l l f i i U I I I I I I I I I I IIIIIIUII•·••• I lOOX 5 . 6 3 5  

av rdude . exe : 
av rdude . exe : 
avrdude . exe : 
a v rdud . exe : 
avrdude . exe : 
avrdude . exe : 

1 1 148 b y t e s  of f l a s h  w r l t t en 
v e r !  f y ! ng f l a s h  noe 110 r y  aga ! n s t  C :  \ U s e r s \  f r a n k \ Ootoi n l oads \wat c h dog - v l_e . hex : 
Ioad da a f l a s h  d a t a  fr""' I n p u t  f l l e  C : \ U s e r s \ f r an k \Down load s \wa t c h dog - v 1 _8 . hex : 
I n put f l l e  C : \User s \ f ra n k \ Down l o ad s \w a t c hdog - v l_S . hex a u t o  det e c t e d  as I n t e l  Hex 
Input f l ! e  C :  \ U s e r s \ f r a n k \ Ootoin l o a d s  \wa t c hdog - v l_e . h e x  c on t a l n s  1 1 148 b y t e s  
read l n g  on · c h l p  f l a s h  d a t a :  

R e a d i n g  1 " " " ' " " " ' ' '" ' " " n l l l l .fUUI'U n lf • n • • n t' l l l f f l  I 1 00X 4 .  7 S s  

avrdude . exe : v e r i f y i n g  . . .  
a v rdude . e xe : 1 1 148 b y t e s  of f ! a s h  ve r l f l ed 

Bild 5: Kontrollausgabe von AVRdude während der Programmierung des Arduino nano, hier 
invertiert dargestellt Screenshots: DCSFG 

Fortgangs der Programm ierung und auf
tretender Feh ler  i m  Auge zu behal ten . 
Eine feh lerfreie Übertragung sol l te zu e iner 
ähn l ichen Ausgabe wie  in B i ld 5 führen . 
I nsbesondere auf  Veri fiz ierungsfehler ist 
zu achten ,  da es be i der Programmübertra
gung zu Feh lern gekommen se in  kann und 
das Programm im Ardu ino nano daher 
n icht ordnungsgemäß arbei ten würde . I st 
d ie  Programmierung erfo lgre ich  verlau
fen ,  kann der Ardu ino  vom USB- Kabe l  
getrennt  und  m i t  korrekter Orient ierung i n  
d i e  Scha l tung e ingesetzt werden .  

dcBfg@t-online.de 
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Amateurfunkpraxis 

VDA mit vier Elementen 
als DXpeditions-Antenne (1) 
CHRIST/AN JANSSEN - DL 1 MGB 

Vertical Dipole Arrays (VDA) sind besonders bei DXpeditionen mit Stand
ort in Meeresnähe beliebt, da sie bei korrektem Aufbau eine besonders 
flache Abstrah/ung und eine azimutale Richtwirkung besitzen. 
Der nachstehende Beitrag ist weniger eine Bauanleitung, als vielmehr 
die Beschreibung wichtiger Aspekte der Konstruktion sowie der Mög
lichkeiten und Grenzen dieser Antennen. Sie entstand vor dem Hinter
grund praktischer Erfahrungen bei der Einsatzvorbereitung und der Nut
zung von 4-E/ement-VDAs auf DXpeditionen der Lagunaria DX Group. 
Die Tipps zum Antennenaufbau und zur Aufstellung des Mastes sind teil
weise auch auf den Fieldday und andere Partabe/aktivitäten übertrag
bar. 

U m  zu erfahren , wer der w irkl iche rvater 
dieser Antennenform ist , bräuchte es e inen 
H i storiker, der ich diese Themas an
n immt .  Da wir uns  hier aber n icht in der 
Geschichts tunde , sondern in  der Stunde 
für prakt ischen Antennenbau befinden , 
können wir das Thema schne l l  abhandeln :  

Es gab i n  der Vergangenheit  berei ts e ine 
Menge interessanter Artikel i n  Magazinen 
und Büchern , d ie  zur Entwick lung bzw. 
zum besser n Ver tändn i s  de hier vorge
ste l lten 4-Element-Vert icai -D ipole-Array 
(VDA) be itrugen .  Ste l l vertretend se i h ier 
nur auf die Publ ikationen [ 1 ]  bis [8 ]  ver
w iesen . 
Dieser Beitrag ist keine Bauanle i tung für 
VDAs . Er vermittelt vi I mehr die Gru nd
lagen die er Antennenform und präsentiert 
die rgebnisse zah l loser S imu lationen und 
Versuche . Der von uns  in jedem Einze l fa l l  
prakt iz ierte Aufbau der Antennen war  zum 
großen Tei l  der Verfügbarke i l  e in iger E in
zeltei le geschuldet . Die Kenntn i s ,  worauf 
es bei den Komponenten wirkl ich ankommt, 
sol l te auch e inen achbau mi t  anderen Ma
teria l ien mög l ich machen . 
Des Wei teren erläutern w i r  anhand e iner 
exemplarischen Anlei tung in  deta i l l ierter 
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Fonn , w i e  w i r  b isher das VDA aufgebaut 
und betrieben habe n .  
Über den Beitrag vertei l t  lassen w i r  die Er
fahrungen mi t  e infließen , die w i r  auf DX
peditionen wie  V K9DWX , Z 8X , TX5K 
oder VK9DLX mi t  den V DAs gesammelt  
haben . 

Bild 2: 
VDAs am Strand 

von Clipperton 
lsland 

Bild 1 :  
Einige Vertical 
Dipole Arrays 
bei TXSK 

Einen wesent l ichen Ante i l  am Erfolg un-
erer DXpedi t ionen hatte Jörg Puchste in , 

DL8WPX . Se in  fundiertes Wissen über 
Antennentechn ik  war be i unseren  Tests 
und Experimenten mit  Vert ical D ipole Ar-

Bild 3: 
40-m-VDA der 
Klubstation Y41 ZM 

Fotos: Lagunaria 
DX Group (2), 

DL3XM,  
Screenshots: 

DL1 MGB 

rays stets eine große H i l fe und ist  auch in 
diesen Beitrag e ingeflo sen .  
T m  Dezember 20 1 4 ,  kurz nach unserer 
Rückkehr von der DXp d i t ion nach Lord 
Howe ls land , verstarb Jörg plötz l ich und 
v ie l  zu frü h .  

• Ausgangssituation 

Es war der Bei trag von David Pietra -
zewsk i ,  K l  WA , i n  [ 2 ] ,  der der chkeudit
zer K lub tation Y4 1 ZM [9] i n  der ähe 
von Leipzig se inerzeit als Gru ndlage dien
te , um 1 988 am gerade neu bezogenen 
Standort e ine passable DX-Antenne für 40 
m zu errichte n .  Es handelte sich u m  e in  5-
Eiement-VDA ( B i ld 3) .  Leider musste die-

er Standort knapp dre i  Jahre später wie
der aufgegeben werden . 
M itte der 1 990 r-Jahre wagte ich e ine 
Gruppe u m  K2KW und 6BT mehrmals 
nach Jamaika ,  um von dort aus am 
CQWWCW-Contest te i lzunehmen [ 1 0] , 
[ 1 1 ]  - aussch l ießl ich m i t  Vertikalanten
nen . Das Ergebn i waren zah l reiche S iege 
sowohl a ls  Mul t i -M ul t i -Team als  auch a ls  
S i ngle-Band-Te i lnahmen i n  der QRP
Le i stungsklasse . S i  verwendeten haupt
säch l ich Vert i kald i po le ,  zusammenge
schaltet i n  Array' und in unmitte lbarer Nä
he zum trand aufgebaut . Da sprichwört-

l iehe "Salz in der Suppe" war die Nähe 
zum Meer, de en  Salzwasser e i ne opt i 
male Abstrah lung garant ierte .  Des Wei te
ren wurden diese Antennen bei der DXpe
dit ion auf K ingman Reef i m  Jahr 2000 
[ 1 2 ]  e ingesetzt . 
So richtig i n  das Licht der Öffent l ichkeit  
rückte das V DA im Frühjahr 2008 , a ls  1 3  
Funkamateure auf  Ducie T s land unter 
V P6DX e inen neuen QSO-Weltrekord für 
DXpedi t ion n aufstel lten . Da' von l rich 
Weiß ,  DJ2YA ,  entwickel te 2- lement
VDA bestand aus einem Strahler und e i 
nem Reflektor. Auf  den  Bändern von I 0 m 
b i s  20 m produzierten d ie  am Meeres
strand aufgestel l t  n Antennen laute S igna
le auf der ganzen Wel t .  



Am Ende der DXpedit ion nach Norfolk Is
land (VK9DNX im Februar 2007) haben 
wir beschlossen ,  dass das nächste Zie l  
Wi l l i s  I s land sei n  sol l te .  Jörg Puchste i n ,  
DL8WPX , der seinerzei t  berei ts  das  40-
m-Sloper-System bei Y 4 1  ZM gebaut hat
te, passte den Antennentyp für unsere Be
dürfnisse an . Mi t  Europa und den USA als  
Hauptrichtungen ,  die von Wi l l i s  l s land aus 
etwa 90° auseinanderl iegen ,  kommt man 
einsch l ießl ich der entsprechenden Gegen
über auf insgesamt v ier R ichtungen . Die 
ganze Antenne haben wir  daher noch mit 
e iner R ichtungsumschaltung versehen . 
Basierend auf unseren S i mulat ionen und 
nach den Berichten vom Team Vertical so
wie dem Erfolg bei V P6DX waren wir uns 
s icher, dass wir  die richtige Antennenwahl 
für VK9DWX getroffen hatten . 
Während wir  bei VK9DWX für die hohen 
Bänder ausschl ießl ich VDAs vorgesehen 
hatten ,  fügten wir be i ZL8X noch horizon
tal polaris ierte Monoband-Yag is  h inzu . 
Der Standort auf Raoul I s land zwang uns 
zu einem Überdenken des Antennenkon
zeptes . H ier wurden wir mit e iner 40 m 
hohen Ste i lküste konfrontiert ,  d ie s ich i n  
den S imulationen nicht mehr ganz s o  e in
fach abbi lden lässt wie das Meer, in dessen 
unmittelbarer Nähe die Antennen von 
VK9DWX standen .  Aus zah l reichen Be
trachtungen und Berechnungen schlossen 
wir, dass e ine Kombination aus sowohl  
horizontal a l s  auch vert ikal polaris ierten 
Antennen s innvol l  ersch ien . Der d i rekte 
Vergleich beider Antennenformen ergab 
in teressante Resu l tate . 

• Theoretische Betrachtungen 

Die Funktionsweise des hier beschriebe
nen 4-Element-VDA (B i lder 4 und 5) lässt 
sich wie folgt zusammenfassen :  
Vier im rechten Winkel vertikal an e inem 
Mast angeord[Jete Dipole s ind jewei ls  über 
ein Koax ialkabel  mit  der Umschaltbox ver
bunden . Die Schirmgeflechte der Kabel sind 
voneinander i sol iert . Im Betrieb ist  immer 
ein Element d irekt gespeist . Die Koax ial
kabel der drei anderen Elemente bleiben of
fen .  Diese offenen Kabel wirken dabei je
weils als Stichleitung , welche den jewei l igen 
Dipol e lektrisch verlängert.  Somit überneh
men die dre i  n icht gespeisten Dipole ge
meinsam die Funktion des Reflektors . 

Geometrie der Antenne 

Bei der Wah l  des Elementabstands kann 
man sich an herkömml ichen Yagi-Designs 
orientieren . Nach [ 1 3 ] beträgt der opt imale 
Abstand bei einem 2-Element-System zwi
schen 0 ,2 /... und 0 ,25 /... . Werden mehrere 
Dipole an e inem Mast befestigt , ist  der Ab
stand zu verringern.  Bei  e inem 4-Element
VDA beträgt der d i rekte Abstand zweier 
Speisepunkte nur noch etwa 0 , 1 8 /... . 

- Abspannung 
- Koaxialkabel 
- Dipol 

Bild 4: VDA in der Seitenansicht . . .  

Dieser Elementabstand bestimmt also ,  wie 
weit  entfernt s ich d ie Spe i sepunkte vom 
zentralen Mast befinden .  Durch die Mast
höhe ergibt sich dann der Abspannwinkel . 
E in  Winkel von 60° hat s ich i n  der Praxis 
a ls  s innvol l  erwiesen und ermögl icht die 
sichere Abspannung der Antenne . 

Gespeiste Elemente 

Bei  e inem gespeisten Element des VDA 
handel t  es sich i m  Prinzip um e inen B l ind
abschluss der Koaxial leitung . Am Beispiel 
des 20-m-Bands undf= 1 4  MHz lässt sich 
folgende Rechnung aufstel len :  
Die S imulation e ines VDA ergibt i m  ge
spe isten Element e inen Fußpunktwider
stand von Z ::: 9 + j 1 30 Q. Um den B l ind
ante i l  zu kompensieren ,  benötigt man ein 
Koaxialkabel mit e iner ganz best immten 
Länge . D iese berechnet sich nach [ 1 4] wie 
folgt :  

/ 1 = ( :J · arctan ( :J 
c 3 · 1 08 m·s· 1 

A = - =  = 2 1 43 m  
f 1 ,4 · 1 07 s· 1 

' 

ZL = 50 Q 

1 = ( 2 1  ,43 m ) . arctan ( 1 30 Q ) I 
2Jt 50 Q 

= 4, 1 1 m 

Bild 6: Abstrahlung beim gestreckten . . •  

Amateurfunkpraxis 

Bild 5: • • •  und in der Draufsicht 

Bei Verwendung von Kabel des Typs H 1 55 
a ls  Spe i sele i tung ( Verkürzungsfaktor VF 
= 0 ,79) ergibt sich die Länge von 

/kurz = / 1 · VF = 4 , 1 1 m · 0 ,79 = 3 ,25 m 

für e ine kurLgeschlossene Lei tung . Wegen 
deren geringer Länge wäre die Umschalt
box vom Boden aus n icht  erreichbar. Sie 
kann um IJ4 verlängert werden , um das 
gleiche Verhalt.en zu erreichen .  Dazu muss 
die Leitung al lerd ings offen gelassen wer
den . Die Länge der offenen Speisele itung 
beträgt 

( 2 1 ,43 m ) /offen = 4 , 1 1 m + 
4 

. 0 ,79 

= 7 ,48 m .  

Gestreckter oder gefalteter Dipol? 

Die Urform des Winke ld ipols  (engl . s/o
ping dipole) is t  an einem Mast gestreckt 
schräg von oben nach unten angebracht . 
Überlegungen ,  Berechnungen und Versu
che haben ergeben ,  dass das Einklappen 
des unteren D ipolschenke ls  eine Verbes
serung der Abstrah leigenschaften bei DX
Verbindungen erg ibt (B i lder 6 und 7 ) .  
D ie  beiden roten Vektoren stehen für den 
Strom , der in den Dipolen fl ießt . Diese las
sen sich jewei l s  in e ine horizontale und ei
ne vertikale Komponente zerlegen .  Aus der 
Addit ion der S tröme der be iden Dipol
schenkel resul t iert e in  Vektor, welcher 

Bild 7: . • •  und beim gefalteten Dipol 
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ebenfa l l s  aus e iner horizontalen und e iner 
ven ikalen Komponente besteht . 
Das R ichtdiagramm i n  B i ld 8 ze igt deut
l ich den Ante i l  der Ste i l strah lung ,  dessen 
Verursacher der horizontale An te i l  i s t .  
Be im  Eink lappen des unteren D ipo l schen
kels  werden d ie  Ströme der be iden D i pol 
hä lften ebenfa l l s  add ie11 .  A l lerd i ngs heben 
s ich be i der Vektoraddit ion die be iden ho
rizontalen Komponenten (grü n )  auf. Es 
ble ibt nur die ven i kale Komponente übrig .  
Das  Strah l ungsdiagramm in  B i ld  9 weist  
daher keine Ste i l strah lung auf .  
Sowohl bei der S i m u lat ion des gestreckten 
w ie auch des gefal teten D ipo ls  wurde der 
Mast als n icht l e i tend angenommen und 
jewe i l s  ideale Bodenbeschaffenhe i t  vor
ausgesetzt . 

go· 

Bild 8: Allgemeines vertikales Richtdiagramm 
des gestreckten Dipols (Bild 6) 

go• 

Bild 9: Allgemeines vertikales Richtdiagramm 
des gefalteten Dipols (Bild 7, s. Text) 

go· 

Bild 1 0: Vertikales Richtdiagramm eines VDA 
über Böden unterschiedl icher Beschaffen
heit gemäß Tabelle 1 

TabeHe 1 :  
Werte der Bodenbeschaffenheit im 
vertikalen Riebtdiagramm eines VDA 
(siehe Bild 10) 
Farbe Beschrel

buag 
Boclealeit- Dielek
flhlgkelt trlzltlts. 
0 konstante 

- -:-:---:---[ m 
rot idealer 

Boden 
blau S alzwasser 5 80 
grün minlcrer 

Boden 0.005 1 3  

orange Stad! 0.002 5 

1 032 • FA 1 11 1 7  

Bild 1 1 :  
EZNEC-Fenster zur 

Eingabe der Boden
eigenschaften 

Bodenleitfähigkeit 

� 

No. Cond. 

[S/m) 
1 0.005 

2 5 

Nichts w i rkt s ich so gravierend auf d ie  Ab
strah lcharakter ist i k  e i ner Antenne aus wie  
d ie  Beschaffenhe i t  des  Bodens r ingsum .  
Dies sehen w i r  am besten i n  den entspre
chenden Richtdiagrammen .  Das EievaLions
d iagramm in B i ld 1 0 macht die Ergebnisse 
auf unterschiedl ichen Böden deut l ich . Mehr 
zur Best immung der Bodeneigenschaften 
is t  in [ 1 5 ] nachzulesen . 
Man s ieht  ganz deut l ich ,  dass das VDA 
se i n  Potenz ia l  nur  d i rekt am Meer  vo l l 
ständ ig  aussp ie len kan n .  E i n  max imaler  
Gewi n n  von knapp 1 0 ,3 dB i  l ässt s ich nur 
be i idealer Boden le i t fäh igkei t  erzie l en . 
Deut l ich ern üchternd fal l t  das Ergebn i s  
be i durchschn i t t l icher Boden le i tfähigke i t  
aus .  Mehr a l s  3 ,75 dBi  be i e i nem Erhe
bungsw inkel  von 20° sche i nen  h ier n icht  
mög l ich . 
I n  d ie  Betrachtung sol l te auch e inbezogen 
werden ,  unter welchem Winke l  das S ignal 
abgestrah l t  werden muss ,  um im Zielgebiet 
am lautesten zu sei n .  Zahl re iche Berech
nungen und Untersuchungen in [ 1 6] geben 
Aufsch luss  darüber. Idealerwei se sol l te d ie 
Antenne dabei d i rekt von Salzwasser um
geben se i n ,  aber aufgrund ört l icher Gege
benheiten ist d ies n icht  immer zu  bewerk
ste l l ige n .  
Um mög l ichst l ange etwas v o n  der Anten
ne zu habe n ,  sol l ten d ie  Brandung und der 
Tidenhub am Aufbauol1 berücksichtjgt und 
der notwendige Abstand zum Wasser ge
wahrt werden .  
A u f  durchschni t t l ichem B oden w i rd das 
V DA von e iner herköm m l ichen 3-Ele
ment-Yag i  deut l ich i n  den Schatten ge
ste l l t  ( s iehe übernächster Abschn i tt ) . 

Inhomogenes Gelände 

Bei  der Vorbereitung zu ZL8X im Jahr 20 I 0 
wurden wir mü einem Gelände konfrontiert, 
welches sich n icht mehr so leicht s imu l ieren 
l ässt ( B i l d  1 2) .  
W i r  mussten d i e  Antennen etwa 40 m über 
dem Meeresspiegel im Abstand von etwa 
20 m von der S te i lküste p latz iere n .  Der 
Boden auf dem Plateau bestand im We
sent l ichen aus Vulkangeste i n  m i t  e iner 
Decksch icht aus Humus .  
In  EZN EC kann  man  d iese Geländepara
meter unter dem Punkt Media bei Ground 
Description e ingeben ( B i l d  I I  ) . I nwieweit 
d ie  Ergebnisse der S imu lat ion ( B i lder 1 3  
und 1 4) auf der Grundlage d ieser Boden
angaben m i t  der  Rea l i tät übere ins t immen , 
konnte bisher noch n icht veri fiz iert wer
den . 

GrOUld De� 
Diel Con$1. H� X Coord. 

(m) 
1 3  0 

80 ·40 

20m 

(m) 
0 

1 120 

Hochplateau 
Bodenleitfähigkeit o = 0,005 S/m 
Dielektrizitätskonstante c,= 13 

40m 

Meer 
o =  5 S/m 
c, = 80 

Bild 1 2: Übersichtsskizze des Antennen
standorts bei ZLSX 

Vergleich mit einer horizontal 
polarisierten Richtantenne 

Betrachten w i r  nun  Antenne n ,  d ie  man 
normalerwe ise be i DXpedi t ionen vorfi n 
det . Wir verg le ichen e i ne 3 -Eiement-Yag i  
für 20  m (unabhängig davon , ob  i n  Form 
e i nes Monobandcrs oder als Te i l  e i nes 
Mu l t iband-Beams) i n  5 m bzw. 1 0 m Höhe 
m i t  e i nem V DA .  
Bei  durchschn i t t l ich le i tfähigem Boden 
( B i ld  1 7) ist die Yagi-Antenne gegenüber 
dem VDA im Vortei l ,  vorausgesetzt , man 
bringt die Yagi auf d ie entsprechende Höhe . 
Ln Anbetracht von S icherheitsaspekten und 
aufgrund beschränkter M i ttel is t  das be i 
DXpedi t ionen nicht  immer real i s ierbar. 

go• 

Bild 1 3: Simulationsbeispiel des vertikalen 
Richtdiagramms . . .  

go •  

270° 

Bild 1 4: . . . und des horizontalen Richtdia
gramms eines VDA auf inhomogenem Ge
lände 
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T ransmiWon Lines 
No. End 1 Speciied Pos. I End 1 Act End 2 Speclied Pos. End 2Actl Length 1 zo i VF  Rev/Norm Loss I Lots Freq 

'Wre u � From E 1l4  From E 1  'Wie !* 1� From E 1  4 From E 1l (m) I lotvnsl I (cll/1 00 m) l (MHz) 
.t � 1 1 00 '3 3 01 96 , Qpen ckt L -- 114.75 50 - 199 0 1 9€. - � 3 1 00 Open ckt 1 4,75 50 7 1 00 '39 01 95 Open ckt -t 1 1 _!75 ! 50 - ·' 

* I I 
.. :'.1. _ f[]f Bild 1 5  (oben): 

Ed.t 
SwCN 

No.1 Speclied Po" l Actual PO$. I �  f'twe TW>e 

EZNEC-Parameter 
der Koaxialkabel der 
drei offenen Dipole 
eines VDA 

I \lfre II :C From E I  I :C From E1 I Seo I (V. A) � 1 5 1 00  'f) 0 1 91:. 51 1 -
• 

Ganz anders fäl l t  der Vergleich am Meer 
aus (Bi ld  1 8) .  In der Regel werden für DX
Verbindungen flache Abstrah lwinkel benö
tigt . Die 3-Element-Yagi hat im Maximum 
zwar etwa 3 dB mehr Gewinn , dies aber bei  
26° Abstrah lwinkeL Das mag für mitt lere 
Distanzen ausreichen , aber nicht , um damit 
aus der Paz ifikregion nach Europa zu fun
ken . H ier punktet das VDA mit  etwa 2 dB 
höherem Gewinn be i 8° Abstrahlw inkel 
und einer besseren Abdeckung der Winkel 
zwischen 0° und 25° . Und es gibt noch 
zwei weitere Vortei le  des VDA: Zum einen 
ist e in 20-m-VDA e infacher aufgebaut als 
e ine 3-Element-Yagi (und bleibt aufgrund 
der geringeren Windlast im Sturm eher ste
hen) ,  zum anderen kann man aufgrund der 
einfachen Umschaltung v ier R ichtungen ab
decken ,  ohne das Shack verlassen zu müs
sen .  Bei der Yagi -Antenne dient auf DXpe
ditionen meistens ein . ,Se i l rotor" als Dreh
gerät , dessen Bedienung die Unterbrechung 
des Funkbetriebs oder einen fre iw i l l igen 
Helfer benötigt . Bei wechselnden Short
Path-/Long-Path-Ausbreitungen kann d ies 
zur Geduldsprobe werden . 

go• 

Bild 1 7: Vergleich Yagi - VDA über durch
schnittlichem Boden (o = 0,005 S/m, er =  1 3); 
rot: 3-Eiement-Yagi bei 5 m; blau: 3-Eiement
Yagl bei 1 0 m; grün: 4-Eiement-VDA 

go• 

Bild 1 8: Wie Bild 1 7, aber Vergleich Yagi - VDA 
über Meerwasser (o = 5 S/m, er = 80) 

(deg. ) 
0 V 

Bild 1 6: 
EZNEC-Source bei 
der Simulation eines 
VDA 

Antennensimulation 

Welche Simulationssoftware hier verwendet 
wird ,  spielt nur e ine untergeordnete Rol le .  
Eher s ind  Verfügbarke il und persönl icher 
Geschmack bei der Wahl  ausschlaggebend . 
Be i  unseren Berechnungen kam EZNEC+ 
[ 1 7] zum E insatz . Ebenso gut wäre auch 
das fre i erhält l iche 4NEC2 [ 1 8] nutzbar. 
Die geometrischen Abmessungen der Di
pole gibt man entsprechend den Pro
grammvorgaben e in .  Die Sources ( B i ld 1 6) 
setzt man bei e inem Dipol vorzugsweise in  
positiver x -R ichtung, um die entsprechen
den Strahl ungsdiagramme zu erhalten . 
Die Koaxia lkabel spielen dah in  gehend ei
ne Rol le ,  dass sie sowoh l den B l indante i l  
des Spe i sepunkts kompensieren als auch 
als Verlängerung der dre i  Reflektordipole 
dienen .  Bei  EZNEC+ gibt man d iese Ka
beleigenschaften gemäß B i ld 1 5  e i n .  End I 
ist der Dipolspe i sepunkt ,  End 2 das offene 
Ende des Koax ialkabels (Open ckt ) .  Der 
Wert im Feld Length ist die mechan ische 
Länge . Ebenso trägt man noch die I mpe
danz ZfJ und den Verkürzungsfaktor VF des 
Koaxialkabe ls  e in . 
Den zentralen Mast ,  sofern er n icht lei tend 
i s t ,  kann man vernach lässigen . Bei unse
ren S imulationen haben wir i mmer wieder 
an versch iedenen Parametern gedreht . Da
bei zeigte s ich eine gewisse Gutmütigkei t  
des Systems gegenüber kleinen Änderun
gen .  Dadurch bekommt man dann den ent
sprechenden Spielraum bei der praktischen 
Umsetzung . 
Um diese w i rd es i m  zweiten Te i l  des Bei
trags gehen .  Dort beschäftigen wir  uns mit  
den konstrukt iven Deta i l s  des 4-Element
VDA und geben H inweise zur Materia l 
auswah l .  (w ird fortgesetzt) 
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Nachlese 
• Bausatz aus der Schweiz: 

Verstärker für Aktivantenne 
FA 6/1 7, S. 530-531 

Der Widerstand R5 in B i l d  2 muss 3 ,3 kQ be
trage n .  

• Erfahrungen mit VDA-Antennen 
FA 5/1 7, S. 458-459 

Das untere Reflektorstück in  B i ld  5 muss 7 .3 m 
lang se i n .  

• Lautsprecher a l s  Telegrafiefilter 
FA 4/1 7, S. 336 

Anstel le des HT-Rohrs ist besser Regen-( Fal l - )  
rohr DN50 zu verwende n ,  da bei diesem der 
Innendurchmesser 50 mm bet rägt . 

A l le b is  zum Zusammenste l len  der FA-Jahr
gangs-CD bekannt gewordenen Fehler werden 
in  der Jahrgangs-PDF-Datei korrigiert . 

FA I J / 1 7  • 1 033 



Amateurfunkpraxis 

Fading bei Digimodes: Einblicke 
dank kostenloser HF-Simulatoren 
NILS SCHIFFHAUER - DKBOK 

Noch ist die Leistungsfähigkeit digitaler Sendearten für den Amateurfunk 
auf Kurzwelle nur wenig systematisch und praxisnah untersucht worden. 
Dabei sind schon die ersten Ergebnisse von Tests mit Amateurmitteln 
wie kostenlosen HF-Simulatoren ebenso überraschend wie interessant. 
Der Beitrag mündet in Empfehlungen, wie sich die Performance von KW
Verbindungen - soweit praktisch umsetzbar - weiter verbessern lässt. 

Jeder Funkamateur und Kurzwe l lenhörer 
kennt  e s ,  wenn S igna le  i rgendwie  "ko
misch" k l i ngen .  Dann laufen  schne l le  Mor
seze ichen ine i nander, und e lbst starke 
Datenfunk · i gnale I a  en  sich n icht  mehr 
decod ieren . Die Ursache is t  fast immer Fa
ding i n  der Form von Mehrweg-Ausbre i 
tung ,  a l so selektives Fading . Selek t i v  des-

h i rn  h ier wegen der hohen Redundanz ge
sprochener Sprache noch v ie le  selbst kor
rigieren ,  so is t  das schon be i Te legrafie nur  
b i s  zu e iner gewi  · sen Grenze mög l ich . Je 
schne l ler d ie  Ze ichen gegeben werde n ,  
desto größer w i rd d i e  Gefahr, dass das En
de e i nes Ze ichens schon in den Beg inn  e i 
nes  anderen Zeichens h ine in läuft .  Der  er-

Bild 1 :  Zehn breitbandige kommerzielle Signale (9 >< STANAG 4285, das vierte von l inks sen
det in Crowd-36), deren ungestörtes Erscheinungsbild sich von gleichmäßigem Rauschen 
kaum unterscheiden würde, verformt selektives Fading zu ebenso ästhetischen wie bizarren 
Strukturen. Jedes Signal folgt wiederum anderen und für sich genommen unterschiedlichen 
Wegen, die zu rhythmischen Dämpfungen und Anhebungen innerhalb eines Signals führen. 
Das macht die Decodierung anspruchsvol l .  Screenshots: DK80K 

Bild 2: Im März kam das DRM-Signal der 
BBC gegen 0730 UTC auf vielen verschiede
nen Wegen an (PropLab 3 .1  ) . Schwache Sig
nale unter 0 dB1..V wurden hier unterdrückt. 

hal b ,  we i l  d ie  M i schung der auf u nter
sch ied l ichen Empfangswegen und  daher 
zu m i n i mal u nter ch ied l ichen Zei ten e i n 
treffenden S igna le  e i n  und desse lben Sen
ders zu Pege l schwankungen n icht  nur des 
gesamten S ignal s ,  sondern schmalbandig 
i nnerha lb der S igna lbandbre i te führen  -
s iehe B i l d  I .  
Ein  S S B - S igna l  bekommt dann den typi
schen DX-Sound , an dem man etwa Sta
t ionen der US-Westküste sogle ich erkenn t .  
Kann d i e  Kombinat ion von O h r  u nd Ge-
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fahrene Funkamateur geht a l so be i solchen 
Bedi ngungen ganz automat isch mit  dem 
Tempo herun ter. D ie  mei sten Dig i modes 
aber steigen recht  schne l l  aus . ur  robuste 
und re la t iv  bre i tbandige M odes mit e in iger 
Redundanz (wie O l i v ia )  können ich h ier  
noch gut behaupten , wenn e twa i n  PSK3 1 
und RTTY l ängst n ichts mehr geh t .  

• Z u  viele Wege verderben 
die Komm u n i kation 

Wodurch entsteht d ieser Effekt? Und wie  
kann man ihn reduzieren? Der Reihe nach , 
zuer t zu den Ursachen .  Die hauptsäch l iche 
ist, dass ein H F-S ignal  fast immer über 
mehrere Wege zum Empfiinger gelangt , s ie
he B i ld 2. Diese aber sind unter chied l ich 
lang . Somi t  kommt ein S ignal  zuer t über 
den kürzesten Weg an , dann - wie bei e inem 
Echo - über die weiteren ,  wei l längeren We
ge . 300 k m  Wegstrecke entsprechen e iner 
M i l l isekunde , siehe B i ld  3. Das ist e i ne Ur-
ache des Fad ings (s iehe Kasten S .  1 036) . 

Dazu gle ich i n  d ie Prax i s :  Be i  e i n igen Mo
du lat ions- und Cod ierverfahren kann man 

Bild 3: 
Die Laufzeit des 
BBC-Signals lag 

zwischen 2,85 ms 
und gut 5 ,1  ms 
(PropLab 3 . 1 ) .  

- - -
. - l l 3. Sprung ·: ....... 5, 1 

I ,�,, I 
3,995 
M H z  

2. Sprung 

.:· i .J-85 \ l/1" 1 . Sprung 
--

d iese Wege sogar mit Amateurmi tte l n  und 
kosten loser Software s ichtbar machen . 
Be isp ie l swe i se be i m  d ig i ta len K W-Rund
funk  DRM oder dem m i l i täri schen Über
tragu ngsverfahren  STA AG 4285 - siehe 
B i lder 4 und 5.  Bei  d iesen Verfahre n ,  zu 
denen auch d ie  DRM-Variante WinDRM 
zur  B i ldübertragung i m  Amateurfunk zäh l t ,  
begle i tet  e i ne P eudo-Zufa l l s folge d e n  e i 
gen t l ichen L nha l t .  
D i e  Decoder-Software ermit te l t  aus d ie
ser  i h r  bekannten Sequenz ,  welche Verän
derungen da S igna l  au f dem Weg erha l 
ten hat . Dam i t  spe i st  s ie  en tsprechend e i 
nen Entzerrer, der da S igna l  wei tgehend 
von d iesen E in fl ü ssen w ieder befre i t  und 
e i nen  guten Empfang icher. te i l t ,  s iehe 
B i ld 6 .  
Be im Empfänger summieren s ich d i e  v ie
len Wege ( B i ld  7 )  w ieder zu e inem S ignal , 
und zwar je nach Phasen lage der e inze l nen 
Wege entweder konstruk t i v  oder destruk
t i v .  Da d ie  Ionosphäre e i n  dynam i scher 
Übertragungskanal  is t ,  kann das zu S ig
na l schwankunge n im M i l l i seku ndenbe
re ich führen . 
Mehr noch :  D ie  Ionosphäre bewegt s ich , 
und so gre i ft auch der Dopplereffekt . Da
durch kommt es auf KW zusätzl ich  zu den 
un tersch ied l ichen Laufze i ten fast rege l 
mäß ig  zusätz l ich z u  Frequenzverschiebun
gen i m  Bere ich e i n iger Hert z .  Das fa l l t in 
SSB se lbst dem unbewaffneten Ohr auf 
und führt schne l l en  Datenfunk  ohne die 

� 17.03 
I ' U I < I ' � � r � �  I '  J'  

10 ms .....,... ,.., 

-10 ms ._ � 7.07 � "'1 ... 
Bild 4: Das STANAG 4285-Signal aus Dj ibouti 
auf 8568 kHz kommt anfangs auf vielen 
Wegen recht gleichstark, die sich in ihrer 
Laufzeit um rund 5 ms unterscheiden. Nach 
wenigen Minuten kristal l isiert sich ein Haupt
weg heraus - die zeitl iche Aufspreizung wird 
deutl ich schmaler, die Signalqualität besser; 
Darstel lung mit der kostenlosen Software 
PSKSounder [8] . 



Schutzmaßnahme e i ner sogenannten Ka
nalcodierung rasch an se ine  Grenzen . 
Die e Kanalcod ieru ng versucht ,  m i t  zum 
Tei l  kompl i zierten mathemat i chen Verfah-

Bild 6: Ein Sinuston kommt auf mehreren Aus
breitungswegen. Jeder unterscheidet sich in 
der Zeit (und damit auch in  der Phase) sowie 
in der Amplitude, wie diese Matlab-Simulation 
zeigt. 

ren ,  das mutmaßl iche Verhalten der Iono
sphäre zu ein m gewissen Maße au zutrick-
en . Beispiel sweise treten etwa Störungen 

v ie lfach gehäuft al Bündelfehler auf. 
Sendet man a lso,  vere i n facht gesagt , d ie  
e igent l iche achriebt doppe l t  oder dre i -

Bild S: 
Die Software SoDiRa 
[7] bietet die Möglich
keit, das Impulse
antwort-Diagramm 
eines DRM-Signals 
über der Zeit aufzu
zeichnen. 
Es zeigt hier 4 min 
des BBC-Signals auf 
3995 kHz. Man sieht 
fünf starke Ausbrei
tungswege m it Zei
ten zwischen knapp 
3 ms und gut 5 ms -
was mit der Prop
lab-Simulation von 
Bild 3 gut überein
stimmt. 

fach  u nd spre i zt sie über  e i nen längeren 
Zei trau m  (lnterleaving ) ,  , o kann der De
coder ·chon mal  v ie le Störungen umschif
fen .  S JTOR-B  i s t  e i n  solche frühes pro
fess ionel les Verfahren , das d iese Vor
wärtskorrektur ( FEC -j01ward error cor
rection) nu tzt und heute noch im Seefunk 
verwendet w i rd .  1 982  hat Peter Mart i nez ,  
G3PLX , es zu AMTOR-FEC für den  Ama
teurfunk  mod i fiz iert .  
PACTOR I V  a ls  grundsätz l ich a n  e i n  spe
z ie l les Hardware-Modem gebundenes Ver
fahren zieht heutzu tage wohl d ie mei sten 
Reg ister in Sachen Modulat ionsarten ,  Ka
nal- sowie Que l lcodierung ,  um eine je
we i l s  max i male Durchsatzrate be i ich te
üg verändernden Bedingungen auf Kurz
wel le zu erz ie len . MT63 als kosten loser 
Dig imode für den Amateurfunk nutzt eben
fal l s  e ine  Vielzah l von  M ög l ichkeiten . 

• Dicht an der Praxis: 
H F-Kanalsimulatoren 

Bewähren müssen ich heutzutage d ig i tale .
. be rt ragungsverfahren in e i nem HF-Ka

nalsimulator. Der stel l t  m indestens  zwei 

Bild 7: H ier zeigt sich, wie die Pseudo-Zufallsfolge beim 8-PSK-Signal in  STANAG 4285 wirkt. 
links unten zeigt das augenblickl iche Spektrum (in Grün,  das in Weiß ist schon aufsummiert) 
starkes selektives Fading,  das sich auch in der unklaren Zuordnung der acht Phasen des 
Rohsignals rechts auswirkt (rote Punkte). Erst nach Durchlaufen des Equalizers ist die Zu
ordnung in  die einzelnen Phasenräume fast punktscharf (blau), und die Decodierleistung be
trägt 1 00 % .  Das Signal stammt von der französischen Marine Saissac, 8453 kHz, und es 
wurde mit W-PC von Wavecom decodiert. 

Amateurfunkpraxis 

unter chiedl iche Ausbrei tungswege per 
Software dar. Der jewe i l ige Unterschied der 
Kanäle h i nsicht l ich Pege l ,  · ·  bertragung ·ze it  
und Dopplerver atz lässt s ich e i nstel len -
siehe B i lder 8 bis  1 0  (um ei t ig)  . 
Internat ionale Gremien  wie CCI R  und ITU 
haben dazu untersch ied l iche Kategorien 
für typi ehe Strecken entwicke l t  [ 1 ] . S ie  
unterscheiden ich zum e i nen h i ns icht l ich 
des magneti chen Bre i tengrades ,  zum an
deren in Bezug auf d ie  geomagneti chen 
Störungen . Besander · an pruchsvo l l  ist 
da Model l  N V I S  zur Versorgung de re la
t i ven ahbereiche mit Ste i l strah lung und 
der s ich daraus ergebenden Vie l zah l unter
schied l icher Ausbre i tungswege . 

Bild 9: 
. . .  und wie zerzaust 

es nach Durchlaufen 
des Kanalmodells 
CCIR 520-2 (Poor) 

aussieht. Da hat der 
Decoder zu tun! 

Bi ld S: 
Das MT63-Signal, 
wie es frischge
boren und noch 
ohne jegl iche 
Beeinträchtigung 
aus Codier-Software 
Fldigi kommt . . .  

Das Konzept Kanalsimulator geht au f das 
Watter on-Model l  von 1 970 zurück . Seit
dem gibt es i n ige U m  etzungen von Funk
amateuren , zunäch t kombin iert in Hard
und Software ( KC7WW, 1 995 [ 2 ] ) ,  heute 
nur noch  i n  Software , für PC [ 3 ]  und Mac 
[4] sowie für PC , Mac und L inux  gle icher
maßen [ 5 ] . M i ttel  der Wah l  i t d ie  Test Su
ite von W I H KJ [ 5 ] . 
H ierzu er te i l t  man e i nen Text  von m in
desten 1 000 Zeichen , codiert i hn  in Fldigi 
mi t  der gewünscht n Sendeart und spe i 
chert d ie  Audiodatei ab .  Dann  lässt man 
die e i m  Ze itraffer durch d ie  versch iede
nen ITU- oder CCI R - Kanal mode l l e  m i t  
zudem stufenwei  e e i n  te l l baren  S ignal 
Rausch-Abstand laufe n ,  decod iert d iese 
Aud iodate ien w iederum m i t  F ld ig i  und 
vergle icht  mi t  e i nem ebenfa l l s  i n  der Te t 
Su i te enthal tenen Programm die Orig inal 
date i  m i t  dem decod ierten Tex t .  I m  Ergeb
n i s  werden e i nem die B i t- bzw. Ze ichen
feh ler angezeigt . Trotz v ie ler  Automat is
men is t  d ie  gründl iche Untersuchung e i ner 
Viel zah l von Dig imodes i n  e i ner Vielzahl 
von Kanälen etwa ze i tau fwend ig .  
D ie  Ergebni sse fal len gegenüber der  Pra
x i s  e i n  k l e i n  wen ig  auf d ie  sch lechtere Sei
te , wa an der mathematisch exakten Struk-
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Bild 1 0: PathSim zeigt den H F-Simulator als Blockschaltbild. Hier wurde ein MT63-Signal 
eingespeist und dem Kanalmodell CCIR 520-2 (Poor) unterworfen sowie der Signal-Rausch
Abstand am Ausgang auf 14 dB eingestellt. 

tur de Watter on-Mode l l s  l iegt , d ie  das 
S ignal konsequent etwas öf1er au f N u l l  
bringt , a l  M utter atur es macht , d i e  oft 
noch e i nen k l e i nen Extraw g nach dem 
Motto: "A b i sserl wa geht i mmer . . .  " fi n
det . Sel bstverständ l ich kann man da auch 
i n  der W I H KJ-Software nachbi lden ,  ver
lä · st dann al lerd i ngs den Pfad der i nterna
t ional defi n ie rten Mode l l e  und omi t  der 
Vergle ichbarke i t .  

• Testergebnisse zeigen, 
was sich verbessern lässt 

Trotz d ie er k le inen E inschränkungen bie
tet  e ine U ntersuchung i m  Kanal s imu lator 
wesent l ich rea l i st i  chere Ergebni sse a l  e i 
ne  Untersuchung be i a l l e i n  un tersch ied
l ichen S ignal-Rau eh-Abständen ,  dem o
genanntcn flarfading ( B i ld I I ) . D iesesflor 
fading i s t  n ichts anderes a l s  e i ne g le ich
mäßig a l le  Frequenzen des S ignals  erfa. 
sende Änderung des S ignal -Rausch-A b-

stands .  I m  Kana l s imu lator w i rd s ie  be i 
spie !  we ise dadurch erre icht , dass We i ßes  
Rauschen h inzugemi scht  w i rd - A WGN 
oder added whire Gaussian noise i m  Eng
l i schen . Das i s t  nütz l ich für drahtgebunde-

Bild 1 1 :  
Beim eher seltenen 

flat fading gehen 
die Einbrüche glatt 
durch die gesamte 

Bandbreite des 
Signals, wie hier 

bei der DRM-Rund
funksendung aus 

Rumänien auf 
7350 kHz. 

ne Kommun i kat ion , n icht jedoch für HF
S ignale , d ie  s ich fast i mmer durch Mehr
wegausbre i tung ausze ichnen und prax is
nah nur  durch Anwendung entsprechender 
Mode l le  unter ucht und verg l ichen werden 

Bild 1 2: Übertragungsqualität (Ampelmodell) von zehn Sendearten unter zwei praxisnah aus
gewählten ITU-Kanalmodellen. Erläuterungen siehe Text. Weitere Tabellen und Informatio
nen im  Ergänzungs-PDF auf der FA-Website. 
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Fad ing -
ein Name, viele Erscheinungen 
Mit  Fading oder Schwund bezeichnete man 
ursprüngl ich  Schwan kungen der Gesamt
signalstärke. Offensicht l ich sind Fade-in 
und Fade-out, wenn ein Ausbreitungspfad 
öffnet oder schl ießt.  Selektives Fading aber 
greift auch i n  die Struktu r  des Signals und 
damit dynamisch i n  d i e  Übert ragungsqua
l ität e in .  
U rsache hierfür ist die Mehrwegausbreitung. 
Sie führt dazu , dass bei einem breitbandi
gen Signal  z .  B .  + 500 Hz vom gedachten 
Träger ganz andere Bedingungen als + 1 000 
Hz davon herrschen (Bild 1 3) .  Das führt zu 
Verzerrungen der Ausgangssignale und bei  
D ig imodes zu einer erhöhten Fehlerrate. 
Dass s ich ü ber längere Zeit d iese Feinstruk
tu ren statistisch wieder ausgleichen (siehe 
Bi ld 1 4) ,  ist für schnelle Datensignale a l ler
dings u nerheblich. 
Doch schon d ie  reinen Schwankungen des 
Summensignals sind beträchtl ich.  Sie betra
gen auf längeren H F-Wegen zwischen 1 3  
d B  und knapp 1 7  d B  i n  80 % der Zeit - und 
zwar recht unabhängig von Frequenz, Stre
cke und Tagesform (Bi ld 1 5) .  N u r  der Wert 
der Schwankungen innerhalb von 80 % der 
Zeit aber wird als Fading berücksichtigt, bei
spielsweise i n  der Frequenzplanung von 
professionel ler H F- Kommunikat ion als Fa
ding-Reserve [6] . 
Im rest l ichen Fünftel s ind die Aussch läge in  
beide Richtungen sogar noch stärker. Be
trachtet man die Signalstärken über länger 
als etwa 60 min, so nähert sich ihre Vertei
lung einer übl ichen Gaußsehen Glockenkur
ve. Bei kürzeren Zeiten als denen übl icher 
QSOs aber ist die Vertei lung der Signalstär
ken asymmetrisch (Bi ld 1 6) .  Diese soge
nannte Ray/eigh-Verte i lung ist typisch für 
Mehrwegausbreitung ü ber Kurzwel le.  
Al le Pegelaufzeichn u ngen erfolgten im Ab
stand von 1 00 ms mit  dem als Spektrum 
analysator entwickelten SDR PERSEUS, der 
über eine hohe Genauigkeit verfügt. 
Mehrwegausbreitung ist auch i m  Mobi lfunk 
oberha lb von 30 MHz übl ich, a l lerd ings folgt 
das Fading dann einer etwas anderen sta
t istischen Vertei lung (Nakamichi-Rice) . 

_ / -80 
p 

(dBm] 

t [s] 

Bild 1 3: Ausschnitt einer 30 s langen Auf
zeichnung der aktuellen Pegel eines rausch
ähnlichen und breitbandigen Signals im Ab
stand von 100 ms mit vier Markern im Ab
stand von 500 Hz. Bemerkenswert sind die 
Pegelunterschiede, die zur selben Zeit inner
halb der gesamten Bandbreite herrschen 
und die schon mal bei 30 dB l iegen können. 
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Bild 1 4: Statistisch aber sind die Pegel 
innerhalb der Bandbreite über eine große 
Zahl  von Messungen gle ichmäßig vertei lt , 
wie hier eine andere Messung an einem ähn
l ichen Signal zeigt. Doch das ist für schnelle 
Datensignale völl ig unerhebl ich. 
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Bild 1 5: Sieben Rundfunksender aus fünf 
Ländern von AustraUen bis Indien, von Thai 
land über die Phi l ippinen bis lndonesien 
wurden über eine Stunde im 31 -m-Rund
funkband beobachtet. Die statistische Aus
wertung der 7 >< 36 000 Pegel zeigt, dass un
abhängig von der Strecke der Fading-Um
tang in 80 % der Zeit  zwischen 12 dB und 
15 dB l iegt, was die !TU-Definition mit Ama
teurmitteln treffl ich bestätigt. 
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Bild 1 6: ln kurzen Zeiträumen sieht die Ver
teilung der Pegel zerklüftet aus (oben, 60 s}, 
während dieselben Stationen über längere 
Zeit (unten, 1 90  min) sich einer Gaußvertei
lung annähern. Beobachtet wurde der Trä
ger des Rundfunksenders Radio Sana'a aus 
dem Jemen auf 1 1  860 kHz. Zur Verdeutl i 
chung der  Effekte wurden die Pegel zu je 
1 00  Gruppen (Bins) eingeteilt. 
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könne n .  Flaf fading g i l t  a l .  verg le ichs
weise hann los , da man d iese Bünde l feh
ler mit  e i ner über d ie  Ze i t  gespre izten 
Wiederholung von Daten ausputzen kan n .  
S o  w i rd es auch be i DRM gemacht . 
Ich habe e in ige Dig i modes i n  d ieser We i se 
un tersucht und d ie  Ergebn i sse für unter
sch ied l iche Kanal mode l l e  und jewe i l  
untersch iedl iche S ignal-Rausch-Abstän de 
i n  e i n  A mpe l mode l l  umgesetzt , dessen 
Farben . ich an der Feh lerrate orient ieren : 
Grün b i s  I 0 %  Fehler,  Gelb b i s  30 % Feh
ler und Rot über 30 % ( B i ld 1 2) .  Das wie
derum ze igt , dass die für reale QSOs haupt
säch l ich verwendeten Dig imodes RTIY 
und PS K 3 1 überraschend empfind l ich au f 
bere i t s  nur  mäßige Bed i ngungen reagie
ren .  Se lbst  MT63 enn.äuscht trotz hohen 
Cod ieru ngsaufwands stärker als erhofft . 
S ieger u nter den getesteten D ig i modes 
aber i st O l i v i a , h ier  in der Variante 1 6  Tö
ne/500 Hz Bandbre i te getestet . Es i st be
s t immt spannend,  auch wei tere D ig imo
des und ihre Varianten d iesem Test im Ka
na l s imu lator zu u nterziehe n .  
Zu mi ndest e i n e  Konsequenz z u r  Verbes
serung e i ner Funkverb indung be i sch lech
ten Bedingungen is t  somi t  k lar: Wechsel 
in e i nen robusteren D ig i mode . Der ist 
dann a l lerd ings oft entweder bre i tband i 
ger oder langsamer, denn  umsonst g ib t  e s  
n ichts , auch ke i ne robuste Datenübertra
gung .  Manue l l  b i l det man dann so übri
gens d ie  adapt i ven E igenschaften von 
be i sp ie l swe i se PACTOR nach . 
Funkamateuren aber steht grundsätz l ich 
noch e i ne we i tere A l ternat i ve zur Aus
wah l , d ie  des Frequenzwech els .  Auf oder 
in der Nähe der höchsten nutzbaren Fre
quenz ( M U F) zwischen zwei Stat ionen is t  
d ie  Neigung zur Mehrwegausbre i tung am 
geringste n .  Das zeigt sich deut l i ch  im lo
nogramm (Be i .  piel in e i ner PDF- Ergän
zung im FA- Down load-Bere ich ) .  
Hauptsäch l ich Profis steht noch e i ne dri t 
te Mögl ichke i t  offe n .  S ie  können den ver
t i ka len Abstrah l w i nkel  i h rer  Antenne 
( Elevat ion ) so ändern , dass s ich d ie An
zah l der  Wege deut l ich reduz iert .  

dkBok@gmx.net 
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N E U E  H I G H L I G HTS 

Siglent SSA302 1  X Spektrum Ana lyser 
9 kHz bis 2 , 1 GHz,  i n t u i t ive Bed ienung ,  
2 5 , 6  cm ( 1  0 . 1 " ) T F T, u nsch lagbares Pre i s - Le i s 
lungs -Verhö l ln i s ,  3 Jah re Garant ie .  

Akti o n : + Tro c k i n g  Generator !  
S p o re n  S ie  30% ! 

€ 35691- € 26881 -
ink l .  MwSt. und Versand 

Rigol DSA832-TG Spektrum Ana lyser 
9 kHz bis 3 , 2  GHz,  i n t u i t i ve Bed ienung,  
20,3 cm (8") TFT, mi t  e i ngebautem Tre ck ing 
Generator, unsch lagba res Pre i s - Le i s tungs 
Ve rhä l t n i s , 3 Jahre Garan t i e .  

Akt i o n : S po re n  S i e  4 0% !  
€ 71 351 - € 4 1 601 . 

ink l .  MwSt. und Versand 

../ Rechnungskauf 
1 00%  sicher und schnel l .  Erst 

nach Erhalt der Ware zahlen. 

../ Bestprei sgarantie 
Woanders im Angebot? Wir z iehen mit .  

../ Große Auswahl  ab Lager 
../ 30 Tage testen 
../ Geld zurück Garantie  

Nutzen S i e  unsere aktuel len Angebote: 

www.batronix.com/go/77 

llotron ix E lckt10n ik  
Hondel �wcg 1 6  
242 1 1 Precll 

Tel .  +49 (0}4342/7889 700 
scrvicc@lbotronix.com 

www botronix com 



Praktische Elektronik 

Untersuchungen zur 
Kurzzeitstabilität von Oszillatoren 
JOACHIM WIEGLEB - DL2HWJ 

Die Einstufung von Oszillatoren erfolgt nach ihrem Phasenrauschen, was 
gleichbedeutend mit einer hohen Stabilität im Kurzzeitbereich ist. Der 
Beitrag erörtert Messverfahren zu deren Bestimmung und zeigt die Vor
gehensweise an Beispielen. 

Bei  hochwert igen Oszi l latoren l iegt das 
Hauptaugenmerk auf dem Phasenrauschen .  
M i t  e inem Phasenrau chmessplatz l ässt 
sich die I ntensi tätsverte i lung der Frequenz
abweichungen des Oszi l l ators ignals in de
fi n ierten Abständen um den Träger herum 
ernl i tte i n  und grafisch darste l len . I m  Fre
quenzbereich i s t  d ie  Pha enre inhe i t  in Trä
gemähe äqu ivalent zu e iner  hohen Kurz
zei tstabi l i tät der Oszi l l atorfrequenz i m  Zeit-

bereich . I n  [ I ]  und [2] i s t  die nicht ganz 
tr iviale Konvert ierung der Ergebnisse aus 
dem Frequenz- bzw. Zei tbere ich beschrie
ben . 
A l s  stat ist isches Maß (d ie  Streuung)  für 
die Kurzze i tstab i l i tät w i rd häufig  d ie  o
genannte A l l an-Abweichung (eng l . Allan 
deviation ) angegeben , u m  kurze Fre
quenzschwankungen aber auch das Dri ft
verhal ten e i nes Oszi l l ators zu charakter i 
s ieren . Oftmals  s i nd i n  den Datenblättern 
kommerz ie l l e r  OCXOs sowoh l e i n  Pha
senrauschd iagramm als auch die A l l an
Abweichung zu finden . 
Da mi t  e inem vektorie l len Netzwerkana
lysator S igna le  in i h rer  Ampl i tude und 
gle ichze i t ig  auch in  i hrer  Pha e messbar 
s ind und ganz a l lgeme i n  e ine Frequenz e i 
ner Phasenänderung i n  e i nem best im mten 
Ze i t i nterva l l  entsprich t ,  b ietet er sich zur 
fort laufenden Erfassung über e inen we i ten 
Ze i tbereich an [ 3 ] .  Ich habe jedoch e inen 
Zähler für d ie  d i rek te Frequenzmessung 
be i be l iebigen Frequenzen verwendet , 
we i l  neben der A l l an -Abweichung mein  
Hauptaugenmerk auf  der Erfassung von 
schne l len Frequenzsprüngen lag .  
I n  d iesem Bei trag w i rd a l lerd i ngs n u r  das 
Kurzze i tverhal ten versch iedener Oszi l l a
toren erm i t te l t ,  dami t  man s ich e i nen 
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Ü berb l ick verschaffen kann , m i t  welcher 
Genau igke i t  die A l lan-Abweichung m i t  
dem Zäh lerverfahren best i mmbar i s t .  
Selbstverständl ich strebt m a n  be i al len Os
z i l l atoren auch e ine hohe Langze i tstab i l i tät 
an . Sie ist für Vergleichszwecke äußerst 
w icht ig .  Doch dadurch ist nur e ine Aussage 
darüber mög l ich , welche Frequenz e in  Os
z i l l ator im M i ttel im letzten Zei traum ge
habt hat . Über e inen augenb l ick l ich gemes-

Bild 1 :  
Der Einbau der 
OCXOs erfolgte hier 
zur weiteren thermi
schen Isolierung je
weils in Gehäusen 
aus Lelterplatten
material, die in 
Aluminiumguss
gehäusen eingebaut 
wurden. Die Strom
versorgung wurde 
noch nicht integriert. 

Foto: DL2HWJ 

senen Frequenzwert sagt das jedoch relat i v  
wenig aus .  D ie  Langzei tstab i l i tät l ässt s ich 
i m  Al lgemeinen durch e ine gee ignete Fre
quenznachregelung zusätz l ich verbessern . 

• Kriterien zum Aufbau 
eines Oszi l lators 

Die wesentl ichen Baute i le  e ines Osz i l lators 
s ind  e i n  Resonator m i t  hoher Leer laufgüte 

Berechnung der 
normalen Al lan -Abweichung 

Allan-Abwelchung aus Frequenzdiffe
renzmessungen 

N 

mit  y1 
= f; - fo 

und fo = 2_ � Y1 fo N 
i = 1 

Allan-Abwelchung aus Phasendifferenz
messungen 

a =  1 N - 2  --- "' (x· 2 - 2x; , + x '2 (2) 
2(N-2)r2 :""-' • •  • u 

1 = 1  

. CA - tAJ CA., - CA  
m1t x1 = -- und f; = --:::2--llb lt · T  

i n  Verbi ndung m i t  e i nem derart durch 
Strom - bzw. Spannungssteuerung ange
passten Verstärker, dass das Verhä l tn is  von 
Betriebsgüte Qb zur Leer laufgüte Q0 mög
l ichst  opt i mal w i rd .  Was bezügl ich Qb/Q0 
opt ima l  i s t ,  ze ige ich we i ter unten . 
Gle ichze i t ig  i s t  dabei durch d ie  Kompen
sat ion a l ler B l i ndante i le der äußeren Ver
stärkerschal tung dafür  zu sorgen ,  dass a l 
l e i n  durch den frequenzbest immenden Re
sonatorkre i s  d ie  Resonanzbed i ngung er
fü l l t  i s t  [4] , S .  1 49 .  
D i e  E i n fügedämpfung (engl . insertion 
loss) in Dezi bel  ist defin iert a l s  

aE /d B  = -20 · log ( I - �: ) . [ 4 ] , S .  43 

wobei Qb d ie  Phasenste i l he i t  u m  den Re
sonanzpunkt  beschre ibt ,  denn es g i l t :  

Q -
w . ld 

b - -2-
m i t der K re i sfrequenz w = 2 · n · fund der 
G ruppen laufze i t  

dcp 
td = -

dw 
[ 4] , s .  60 

des Resonanzkre i ses . Somi t  steht e ine ho
he Betriebsgüte für e ine  große Änderung 
der Phase in e i nem k le inen Bere ich um d ie  
Resonanzfrequenz und dami t  für e i ne 
schmalbandige F i l terkurve des Resonanz
krei ses .  Zum e i nen sol l daher Qb mög
l ichst groß sein ,  zum anderen muss trotz
dem noch aus Rauschgründen ein entspre
chender Le i stungsumsatz i m  Oszi l l ator ge
währlei stet se i n ,  denn mit dem Verhäl tn i s  
von Qb/Q0 steigt auch d ie  E infügedämp
fung des Resonanzkre i se s .  Der opt i male  
Wert l i egt be i Qb/Q0 = 0 ,5 b i s  0 ,7 [ 5 ] .  
Da ferner durch d ie  R ückkopp lung e i ne 
zusätzl iche Be lastung , verbunden mit dem 
Auftreten von N icht l i neari täteil im Ver
stärker erfolgt ,  darf d ie  gesamte Schle ifen-

Zur Allan -Abweichung a 
gehörende Parameter 
• y -+ Frequenzdifferenz, analog wird x für 

Phasendifferenz verwendet 
• f0 -+ Nennfrequenz, geeigneter M ittelwert 

ü ber al le Messungen oder dynamisch aus 
den jewei ls benachbarten Messungen 

• N .... Anzahl der Messwerte, mit  i = 1 . . .  N 
• r ..... Torzeit tg (Gate) 
• t ..... Totzeit t1 für Zählersteuerung und 

Messwertspeicherung zwischen dem Ende 
der einen Messung und dem Beginn der 
nächsten; sie sollte deutl ich unter 1 0 %  
der Torzelt des Zählers l i egen.  
l n  der Literatur  ist s ie auch durch B cha
rakterisiert. 

• D .... ein Test- und e in  Referenzoszi l lator 
werden gegeneinander gemessen 

• m -+ Grad der Überlappung 
• d -+  Anzahl der Frequenzdlfferenzen, d = 2 

für Allan-Abweichung, d = 3 für Hadamard
Abweichung mit entsprechend angepass
ter Berechnungsformel [9) 



verstärkung nach dem Anschwi ngen ef
fekt i v  nur wen ig über I l iegen . I n  der Pra
x i s  hat sich e in  Ausgangswert von I ,7 b is  
2 ,7 bewährt , um das Anschwingen auch s i 
cher zu garantieren . Sowe it e in  wen ig  zur 
Theorie .  
Die Prax is  erfordert e inen gesch ickten 
Kompromiss , um all d iese Kri terien mi t  
e iner gee igneten Schaltung erfü l len zu  
können - eine Herausforderung und  
Gegenstand v ie ler  Veröffent l ichungen ,  
wie  z .  B .  [6) . Der Vol l ständigke i t  halber 
se i  erwähn t ,  dass i n  den Veröffent l ichun
gen auch andere Wege zur Osz i l l atorge
sta l tung zu finden sind, wie  bei Osz i l l ato
ren vom Typ S I L  (engl . self-injection lo
cking) .  H ierbe i ist der Resonator e i nse i t ig  
angekoppe l t  und d ie  Rückkopplung er
folgt über e i ne Phasenregelung .  

• Bestimmung 
der Kurzzeitstabil ität 

Um die Kuraei tstab i l i tät zu best immen , 
führte ich Frequenzmessungen mi t  e i nem 
Zähler Hewlett Packard H P53 1 32A durch ,  
der e ine OCXO-Zei tbasi s  bes i tzt u n d  der 
durch ein i nternes Interpolat ionsverfahren 
in  der Lage ist ,  be i I s Torzei t  theoret isch 
ein zwö l fste l l iges Ergebn is  zu l ie fern [ 7 ) . 
Über d ie  GPIB-Schni ttste l l e  des Zählers 
wurden die Messwerte zu e i nem PC über
tragen und dort m i th i l fe e ines selbst ge
schriebenen Deiphi -Programms ausge
wertet . 
Das Hauptaugenmerk l ag dabei aus dem 
im ersten Abschni tt genannten Grund auf 
der grafischen Darste l l ung der Frequenz 
als Funktion der Ze i t .  Um die Unterschie
de zw ischen den e inze lnen Messwerten 
besonders hervorzuheben , wurden deshalb 
d ie  jewe i l s  benachbarten Messpunkte ab
wechse lnd in schwarzer und roter Farbe 
dargeste l l t  und nicht mite inander verbun
den . Zur zusammenfassenden Übersicht 
und um e inen Vergle ich mi t  den Angaben 
aus den Datenblättern versch iedener Os
z i l l atoren durchführen zu können ,  berech
nete das Deiph i -Programm aus den Mess
werten ansch l ießend d ie  A l l an-Abwe i 
chung . 
Im Zähler Keysight 53230A ist  d iese Be
rechnung berei ts  in tegriert . Ferner ist  die
ser Zähler durch seinen Au fbau i n  der La
ge , fort laufende Messwerte ohne Totze i t  
zwischen den Messungen zu l iefern . 

• Allan-Abweichung 

Wie bere i ts im ersten Abschn itt erwähnt ,  
ist  d ie A l l an-Abweichung e in  stat is t i sches 
Maß dafür, wie s ich jewe i l s  benachbarte 
Frequenzmessungen vone inander unter
scheiden .  Dami t  sich pos i t ive und negat i 
ve  Abweichungen n icht gegense i t ig  auslö
schen ,  i s t  die Wurzel aus den quadrat i 
schen Abweichungen zu b i lden , d ie immer 

10"' 

CADBV 
-!---

-� � - - NEL 

10 .. SMPC1 = SMPC2 
MIX10 
10 -

:"' - DGOSC 
-

� _S ...._ HP10544 
-

10· ,.... 

10-"o 0.2 0,4 0,6 0,8 1,0 1,2 1,4 1,6 t,(s} 2,0 

Bild 2: Normale Allan-Abweichung CADev der 
untersuchten Oszillatoren 

pos i t i v  i s t .  Anschl ießend d iv id iert man 
d iese Werte durch e i nen geeigneten 
M i tte lwert .  Für die A l l an-Abweichung 
g ibt es neben der normalen Berechnung 
(eng l .  common) auch noch mehrere Unter
arten , be i denen benachbarte Messwerte 
zu Gruppen zusammengefasst und dann 
berechnet werden (engl . overlapped) [8] , 
[9) . 
Für d ie  normale A l l an-Abweichung CA
Dev ( identisch mi t  a) gelten die Gle ichung 
I bzw. Gle ichung 2 i m  Kasten . Zur Anga
be von a gehören im A l lgemeinen die i m  
Kasten aufgeführten Parameter. Den dre i 
g l iedrigen Tei lausdruck zur B i ldung der 
Hadamard-Abweichung g ibt 

(3 )  

wieder. Die Hadamard-Abweichung trägt 
e inem mögl ichen Dri ftverhalten besser 
Rechnung , da sie e ine gleichmäßige Ste i 
gung ausblendet , wie  s ich le icht  überprü
fen l ässt . Das entsprechende Phasenmess
verfahren zur Best immung der A l l an-Ab
weichung mi th i l fe e ines vektoriel len Netz
werkanalysators ist in [3) erläutert , da 
h ierfür die Beziehung ll cp  = f · 2 · n: · r be
steht .  

• Untersuchte Oszillatoren 

Die Best i mmung der Kurzze i tstab i l i tät 
wurde an mehreren Oszi l l atoren unter
schiedl ichen Aufbaus durchgeführt :  
I .  2 X NEL O-CE6FS59GU-P-P-5-R [ 1 0) , 

1 0-MHz-OCXO , Kurzbeze ichnung hier 
NEL 

2 .  OCXO, 75 MHz,  TD-Elektroni k ,  Kurz
bezeichnung h ier ID 

3 .  Hewlett Packard H P I 0544A [ I I ) , [ 1 2) 
1 0-MHz-OCXO , Kurzbeze ichnung hier 
HP/0544 

4 .  R & S SMPC ,  H F-Generator mi t  OCXO 
und GPIB-Schni ttste l l e ,  e ingestel lte 
Messfrequenzen :  1 50 ,5 MHz (SMPC 1 ) ,  
1 0  MHz  (SMPC2) 

5 .  Eigenbau-Osz i l l ator mi t  Drain- und Ga
te-Stufe nach DG5MK [ 1 3 ) ,  gekoppel t  

10"' 

OAD 

10 .. 

10· �� 

10"'0 0,2 
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-f--
� -..- - NEL 

SMPCI � SMPC2 
MIXIO = 
10 --

- OGOSC 
- HP10544 

-

-- � -

0,4 0,6 0,8 1,0 1.2 1,4 1,6 t,(s} 2,0 

Bild 3: Überlappte Allan-Abweichung OADev 
der untersuchten Oszillatoren 

mit  e inem Koax ia l -Resonator BPF 2/ 1 -
250 [ 1 4) .  Die Messfrequenz beträgt 1 45 
MHz .  Kurzbeze ichnung hier DGOSC 

6. NEL-OCXO und S MPC-Generator auf 
50 kHz heruntergemischt , Kur.lbezeich
nung hier MfX /0 

Die dre i  bei I .  und 2. genannten OCXOs 
wurden jewe i l s  in m i t  Pol ystyrol ausge
kle ideten Kammern aus Leiterplattenma
teria l  und A lumin iumgussgehäuse 
1 550Z220 von H arnmond Manufactoring 
(www.conrad. de , Beste i i -Nr. 533930) e in
gebaut , d ie noch Platz für die 1 2-V-Stabi
l i s ierung aus [ 1 5 ) bieten , s iehe B i ld I .  

• Messungen an den Oszi llatoren 

Zur Best i mmung der Kurzzei tstab i l i tät ha
be ich jewe i l s  m indestens zehn Messre i 
hen zu je 240 Messpunkten für O , I  s , 0 ,2 s ,  
0 ,5 s ,  I s u n d  2 s Torze i t  tg aufgenommen . 
Die Totze i ten 11 des Zäh lers und der Steu
erung l iegen zusammen unter 10 ms. Dies 
wurde ebenfa l l s  mit dem Deiphi -Pro
gramm ermitte l t .  
Folgende Ergebn isse waren mi t  dem Zäh
lerverfahren erreichbar: 
In den B i ldern 2 und 3 sind die normale 
A l lan-Abwe ichung CADev und eine dre i 
fach überlappte Al lan-Abweichung OADev 
für a l le  ausgemessenen Osz i l l atoren bei 
0 , 1  s b is  2 s Torze i t  dargeste l l t  und in der 
Tabel l e  das Verhalten über e ine längere 
Zei t  von 90 min  bzw. 24 h ermitte l t .  
Die Untersch iede der  Quarwszi l l atoren zu  
dem Osz i l l ator DGOSC mi t  dem Koax ia l 
resonator machen den E influss der Be-

Langzeltverhalten der 
Oszlllatoren über 90 mln und 24 b 

Oalllator Drift nach 

NEL 
SMPC I 
SMPC2 
M IX I O  
I D  
DGOSC 
H P I 0544 

90 mln 24 b  
1 ,96 · 1 0- 1 .33 · I Q-S 

1 ,80 · 1 0·9 1 . 1 8 · 1 0-8 
2 ,77 · 1 0·9 5 .30 · w-9 
2 ,39 . 1 0"9 6,90 · t o-9 
5 .59 ·1 0·9 6.48 · w-8 
3 ,67 · 1 0·7 3 ,96 · I � 
1 .70 . 1 0"9 7 .74 . I Q-9 

FA 1 1 / 17  • 1 039 
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0.251 17  
M[Hz} 

0,24713 1--t--1--t--1--l---i--t--l 

0,23900 1--!--1--+----il--+---1-+----l 

0,23500 0�-7-:�:---:::-�:--=--�----'--':"'. 15 30 45 60 75 90 1 [s} 120 

Bild 4: Frequenzabweichung des NEL·OCXO 
bezogen auf 10 MHz bei 0,5 s Torzeit und 120 s 
Messdauer 

7,4175 r--r-r--r--;r--;---;;--.---, 

M[Hz/ 

7,3606 1--t--1--l---il--l---il--t--l 

�� �--+--+--+-+-�-��--� 

7• 1900 o�-=15':-30-=--45-:::--60�-:7.:':5---:90�-, f:._s/-:1�20 

Bild 6: Frequenzabweichung des SMPC-Ge
nerators bezogen auf 1 50,5 MHz bei 0,5 s 
Torzeit und 1 20 s Messdauer 

triebsgüte auf d ie  A l lan-Abweichung 
deut l ich s ichtbar. Außerdem zeigen s ich 
be im DGOSC für d ie  größeren Torzei ten 
von 18 = I s bis 18 = 2 s berei ts d ie Auswir
kungen von thermischen Schwankungen ,  
verbunden mi t  e iner  stärkeren Drift .  
Bei al len OCXOs tri t t  i m  Bereich um 0 ,5 
s das stabi lste Verhalten auf, wo kurzfris
t ige Fluktuationen bere i ts  ausgemi ttelt  
sind , sich die langze i t l iche Dri ft aber noch 
n icht gleich bemerkbar mach t .  A l lerd ings 
s ind gerade für kürzere Ze i ten die Anga
ben in den Datenblättern der OCXOs we
sent l ich besser als erfasst . Dies deutet auf 
die im nächsten Abschn i tt beschriebenen 
Fehlermögl ichkeiten und die sich daraus 
ergebenden Grenzen des verwendeten 
Zählers h i n .  
Exemplarisch i st i n  den B i ldern 4 bis  7 der 
ze i t l iche Verlauf der Osz i l l atorfrequenzen 
über jewe i l s  240 Messpunkte und lg = 0 ,5 
s bzw. tg = 2 s Zäh lertorze i t  wiedergege
ben :  B i lder 4 und 5 für den NEL-OCXO 
mit  Frequenzf0 = 10 MHz sowie B i lder 6 
und 7 für den SMPC mi t  Frequenz fo = 

1 50 ,5 MHz .  
Be i  hoher Auflösung lässt s i ch  be im NEL
OCXO ein geri ngfügiges "Zappeln" mit 
e inem Ausschlag von ±0,5 mHz und e iner 
Periode von etwa 2 s beobachten ,  das sich 
be i 2 s TorLe i t  i n  B i ld 5 scheinbar als zwei 
Kurvenverläufe darste l l t .  Ein ähnl iches 
Verhal ten wurde bere i t s  i n  [ 1 6] festge
ste l l t .  Ich habe dafür keine plausible Er
k lärung gefunden ,  würde aber auf zwei 
mögl iche Gründe t ippen :  Zum e inen könn
te es sich um e ine I nterferenz aus sehr 

1 040 • FA l l / 1 7  

0,25 1 1 7  
M [Hz} 

0,24713 

0,24309 

0,23900 

- - -

0.23500 0 60 120 180 240 300 360 t {s} 480 

Bild 5: Frequenzabweichung des NEL-OCXO 
bezogen auf 10 MHz bei 2 s Torzeit und 480 s 
Messdauer 

�41 75 r--r-;---;---;-.---,-.---, 
M[Hz} 

7,3606 1--t--1--l---ir--t---i--t--l 

7• 1900 0 60 120 180 240 300 360 t [s} 480 

Bild 7: Frequenzabweichung des SMPC-Ge
nerators bezogen auf 1 50,5 MHz bei 2 s Tor
zeit und 480 s Messdauer 

dicht benachbarten Nebenschwingungen 
des Quarzes handeln , zum anderen könnte 
es an Überträgen vom Zählerinterpolator 
l iegen . 
Der längere wel lenförnl ige Verlauf in B i ld 5 
würde s ich der Thermostatregelung des 
OCXO zuordnen lassen .  

• Bewertung und Beurtei lung 
der erhaltenen Ergebnisse 

Bei der Frequenzmessung machen sich Feh
lereinfl üsse offenbar besonders im höheren 
Genauigkeitsbereich bei der kleinsten hier 
verwendeten Torzei t  t8 = 0 , 1  s bemerkbar, 
wie sich bei e inem Vergleich der OCXO
Datenblätter herausste l l te .  Dafür können 
mehrere Einflüsse infrage kommen:  
I .  Elektromagnet isches Umfeld i n  e i ner 

Stadtwohnung trotz e i niger Vorkehrun
gen wie EM-Fi l ter, Trenntransformator 
mit zusätz l icher Sch i rmwicklung , abge
sch i rmte Lei tungen , Optokoppler für 
die Steuerung ,  i sol ierte USB-Schni tt 
ste l le  zum PC und te i lweise Akkumula
torbetrieb 

2. Der Zähler HP 53 1 32A wurde an seinen 
realen Auflösungsgrenzen betriebe n .  

3 .  B e i  der Triggeru ng der z u m  Zähler füh
renden E ingangssignale entstehen Un
genau igkeiten , d ie zudem von der Fre
quenz und der Torze i t  abhängig s ind . 
[ 7 ]  gibt dazu e ine Fehlerberechnung an . 

4 .  Durch den ln terpolator des Zählers ent
stehen ebenfa l l s  von Frequenz und Tor
ze i t  abhängige U ngenau igke i ten . 

5 .  Die OCXO-Ze i tbasis  des Zählers l iegt 
in ihrer Kurzze i tstab i l i tät in der g le i -

chen Größenordnung wie  d ie  der  zu  
messenden S ignale . 

6 .  Auch die M i schungsmessung stößt dann 
an ihre Grenzen ,  wenn sich trotz höhe
rer Auflösung die Genauigke i t  durch die 
Fehlere inflüsse des Zäh lers oder des zu
sätzl ichen Referenzosz i l lators nicht i m  
gle ichen Umfang ste igern lässt . Sonst 
würde sich z . B .  die Mix- 1 : /000-Me
thode anbieten .  

Etwas günst iger s ind d ie  Verhältn i sse 
be i m  Zäh ler Keysight 53230A , der fort
laufend be i offenem Tor m isst (ähn l ich 
wie  be i dem Phasenmessverfahren oder 
den Lissajous-Figuren)  [ 1 7 ] .  Da sich d ie  
Phase jedoch mi t  jeder Schwingungspe
riode w iederhol t ,  i st bei m  Phasenmessver
fahren stets für d ie  E indeut igkeit  der Mes
sung zu sorgen [ 3 ] . 
Abschl ießend möchte ich mich be i Eric 
Hecker für die nutzbri ngende Diskussion 
bedanken .  d/2hwj@swschwedt.de 
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HUfsspannungserzeugung 
ohne Zusatztransformator 
Dipl. -lng. ROLF MADER 

Bisweilen ist in einer Schaltung mehr als eine Betriebsspannung erfor
derlich. Der Beitrag zeigt zwei Möglichkeiten, wie sich gleichzeitig eine 
positive und eine negative Hilfsspannung erzeugen lassen, ohne dass 
ein zusätzlicher Transformator erforderlich wird. Die Hilfsspannungsaus
gänge sind nur gering belastbar, was jedoch in vielen Einsatzfällen völlig 
ausreicht. 

H i l fsspannungen s ind z .  B .  in einem Netz
te i l  dann notwend ig ,  wenn d ieses bis zu 
0 V h inab e inste l lbar sei n  sol l .  Ebenso las
sen sich für e inen großen Aussteueru ngs
bereich symmetrische Operationsverstär
ker manchmal besser mi t  je e iner posi t iven 
und e iner negativen H i l fsspannung auf
bauen . 
Der Beitrag ste l l t  Mögl ichkeiten zur H i lfs
spannungserLeugung vor, die ohne zusätz
l iche Wick lungen des spe i senden Netz
transformators auskommen . Es genügt die 
ohnehin vorhandene Hauptlastwick lung,  
um H i l fsspannungen erzeugen zu können .  

EI 
UE en= 10 V 

E2 

alle Dioden 
IN4001 

C31 
22011 
25V 

+ 

031 

symbol i siert durch RL·  Dem Doppelweg
gleichrichter sind zwei Gre inacher-Span
nungsverdoppler für eine pos i t ive und ne
gative Hi lfsspannung aufgeschaltet . Die drei 
so gewonnenen Gleichspannungen UL, UH 1 

und UH2 l iegen bei feh lender Belastung 
und ohne Diodendurchlassverluste theore
t i sch betragsmäßig bei hier U A err = 1 4 , 1 4  V 
(= UE cff · 1 ,4 1 4) gegenüber dem jewe i l igen 
Bezugspotenzial . 
Grundsätzl ich ist die Hauptspannung UL 

stärker belastbar als die beiden H i l fsspan
nungen UH 1 und UHz · UL wird ja nach 
Masse direkt über einen Doppelweggleich-

A UHI = +2BV 

Haupi/astbrücke 2 x Hi/fsspannungsverrfoppler 

Bild 1 :  Schaltung zur HUfsspannungserzeugung mit Spannungsverdopplern; der stark 
belastbare Hauptlaststromkreis ist grün markiert. 

Zwangsläufig sind Letztere dadurch mit der 
Hauptlastwicklung galvanisch verbunden 
- und die H i l fsspannungsausgänge l iefern 
weniger Leistung im Vergleich zur Haupt
last . Zudem s ind die drei Spannungen von
e inander abhängig .  
Der Elektroniker kann h ier  Anregungen für 
se ine Projekte finden und die Schaltungen 
entsprechend seinen Anforderungen anpas
sen . Die Schaltungsidee ist schon e in ige 
Jahrzehnte alt  und wurde ursprüngl ich von 
Hagen Jakubaschk beschrieben .  

• HUfsspannungserzeugung 
m it Spannungsverdopplern 

Die Schaltung in  B i ld I besteht aus dem 
a l l sei ts bekannten Graetz-B rückengleich
richter ( Doppe lweggleichrichter) mi t  C I  
a ls Ladekondensator. Diesem folgt die h ier 
nicht eingeze ichnete Anwenderschaltung , 

richter gespeist , die be iden H i l fsspannun
gen h ingegen werden über Ladungspum
pen erzeugt , die nur im wechselweisen 
Eintaktmodus arbeiten , woraus sich schon 
prinzipie l l  e ine geringere Stromergiebig
ke i t  ergibt . 
Die Wirkungsweise der Spannungsver
dopplung ist  aus der Schaltung leicht er
s ich t l ich .  Nach dem Einschalten des Spei
setransfomlators lädt e ine angenommene 
erste pos i t ive Halbwel le  von effektiv 10 V 
über E2 den C2 1 auf rund 1 4  V auf und 
gleichze i t ig  auch C I  auf 1 4  V. Bei der 
nächsten , der zweiten posi t iven HaJbwel le ,  
nun an EI , addiert s ich  die momentane , 
kurzzei t ige Transformatorspitzenspannung 
von wiederum rund 14 V zu den schon in  
den in  der ersten Halbwel le  aufgeladenen 
1 4  V des C2 1 auf insgesamt 28  V nach 
Masse . 

Stromversorgungstechnik 

D22 kann al lerd ings nur die Hälfte , also 
nur max imal 1 4  V an den C22 weiterge
ben , da dessen Fußpunkt B ja schon auf 
den vorher mit 1 4  V aufgeladenen Pluspol 
des Kondensators C I  l iegt . So ergibt die 
Reihenschaltung von C I  und C22 in Sum
me auch nur 28  V. 
Die im Beispiel in B i ld I eingezeichneten 
Hi l fsströme /H 1 , /H2 und der Hauptlaststrom 
/L beeinflussen aJ le dre i  Ausgangsspannun
gen prinzipie l l  absenkend und unter beson
deren Bedingung UL auch anste igend , siehe 
weiter unten .  Zum anderen gibt es , wie be i 
jeder e infachen Stromversorgung auch , die 
normalen Spannungseinbrüche bei Belas
tung durch die verl ustbehafteten Bauele
mente , wie Transformator, Dioden , endl i
che Elektrolylkondensatorkapazitäten ,  Ver
drahtungswiderstände für die Last usw. 
Ein weiterer, n icht  unwesentl icher Ein
fluss ist durch die schon genannte galva
n ische Verkettung der H i l fs- und Lastströ
me auf den Hauptstromkre i s  zusätz l ich 
gegebe n .  Dieser S tromverkettungseinfluss 
lässt s ich aber prakt i sch gering hal ten , 
wenn die maximalen Beträge der H i l fs
ströme den min imalen Haupt laststrom /L 

zum einen nicht  überschre i ten und zum 
anderen im M ittel be i max imal etwa 20 % 
bis 30 % des mit t leren Hauptlaststroms /L 
bleiben . H ier ist  d ie Grenze dieser Art der 
H i l fsspannungserzeugung gegenüber dem 
Mehraufwand von Transformatorzusatz
wicklungen ersicht l ich , die dann al lerdings 
auch noch mehr H i l fs le istung bringen 
könnten als der Hauptlasttrakt benöt igt . 
Rechnerisch lässt s ich die Schaltung in 
B i ld I nur schwer erfassen ,  da hier viele 
E influssfaktoren wirken . Wahrsche in l ich 
ist es erfolgversprechender, den konkreten 
Fal l  am besten prakt isch auszuprobieren .  
Das  g i l t  i nsbesondere für Hochstromlast
anwendunge n .  
Je nach Lage des Bezugspunkts , wohin der 
H i l fsstrom fl ießt , wirkt er nun  erhöhend 
oder absenkend auf die Hauptlastspan
nung UL bezogen auf Masse . Beispie l :  /H 1 
nach B wirkt erhöhend auf UL (C I lädt sich 
zusätzl ich auf) ,  aber  auf Masse bezogen 
absenkend . /H2 wirkt entsprechend betrags
mäßig analog . Dabei i t immer auch noch 
der Spannungseinbruch der H i l fsspannun
gen unter H i l fs last zu beachten .  
Schon daran ist erkennbar, dass d i e  H i l fs
lastströme mögl ichst k le in  bleiben sol l ten . 
Auch die Kapazitäten der Elektrolytkon
densatoren sind wicht ig ,  sowie al le Strom
schwankungen im Betrieb .  Jm Extremfal l  
treibt /H � o  be i /L = 0 ,  die Lastspannung UL 

bis  auf 28  V hoc h ,  was für Verbraucher 
be im Zuschalten gefährl ich sein könnte . 
Eine Vorlast RvL •  z .  B .  aus e iner 25-mA
LED samt Vorwiderstand , para l le l  zu C I  
könnte daher eventue l l  i m  Hauptlastkreis 
dauerhaft nöt ig sein .  
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Stromversorgungstechnik 

Wirken nun be ide H i l fsströme /H 1 und /H2 
mit gleichem Strombetrag d i rekt gegen
e inander, so kompensieren s ie ihren Ein
fluss im Idealfa l l  auf 0 V i n  Bezug auf UL 

nach Masse . Der anfangs genannte Ein
fluss der verlustbehafteten Bauelemente 
auf die prinz ip ie l le  Absenkung der Span
nungen UL , UH 1 und UH2 unter Last bleibt 
i n  jeden Fal l erhalten ,  w ie  be i jeder nor
malen Stromversorgung auch . 
Zusammenfassung: D ie  Beträge der H i l fs
ströme sol l ten immer kle iner als der Haupt
laststrom /L sein ,  am besten nur bis etwa 
max imal 30 %. Notfa l l s  i st e i ne Vorlast pa
ral lel zu C I  vorzusehen .  

• Hi lfsspannungserzeugung 
mit Z-Dioden 

I n  Bild 2 werden die H i l fsspannungen pa
ral lel von zwei Leistungs-Z-Dioden abge
griffen , die i n  Reihe zum Hauptstromkreis 

ZD2 C2 + sw 220� 
E2 5,6V 10 

0 

Weitere Baugruppe n ,  wie  Festspannungs
regler oder Referenz-Z-Diode , l assen s ich , 
ausgelegt nach geforderter Qual i tät ,  der 
H i l fsspannungsaufbere i tung nachschalten . 
Wie i n  B i ld I i s t  es auch h ier mögl ich ,  den 
posi t iven oder negat i ven Trakt  bei N icht
bedarf wegzulassen .  
Zusammenfassung: Die  H i l fsspannungen 
Uw2 • Uzm s ind im H inbl ick auf den Ge
samtwirkungsgrad mögl ichst k le in  zu wäh
len . Gegebenenfal ls e ine Vorlast im Haupt
lastkreis vorsehen ,  besonders wenn die An
wenderschaltung auch einmal stromlos sein  
kann . D ie  H i l fsströme können i m  Mi ttel i n  
die Größe des Hauptlaststroms gelangen . 

• Zusatzschaltungen 

Nach den B eispielen der B i lder I und 2 
kann der Elektroniker sei n  ind ividuel les 
H i l fsspannungskonzept ausrichten .  Für e i 
n ige Anwendungen s ind die H i l fsspannun-

A 

8 UL = + 14V 

Cl 0 R� 2200p ! Vorlast 
25V 

M ov 

ZD3 C3 + sw 220� 
5,6V 10 c 

Hauptlastbrücke Hilfsspannungsabgriff Hilfsspannungsstabilisierung 

Bild 2: Schaltung zur HUfsspannungserzeugung mit Z-Dioden samt nachgeschalteten 
Stabilisierungen; der stark belastbare Hauptlaststromkreis ist grün markiert. 

vor und nach dem Doppelweg-Graetz
Gieichrichtertrakt l iegen .  Negativer bzw. 
posit iver H i l fsstrom können daher maximal 
den Wert des Hauptlaststroms /L annehmen . 
Gleichzeit ig heißt das , dass eventuell auch 
h ier eine Vorlast im Hauptstromkreis  e inge
baut sein  sol lte , wenn  immer e in  gewisser 
H i l fsstrom funktionsbedingt fließen muss. 
Zwe i Nachte i le  sind in d ieser Schaltung 
sofort erkennbar: Zum e inen durchfl ießt 
der Hauptlaststrom immer auch die beiden 
Z-Dioden ,  was den Gesamtwirkungsgrad 
verschlechtert . Zum anderen muss der 
Transformator e i ne entsprechend höhere 
K lemmspannung und damit  mehr Wirk
le istung erbringe n ,  a ls für die e igentl iche 
Lastschaltung und deren Verbraucher er
forderl ich wäre . 
Jedoch i st das Konzept für k le ine Gesamt
le istungen im e i nste l l igen Wattbere ich 
durchaus brauchbar. Die Vorlast durch die 
Anwenderschaltung bzw. den Verbraucher 
ist  h ier also meist nöt ig .  Andernfal ls  müss
ten sich die H i l fsspannungen erst e in 
schwingen , wenn Lastsprünge paral le l  zu 
C I  vorhanden wären . 
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gen u ngesiebt und  unstab i l i s iert ausre i 
chend , andere Schal tungen benötigen Auf
bere i tungen . E ine sehr gute H i l fsspan
nungsstab i l i s ierung is t  in B i ld 3 für ZD2,  
ZD3 i n  B i ld 2 angegeben . H ier regel t  der 
IC TL43 1 sämt l iche Laständeru ngen i m  
Hauptlastkre is  durch sei nen in ternen Ope
rationsverstärker aus ,  sodass d ie H i l fsspan
nung stabi l  in e i nem wei ten S trombereich 
zur Verfügung steht . 
I n  B i ld 4 is t  e ine wesentl ich e infachere Va
riante dargestel l t ,  d ie al lerd ings strom- und 
temperaturabhängiger ist .  Beide Schal tun
gen verkraften hohe Ströme - al lerd ings 
erst ab e iner Mindest-Z-Spannung . 
Die Stromquel le m i t  dem B D250 i n  B i ld 5 
sol l e ine Anregung z .  B .  für e ine Strombe
grenzung sei n .  Der Transi stor B D250 über 
dem LM3 1 7  ist auch in normalen Span
nungsreglern zur Stromerhöhung und/oder 
Verlust lei stungsauslagerung auf e i nem se
paraten großen Kühlkörper nutzbar. 

• Bauelementeauswahl 

Abschl ießend gebe ich noch e i n ige H i n
wei se zur D imensionierung der Baute i le . 

Transformatoren 

Die  Sche innennle is tung immer re ichl ich 
bemessen ! Für z .  B.  max i mal 5 W Gesamt
w i rkle istungsentnahme sollte daher min
destens e in  ! O-VA-Transformator zum Ein
satz kommen .  Besonders die kleinen Trans
formatoren für d ie  Le i terplattenmontage 
haben häufi g  relat i v  hohe ohmsehe Pri 
mär- und Sekundärwicklungswiderstände , 
d ie die K lemmenspannung unter Last stark 
zusammenbrechen lassen .  Bei e inem guten 
Transformator is t  die D ifferenz der Klem
menspannungen zwischen dem Leerlauf
und Vol l l astbetrieb i m mer mögl ichst ge
r ing . 
Be im Dauerbetrieb von Transformatoren 
nahe ih rer Grenzwerte ist  auch die Wick
lungswiderstandszunahme durch ohmsehe 
Verluste und die magnetische Verlustwärme 
zu berücksichtigen . Das vermindert bei hö
heren Temperaturen zunehmend die Leis
tungsreserve des Transformators . Ebenfal l s  
s ind eventue l l  vorhandene e ingebaute Ther
mosicherungen im Transformatorinneren  
mi t zu bedenken .  
Selbstverständl ich darf man  entsprechende 
S icherungen gegen elektrischen Kurzschluss 
n icht vergessen ! Es ist m indestens e ine S i 
cherung auf der Primärse i te des Transfor
mators vorzusehen . Diese sol l te auch auf 
ihre Funktion durch kurzze i t igen Sekun
därkurzschluss ausprobiert werden .  Wei ter
h i n  ist e in  Ansch luss für Schutzerde vor
zusehen ,  wie die Transformatorkern- u nd 
Metal lgehäuseerdung . Außerdem s ind Pri 
mär- ( interne Netz-) doppelt und Sekundär
verdrahtungen gut gegeneinander zu i so
l ieren und M indestabstände e inzuhalten ! 

Elektrolytkondensatoren 

Für den Doppelwegtrakt sol l te man min
destens  1 000 pF pro 1 000 mA mitt leren 
Strom ansetzen ,  besser 2200 p F  bis  3300 
Jl F. Be i  den E inwegtrakten ( Ladungspum
pen )  die Kapazitäten der Lade- und S ieb
kondensatoren mindestens doppelt so hoch 
wählen wie bei m  Doppelwegtrakt bei gle i 
chem maxi malem Laststrom . 
Mehrere k le inere Elektrolytkondensatoren 
in Paral lelschaltung s ind immer e inem gro
ßen Elektrolytkondensator vorzuziehen -
der unvermeidl iche Serienwiderstand zur 
Kapazität i n  Summe ist dann k le iner, was 
bei Starkstromspitzen wen iger Verluste und 
daraus result ierende geringere Verlustwär
me bedeutet . 
Außerdem vertei l t  s ich die Wärme besser 
auf mehrere Elektrolytkondensator-Gehäu
seoberflächen , sodass die max i mal zuläs
sige aufgedruckte Grenztemperatur n icht 
erreicht wird .  Für normale Anwendungen 
ohne hohe Stromspitzen reicht der Normal
elektrolytkondensator aus - egal ob rad ial  
oder ax ia l . Er is t  am Wert 85 oc gut er
kennbar. 



+ C2 
100p 

lz 
1 . • .  100mA 

Bild 3: Beispiel 1 einer stabilen Vorlast für 
Ue = 3,3 . . .  32 V, /L = 0,1 . . •  2 A; der TL431 ist 
für /z s 1 00  mA geeigneL 

Schal tfeste und kurzschlussfeste Hoch
stromelektrolytkondensatoren besitzen als 
Aufdruck mi ndestens 1 05 °C. Al lerdings 
gibt es auch Normalelektrolytkondensato
ren mit I 05 oc Grenztemperatur. Auf jeden 
Fal l  ist der Pre is  schaltfester Elektrolyt
kondensatoren höher als beim Normal typ . 
Beim schaltfesten Elektrolytkondensator ist 
der unvermeidl iche Serien-( schein-)wider
stand nur etwa e in  Drittel so groß wie beim 
normalen Typ .  Außerdem haben Elektrolyt
kondensatoren e iner Baureihe bei gleicher 
Kapazität , aber jewei l s  höherer max imaler 
Betriebsspannung immer e inen k le ineren 
Serienwiderstand .  Dafür ist das Gehäuse 
jedoch leider meist größer. 
Jeder Kondensator wirkt nur unterhalb e i 
ner bauelementetypischen Grenzfrequenz 
kapazi t iv ,  da er e igent l ich e i nen (unver
meidbaren) Serienschwingkre is  darste l l t .  
Übersteigen Störfrequenzen oder Frequenz
ante i le  von Lastsprüngen ,  die der Gle ich
spannung am Elektrolytkondensator über
lagert s ind ,  d iese Serienresonanzfrequenz 
(gleich n iedrigster Scheinwiderstand) , so 
n immt darüber d ie  S iebwirkung sehr 
schnel l ab. Der Elektrolytkondensator wirkt 
ab dann wie e ine Spule . Die Serienreso
nanzfrequenz normaler Elektro lytkonden 
satoren l iegt meist  bei etwa 2 0  kHz b i s  
5 0  k H z ;  bei  d e n  schaltfesten Typen kann 
sie durchaus weit über 1 00 kHz l iegen . 
Sol l te die Anwenderschaltung hochfrequen
te Lastsprünge an den Elektrolytkondensa
toren erzeugen ,  schaltet man Fol ien- oder/ 
und Keramikkondensatoren ab etwa I nF 
bis 10  JI F zu den jewe i l s  beanspruchten 
Elektrolytkondensatoren paral lel . Dadurch 
versch iebt sich se ine Grenzfrequenz nach 
oben bis weit  i n  den Megahertzbereich . 
Aufbauten mi t  para l le lgeschalteten k le ine
ren Elektrolytkondensatoren zum Ersatz ei
nes hochkapazi t iven  Einzelelektrolytkon
densators sind daher mögl ichst zu bevor
zugen - wenn ausre ichend Platz vorhanden 
i s t .  Dami t  berücksicht igt man neben  der 
Wärmeverte i l ung die n iedrigeren Serien
widerstände und d ie  i nsgesamt höhere 
Grenzfrequenz von Elektrolytkondensator-

+ Cl 
100p 

Bild 4: Beispiel 2 einer einfachen, aber weni
ger stabilen Vorlast für Ue = 2,4 • • •  > 50 V und 
/L = 0,1 . . .  > 5 A  

Para l le l schaltungen bei Schaltungskon
zepten . 
Elektrolytkondensatoren , die sehr lange i n  
der B asteik iste lagen ,  sol l te m a n  vor ihrem 
Einsatz e iner Nachformierung unterziehen .  
Dami t  l ässt s ich  das  Alumin iumdielektri
kum wieder regenerieren , d. h . ,  die Kapa
zi tät und die Spannungsfestigkeit ste igen 
wieder. Das gilt ganz besonders für Elektro
lytkondensatoren , die nahe an i hren Grenz
werten (Spannung, Rippel-Strom und Tem
peratur) zum Einsatz kommen sol len . 
Zur Formierung s ind der Elektrolytkon
densator an ein e instel lbares Netztei l  pol
richtig bei etwa halber Max imalspannung 
anzusch l ießen und der fl ießende Reststrom 
zu beobachte n .  Beispie l :  Bei e inem Elek
tro lytkondensator mi t  I 000 J1  F/25 V be
ginnt  der Vorgang etwa bei 10 V. Anfangs 
fl ießen e i nige H undert M ikroampere , die 
dann nach ein paar M inuten auf unter 
10 JI A abfa l len . Nun wird die Spannung 
fortlaufend bis maximal 25 V erhöh t .  Nach 
entsprechender Formierzei t ,  die manchmal 
sogar mehrere Stunden dauern kan n ,  l iegt 
der Reststrom bei 20 oc Raumtemperatur 
wei t  unter 5 J1 A. Er Hillt dann auch n icht 
weiter, sondern schwankt nur noch unre
gel mäßig u m  ±25 %, z .  B .  um e inen  End
wert von etwa I JI A .  
Al le  Elektrolytkondensatoren sol l ten i n  der 
Praxi s  nur bis 80 % ihrer Grenzspannung 
betrieben werden . Dami t  verble ibe n  noch 
Reserven für externe überlagerte Span
nungsspitzen - besonders bei m  Betrieb 
nahe ihrer Grenztemperatur. 

Dioden 

Als  Netzgleichrichter re ichen für den Fre
quenzbereich bis  etwa I kHz  normale Dio
den . Schnel le  Schottky-Dioden oder Fast
recovery-Typen sind selbstverständ l ich 
ebenfa l l s  e insetzbar. Kommt e i ne Stabi
l i s ierungsschaltung mit  so e iner Dioden
bestückung im Funkempfänger zum Ein
satz , kann es nötig sei n ,  d iese Dioden mi t  
e inem spannungsfesten Keramikkonden
sator von etwa I nF  zu überbrücken . Auf
grund ihres schne l len  Schaltverhaltens 

Stromversorgungstechnik 

Bild 5: Schaltung einer Hochstromquelle; 
Ue = 5 . . .  > 60 V, /L = 0,01 . . .  1 ,5 A, /L = 5 A 
mit optionalem Transistor 

könnten sie sonst hochfrequente Störungen 
erzeuge n ,  die sich als 50- oder I 00-Hz
Brummeinstreuungen über die Verdrahtung 
im Empfangste i l  bemerkbar machen wür
den .  Der Kondensator sch l ießt diese Stö
rungen dann d irekt  an der Diode kurz .  
Selbstverständ l ich s ind be i der Diodenaus
wahl die geforderten Spitzenwerte für den 
Durchlassstrom und die Sperrspannung 
einzuhalten .  Eventue l l  ist Kühlung vorLu
sehen ,  da die Sperrspannungsfestigkeit mit 
der Diodenerwärmung genere l l  absinkt . 
Für Hoch tromanwendungen ist es oft nö
tig, den Stromflusswinkel  mit zu betrach
ten . Das heißt , dass be i Netzbetrieb kurz
zei t ig periodisch sehr hohe Stoßströme in 
die Ladee lektrolytkondensatoren fl ieße n ,  
d i e  d e n  Gle ichstromwert der Diode um e i n  
Vie l faches überschrei ten . Diese hohen l m 
pulsströme treten immer dann auf, wenn 
die Transformatork lemmspannung plus 
Diodenfl ussspannung den momentanen 
Spannungswert des Ladeelektrolytkonden
sators i m  Verlauf der Netzsinuswel le zu 
überschrei ten  beg inn t .  
So s ind be i  I -A-Dioden Stoßströme b i s  
maxima1 25 A periodisch im Takt von 50 Hz 
oder 1 00 Hz  für et l iche M i l l isekunden 
durchaus mög l ich . M i ldemd wirken hier 
zum Glück oft die Wick l ungswiderstände 
des Transformators oder externer Wider
stände . 
Zur Sperrspannungsfestigkeit ist noch zu 
sagen ,  dass z .  B .  bei e iner Einweggleich
richtung am Lichtnetz die Diode mindes
tens 700 V bis 800 V Spitzenspannung aus
halten muss und das auch noch be i erhöhter 
Temperatur (Eigenerwärmung plus Fremd
erwärmung) . Diese mindestens geforderte 
Sperrspannungsfestigkeit beträgt 680 V. Sie 
setzt sich aus 2 · 230 V · I ,4 1 4  plus even
tue l l  zusätzl iche Störspannungsspitzen aus 
dem Netz zusamme n .  Diese hohe Span
nung ergibt s ich daraus,  dass der Elektro
lytkondensator zeitwe i l ig  in Reihe mit  der 
Lichtnetzhalbwe l le l iegt , wo sich dann 
beide Spannungswerte i n  Diodensperr
richtung add ieren . 

rainer.frosch@t-online.de 

FA 1 1 / 1 7  • 1043 



Wissenswertes 

Vorsicht bei auslaufenden 
Batterien! 
WOLFGANG GELLERICH - DJ3TZ 

Auslaufende Batterien sind immer wieder ein Ärgernis, denn sie können 
durch die Freisetzung ätzender Flüssigkeit wertvolle Geräte zerstören. 
Umsichtiger Einsatz und die richtige Behandlung der Batterien reduzie
ren jedoch dieses Risiko. Entdeckt man den Schaden rechtzeitig, lässt 
sich manches Gerät noch retten. 

Eigent l ich hatte man den E i ndruc k ,  dass 
das Problem aus laufender Batterien (eng l . 
ce/1 /eakage) der Vergangenhei t  angehört 
dem i t aber le ider n icht so .  A l s  es m ich 
traf, wurden e i ne Fernbed ienung und e i ne 
Taschen l ampe zerstört , d ie  e lektron i sche 
B riefwaage ( B i ld I )  l ieß sich h i ngegen 
noch retten . Auch in I n ternetforen berich
ten Anwender n icht  se l ten über ausge-

laufene Batterien und die Folgen [ I ]  -

Grund genug ,  s ich  über Ursachen und 
Gegenmaßnahmen Gedanken zu machen . 
Vorangeste l l t  sei jedoch zunächst e i n  k l e i 
ner  Exkurs i n  d ie  Chemie ,  a l so jenen Pro
zessen ,  die s ich im I nneren e i ner A lka l i 
Mangan-Batterie abspie len . Er sol l he lfen 
zu verstehen , w ie  es zum A ustr i t t  von 
Elektrolyt  kommt und wie  man das Aus
laufen verh indern kan n .  
E s  fo lgen w icht ige Tipps z u r  Ersten H i l fe ,  
fal l s  e trotzdem pass ieren sol l te . Absch l ie
ßend geht es um die Frage , ob N ickel -Cad
mium- ( iCd-) und N icke l - Meta l l hydrid
( N i M H - )Akkumu latoren ebenfa l l s  von 
d iesem Problem betroffen s i nd .  

• Ursachen für das Auslaufen 

Von fehlerhaft produzierten und dadurch 
und ichten Batteriegehäusen e inmal abge
sehen , ist die Ursache für austretenden 
Elektrolyt be i A lkal i -Mangan- Batterien 
meist e in Überdruck im Inneren der Zel l e .  
Dieser kann durch unter ch iedl iche Effekte 
zustande kommen .  Sobald Elektrolyt aus
getreten ist und außen an der Zel le trocknet , 
kann der entstehende osmot ische Druck 
den Austr i t t  weiterer Flüssigkeit  unterstüt
zen .  
I n  B i ld 2 i st der prinz ip ie l le Aufbau e iner 
Batterie zu sehen [ 2 ] .  Das chem isch akt i ve 
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Materia l  der negat i ven E lektrode i s t  Z ink . 
Es is t  von e i nem Elektrolyt  aus Ka l i l auge , 
e iner Lösung aus Ka l i u mhydrox id (KOH)  
i n  Wasser, umgeben und w i rd gemäß der 
Reakt ionsgle ichung 

Zn + 2 OH - --. Zn (OH h + 2 e- ( I )  

zu Zinkhydrox id oxidiert .  Sofern Kal i l auge 
im Überschuss vorhanden i s t ,  löst  sich das 

Bild 1 :  
Ein gar nicht so 
seltener Anblick; 
hier zum Beispiel 
das Batteriefach 
einer elektronischen 
Waage mit ausge
laufenen Batterien 

Fotos: DJ3TZ 

Zinkhydrox id dari n auf. Die  beschriebene 
Reakt ion setzt negat i v  ge l adene Elektro
nen fre i ,  die als e lektr ischer Strom durch 
den angesch lossenen Verbraucher fl ießen 
und an der posi t i ven Elektrode aufgenom
men werden . H ier ist das chemi sch akt i ve 
Materia l  Mangandiox id ( M n02) ,  das i n  e i 
nem ersten Reakt ionsschr i t t  e i n  E lektron 
aufn immt  und e in  Proton e i n l agert : 

Mn02 + H20 + e- --. MnOOH + OH - (2 )  
Diese chemi sche Reakt ion i s t  n i cht  m i t  
e i ner strukture l len  Veränderu ng des Kr i s
ta l lg i t ters verbunden . Dessen Volumen ver
größert s ich aber um etwa 1 7 % , was Ü ber
druck i n  der Ze l l e  erzeugt . I n  wei teren 
Reakt ionsschrit ten kann das M nOOH zu-
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Bild 2: Prinzipieller Aufbau einer Batterie 

sätz l iche Elektronen aufnehmen und b i s  
zu Mn(OH)z reduz iert werden .  
Die  Zusammensetzung der negat i ven Elek
trode l iefert e i ne zweite U rsache für da · 
mög l i che Austreten von E lektro ly t .  So
wohl  mit Wasser a l s  auch mit Ka l i l auge 
kann  Zink unter B i ldung von gasförm igem 
Wasser. toff reag ieren . Der entstehende 
Ü berdruck presst dann die Flüss igkei t  aus 
dem B atteriegehäuse . 

• Auslaufen verhindern 

Für den a l l täg l ichen Gebrauch is t  zweierlei  
w icht ig zu w i ssen :  Zum E inen fi ndet die 
Wasserstoffentwick lung auch während der 
Lagerung statt , a l so auch dan n ,  wenn d ie  
B at terie n icht  e i ngesetzt w i rd .  Batterien 
auf Vorrat zu  kaufen , is t  a l so nur bed i ngt  
empfehlenswert . Der zwei te wicht ige Punkt 
i st ,  dass d ie Geschw ind igkei t chemischer 
Reakt ionen m i t  s te igender Temperatur  zu
n i m m t ,  und das sogar exponen t ie l l .  Da 
Tempo der Gasentwick lung und dam i t  das 
R i s i ko des Aus laufens l ässt sich daher ver
ringern , wenn man d ie  Batterien mögl ichst 
küh l l agert . l n  e i nem 22 o c warmen Wohn
zi mmer w i rd i n  derse l ben Ze i t  doppe l t  so 
v ie l Wasserstoff geb i ldet , wie  i n  e inem 
1 2  o c kühlen Kel lerrau m !  
I n  den Küh l schrank sol l te man d ie  Batte
rien n icht  lege n ,  denn die be i m  Aus laufen 
fre igesetzten Stoffe dürfen n icht mit Nah
ru ngsmitte ln  i n  Kontakt kommen . 
Während der Fert igung kann d ie  spätere 
B i ldung von Wasserstoff w i rksam verh in 
dert werden , wenn der  Herste l ler dem Zink 
b i s zu 6 %  Quecksi lber zu etzt . Dieses E le
ment  i s t  aufgrund se i ner G i ft igke i t  aber 
schon lange EU-wei t  als I nhal tsstoff von 
Batterien verboten . Es wurden jedoch A l 
ternat i ven entwicke l t . D ie  U rsachen for
schung [ 3 ]  ergab , dass best i mmte Verun
re i n igungen des Zinks d ie  Gasentwick lung 
verstärken . Durch Leg ierung mi t  gee igne
ten Meta l len oder den Zusatz von Addi t iven 
zum E lektro ly t  kann d ie  Neigung zur Gas
entwick lung stark verri ngert werden . 
Wen n  manche Batterien a l s  auslaufsicher 
angepriesen werden ( B i l d  3 ) ,  dann g ib t  es 
zumi ndest aus w i ssenschaft l icher S icht  
ke i nen Gru n d ,  an der G laubwürd igke i t  
d ieses Versprechens zu zwe i fe l n .  A l s  zu
sätz l iche Maßnahme könnten solche Bat
terien ein besonders gut  abged ichtetes und 
druckfestes Gehäuse aufwei sen . Wer e in 
wertvo l les Gerät vor aus laufenden Batte
rien schützen oder Batterien für den Not
fal l  bere i thal ten möchte , sol l te daher auf 
so lche Zel len zurückgre i fen . 
Be i  l ängerer N ichtbenutzung empfieh l t  es 
s ich , die Batterien vors ichtshalber aus dem 
betreffenden Gerät zu neh men . Wicht i g  i s t  
auch d ie  Beachtung des  heutzu tage auf  
den  Batterien zumeis t  angegebenen Ha l t
barke i tsdatums .  



Bild 3: Diese Batterien werden vom Herstel
ler als garantiert auslaufsicher angepriesen 
technisch ist das durchaus möglich. 

• Tiefentladung 

Der Herste l ler Durace / I  weist  auf e i ne wei 
tere Ursache für Gasentw ick lung und nach
fo lgendes Aus laufen von Batterien h i n  [ 4 ] :  
Während der Ent ladung wi rd a n  be iden 
Elektroden Material verbrauch t .  Wenn das 
Mangand ioxid der pos i t i ven Elektrode auf
gebraucht is t , können die wei terh i n  e in tref
fenden E lekt ronen n icht mehr nach G le i 
chung (2 )  aufgenommen werden .  S ie  bewir
ken stattdessen eine Elektrolyse des Elektro
lyts nach der Reakt ionsg le ichung 

2 H 20 + 2 e- � H2 + 2 0H - , (3 ) 

wobe i Gas entwicke l t  w i rd .  D iese Reak
t ion setzt e i n ,  wenn d ie  Spannung der Bat
ter ie e i nen  Wert von etwa 0 ,8 V un ter
schre i tet . 
H ier h i l ft es ,  den Ladezustand der Batterien 
mit te ls  Spannungsmessung gelegent l ich zu 
kontrol l ieren ,  und zwar be i jeder Ze l le se
parat . Bei  e i ner Serienschal tung aus v ie len 
Ze l len kann man anhand der Gesamtspan
nung nicht erkenne n ,  ob d ie  Zel len  g le ich
mäßig en t laden wurden oder ob d ie Span
nung e i ner  besonders schwachen Ze l le 
vorze i t ig  e i ngebrochen i st .  
Die Reihenscha l t ung hat noch e i n  weiteres 
R i s i ko :  Wenn  e i ne Bat terie mit geri ngerer 
Kapazi tät  mit stärkeren Batterien i n  Serie 
betrieben w i rd ,  dann erschöpft sich d ie  
schwache Ze l l e  vorze i t i g .  D ie  rest l ichen 
Batterien erLwi ngen ei nen Stromfluss durch 
d ie  bere i t s  leere Zel l e ,  was dort zu e i ner 
starken Gasentwick lung führt . Man sol l te 
daher i nnerhalb e ine Geräts nur ident i sche 
Ze l len verwenden ,  am besten aus e i ner  ge
mei nsamen Packung und keinesfa l l s  unter
schiedl ich a l te Exemplare geschweige denn 
versch iedene Fabrikate . 

• Laden verboten!  

Gefahrl ieh ist  auch der  Versuch , E inweg
batterien zu lade n .  Aus Gründen , d ie in [ 2 ]  
zusammengefa st werden ,  lassen s i ch  E in 
wegbattericn n icht nennenswert wieder auf-

laden . Wer e i ne w iederaufl adbare A l terna
t i ve such t ,  sol l te auf d ie mi t t le rwei l e  sehr 
le istungsfahigen und pre iswerten N i M H 
Akkumu latoren zurückgre i fen , d i e  e s  i n  
dense l ben  Gehäuseformen g i b t  wie  E in
wegbatterien . 
Be im Laden von Letz teren  entsteht i m  I n 
neren durch E lektro lyse e i ne M i schung 
aus Wasserstoff und Sauerstoff, d ie  um
gangssprach l ich den  beze ichnenden Na
men Knallgas trägt und sehr  le icht  ent
zünd l ich is t .  Der durch  d ie  Gasentwick
l u ng entstehende Überdruck kann auch 
den Elektro lyt  aus der Ze l le herauspres
sen .  Herste l ler wie Durace/1 warnen daher 
vor dem Versuch e i ner Ladung [4 1  und 
versehen i h re Produkte mit  entsprechen
den Warnh i nweisen ( B i ld 4) .  
• Erste H i lfe 

Die be im Aus laufen aus e i ner Batterie aus
tretende Ka l i l auge i s t  in re inem Zustand 

Bild 4: 
Aufgedruckte 
Hinweise auf 

dem Gehäuse einer 
Alkal i-Mangan-Zelle 
warnen vor den Fol
gen des versuchten 

Wiederaufladens. 

e i ne durchs icht ige , ätzend w irkende Flüs
s igke i t .  Im Laufe der Ze i t  reag iert s ie  mi t  
dem Kohlend iox id  der Luft zu Kal iumcar
bonat ( K2C03) , das voluminöse weiße Kris
ta l le b i ldet ( B i ld 5 ) .  D iese können auch 
Z inkverb indungen enthal ten , d ie  ebenfa l l s  
we iß  s i nd .  E i ne eventue l le b lau-grü n l iche 
Färbung kommt durch Korrosion von K up
fer zustande , wenn das ausgetretene Elek
tro lyt  bere i ts  Kontakte angegr iffen hat .  
D i e  genannten S ubstanzen s ind  a l l e  gut 
wasserlös l ich . E in  durch ausgel aufene Bat
terien geschädigtes Gerät kann man durch 
Abspü len unter fl ießendem warmem Was
ser re i n i gen . Dabe i so l l te mög l ichst wenig 
F li.iss igke i t  in das I nnere gel angen . An
sch l ießend i s t  das Gerät w ieder sorgfal t ig  
zu trockne n .  D ie  e lektron ische Waage , zu 
der das B atteriefach in B i ld I gehört , l ieß 
s ich auf  d iese Weise retten . Bei  der e in -

Bi ld  5: D ie  ausgetretene Kali lauge hat mit 
Kohlendioxid aus der Luft reagiert und weiße 
Kal iumcarbonatkristal le gebildet. 

Wissenswertes 

gang erwähnten Fernbed ienung hatte d ie 
ausgetretene Kal i lauge h ingegen auch e i 
n ige Kontakte · ·o mass iv  beschäd igt , dass 
sie n icht mehr zu verwenden war. 
Bei der Re in igung i st es sehr wicht ig ,  je
den Körperkontakt mit dem ätzenden Elek
trolyt zu verh i ndern . Man sol l te während 
dieser Arbe i t  sowoh l Gummihandschuhe 
als auch e i ne Schutzbr i l l e  t ragen .  Gerät 
Ka l i l auge auf die Haut , muss man d ie  be
troffene S te l le sofort mit re ich l ich fl ießen
dem Wa ser abspü len . Zeigen sich ansch l ie
ß nd Verätzungssymptome , sol l te man e i 
nen Arzt aufsuchen . 
Besonders gefährl ich s i nd  sel bst geri n!!e 
Mengen von Ka l i l auge i n  den Augen . H ier 
besteht die Erste H i l fe dari n .  das geöffnete 
Auge mi ndestens 1 5  m i n  lang unter fl ie
ßendem Wasser ohne zu großen Druck 
gründ l ich auszuspü len . Dabe i i s t  zu ver
meiden , dass das unver letzte Auge m i t  
dem kontam in ie11en Wasser i n  Berührung 

kommt . An  ch l ießend is t  u mgehend e i n  
Augenarzt zu konsu l t iere n .  

• Auslaufende Akkumulatoren? 

Bei den früher verwendeten N iCd-Akku
mu latoren gab es vere i nze l t  Lecks .  Der 
Elektrolyt  besteht dort ebenfa l l s  aus Kal i 
l auge , wa d ie  B i ldung der  oben erwähn
ten weißen Ablagerungen zur Folge hatte . 
Da d iese Akkumu latoren  aufgrund ihres 
Gehalt an g i ft igem Cadmium se it e i n igen 
Jahren EU-we i t  n icht  mehr hergeste l l t  
oder import iert werden dürfen ,  i s t  d ieses 
Problem aber eher hi torischer Natur. A l s  
Ersatz werden a l lgeme i n  N i M H -Ausfüh
rungen verwendet .  In d iesen ent steht im 
normalen Betrieb e i n  b absicht igter Über
druc k .  Die Gehäuse d ieser Akkus  s ind da
her entsprechend abged ichtet , was auch 
den Austr i t t  von E lektro lyt  verh i ndert .  Be
r ichte über leckende N i M H -Ze l len s ind  
m i r  n icht bekann t . dj3tz@darc.de 
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Praktische Elektronik 

Phonograph und Grammophon 
einmal selbst ausprobiert 
Dr. -lng. KLAUS SANDER 

Vor 1 40 Jahren erfand Thomas Alva Edison den Phonograph. Zehn Jahre 
später verbesserte Emil Berliner das Prinzip der Speicherung von Audio
signalen mit der Entwicklung des Grammophons und der Schallplatte. 
Der Beitrag erläutert die dabei auch heute noch in Plattenspielern zur 
Anwendung kommenden Grundlagen und beschreibt Experimente, die 
zu einem besseren Verständnis führen können. 

Im Jahr 1 847 wurde Thomas A l va Edison 
geboren .  Er lebte bis 1 93 1  und zäh l t  zu 
den i nnovat i vsten Erfi ndern und Unter
nehmern se i ner  Ze i t .  Die Schwerpunkte 
e i ner Tät igke i t  l agen in den Bere ichen 

Elektrotechn i k  und Elektriz i tä t .  H ierzu ge
hörten StromerL.eugung , Stromnetze , Licht
erzeugung , Kommun ikationstechnik sowie 
Ton- und B i ld tech n i k .  Doch se i ne An
strengungen waren n icht  auf  For chung 
und Entwick lung begrenzt . Zu se i nen  Zie
len gehörten ebenso d ie  Produkt ion und 
der Verkauf der Prod ukte . 

Im Jahr 1 87 7 ,  al o vor 1 40 Jahren , en twi 
ckel te Ed i son das  Kohlegrießm ikrofon für 
die Te lefontechn i k .  Am 24 . Dezember des 
g le ichen Jahres führte er den Phonogra
phen vor, eine Vorstufe des Plat tensp ie
lers . Ed ison war chwerhörig und konnte 
deshalb Geräusche n icht r icht ig erkennen . 
Es is t  desha lb  verb lüffend , w ie  er s ich  
trotzdem dafür  i n teressierte und d iese Fä
higke i t  verbessern konnte . 
I n  dem nur noch ant iquarisch erhä l t l ichen 
Buch [ I ]  is t  v ie l  über se i n  Leben  fe tge
hal ten . Als K ind konnte Ed ison nur e in ige 
Monate die Schule besuche n .  Doch dam i t  
hatte er kein Problem,  denn se ine Mut ter 
war Lehreri n .  S ie  bi ldete ihn zu Hau e wei
ter aus . Von ihr  lernte er, w ie  man Men
schen ,  deren Hand l ungen und d ie  Natur 
durch das Lesen von Büchern begre i fen  
kann . Da  Lesen von  B üchern wurde so  
berei ts i n  se iner K i ndheit  zur  Le idenschaft .  
Die i n  R .  G .  Parkers B uch Schule der Na
turphilosophie vorgeste l l ten Experi mente 
versuchte er schon mit neun Jahren selb.  t 
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nachzuvo l l z iehen .  Zwei Jahre später ver
stärkte s ich se i n  I nteresse an chemischen 
Versuchen . Mit seinem Taschengeld  kaufte 
er s ich in e i ner Drogerie Chemikal ien , um 
zum Beispie l  Batterien aufzubauen .  
Obwohl  d ie  Fam i l ie n icht  arm war, re ichte 
sei n  Taschengeld  fii r d ie  vielen beabsich
t igten Experimente n ich t .  Deshalb begann 
er bere i ts  a l s  K i nd zu arbe i te n ,  e in damal s  
übl iches Prinz ip .  Zuerst baute er im  Gar
ten ·e i ner Eltern Gemüse an , welches er 
danach verkaufte . Damal s  wurde zwi 
schen Detro i t  und Port Huron e ine eben-

Bi ld  1 :  
Dieses Modell 
eines Plattenspielers 
arbeitet nach dem 
Prinzip des von 
Emil Berl iner ent
wickelten Grammo
phons. 

Fotos: Sander 

strecke der E i senbahn aufgebaut .  Ed i son 
überzeugte a ls  Zwö l fjähriger se ine El tern 
und die E i senbahnverwal tung ,  i n  den Zü
gen täg l ich 14 h Zei tungen und S üßigke i 
t en  verkaufen zu dürfen . Da  d ie  Züge am 
Ende der  Strecke l ängere Ze i t  b i  zur 
R ückfahrt pausieren musste n ,  nutzte Edi 
son d iese Ze i t  z u m  Lesen von B üchern aus 
der B i b l iothek . Im Packwagen der Züge 
befand ich auch e i n  Raucherabte i l , wel 
ches kaum genutzt wurde . H ier baute s ich 
Edi son e in  Labor auf .  Waren dort ke ine 
Fahrgäste zugegen , führte er dort e igene 
Experimente durch . 
Se i ne Schwerhörigke i t  entstand ,  a ls  er es 
n icht sch ne l l  genug i n  den bere i t s  fahren
den Zug schaffte . Edison wäre fa ' t unter 
den Zug gerutsch t .  Der Schaffner zog ihn 
an den Ohren in den Zug . So rettet er  i hm 
zwar das  Leben , doch d iese Tat führte zur 
Schwerhörigke i t .  Trotzdem konnte er noch 
Geräusche wahrneh men . 
Wei l  Edison sehr oft i m  Zug unterwegs war, 
kam er unweigerl ich mit der E i senbahn-

techn ik  i n  Berührung und lernte die Grund
l agen der Telegrafie kennen . Mit 14 Jahren 
befa. ste er s ich i mmer mehr mit  der Nach
richtenübertragung ,  die be i der Ei  enbahn 
schon damal s  Standard war. Aus Parkers 
Buch kannte er bere i ts  das Morsealphabet . 
So baute er zwischen dem Haus se i ner E l 
tern und dem Haus e i nes seiner Freunde 
e i ne Telegrafenan lage au f. Edison konnte 
so mit se i nem Freund kom mun iz iere n .  
Para l l e l  zu d ieser Tät igkei ten erwarb e r  
durch d e n  Verkauf v o n  Lebensmi t te l n  und 
Ze i tungen Gel d .  Dazu betrieb er zwei k le i 
ne Läden .  Dort beschäft igte er auch andere 
K inder, d ie  er am Gewinn  bete i l i gte . We i l  
der Verkauf der Zei t ungen sehr erfo lgreich 
war, gründete er  mit dem Weekly Herold 
se ine e igene Zei tung . Das I nteresse daran 
war groß,  we i l  sie I n formationen enth ie l t ,  
a u f  d i e  andere Ze i tungen verz ichtete n .  
S o  begann das erfolgreiche Leben von Tho
ma · A l va Edison . Se i n  Lebens lauf ze igt , 
w ie  w i ssenschaft l iches I nteresse entsteh t .  
A ngeeignetes Wissen und e igene Experi
mente führen dazu , Zusammenhänge be · 
ser zu  erkennen . Das kann se lb  t für d ie in  
vol l kommen anderen Berufen Tät igen nütz
l ich se i n .  
A u s  d iesem Grund wol len  w i r  h ier  das 
I nteresse für phys ika l i sche Experimente 
wecke n .  Mit dem von Ed i son vor 1 40 Jah
ren vorgeführten Phonograph is t  das zum 
Be i  p ie l  mög l ich . Um d ie  ebenfa l l  von 
ihm entw ickelte G lüh lampe wollen wir un 
h ier erst e i nmal  n ich t  kümme rn .  
Neben d e m  1 70 .  Jahrestag der Geburt Ed i 
sons u n d  d e m  der Vorführung des Phono
graphen g ibt es e i nen  wei tere Jub i l äu m .  
Der 1 85 1  i n  Hannover geborene Emi l  Ber
l i ner wanderte 1 870 au und erh ie l t  später 
die US -amerikan i sche Staatsbürgerschaft . 
Auch er hatte I n teresse an der Kommun i 
kat ionstech n i k .  Desha lb  baute er  i n  seiner 
Wohnung ein e igenes Labor auf. 1 887 ,  al
so vor 1 30 J ahren , meldete Berl i ner e i n  
Paten t  auf  e i nen scheibenförmigen Tonträ
ger an . Da Gerät nannte er  Grammophon , 
das Speichermed i u m  Scha l lp latte . 

• M i krofon als  
erstes Experi ment 

Ich hatte bere i ts  i n  [2] den Au fbau e i nes 
Kohlegrießmikrofons beschrieben , wei l  das 
auch in meiner K i ndhei t  e i n  in teressantes 
Experi ment aus dem B uch Mit Spule , 
Draht und Morsetaste von Mart i n  Se lber 
war. Das Buch teht mi t  zwei anderen ver
e in t  a l s  E-Book zur Verfügung [ 3 ] ,  wobe i 
d ie  gedruckte Variante auch noch vere in 
zel t  erhä l t l ich i s t .  
Für  das Kohlemjkrofon s ind  zwei aus  Batte
rien entnommene Kohlestäbe mi t  etwa 2 cm 
Abstand in e i ne S t re ichho lzschachtel zu 
stecken , iehe B i ld 2 .  Die Schachtel ist an
sch l ießend mit  Kohlekörnern zu fü l le n .  



Aluminiumfolie 

Bild 2: Ein Kohlemikrofon lässt sich ein
fach aus einer Streichholzschachtel, 
zwei Kohlestäben, Aluminiumfolie und 
Kohlepulver aufbauen. 

Diese Körner l assen sich aus Kohlestäben 
mit e inem Hammer herste l len . E infacher 
ist es, die i n  Apotheken erhäl t l ichen Kohle
tabletten (Akt i vkoh le)  zu verwenden , d ie  
s ich le icht  pu l veris ieren l assen . Nachdem 
die Schachtel mit dem Kohlepu lver gefü l l t  
i s t ,  spannt m a n  A lum in i umfol ie darüber. 
Die beiden Koh lestäbe in der Schachtel 
dienen g le ichze i t ig  als M ikrofonansch lüs
se . S ie s i nd mi t  e iner Batterie und e i nem 
Kopfhörer i n  Reihe zu  schal ten . Treffen 
Scha l l we l len auf  d ie  A l u m i n i u m fo l ie ,  än
dert s ich der Druck auf d ie  Kohlepart i ke l  
u n d  dadurch der elektrische Widerstand des 
Mikrofons .  Das führt zu e iner Stromände
rung i n  dem au Batterie und Kopfhörer 
gebi ldeten Stromkre i s ,  wodurch das Sig
nal  im  Hörer wahrnehmbar is t .  

• Phonograph und Grammophon 

Der Ausgangspunkt  für Edisons Erfindung 
des Phonographen b i ldete e in  m i t  Paraffin 
beschichteter Papierstre i fen . Darüber war 
e ine Schwi ngungsmembran mit Nade l 
spitze angeordnet . A l s  e r  den Papierstre i fen 
unter der Nade l spi tze ent langzog , wurden 
die akust ischen S ignaJe aufgenommen und 
i n  Form einer k le inen R i l l e  abgespeichert . 
Danach zog er den Stre i fen  nochmals  un
ter  der Nade l spi tze h indurch und d ie  Töne 
waren w ieder hörbar. Daraus entstand der 
Phonograph , dessen Aufbau B i ld 5 ver
deut l ich t .  
Ed i son verwendete e ine mi t  Zinnfo l ie  be
schichtete Stah l wa lze .  S ie war auf e iner 
Gewindestange aufgeschraubt . Be i  der Ro
tation der Gewindestange bewegte sich die 
Stah lwa lze g le ichze i t ig  vorwärt s .  

Die  Membran i n  Form e ines Trichters 
d iente hier a l s  M ikrofon zur Aufnahme des 
akust ischen S ignals  und danach als Laut
sprecher zur Wiedergabe . Die Abtastnadel 
war h ier von außen  am B oden befestigt . E 
war erforder l ich , sehr lau t  in den Mem
branbecher zu sprechen .  Dies führte zu e i 
ner Vibrat ion der Abtastnadel ,  d ie m i t  e iner 
festge legten Kraft auf die sich drehende 
Stah l wa lze drückte . Dadurch wurde die 
Zinnfol ie entsprechend der Frequenz und 
Ampl i tude des S ignals angekratzt und e ine 
Tonspur a l s  Spirale auf der Walze aufge
zeichnet . 
Zum Abhören war die Wal ze m i t  angeho
bener Nade l in  die Ausgangspos it ion zu
rückzudrehen . Be im danach beginnenden 
Rotat ionsvorgang g le i tete die wieder auf 
die Walze geführte Abtastnadel mit e i ner 
nun etwas geringer e ingestel lten Druck
kraft a l s  bei der Aufzeichnung i n  der Ton
spur ent lang . Der Boden des Membranbe
chers begann entsprechend zu v ibrieren 
und erzeugte das wieder hörbare Tonsig
naL 
Das Grammophon von Emil  Berl iner ba
s ierte auf dem Prinz ip  des Phonographen .  
H ierbe i kam jedoch statt der Wal ze e ine 
Platte zum Einsatz , s iehe B i l d  6 .  Die Ton
spur  war  a l s  Sp i ra le i n  d ie  Pl atte e i nge
prägt .  Die Abtastnade l war an e i nem be
wegl ichen Arm befest igt , der g le ichzei t ig  
das Tonsignal  zum Scha l l tr ichter wei ter
le i tete . 
Das Grammophon hatte mehrere Vorte i le  
gegenüber dem Phonographen von Edison . 
E iner l ag i m  geri ngeren Materia lver
brauch . Die SchaHplatte l ieß sich auf e in
fache Art durch Pressvorgänge kopieren 
und somi t  verv ie lfäl t igen .  Edisons Tonwal
ze h i ngegen musste e i nze l n  bespie l t  wer
den . Ab 1 902 ste l l te Edison d ie Walzen im  
Goldgussverfahren ,  auch Hartguss ge
nannt , her. Dadurch entfie l  das für jede 
Walze erforderl iche Bespie len . Die neuen 
Wal zen waren ebenso kopierfähig wie die 
Scha l lp l at te n .  G leichze i t ig  verk le i nerte 
Edison die Abstände der Tonspuren . So 
waren längere Aufnahmezeiten mögl ich . 
Das Grammophon zum Abspielen von 
Scha l lp latten war als Unterha l tungsgerät 
sehr verbre i tet . Edi son entw ickelte 1 9 1 3  
e i n  e igenes Schal lp lat tenformat , die Dia-
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Gewindestange 

Membran als Mikrofon 
und l.iJutsprecher 

Rotation 
durch 
Antrieb 

Bild 5: Beim Phonographen wird der Ton 
einer mit Zinn beschichteten Stahlwalze 
aufgeprägt. 

Bild 6: Beim Grammophon sind die Ton
spuren in eine Schallplatte eingeprägt. 

mond Disc , die s ich jedoch nur auf e inem 
dazu passenden Phonographen abspielen 
I ieß .  1 929 endete Edisons Phonographen
herste l lung wegen der Wel twirtschaftskri
se . Trotzdem wurden Phonographen b is  in  
die 1 950er-Jahre in  den USA weiterh in  a ls  
D i kt iergeräte i n  Büros e i ngesetzt . 

• Experi mente m it Schallplatten 

Der Aufbau ei nes Phonographen ist n icht 
ganz einfach ,  da h jer e ine Walze mit spe
ziel ler Zinnbe chichtung erforderl ich is t .  
Mögl ich ist der Einsatz eines mi t  Lötzinn 
besch ichteten Kupferrohrs . Um das Lötz inn 
aufbringen zu können , muss das Kupferrohr 
stark aufgeheizt werden .  Deshalb sol l ten 
wir h ier auf d ieses Verfahren verzichten . 
Einfacher ist das Prinzip der Scha l lplatte . 
Für d ie Experi mente sah ich mich auf 
Flohmärkten und i n  Gebrauchtwarenläden 
nach a l ten Schal lp latten u m .  Dort kosten 
sie nur e in  paar Euro .  Bei dem Pre is  ist es 
egal , ob sie be i Experimenten kaputtgehen . 
Die im Durchmesser k le i neren Scha l lplat
ten (S ing le)  s ind e infacher nutzbar als 
Langspie lp latten , da s ie e i nen k le i neren 
Plattente l ler erfordern . 
Wichtig für unseren Exper iment ieraufbau 
i s t ,  dass die Schal lp latte ohne Erschütte-

9V 

l.iJutsprecher 
mit VersfiJrlcer 

Bild 3: Die Rotationsgeschwindigkeit des Mo
tors ist mit dieser Schaltung über seine Be
triebsspannung einstellbar. Bild 4: Diese Schaltung arbeitet als Mikrofonverstärker für die Piezoscheibe. 
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Bild 7: Der Antrieb für die Schallplatte lässt 
sich aus Lego-Teilen und Teilen aus Robo
terbausätzen aufbauen. 

rungen rot iert .  Für e ine ganz e infache Va
riante lässt s ich d ie  SchaHplatte auf e iner 
festen Platte befest igen , die ü ber ein Ku
ge l lager drehbar ist .  Der Aufbau is t  mi t  ei
nem der heute a ls  Sp ie lware erhä l t l ichen 
Handkre isel , auch Fidget Spinner genannt , 
leicht machbar. Die Auflageplatte lässt s ich 
selbst m i t  der Hand drehen .  Es i s t  nur die 
zur korrekten Wiedergabe erforderl iche 
Drehgeschwindigkei t  zu erreichen .  
Ursprüngl ich l ag  d ie  Rotat ionsgeschwin
d igke i t  der Scha l l platten be i 78 Umdre
hungen pro M i nute ( m i n- 1 ) . Später wurde 
ie reduziert , um d ie  Abspieldauer zu ver

längern . Be i  den später produzierten k le i 
neren Scha l lp latten m i t  7 Zol l  und 10  Zol l  
Durchmesser s i nd es 45 m i n- 1 ,  bei den 
Langsp ie lplatten m i t  1 2  Zol l  33  1 /3 m in- 1 •  
Doch selbst 33 1 /3 m i n- 1 s i nd be i m  Aufbau 
auf e i nem F idget Sp i nner gut  machbar. 
Das nähert s ich dem alten Prinz ip  des Kur
belantriebs an .  
B i ld 7 zeigt den Antrieb über  e inen k le inen 
Getriebeelektromotor des Typs DGO I D [4) . 
Zum Aufbau fanden h ier  Lego-Te i le und 
e inze lne Te i le aus versch iedenen Robo
terbausätzen Verwendung . l n  der M i tte der 
Platte i st auf e i ner  Hal terung aus Lega
Tei len das Antr iebsrad e i nes Roboters von 
Para l lax angebracht , der auf die Lego-Tei 
l e  passt . Unter dem großen Rad habe ich 
e in  k le ineres angeklebt , welche e ine R i l le 
für das Gummiband hat . Am Rand der 
Grundplatte i st der Getriebemotor befes
t igt .  Auf se i ner Achse i st ebenfa l l s  e in Ro
boterantriebsrad mit e i nem angeklebten 
Rad für das Gummiband befest ig t .  Gum
m ibänder s i nd zum Be isp ie l  a l s  Set mi t  
unterschiedl ichen Längen i n  jedem Super
markt erhä l t l i ch .  Wi r müssen uns ledigl ich 
das Band mit opt i maler Länge auswählen . 
Es sol l te n icht zu straff, aber auch n icht zu 
locker auf den be iden Rädern s i tze n .  
I n  den me i sten Fäl len entspricht d i e  Dreh
zahl  des e infachen G le ichstrommotors m i t  
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angeflanschtem Getriebe n icht dem für die 
Scha l lp latte erforderl ichen Wert . E ine An
passung der  Drehzahl i s t  durch Redu
z ierung der Motorspannung mögl ich . Der 
vorhandene Motor lässt s ich mit  maxi mal  
4 ,5 V versorgen .  D ie  S tromaufnahme l iegt 
bei 300 m A .  Zur Drehzahlsteuerung des 
Motors is t  e i ne e infache Schaltung mit e i 
nem l i nearen Spannungsregler geeignet . 
Be i  der Schaltung i n  B i ld 3 kommt der 
Spannungsregler TS3 1 7  zum Einsatz . Die 
Einste l l ung se iner Ausgangsspannung und 
somi t  der Drehzahl erfolgt über das Poten
z iometer R I .  Aus S icherhe i tsgrü nden ist 
der Spannungsregler mit e i nem Küh lkör
per zu versehen .  H ierfür reicht e i n  k le iner 
Typ ,  da sich der TS3 1 7  wegen der geringen 
Stromaufnahme des Motors n icht stark 
aufheizt . Die Ver orgung m i t  6 V kann aus 
v ier i n  Re ihe geschalteten I ,5-V-Batterien 
der Serie AA (Mignon , R6) erfolgen . 

• Signal abtasten 

Das in der Tonspur festgehaltene S ignal 
der Schal lp latte lässt sich sehr e i n fach 
durch Anwendung e ines uralten Pri nz ips , 
des Schal l t richters , w ieder hörbar machen .  
Dazu kommt e i n  Kunststoffbecher m i t  
mög l ichst dünner Wandung z u m  E insatz, 
an dessen Boden e ine Stecknadel ange
k lebt i s t . Der Becher w i rkt wie e i ne Mem
bran m i t  mehreren Resonanzfrequenzen .  
Dadurch erhöht s i ch  d i e  Lautstärke des 
w iedergegebenen S ignal s .  
D ie  Nadel am Becher muss dazu i n  der 
R i l le der Scha l lp latte l iegen . Eine zu hohe 
Auflagekraft würde die Tonspur der Platte 
zerstören . Is t  d ie Kraft h ingegen zu gering ,  
bleibt d ie  Lautstärke ebenfa l l s  n iedri g .  Die 
Auflagekraft sol l te i m  Bereich zw i schen 
6 p b i s  10 p l iegen .  
Pond ( p )  i s t  e i ne  a l te , heute nicht mehr be
nutzte Maße inhe i t  für Kräfte . D ie  K raft 
angabe erfolgt aktue l l  nur noch i n  Newton :  
I kp = 9 ,8 1 N = 9 ,8 1 kg · m/s2 • Der  Wert 
I p entspricht som i t  be i g = 9 ,8 1  m/s2 

ormfa l lbeschleun igung e i ner Masse von 
I g. Um die Kraft zu beschränken , kommt 
für den Abtastarm ein Hebe l system mit e i 
nem Gegengewicht  zum E i nsat z .  
Später fanden zur Abtastung Magnetfeld
systeme Verwendung . Die Abtastnadel i s t  
dabei mi t  e iner Spule  umwicke l t ,  d ie s ich 
innerhalb e ines k le inen Dauermagneten be
wegte . Durch die Bewegung der Nadel 
beim Abtastvorgang wi rd i n  der Spule e ine 
Spannung erzeugt . Die  für d ie Wiedergabe 
über e inen Lautsprecher erforderl iche Leis
tung erzeugen mehrere Verstärkerstufen .  
A l ternat i v  finden zur Abtastung se i t  Jahr
zehnten auch Piezosysteme Verwendung . 
Wirkt  e i ne K raft auf die i m  Tonabnehmer 
in tegrierte Piezokeramik,  l iegt an den Elek
troden der Keramik eine e lektr ische Span
nung an . Die Kraft muss dazu nicht beson-

/ 

Bild 8: Das Abhören der Schallplatte kann 
mit einem Kunststoffbecher oder einer Pie
zoscheibe erfolgen. 

ders hoch se in . Se lbst Vibrat ionsbewe
gungen re ichen aus .  
W i r  verwenden h ier  e i ne P iezokeramik
sche i be ,  auf d ie  w i r  e i ne Nadel aufkleben 
oder auflöten ,  s iehe B i ld  8 .  Das abgege
bene elektri sche S ignal lässt s ich m i t  e iner 
e i nfachen Transi storschal tung verstärken .  
Ansch l ießend w i rd e s  e i nem Lautsprecher 
m i t  i n tegriertem Verstärker zugeführt . Da
für sind handelsübl iche Lautsprechersys
teme (Akt iv lautsprecher) e i n setzbar. D ie  
Verstärkerschal tung i s t  i n  B i ld 4 darge
stel l t .  Sie lässt sich auf e iner Lochraster
plat i ne aufbauen . 
D ie  Befest igung der Piezosche i be erfolgt 
an e i ner S tange , d ie  ü ber der Schal lp latte 
angebracht i st .  Sie muss sich le icht se i t l ich 
bewegen können und gle ichze i t i g  mit aus
re ichender K raft auf  die Platte drücken . 
Um eine mög l ichst ungeh i nderte Bewe
gung zu ermögl ichen , habe ich d ie  Stange 
durch ein Kugelgelenk gesteckt . Die S tange 
w i rkt  dann ähnl ich zu e i ner a l ten Küchen
waage . Um die Kraft e inste l len zu können ,  
i s t  au f  de r  Gegense i te e i n  Gewicht ange
bracht , welches sich verschieben lässt . Be i  
zu geringer Auflagekraft überspringt d ie  
Nadel oft e ine R i l le der  Sp i rale . E ine zu 
hohe Kraft reduziert d ie Lautstärke , erzeugt 
zusätzl iche Störs ignale durch das Kratzen 
in der R i l le und kann die Scha l lplatte be
schäd igen . 
Viel Erfolg be im Anhören der Schal lplatte ! 

info@sander-electronic.de 
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Empfangs-Loop für die Lowbands 
selbst gebaut 
Dr. -lng. CHRISTOPH KUNZE - DK6ED 

Funkbetrieb auf den unteren Amateurfunkbändern ist einfacher und er
folgreicher, wenn man zum Empfang eine separate Antenne nutzen kann. 
Diese sollte möglichst wenig Störungen aufnehmen und eine geeignete 
Richtwirkung aufweisen. Die hier aufbauend auf bekannte Lösungen vor
gestellte, deutlich vereinfachte Doppei-Loop erfüllt diese Ansprüche und 
ist gleichzeitig ein relativ leicht zu bewältigendes Selbstbauprojekt 

Besonders für d ie  Lowbands i st es schwie
rig ,  Empfangsantennen m i t  geri ngem Öff
nungswinke l  zu bauen ,  die zudem noch den 
DX-Empfang ennögl ichen . Doppe l -Loop
Antennen s ind  i n  d iesem S i nne e i ne mög-

l iehe Lösu ng , da s ie  es erlauben ,  Störungen 
jeder Art auszublenden . 

achstehend werden b isher bekannte Lö
ungen d i sku t ie 11 und e i ne neue , deut l ich  

vere i n fachte Au fbauvers ion vorgeste l l t .  

• Ausga ngssituation 

Größere Sendcant nnen bringen grundsätz
l ich auch besseren  Empfang . Auf den lang
we l l igeren Bändern is t  dies jedoch n icht  
mehr der Fa l l .  Je größer d ie  Sendeantenne 
is t , umso mehr atmo ·phärische und künst
l i che S töru ngen n i mmt s ie  auf und desto 

S, Om 
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Bild 2: Einfache Loop-Antenne 

schlechter w i rd somi t  der Empfang .  Rau
schen und Störu ngen verdecken das ge
wünschte DX-S ignal i mmer mehr. Man 
muss daher i n  der Prax i s  festste l l en , dass 
auf den un teren Bändern die E igenschaft 

Bild 1 :  
Selbst gebaute 
Doppei-Loop für 
den störungsarmen 
Empfang auf den 
unteren Bändern 

der Reziproz i tät , d. h. U mkehrbarke i t ,  
n icht mehr une ingeschränkt  g i l t  f I ] . Fre i 
l ich s i nd auch Lowband-Antennen i m  
phys i ka l i schen S i nne "umkehrbar" , a l so 
m i t  g le ichen charakteri s t i schen Eigen
schaften sowoh l zum Senden a l s  auch zum 
Empfangen verwendbar. Doch zusätz l ich 
zu e i ner für den Sendebetrieb ausgelegten 
Antenne bedarf es zum Empfang sehr le i 
ser  DX-S ignale e i ner separaten ,  w iederu m 
h ierfür opt i m ierten Empfangsantenne .  
Magnetsch le i fenantennen i m  engeren S i n
ne (eng ! . small rnagnetic loops) haben e i 
nen  U m fang,  der  geri nger i s t  a l s  I I I 0 der 
We l len länge der Betr iebsfrequenz ,  und 
nehmen bevorzugt die magnet i sche Fe ld
komponente der ausgestrah l ten  S ignale 
auf  [ 2 ] .  Für den Empfang extrem schwa
cher DX-Signa le is t  d ies nach me i nen Er
fahrungen n ich t  ausre ichend . Um sowoh l 
d ie  magnet i sche a l s  auch d ie  e lektri sche 
Fe ldkomponente des S ignals  zu empfan
gen , s ind größere Loop-Antennen erfor
derl ich . 
E in  Beispie l  ist  in B i ld 2 dargeste l l t .  Derar
t ige Antennen s ind nicht resonante Wander
wellensysteme .  S ie werden hochohmig aus
gelegt , um e ine R ichtwirkung zu erzielen . 
Das horizontale und vert i kale Strah lungs-

Antennentechnik 

diagramm ist den B i ldern 3 und 4 zu ent
nehmen .  Als Wanderwel lensysteme geben 
sie jedoch wegen der fehlenden Resonanz
überhöhung nur eine geri nge Ausgangs
spannung ab.  Über d ie Notwendigkeit der 
l mpedanzanpa ung und des Vorverstär
kers habe ich i n  [ 3 ]  und l 4 J  geschrieben .  

• Doppei-Loop-Systeme 

Bei  d iesem Antennentyp werden zwei e in
ze l ne Loop-Antennen h i ntere i nander an
geordnet l 5 ] .  Wenn man unterste l l t ,  dass 
das Empfang s igna l  zunächst d ie  vordere 
Antenne erre icht  und dann erst mi t  e iner 
wenn auch sehr  geri ngen - Verzögerung 
von der zwei ten Antenne aufgenommen 
wi rd ,  gel ten fo lgende Überlegungen :  Man 
kann die S ignale be ider A ntennen so zu -
ammenführe n ,  dass s ich größere Tei l e  da

von aufheben  und nur noch die Di fferenz 
übrigble ib t ,  d ie aus dem Versatz der be i 
den Loops herrüh rt . Auf d iese We ise las
sen sich Öffnungsw inke l  und Vor-Rück
Verhäl tn i s  i m  Verg le ich zur e infachen Loop 
deut l ich verbessern . 
Die S ignale be ider Loops müssen mi th i l fe 
e i nes Le i stungssumm ierers ( Combiners) 
zusammengeführt werden .  Die er hat d ie 
Aufgabe , d ie  Spe i se le i tungen mi t  der er
forder l ichen I m pedanz abzusch l ießen und 
gle ichze i t ig  d ie  Phasendrehung zwischen 
den be iden Loops zu gewährle i sten . l n  der 
L i teratur  w i rd zwischen 3 -dB- und 6-d B
Combinern untersch iede n .  Beisp ie le s ind 
i n  B i ld 5 zusammengeste l l t .  Sowe i t  m i r  

90" 

270" 

Bild 3: Über realem Grund (a =  5 mS/m, E, = 13) 
simuliertes horizontales Richtdiagramm einer 
einfachen Loop-Antenne bei 1 ,85 MHz 

90" 

Bild 4: Simul iertes vertikales Richtdiagramm 
der einfachen Loop-Antenne (Parameter wie 
in Bild 3) 
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bekannt i st ,  w i rd be i Doppe l -Loops i m  
Lnteresse geringer Dämpfung led ig l ich d ie  
3-dB-Vers ion verwendet . 
I m  Ergebn i s  v ie ler Versuche musste ich 
feststel len , dass es unter den 3-dB-Vers io
nen nur e ine gibt, d ie  sowohl die Speise
leitung ordnungsgemäß abschl ießt als auch 
die erforderl iche Phasendrehung bewirkt . 
Der Untersch ied zwischen den Versionen 
ist s ignifi kant . Nach Anschluss beider 
Loops fäl l t  der Ausgangssignalpegel nur 
bei der 3-dB- Version mit Phasendrehung 
deut l ich ab . Dies bedeutet aber auch , dass 
nur in  diesem Fal l ein Strah lungsdia
gramm entsteht , das den EZNEC-S imula
t ionen entspricht . Vor d iesem H in tergrund 
sol l te man die veröffent l ichten Doppei 
Loops miteinander vergleichen . Diese Fest
ste l lungen gelten g le ichsam für die 6-dB
Combiner i n  B i ld 5 .  
Das Problem der geringen Ausgangsspan
nung wird a lso durch den Combiner noch 
verstärkt . Ich habe deshalb Vorverstärker 
entwicke l t ,  d ie  d i rekt am Fußpunkt der 
Antenne noch vor dem Combi ner e ine An
passung der hochohm igen Loop an d ie  

ohne Phasendrehung 

mit Phasendrehung 

Bild 5: Ausführungsfonnen von 3-dB- und 
6-dB-Combinern 

niederohmige koax iale Spe i sele i tung be
wirken . Diese Le istungsverstärkung 
gleich am Anfang des Empfangssystems 
hat ein besseres Gesamtrauschmaß zur 
Folge ,  als würde man ledigl ich e inen (Ab
wärts- )Transfom1ator zur Impedanzanpas
sung benutzen .  
Erst im  wei teren  S ignalweg werden d ie  
Speisele i tungen dann ohne weitere Ver
stärkung über e i nen 6-dB-Combiner zu
sammengeführt . 
Beide Vorverstärker müssen zudem d ie 
gleichen elektrischen Eigenschaften aufwei
sen ,  denn ansonsten wäre das System un
symmetrisch .  Auch beim Bau des Combi
ners muss die Symmetrie gewährle i stet 
sein .  Ferner ist darauf zu achten , dass kei ne 
hochfrequenten E instreuungen erfolgen , 
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denn  das würde e inen Tei l  des beabsichtig
ten Strahlungsdiagramms zun ichtemachen . 
Die Konstruktion derartiger Doppel-Loops 
is t  daher außerordentl ich aufwend ig .  

• Vereinfachte Doppei- Loop 

Der hohe Aufwand warf be i mir die Frage 
auf, ob s ich d ie Loops n icht d i rekt koppe ln  
l ießen . Mi th i l fe von S imulationen konnte 
ich nachweisen ,  dass dies mögl ich i s t .  Ent
sche idend dabei i s t  d ie jewe i l s  n iedrigste 
Arbeitsfrequenz der Antenne , denn dort is t  
der Quot ient  aus geometrischen Abmes
sungen und Wel len länge besonders k le in  
u nd dami t  d ie Ausgangsspannung am ge
ringste n .  Die fo lgenden Überlegungen be
z iehen s ich daher auf Antennen für das 
1 60-m-Band.  Als Referenz für die Vergle i 
che dient  d ie e infache Loop nach B i ld 2 .  
Aus der S imulat ion ergab s ich , dass der 
3-dB-Öffnungswinkel  1 34° und das Vor
Rück-Verhältn i s  1 8 ,9 dB betragen . 
Für das Doppei-Loop-System werden zwei 
dieser Loops hintere inandergeschaltet . Die 
Verb indungsle i tung hat e i nen Wel lenwi 
derstand von 1 00 Q, sie muss  über Kreuz 
angeschlossen werden ( B i ld 8) .  I n  den B i l 
dern 6 u n d  7 s i n d  d i e  dazugehörigen s imu
l ierten R ichtd iagramme dargeste l l t .  
Die Verbesserung i st i n  der  S imu lation of
fens icht l ich . Gegenüber e i ner  e i n fachen 
Loop wird der 3-dB-Öffnungswinkel  
deut l ich geringer, er beträgt nun nur  noch 
1 09° . Das Vor-Rück-Verhältni s  ste igt au f 
27 dB . Auch der vert ikale Abstrah lwinkel 
wird reduziert , wie man aus dem Vergleich 

go· 

270° 

Bild 6: Über realem Grund (a =  5 mS/m, lir = 13) 
simuliertes horizontales Richtdiagramm ei
ner Doppei-Loop bei 1 ,85 MHz 

go• 

Bild 7: Simuliertes vertikales Richtdiagramm 
der Doppei-Loop (Parameter wie in Bild 6) 

100 5. 0m 
a 

� 9Boal) 
5,0m 0,5m 5. 0m t.Om 

.. 

Bild 8: Doppei-Loop, Basis 2 x 5 m 

tqp 3,5m 
a -i 9800 

I 3,5m I 0,35m 3.5m I,Om 

. 

Bild 9: Verkleinerte Doppei-Loop 

Bild 1 0: Doppei-Loop in Dreiecksfonn 

Isolator 

I 

3, 70m 

Aluminiumrohr 0 30 mm x 2 mm x 2 m  
Aluminiumrohr 0 25 mm " 2  mm x 2 m  
Aluminiumrohr 0 20 mm " 2  mm " 1,5 m 

Bild 1 1 :  Mechanische Ausführung der 
Halterung für die dreieckige Antennen
tann 

der B i lder 4 und 7 erkennen kan n .  Zwar 
geht durch d ie  Kopplung auch der Aus
gangspegel u m  e i ne S-Stufe zurück , durch 
d ie  k le inere Öffnung des Strah l ungsd ia
gramms erg ibt s ich dann aber ein deu t l ich 
verbessertes S ignal-Rausch-Verhältn i s .  
Die  Abmessungen der Antenne s ind noch 
recht groß und n icht in jedem Fal l  akzep
tabe l . Das System i st jedoch ska l ierbar, 
der Wert des Absch l usswiderstands ändert 
s ich n icht . Die Ausgangsspannung geht 
dann zwangsläufig ebenfa l l s  zurück .  
Dazu e in Beispie l :  An mei ner Sendeantenne 
(die ich ja n icht zu Empfangszwecken be
nutze) beträgt der Empfangsrauschpegel 
S9 + I 0 dB . Möchte man die S ignale mit S3 
hören (d ieser Pegel ist vol l kommen ausre i 
chend) ,  kann der "Gewinn" der Empfangs
antenne somi t  um 46 dB geringer sei n .  Die 



Bild 1 2: Zentraler Knotenpunkt der Antennen
konstruktion Fotos: DK6ED 

Signale werden dann noch n icht im Eigen
rauschen des Empfangssystems verloren 
gehe n ,  sie l assen s ich anschl ießend i m  
Empfänger wieder a u f  den gewünschten 
Pegel verstärken . 
Die Maße der Antenne s ind i n  B i l d  9 zu 
sehen .  Led ig l ich  d ie Ausgangsspannung 
wird reduziert ,  das  S trah lungsdiagramm 
ble ib t  u nverändert . Aus mechanischen 
Gründen wol l te ich be i der bereits bekann
ten dreieck igen Ausführung der Loops 
bleiben .  Das entsprechende Syste m ,  eben
fal l s  mit  e iner Abschwächung von 46 dB , 
ist in B i ld 1 0  dargeste l l t .  Die S imu lat ion 
zeigt e ine weitere Verbesserung des 3-dB
Öffn ungsw inkels  auf  1 04° und des Vor
Rück-Verhäl tn isses auf 30,5 dB . 

• Mechanische Ausführung 

Die Maße für d ie  mechanische Ausfüh
rung der Doppei-Loop gehen aus Bi ld  I I  
hervor. Es hande l t  s ich h ierbe i u m  die 
dre ieckige Vers ion . Die Konstrukt ion ist  
aus A lumin iumrohren ausgeführt ,  d ie  zu 
e inem zentralen Knotenpunkt zusammen
geführt werden ( B i ld 1 2) .  
Um sicherzuste l l en ,  dass keine komplett 
le i tende Konstrukt ion entsteht , die zudem 
noch geerdet ist ,  habe ich die Rohre mi t  
Hydrau l i ksche l len befestigt . Der Draht für 
die obere Verbindung ist aus diesem Grund 
über Isolatoren mit den Alumin iumrohren 
verbunden . Eine Ausführung mit  GFK-Stä
ben ist sicher ebenfal ls  mögl ich , wegen der 

VT1 J310 

Antenne 

�� 
Tl 

besseren Seitwärtsstabi l i tät ersch ienen mir  
A lumin iumrohre jedoch geeigneter. Das 
gesamte System ist  i n  B i l d  I zu sehen .  I n  
ähnl icher Weise könnte man auch quadra
t i sche Loops rea l i sieren .  

• Speisung d e r  Doppei- Loop 

Die vorgeste l l ten -46-dB-Systeme arbei 
ten an der  Grenze der  Empfindl ichke i t .  
Die Erfahrung zeigt , dass man  keine wei
tere Abschwächung der S ignale mehr ris
kieren sol l te ,  wenn man sicherste l len w i l l ,  
dass d iese n icht  i m  Grundrauschen des 
Empfangssystems verlorengehen .  Aus d ie
sem Grund habe ich , wie weiter vom be
reits erörtert, von der bekannten  Anpassung 
der hochohmigen Antenne an die n iederoh
mige Speiseleitung mit e inem Übertrager 
Abstand genommen und eine aktive An
passschaltung mit  zwei JFETs i m  Gegen
taktbetrieb eingesetzt .  Die ursprüngl ich i n  
[ 3 ]  vorgestel l te Grundschaltung m i t  zwei 
13 1 0  habe ich weiter vere infacht .  
Da die hier beschriebene Antenne symme
trisch is t ,  entfal l t  im Vorverstärker ein Ba
l un .  Der symmetrische Eingangsübertrager 
T l  ( B i ld 1 3) bewirkt ledig l ich e ine Hoch
transformation des Empfangssignals .  Es fol 
gen ihm zwei Drainschaltungen (Source
Folger) , die aufgrund ihrer jewe i l igen 
Spannungsverstärkung Vu < I wenig anfäl
l ig  für die Entstehung von In termodula
t ionsprodukten s ind . Da zudem der Aus
gangspegel der Antenne sehr gering ist , wa
ren in  der Praxis kaum Intermodulations
störu ngen zu beobachte n .  Für höhere 
Ansprüche könnte man auf aufwendigere 
Varianten aus [3] zurückgreifen .  
Zur  Kopplung der zweiten Loop i s t  sym
metrisches 1 00-Q-Kabel erforderl ich . NY
FAZ-Zwi l l i ngsle i tung erfü l l t  i m  vorl ie
genden FaJ I  d iesen Zweck .  Es ist ledigl ich 
darauf zu achten , dass die Loops,  wie in  
den Schaltbi ldern angegeben ,  über Kreuz 
verbunden werden . 
Wichtig ist  i n  d iesem Zusammenhang 
außerdem ,  den Empfang über den M antel 

'� 
S G 

15V/30mA 

(separate 
Erdung) 

Bild 1 3: Schaltung des Gegentakt-Vorverstärkers für die Doppei-Loop-Ernpfangsantenne 

Antennentechnik 

Wickelvorschrift filr die Cbertrager 

primär: 2 + 2 Wdg . 
sek undär: 20 Wdg . 

T2 BN73-202 pri mär: 5 + 5 Wdg . 
sekundär: 2 Wdg . 

T3 BN73-202 2 X 10 Wdg . 

Wicklungen aus Kupferlackdraht CuL 0,2 mm 

des Koax ialkabe l s  konsequent zu verh in
dern . Die Antenne verl iert sonst ihre Richt
wirkung .  Aus diesem Grund ist sowohl am 
Ausgang der Antenne als auch arn Emp
fänger eine Mante lwel lensperre erforder
l ich . 
An der Verbindung zwischen der Mantel 
wel lensperre und d e m  Mantel des Koa
x ia lkabels ist e ine eigenständige Erdung 
s innvol l ,  wie s ie i n  B i ld 1 3  dargeste l l t  is t .  

• Fazit 

Der gegenüber der e infachen Loop deut
l ich reduzierte Öffn ungswinkel und das 
bessere Vor-Rück-Verhältnis machen die
se Konstrukt ion interessant .  Durch die di
rekte Kopplung der Loops entfa l l t  der 
Combiner mit  se inen Verl usten ,  außerdem 
ist nur noch e i n  e inz iger Vorverstärker er
forderl ich . H ier is t  e ine deut l ich verein
fachte Schal tung mit  zwei  J FETs im Gegen
taktbetrieb und in Dra inschaltung völ l ig 
ausreichend . Damit  is t  d ie Konstrukt ion 
gleichzeit ig nachbausicher. 
Die vorgestel l ten Doppel -Loop-Systeme 
sind e infachen Loops e indeutig überlegen .  
Durch den geringeren Öffnungswinkel neh
men sie weniger Störungen auf. Besonders 
le ise DX-Stationen s ind an der Sende
antenne zumeist n icht hörbar. Es ist daher 
immer interessant festzuste l len ,  welch ho
he Aktiv ität auf den Lowbands herrscht , 
von der man zuvor n ichts mi tbekam . 
Auch das Vor-Rück-Verhältnis kann be
sonders auf dem 1 60-m-Band von ent
scheidendem Vortei l  sein .  Die Antenne h i l ft ,  
die bekannten Störungen aus dem Norden 
bzw. Osten auszublenden ,  damit wird es 
mög l ich , S tat ionen aus Afrika und Süd
amerika hörbar zu machen .  Verbindungen 
mit 305 DXCC-Gebieten auf 80 m und 230 
auf 1 60 m  waren be i m i r  der Lohn . 

dk6ed@darc.de 
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Einsteiger 

Tipps für Lowband-OX (1) 
Dr. -lng. WERNER HEGEWALD - DL2RD 

Anknüpfend an [1] wollen wir nun unsere Plauderei über das "Jagen und 
Sammeln" im Hinblick auf den vor der Tür stehenden Winter - die 
Lowband-DX-Zeit schlechthin - fortsetzen. Noch ist Gelegenheit, ohne 
klamme Finger an Antennen zu arbeiten, worum es im zweiten Teil gehen 
soll. ln dieser Ausgabe bekommen Einsteiger zunächst ein paar grund
sätzliche Hinweise mit auf den Weg. 

Die h ier gegebene H inweise beziehen sich 
in  erster Linie auf die auch mit e inem Ama
teurfunkzeugnis der K lasse E nutzbaren 
Bänder 80 m und 1 60  m, sind jedoch tei l 
weise auf  60, 40 und 30 m übertragbar. 
Das heißt al lerd ings n icht , dass die oberen 
Bänder tagsüber n icht mehr nutzbar s ind, je 
nach Sonnenakt iv ität wird 1 5  m weiterh in  
gelegentl ich am Tage öffnen . Während der 
großen Meteor tröme kann es zudem durch 
gehäuften Eintrag von Meta l l ionen i n  d ie  
Ionosphäre noch zu Sporadic-E-Öffnungen 
auf 1 0 m kommen - aber wohl kaum bis 
gegen M itternacht , wie im frühen Sommer. 

Bild 1 :  Weites DX ist Monaco nicht, doch muss 
man YL Laura erst einmal erwischen . . .  

Dass i m  Winter Lowband-DX-Zei t  i s t ,  
leuchtet e i n ,  wei l  der  Übertragungsweg 
hierfür im Wesentl ichen auf der Nachtse i te 
der Erde l iegen muss.  Die Tage s ind kun, 
der Garten i t winterfest , Straßencafes und 
B iergärten haben gesch lossen .  Die Gewit
terneigung i t auf der Nordhalbkugel n ied
rig, was die atmosphärischen Störungen 
min imiert.  Zudem sch l ießen die oberen 
Bänder bald nach E inbruch der Dunke l 
he i t .  
Eigentl ich beste Voraussetzungen ,  um nun  
zu  DX-Erfolgen auf 80 m und 1 60 m  zu  ge
langen - nur geht das a l len anderen Funk
amateuren auf der Nordhalbkugel genauso, 
und das sorgt für e inen immensen Konkur
renzdruck . Die M itbewerber haben K i lo
watt(s) zur Verfügung und le istungsfähi
gere Antennen .  Außerdem kommt bei der 
Jagd auf DXCC-Bandpunkte (S lots)  zum 
Tragen ,  was DL2RUM in  der Postbox des 
FA 1 0/20 1 7  so treffend formu l ierte: " . . .  
Das Problem besteht n icht darin ,  dass so 
v iele a l le S lots be tätigt haben möchten ,  
sondern dari n ,  dass viele a l le S lots immer 
wieder arbei ten , nur wei l  sie e könne n ." 
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Be i  sehr gefragten DXpedi t ionen haben ja  
selbst DX-Jäger mit  750 W Sendeleistung , 
aber OM-Normalverbraucher- Drahtanten
nen , auf den Lowbands nur wenig Chancen .  
Was also kann der  K Jasse-E-Amateur mit  
seinen 100 W da ausrichten? 

• Alles eine Frage der Takti k  

Es  gibt e ine ganze Menge Mögl ichkeiten ,  
seine Betriebsweise der S i tuation anzupas
sen .  Der Lowband-DX-Einsteiger wird oh
nehin  er t e inmal kle in  anfangen .  Es h i l ft 
schon , er t e inmal mitzunehmen,  was sich 
bietet .  Wer eine Logsoftware mit bandpunkt-

Bild 2: Manchmal lohnt es sich, lange wach 
zu bleiben; Nachteulen sind da im Vorteil. 

abhängiger Fi l terung der DX-Ciuster-Mel
dungen nutzt [2 ] , wird so auf Stat ionen 
aufmerksam , die noch unbestätigte S lots 
bringen .  Anfangs werden s ich vie le davon 
ohne großen Aufwand abarbeiten lassen .  
I ch  empfeh le ,  bei anderen  Arbe i ten i m  
Shack oder a m  P C  o .  g .  Software laufen z u  
lassen und gelegentl ich e inen B l ick darauf 
zu werfen bzw. s ich in best immten Fäl len 
sogar aku t isch warnen zu lassen .  Schnel ler 
zu sein  als viele andere ist  keine Hexere i  
und  ha t  chon so  manchen Bandpunkt be
schert , bevor al le anderen munter wurden .  
So tauchen über das ganze Jahr  immer mal 
wieder zufä J i ig Stationen auf, mit denen 
kaum jemand rechnet . Beispielsweise war 
ich bei 4S7RTG und 4S7BBG auf 80 m leer 
ausgegangen . Doch an e inem Maiabend er
schien mutterseelenal lein Kamal , 4S7 AB , 
auf dem Band und war recht schne l l  i n  mei 
nem Log . 

• Anders als al l  die anderen 

Überhaupt bewährt es s ich , "gegen den 
Strom zu schwimmen" . So ist es e ine alt
bekannte Regel , bei DXpedi t ionen die ers-

ten Tage zu meiden und auf die Tage kurz 
vor dem Ende zu setzen ,  wenn d ie Bänder 
mehr oder wen iger "leergefunkt" s ind .  
Auch h i lft  es ,  dann zu funken , wenn es die 
anderen n icht oder n icht auf den Lowbands 
tun .  Bei der lARU-HF-Championsh ip  An
fang J u l i  waren süd- und mi t telamerika
n i sche HQ-Station wie z. B. CX I AA und 
V P9HQ nachts ganz leicht zu arbei ten . Of
fenbar "wussten" v iele Europäer, dass i m  
Sommer ke ine Lowband-DX-Saison i s t .  
Wei l  auf der  Südhalbkugel dann Winter ist ,  
kann man somi t  davon profi t ieren , da 
dort Saison herrscht .  
Da viele Funkamateure bis spät in  die Nacht 
h inein an der Station s i tzen , ist es e ine gute 
Idee , den Spieß umzudrehen und l ieber früh 
aufzustehen .  Nachteulen unter den Lesern 
se i dagegen empfoh len , ihrer biolog ischen 
Uhr zu folgen und nach Metternacht auf 
DX-Jagd zu gehen ,  wenn sich d ie meisten 
europäischen M itbewerber "müdegefunkt" 
haben .  
Besonders prekär w i rd die S ituation bei 
Contesten wie z .  B .  den jetzt kommenden 
CQWW-Wettbewerben . Zwar ist h ier e ine 
Unmenge an DX-Stationen auf dem Band , 
aber der Konkurrenzdruck polenziert s ich .  
Das l iegt daran ,  we i l  n icht nur jene Mitbe
werber im Spiel s ind,  die den Bandpunkt 
noch nicht haben oder zum 87. Mal arbe i 
ten müssen ,  sondern wei l  h ier alle Contest
te i lnehmer den Bandpunkt als Mult ipl ika
tor benöt igen . Besser ist ,  vor a l lem e in ige 
Tage vor - wen iger nach - dem Contes! auf 
DXpedi t ionen zu achte n , die anlä sl ich des 
Wettbewerbs e in  DXCC-Gebiet bere i sen , 
aber eben n icht nur am Conte. !-Wochen
ende QRV s ind . S iehe die H inwe i se im 
DX- und IOTA-QTC des FA , i nsbe ondere 
aber die hervorragende DX- Vorschau von 
DL7VEE, zu erreichen auf www .funkama 
teur.de unter Amatewfunkpraxis/DX. 
Allenfal ls  hat man bei 48-h-Contesten am 
Sonntagabend b is  nach M itternacht e ine 
Chance , auch wenn für Beruf tät ige der 
nächste Morgen dann zieml ich hart wird .  
Zum Gegen-den-Strom-Schwimmen zählt  
ferner, s ich n icht wie die meisten anderen 
nur auf DX-Ciuster bzw. RBN zu verlas
sen .  Gerade d ie  Sk immer-Stationen haben 
oft keine überragend guten Empfangsan
tennen und nehmen so manches Lowband
DX-S ignal gar nicht wahr. Beim vorsichti
gen Absuchen des Bandes Ia en sich fast 
ohne lästige M itbewerber durchaus schöne 
Bandpunkte e i nheim en .  Es empfiehl t  s ich 
auch ein B l ick auf den Bereich oberhalb 
35 1 0  kHz,  wenigstens b is  etwa 3540 kHz 
ist mit DX-Stationen zu rechnen . 
Auf I 60 m tummeln sich zwar viele Statio
nen um 1 830 kHz ,  aber der Bere ich darun
ter bis zu 1 8 1 0 kHz i t n icht minder in te
ressant (aber n icht  in  al len Ländern zuge
lassen) .  



• Sendearten 

Bild 3: 
Die Ausbreitungs
vorhersage von 
NONBH verheißt 
hier gute Lowband
DX-Bedingungen; 
das Erdmagnetfeld 
ist mit A = 3 und 
K = 0 sehr ruhig, 
nur der Sonnen
windparameter SW 
könnte noch etwas 
niedriger sein. 

Foto und Screen
shots: Red. FA 

Im  Verg leich zu SSB s ind gerade für Sta
tionen mit k le iner Leistung die Chancen i n  
Telegrafie ungleich größer, w i e  in [ I ]  be
re its erläutert .  Die Anforderu ngen an den 
OP sind im DX- Verkehr n icht a l l zu hoch ,  
es genüg t prakt isch , das e igene Rufzeichen 
herauszuhören [ 3 ] .  Obwohl dies n icht  der 
re i nen Lehre ent  pricht und ich a ls  CW
Liebhaber darüber die Nase rümpfe ,  sol l  es 
schon vorgekommen sei n ,  dass OMs nur 
mi th i l fe e iner Decoder-Software auf  dem 
PC da DXCC- Diplom erreicht haben .  Die 
DX-übl ichen Standardphrasen werden in  
al ler Rege l ohnehi n  auf beiden Sei ten  ma
sch inel l  gegeben . Dadurch hat der PC bei m  
Decod ieren e in  leichteres Spiel a l s  be i von 
Hand oder mi ttels E lbug gegebenem K lar
tex t .  Gle ichwohl empfehle ich wärm tens ,  
l ernen Sie CW ! 
Empfehlenswen i t das Arbeiten i n  Dig i 
modes. H ierzu i nd zah lreiche Beiträge i m  
FA erschienen .  Digimodes werden zwar im
mer mehr zur "Mode" , doch noch häl t  sich 
der Andrang in  Grenzen und gerade unter 
dem A pekt geringer Leistung bestehen hier 
die mei ten Chancen auf DX-Erfolge . Oben
dre i n  tauchen h ier Stationen aus DXCC
Gebieten auf, d ie auf den Lowbands sonst 
kaum in CW anzutreffen s ind .  
Eben o wie i n  SSB ist es ganz w icht ig ,  den 
Modu lat ionspege l  n icht zu hoch e inzuste l 
len , wie so oft h i l ft "v ie l"  gerade n icht v ie l . 
Für SSB darf gern e in  Kompressor zum 
Einsatz gelangen ,  solange kei ne Verzerrun
gen auftreten .  E ine unnatürl ich he l le  Mo
du lation dringt i m  DX-Verkehr be. ser durch 
al  der in  der Ortsrunde erwünschte fu lmi
nante Stud io-Sound . Wer im TRX oder am 
Mikrofon über einen Equal izer verfügt, sol l 
te  diesen ent prechend e insetzen . 

• Ausbreitung 

Der in Schwarz unterlegte Kasten KW/UKW
Ausbreitung , auf www. funkamateur.de am 
rechten Rand der Seite s ichtbar, ste l l t  e ine 
große H i l fe dar. B i ld  3 zeigt e in  Beispiel 
mit  fast bi lderbuchartigen Lowband-Bed in-

gungen . Die Ion i sat ion ist auf  den Low
bands n icht  das Problem,  s ie i s t  auch i m  
Sonnenfleckenmin imum ausre ichend . Es 
kommt u mso mehr auf e i n  ruh iges Erd
magnetfeld an , repräsentiert durch die Pa
rameter A und K. Eine genauere Erk lärung 
[4] ist  unter dem Kasten ank l ickbar; s ie be
sagt diesbezügl ich:  "Für gute DX-Mögl ich
keiten auf den dre i  unteren Kurzwe l len
bändern s ind i n  erster L i n ie ruh ige geo
magnetische Bedingungen günst ig , wenn 
der K-Wert über mehrere Messperioden 
lang k le in  oder idealerweise nahezu Null  ist . 
Vor al lem be i Low-Band-DX sol l te K be i 
0 bis I l iegen . E in  Magnetsturm macht sich 
durch große K-Werte bemerkbar." 
Des Weiteren sol l te der Parameter für den 
Sonnenwind SW am besten mehrere Tage 
lang un ter 300 (k.rn/s) l iegen . Für den DX
Verkehr zähl t  d ie Bewertung unter 80 m-
40 m / N ight ,  i n  B i ld  3 also Good. 
Wen n  d ie  Condx auf 40 m und 80 m 
schlecht s ind ,  werden ie auf 1 60 m kaum 
besser se in . S i nd sie gut , können s ie auf 
1 60 m ebenso gut  se i n ,  müssen es jedoch 
n icht . 1 60-m-Condx s ind schwer vorher-

......... . 
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Bild 4: Ucxlog hat wie viele Logprogramme 
eine eigene Greyline-Darstellung an Bord; hier 
passt es leider nur beinahe . . .  

sagbar, weshalb s i e  im erwähnten K asten 
von NONBH fehlen .  Der bekannte Ausbrei
tungsexperte Carl Luetzelschwab, K9LA , 
prägte un längst i m  1 60-m-Reflektor auf 
www. contesting. com den denkwürdigen 
Satz:  "In Fact ,  we real ly  don ' t  have any re
l iable propagat ion predictions for any t ime 
on 1 60 m .  I n  other words ,  we do not know 
i n  advance what n ight is going to be good 
and what n ight is not goi ng to be good ." 

Jedenfal ls i st 1 60-m-Ausbreitung stark rich
tungsabhängig , weshalb die 1 60-m-Rich
tungsmatrix von spacew. com - ebenfa l l s  
wie o .  g . unter Amateurfimkpraxis/DX er
reichbar - einen gewissen Anhaltspunkt bie
ten kann .  Be l as en wir  es bei K9LKAs Re
sümee: "So get on and enjoy the magic of 
topband when i t happens .  " 

• Zwiel ichtiges 

Ein w ichtiger Aspekt i st die sog . Greyl i ne
Ausbrei tung ,  die einem vereinfachten Mo
del l  zu folge entlang de · Tag-Nacht-Termi 
nators (z .  B .  http://dx.qsl.net/propagationl 
greyline.htm() verläuft ,  s .  B i l d  4 ,  und sich 

Einsteiger 

Bild 5: Dieses Zusatzgerät schaltet PTT-ge
steuert zwischen Sende- und Empfangsan
tenne um, s .a .  [5]. 

durch ·ehr geringe S ignaldämpfung (na
mentl ich in der D-Schicht) au ze ichnet . 
Die daraus resu l t ierende Anhebung der 
S ignalstärke (Greyline Enhancement) kann 
auftreten ,  wen n  be i e inem Funkpartner die 
Sonne gerade auf- bzw. be i m  anderen ge
rade untergeht .  Beim ersteren hat sich die 
0-Schicht der Ionosphäre noch n icht ganz 
auf- und bei m  anderen schon abgebau t .  
Nicht ohne Grund nennt OL l VDL in  der 
wöchent l ichen Ausbre i tungsvorhersage im 
DL-Rundspruch die Sonnenauf- und -unter
gangsze iten e in iger markanter Groß tädt.e . 
Es kann außerdem berei t  ausre ichen , dass 
nur e in  Funkpartner i nnerhalb der Dämme
rung zone (rwilight zone) l iegt . Der Grey
l i ne-Segen tritt a l lerd ings n icht zwingend 
auf und währt ggf. nur wen ige M i nuten . E · 
bedarf daher e in iger Erfahrung , ihn gez ielt  
auszunutzen . 
In der näch ten Au gabe geht e , wie i n  [ 6 ]  
u n d  [7] , um gee ignete Antennen und ich 
möchte hier n icht sch l ießen , ohne I hnen 
schon jetzt e inen Rat mit auf den Weg zu 
geben :  Fal l s  noch nicht geschehen , ziehen 
S ie e ine separate Empfangsantenne in  Er
wägung . Ohne d iese geht so gut w ie gar 
n icht · auf den Lowbands .  Bes itzt Ihr Trans
ceiver keine extra Buch e dafür, h i l ft eine 
handelsübl iche Um chalte inr ichtung wie 
i n  B i ld 5.  So etwas l äs t s ich überdie 
le icht selb t baue n .  (wird fortgesetzt ) 
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Mini 80 - QRP-CW-Transceiver 
als Selbstbauprojekt 
JÜRGEN DAHMS - DCODA 
Einfache CW- Transceiver lassen sich ohne großen Aufwand selbst bauen, 
zumal wenn die Sendeleistung gering ist - eine geätzte Platine ist nicht 
einmal erforderlich. Der Beitrag zeigt, wie der Nachbau selbst auf einer 
HF-Universalplatine gelingt und soll in erster Linie Anregungen vermit
teln. Für die Schaltung wurden Teile erprobter Geräte zusammengefügt, 
angepasst und erweitert. 

Um meine Telegrafiekenntn isse zu verbes
sern , suchte ich e i nen 80-m-CW-Transce i 
ver. M i t  ihm wol l te ich das  QRP-Akt i v i 
tätszentrum auf  3 ,560 MHz  beobachten 
und i n  dem aJs  Tra i n i ngsmögl ichkei t  ge
dachten QRS- et auf  3 ,556 MHz akt i v  
werden .  Letztere ha t  d ie  AGCW-DL i n  
Leben gerufen hat . (www.agcw.de -+ Aus
bildung) .  Auf  be iden Frequenzen kann 

man sei ne Telegrafiefäh igke i ten  sowoh l 
be im Hören a ls  auch be im Gebe n  verbe -
sem , da d ie Gebegeschwindigkei t  beson
ders be i m  QRS-Net n iedrig i st .  
I c h  fand zwar e i n ige Transce i ver- Bausät
ze , d ie  me inen Vorste l l ungen entsprachen ,  
doch ke inen aussch l ießl ich für das 80-m
Band . Die Schal tung für den nachfolgend 
beschriebenen 80-m-CW-Transce i ver Mi
ni 80 besteht aus mehrfach erprobten Bau
stufen ,  d ie  aus v ier anderen Geräte stam
men .  I ch  habe ie  zusammengefüg t ,  ange
passt sowie erwe i tert und dabe i  bewusst 
die Baute i l anzahl so geri ng wie mögl ich 
gehalten . 

• Empfängerzweig 

Der Empfänger arbe i tet m i t  zwei NE6 1 2 , 
e i nem LM386 sow ie den Trans i s toren 
BF246B und BC548C . Die Spann ungssta
b i l i s ierung übe rn i mmt ein 78L09 . 
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Als  Zwischenfrequenz wäh l te i ch  6 MHz .  
U m  den  von  m i r  ausgewähl ten  80-m-Be
re ich von 3 ,5 5  MHz bis  3 ,57 MHz zu  er
re ichen , muss der V FO von 2 ,43 M H z b is  
2 ,45 MHz abs t im mbar sei n .  Nach meinen 
Erfahrungen lassen s ich fre i schw i ngende 
O, z i l l atoren mit e i ner A midon- R ingkem
spule (Materi a lm ix  6, Kennfarbe ge lb) ,  e i 
n e m  S tyroflex kondensator a l s  Para l le l -

Bild 1 :  
Baugruppen und 
Bauelemente des 
CW-Transceivers 
Mini 80; 
Lautstärkersteiler ( 1 ) ,  
RX-Bandpass (2) , 
1 .  RX-Mischer (3) , 
VFO (4) , ZF-Fi lter (5) , 
2. RX-Mischer (6) , 
BF0 (7), 
NF-Verstärker (8), 
Versorgungsspan
nungsbuchse (9) , 
Kopfhörerbuchse (1 0), 
Tastenbuchse {1 1 ), 
Antennenbuchse (1 2) ,  
Tiefpass (1 3) ,  
Endstufe (1 4), 
Treiber (1 5), 
TX-Bandpass ( 16) ,  
TX-Mischer (1 7), 
VFO-Puffer ( 18) 

Fotos: DCODA 

kondensator und e i ner Kapaz i tätsd iode a ls  
Abst immelement b i s  etwa 4 MHz noch 
ausreichend stab i l  für e i nen  CW-Transce i 
ver  rea l i s ieren . U m  e inen Osz i l lator m i t  
g le ichen Baute i len  für z .  B .  5 ,5 M H z  eben
so frequenzstab i l  aufzubaue n ,  wäre mehr 
A u fwand erforderl ich . 
A l s  Erstes baue ich grundsätz l ich d ie  Os
z i l l ator tufe auf, das Herzstück e ines jeden 

1. RX-Mischer 
NE612 ZF 2. RX-Mischer 

NE612 

Tabelle 1 :  Technische Daten des MlnJ 80 

Parameter 
Frequenz 

V FO 

Werte 
3 .55 . . .  3 .57  M H z ,  
a u f  3 .5 . . .  3 .57 M H z  
erweiterbar 
2 ,43 . . . 2 ,45 MHz ,  
auf 2 ,43 . . .  2 ,5 M H z  
erwei terbar 

ZF 6 M H z  
Ausgangs leistung 4 .5 W 1 l  bzw. 5 ,2 W2) 
Stromaufnahme TX 880 m A1 l bzw . 980 mA2 > 

R X 3 1 mA 

1 >  be i  U8 = 12  V 
2> bei UR = 1 3 ,5  V 

Transce i vers .  Den i nternen Oszi l l ator im 
M i scher- IC  des  Empfängers nu tze i ch  
durch ex terne Beschal tung a ls  Lokalosz i l 
l ator ( LO) .  A l l e  Kondensatoren i n  d iesem 
Bere ich  müssen den Temperaturkoe ffi 
z ienten N PO haben . L4 i s t  vör dem E in lö
ten genau auszume e n ,  i h re Indukt i v i tät 
darf 1 0 ,5 f/ H n icht  unterschre i ten . Gege
benen fa l l s  i s t  je nach Bewick lung eine zu
sätzl iche Windung aufzubr ingen . Die Ab
s t immung des LO erfolgt a l l e in  über die 
i n  Reihe zum 1 -nF-Konden ator l iegende 
Kapaz i tätsd iode BB 1 1 2 . 
Aus  den e ingangs erwähnten Gründen ha
be ich nur e i nen 20 kHz bre i ten Te i l bereich 
des 80-m-Band ausgewäh l t .  So i st zur 
fe i n füh l igen Abst i mmung e in  Potenziome
ter e insetzbar. Für das Abst immverhalten 
ist die Qual i tät des e i ngesetzten Potenzio
meters von maßgebender Bedeutung . Ich 
habe deshalb ein Präzis ionspotenziometer 
m i t  6-mm-Meta l lachse und 300° Drehwin
kel von Alps ( Beste i i -Nr. RK09L 122-L/N 
l OK ,  [ I ] ) und e i nen Ze igerknopf ausge
wäh l t .  Die auf der Frontse ite aufzubringen
de Skala i s t  nahezu l i near. 
Der Abst immbere ich des V FO von fvFO u 
b i s  fvro o i s t  durch Auswechse ln  der Wi
derstände R I und R2 b i s  auf  40 kHz er
wei terbar. T n  Tabe l l e  2 s i nd  d ie  entspre
chenden Werte für d ie  Schal tung i n  B i ld 3 
w iedergegeben . Se l bst dann lassen s ich 
CW-Stat ionen noch präz i se genug e i nste l 
len . D ie  E i ns te l l w iderstände i n  Re ihe mi t  
R I und R2 legen Anfang und  Ende des 
Abst i mmbere ichs fest . 
I n  meinem A u fbau kommen nur  Meta l l 
sch ichtwiderstände m i t  I % Toleranz zum 
E i n  atz . Abweichungen können s i ch  aber 

Bild 2: Blockschaltbild 
des 80-m-Transeal
vers Min i  80; Sende
zweig rot, Empfangs
zweig grün,  gemein
sam genutzt schwarz 



z .  B .  durch Exemplarstreuungen der Kapa
z i tätsd iode BB 1 1 2 und der para l l e l l iegen
den Spule ergebe n .  
Sol l der gesamte CW-Bereich des SO-rn
Bands von 3 ,5 M H z bis  3 ,57 MHz erfasst 
werden ,  so ist für das Abst i m mpotenzio
meter ein Zehngang-Präzis ionspotenzio
meter e inzusetzen ,  gegebenenfa l l s  e in  hö
heres Gehäuse zu wäh len und/oder d ie  
Plat i nen länge anzupassen . Die Abst imm
spannung für d ie  Kapazitätsdiode von ma
x i mal knapp 9 V dürfte dafür ausreichen . 
Ich habe dies a l lerd ings in meiner Schal
tung n icht erprobt . 
Der Einsatz e ines Zehngang-Potenziome
ters i st nur  be i Nachrüstung e iner Fre
quenzanzeige oder zumindest e ines Getrie
beknopfs mit Skala und e iner über R I und 
R2 kal ibrierten Ziffernanze ige s innvol l .  
A m  Ansch l uss 7 des ersten Empfangerm i 
schers wird e in  Tei l  des LO-Signals fü r  den 
Sendermi seher über e inen kle inen Kop
pel kondensator m i t  max i mal 2 ,7 pF auf e i 
ne rückwirkungsarme Transistorstufe mi t  
B F246B ausgekoppel t .  Über den Einste l l 
widerstand am Source-Ansch luss  i s t  d ie  
Ausgangsleistung des  Senders von 0 W bis  
4 ,5 W bei 1 2  V Versorgungsspannung e in 
ste l lbar. An dem am Source-Anschluss des 
Feldeffekttransistors B F246B l iegenden 1 0-
pF-Koppelkondensator (Messpunkt TP) 
lässt sich die Frequenz des LO-S ignals  
messen . 

Bild 3: 
Schaltung des kompletten 
CW· Transceivers; die Daten 
der Spulen und Übertrager sind 
In Tabelle 2 aufgeführt. 
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Tabelle 2: Spulen und Übertrager 

BauteD Kern Wickeldaten 
LI 
L2 
L3 

Spulenbausatz Bobbi n  7 . I  
Spulenbau satz Bobbi n  7 . 1  
Spulenbausatz Bobbi n  7 . I  
T50-6 

26 Wdg . 0 , 1  mm CuL.  4 Wdg. 0 . 1  mm CuL 
30 Wdg . O , l  mm CuL. I O Wdg . O . l  mm CuL 
30 Wdg. 0. 1  mm CuL 

L4 
L5 , L7 
L6 

T37-2 
T37-2 

50 Wdg . 0 ,3 mm Cu L ,  1 0 ,5 p H  
2 6  Wdg . 0,4 m m  CuL. 2 .8 11 H 
28 Wdg . 0 ,4 mm CuL .  3 , 1  p H  

L8 . L I O .  L I I 
L9 
Tr i BN43-2402 

B N43-2402 

1 5  /1 H. Fest i ndukt iv i lät ,  z .  B. SMCC 1 5/1 I I I  
1 00  p H ,  Fest induktiv ität , z. 8 .  SMCC I OOp [ I (  
7 Wdg . 0 .2 mm CuL.  7 Wdg. 0 .2 mm CuL 

Tr2 3 Wdg . 0 ,3 mm CuL, 6 Wdg. 0 .2 mm CuL 

Ist der Anschluss e ines externen Frequenz
zählers vorgesehen ,  sol l te die Verbindung 
vom Testpunkt TP zu e i ner C inch-Buchse 
auf der Gehäuserückseite mit e i nem dün
nen Koax ia lkabe l e rfolgen . Erst nachdem 
der V FO e inwandfrei arbe i tet , beginne ich 
m i t  der zweiten B austufe :  dem ZF-F i l ter. 
Nach dem ersten Empfangsmiseher fo lgt 
über ein Anpassgl ied das v ierstufige Ab
zweigfi l ter (Ladderfi l ter) . Für das ZF-Fi l 
ter  habe ich aus zehn pre i swerten 6-M H z
Quarzen i m  HC 1 8-Gehäuse m i th i l fe des 
Quarztesters [2] und e ines Frequenzmes
sers d iejen igen ausgewähl t ,  deren Fre
quenzen nicht  mehr a ls 20 Hz voneinander 
abweichen . Zwei der Quarze , deren Fre
quenz wei ter entfernt l iegt , setze ich i m  
B FO u n d  i m  Sendermiseher e in  - bei die
sen be iden Quarzoszi l latoren wird ohne
hin die Frequenz mit e i nem Tri mmer i n  
Reihe z u  e iner Spule etwas gezogen . 

Morsetaste 

?--o-+c:J....,.-nFH---+--DI-----. 

Beim Ei nbau der Quarze is t  durch Unter
legen e ines dünnen Pappstre i fens sicher
zuste l len , dass ihre Gehäuse n icht d irekt 
auf der Massefläche aufl iegen und so 
eventue l l  e inen KurL.sch luss mit ei nem der 
Anschlüsse entsteht . Erst nach ihrem Ein
bau lötete ich die Gehäuse mi t  kurzen 
B lankdrähten an der Massefläche fes t .  Die 
F i l term i ttenfrequenz e ines Abzweigfi l ters 
l iegt schaltungsbed i ngt etwa I kHz unter
halb der auf den Quarzen aufgedruckten 
Frequenz,  in d iesem Fal l  a l so be i 5 ,999 
M H z .  
D e m  Abzwe igfi l ter folgt  e ine e i n fache 
Verstärkerstufe mi t  BC548C , von dessen 
Kollektor das ZF-S ignal über e inen 1 0-nF
Koppelkondensator zum zweiten Miseher 
des Empfangszweigs gelangt . Der verwen
dete NE6 1 2  arbe i te t  als Produktdetektor 
und Verstärker. Die im IC vorhandene Os
z i l l atorschal tung arbe i tet als BFO. 

.....---------o Ue 12V 

Tiefpass 
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Nach dem Produktdetektor folgt der NF
Verstärker LM386 .  Er arbe i tet  m i t  46 dB 
Ver tärkung und I iegt d i rekt an der  Versor
gungsspannung . Ü ber das 220-Q-Poten
ziometer lä  t s ich d ie Lautstärke von der 
Frontplatte aus e in .  te i len . Statt e ines Kopf
hörers l ässt s ich in ruh iger U mgebung 
auch e in  k le iner Lautsprecher i m  Gehäuse 
ansteuern - d ie NF-Verstärkung re icht da
für aus . Bewährt hat s ich be i m i r  der 
Kle i nst laut precher Eku l i t  LS M-57M/F/G 
( Beste i i -Nr. 38M4 72 , [ 3 ] ) .  
D i e  N F-Ausgangs pannung des LM386 
gelangt über d i e  LED zum zwe iten M i
scher i m  Empfang ·zweig zurück , wodurch 
e ine e infache AGC entsteh t .  An den P ins  I 
und 2 l iegen ohne S ignal etwa I ,4 V an . 
Be i  e inem starken S ignal w i rd ü ber den 
per LED zurückgekoppe l ten Ausgangs
pege l d ie  Spannung und damit auch d ie  
Verstärkung reduziert .  Da h ierbe i d ie  LED 
autbl i nkt , habe ich s ie i m  Nachh ine in  an 
die Gehäusefront  verlegt . 
Die Empfängerschaltung übernahm ich mi t  
ein igen Änderungen vom 40-m-SSB-Trans
ceiver Le Forty . Bei [4 ]  und [ 5 ]  ist d ie  
Funktion des  Empfängers erläutert . 
Für d ie erste Ü berprüfung des Empfänger
zweigs (ohne Eingangsfi lter) nutze ich den 
h ierbe i als k le inen Bakensender arbe i 
tenden Quarztester m i t  3 ,56-MHz-Quarz . 
Bandquarze mi t  verschiedenen Frequenzen 
sind be i [6J erhäl t l ich . Im  nächsten Schri t t  
verband ich P in  I des Ei ngangsm i schcrs 
mit e inem etwas längeren S tü c k  Draht . I m  
Ohrhörer sol l te n u n  e i n  starker Rausch
anst ieg wahrzunehmen se i n .  
Be im Drehen der Achse des 60-pF-Trim
mers am B FO-Quarz verändert s ich i n  Ab
hängigke i t  von der  Lage des  B FO-S ignals  
zum Durch lassbere ich des ZF-Fi l ters d ie 
Tonlage des Rauschens . Be im Durchdre
hen des VFO-Potenz iometers ist schne l l  
das Bakensignal z u  fi nden . M i t  d e m  Trim
mer ste l lte ich w iederu m  die für mich an
genehme Tonhöhe (etwa 600 H z) e i n .  Nach 
dem Auslöten des Tri mmers und Messen 
der e ingeste l l ten  Kapazi tät mit dem LC
Meter lässt s ich ein passender Festkonden
sator e in löten . 

• Senderzweig 

Der Sender arbe i tet  mit  e inem NE6 1 2  a ls  
Senderm i ·eher, e i nem B i polart rans i stor 
B FR96TS in  der Tre iberstu fe ,  e inem FET 

Tabelle 3:  VFO-Grenzen und Abstimm· 
spannungen 

IE /vro 
JMHz) z] 
3 .55 . . .  2 .449 . . .  
3 .5 7 2 .429 
3 .54. . . 2 .459 . . .  27 
3 .57 2 ,429 
3 .5 3 . . .  2 .469 . . .  1 8  
3 .57 2 .429 
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R D06HH F I a l s  Endstu fe sowie e i ne m  P
Kanal -MOSFET B S250 i n  der Taststufe .  
Die Spannungsstab i l i s ierung übern immt  
e in  78L09 . 
Der Schaltungste i l  des Senders weist  keine 
Besonderhe i ten auf .  I ch  habe Baugruppen 
aus [ 7 ] , [8) und [9] übernommen und für 
meinen Aufbau kombi n iert . 
Die  Bestückung der Baute i l e  des Sender
zwe igs  erfolgt von der B NC-B uchse an 
der h in teren Plat i nenkante aus wei ter nach 
vorne . Zuerst s ind d ie B NC-Winkelbuchse 
(Antennenansch l uss)  u nd der Endstufen
t rans is tor an der Gehäuserückwand zu 
p latz ieren . Nun den Transi stor zur besse
ren Wärmeable i tung über e i ne keramische 
Wärmele i t fo l ie  ( Beste i i -Nr. 6 1 8 71 34 ,  [ 3 ] )  
m i t  der R ückwand verschrauben und erst 
dann in der Plat i ne verlöte n .  
Danach folgt  der Aufbau des dre i s tufigen 
Tiefpassfi l ters . Das von mir e ingesetzte 
Oberwel lenfi l ter stammt aus [ 9 ] .  Es ge
währle istet die Einhal tung der vorgeschrie-

Bild 4: Die Potenziometer für die Abstim
mung und für die Lautstärke sind über kurze 
Drähte mit der Leiterplatte verbunden. 

benen Grenzwerte für Oberwe l len . In [9 ]  
s ind übrigens d ie Werte der  R ingkern pu
len und Able itkondensatoren für wei tere , 
b i s  1 0  W belastbare Oberwe l lenfi l ter a l ler 
gängigen KW-Bänder aufgeführt .  
Danach is t  der Ausgangsübertrager Tr2 
zwischen das Tiefpassfi l ter und dem End
stufentrans i stor e inzu löten . 
Dies is t  für mich  i m mer der w ich t igste 
Abschn i t t  be i der Bestückung , denn ohne 
d ie  räuml iche Fest legung von Antennen
buchse und Endstufentrans istor lässt s ich 
d ie  übrige Bestückung i m  Sender n icht  
p lanen . 
Liegt d ie  Aufte i l ung fest , kann d ie  rest l i 
che Bestückung b i s  e insch l ieß l ich Sender
m iseiler erfolge n .  Be im E in löten der be i 
den Spulen L2 und L3 für das lose ge
koppe l te Bandfi l ter habe ich g le ichze i t ig  
d ie  drit te Spule L I  a l s  E ingangsfi l ter vor 
dem Empfängerm i seher e ingelötet und 
den Empfängerzwe ig m i t  den res t l ichen 
B aute i len vervol ls tändigt . 

Ich  benutzte e i n  dünnes PTFE- Koax ia l 
kabe l  RG 1 78 ( Beste i i -Nr. RG 1 78-5 , S-m
R i ng [ l l ) für d ie  Verb indung zwischen 
Tiefpassfi l ter und dem Einkoppel konden
sator des Empfängere i ngangsfi l ters . Es 
l iegt unter der Plat i ne .  
Der Quarz des Sendermi schcrs erhäl t  e ine 
Spule i n  Re ihe m i t  e inem 60-pF-Tri mmer, 
um die Sendefrequenz in die Fi l termi tte 
des ZF-Fi l ters ziehen zu könne n .  Es s ind 
sowoh l Fol ientri m mer a l s  auch M in i atur
keramikt ri m mer e insetzbar. 
Der Transce iver arbe i tet  ohne Sende-Emp
fangs -Umscha l t re la i s . Die e lektron i sche 
Akt iv ierung des Senderzweigs übern immt 
d ie  Taststufe m i t  dem BS250 .  Der  Emp
fangszwe ig  i s t  dauernd i n  Betr ieb .  
Anmerkung :  Je  nach Exemplarstreuung 
und Herste l ler des Tre i bert ransi stors B FR 
96TS kann der Kol lektor tron'l untersch ied
l ich se i n .  Es ist dann gegebenenfa l l s  der 
68-Q-Vorwiderstand entsprechend zu än
dern . Für den A- Betrieb d ieser S tufe sol l 
t en  jedoch i mmer m i ndestens 30 mA fl ie
ßen .  
Der R uhestrom des Endstu fentrans i stors 
ist für e i nen B - Betr ieb zwischen 20 mA 
und max i mal 40 mA m i t  dem 1 0-kQ-Ein
ste l lw iderstand festzu lege n .  
Während der I n betr iebnahme des Sender
zweigs g le iche ich das B andfi l ter nach 
dem Senderm iseher zuerst bei reduzie rter 
LO-Ansteuerung wechse l se i t ig ab . Erst 
danach vergrößere ich die LO-Ansteue
rung für den Senderm iseher bis zum Er
re ichen der max i malen Ausgangs le i s tung .  
E in  eventuel ler geri ngfügiger Nachgle ich 
des Bandfi l ters kann erforderl ich se i n .  
Anmerkung :  M i t dem Eins te l l w iderstand 
am E m i tter des B F246B am V FO muss 
s ich d ie  Sendele is tung von Nul l  b is  zum 
Max imum kont inu ierl ich e i nste l len lassen .  
Ste igt  s i e  spru nghaft an , deutet das  auf  
Se lbsterregung der  Endstu fe h i n .  D ie  
Gründe h ierfür können v ie lse i t ig  se i n .  I n  
v ie len Fäl len h i l ft d i e  Gegenkoppl ung aus 
e i nem Widerstand in Reihe mit e i nem 
Kondensator zwischen Dra in  und Gate des 
Endstufentrans is tors . 
We itere I n formationen zum Senderzwe ig 
fi nden s ich in  [ 8 J . 
Zum Sch luss  i s t  der Abgle ich des E in
gangsfi l ters des  Empfängers an e i ner An
tenne auf max i males Rauschen i m  Kopf
hörer  bzw. max i male S ignal stärke an der 
Re ihe . Letzteres kann bekann t l ich be i m  
80-m-Band aber n u r  i n  den Abendstunden 
erfolgen . A l ternat i v  i s t  der nicht d i rekt  an
gesch lossene und nur  mit einem kurzen 
Draht versehene Quarztester als S ignal 
generator e i n setzbar. 
I m  letzten Abgle ichschri t t  i s t  noch der 
QuarL am Sendermi seher korrek t  e i nzu
ste l len . Beim Tasten des Senders i s t  im 
Kopfhörer der M ithörton wahrzunehme n .  



Bild 5: Anordnung der Bedienelemente auf 
der Frontseite des Gehäuses 

Bild 6: Anordnung der Anschlüsse auf der 
Gehäuserückseite 

Wenn er s ich ganz dumpf oder sehr hel l 
anhört , dann l iegt d ie  Frequenz des Quar
zes weitab von der M i t tenfrequenz des 
ZF-F i l ters . 
M i t dem Tri mmer am Sendermi seher l ässt 
s ich d ies korrig iere n .  Dazu ak t iv iere ich 
w ieder mei nen Quarztester mit  dem e in 
ge  teckten Bandquarz und ste l l e  den  V FO 
des Transce i vers auf  se ine Ausgangsfre
quenz .  Es ist e i n  Ton in der schon vorher 
e i ngeste l l ten Ton höhe (600 Hz) zu hören . 
Be im Tasten des Senders müssen d ie  Ton 
höhe d e s  e mpfangenen S igna ls  und des 
ausge endeten S ignals  iden t i sch sein .  Dies 
erreiche ich durch geringes Nachgle ichen 
des Tri mmers .  
I m  letzten Schri t t  i n d  d a  Abst immpoten
z iometer, das Potenziometer für d ie  Laut
stärkee i nste l l ung und die LED auf der 
Frontseite de Gehäuses sow ie d ie  Hoh l 
steckerbuchse für d ie  Spannungsversor
gung und d ie  K l i nkenbuch.  en für Ohr
hörer und Morsetaste e i nzu bauen und zu 
verdrahte n .  

• Ergänzung im Empfä ngerzweig 

Bei starken Eingangss ignalen kann es zu 
Ü bersteuerungen des Empfänger kom
men . Abh i l fe schafft ein e i nste l l barer  Ab
schwächer. E in  zusätz l iches 1 0-kQ-Poten
z iometer l ässt s ich zwischen dem Endstu
fenausgang (vor dem Tiefpassfi l ter) und 
dem Ei ngangsfi l ter des Empfängerzweigs 
e i n fügen . Be i  mei nem Transce i ver  habe 
ich e: nachträgl ich an der Frontplatte l i nk s  
vom Lautstärkeste l ler  e i ngebaut .  

Der Sch le i fer des Potenziometers is t  über 
e in  dünnes Koax ia l kabe l  mi t  dem 1 8-pF
Koppe lkondensator zu verbinde n .  E i n  äu
ßerer  Lötansch luss l iegt auf Masse , der 
jetzt noch fre ie  Lötan ch luss  w i rd ü ber  e i n  
zwe i tes Koax ia lkabe l m i t  dem Punk t  zw i 
schen Endstufe und  Tie fpassfi l ter  verbun
den . 

• Spulen, Bandfi lter und Drossel 

Bei den Bandfi l tern habe ich mich für Neo
s id-Spulenbausätze 7 . I  ( Bobbin)  entschie
den , d ie  für e i nen  Frequenzbere ich  von 
0, 1  M H z bis  1 2 MHz gee ignet s i nd , erhäl t 
l ich  bei  [ 1 0 ] . Ebenfa l l s  nutzbare Fi l ter
bausätze b ietet [6] an ( Beste l l -Nr. 7FJS) .  
B e i  i h rem E insatz l ässt s ich der Platzbe
darf auf  der P lat i ne gering halten und 
durch d ie  Absch i rmbecher d ie  Spulen bei 
zwe i kre i s igen Bandfi l tern d icht nebene in
ander anordnen .  Außerdem i s t  nur  e i n  pa
ral le lgeschal teter Festkondensator erfor
derl ich , da s ich d ie  Indukt i v i tät  und somi t  
d ie  Frequenz d e r  Schwingkre i se ü ber den 
Spulenkern ändern lässt . Wer dennoch m i t  
R ingkernspulen und  e i nem variablen Paral
le l kondensator arbe iten möc hte , dem bie
tet [6 ]  M i n i atur- Keram iktrimmer m i t  End
kapazi täten von 5 pF b i s  90 pF an . 
Das Bewicke l n  der k le i nen  Spulenkörper 
ist be i m  ersten Ma l  n icht ganz e i n fach . I n  
[ 7 ] w i rd der U mgang m i t  d iesen Spulen
bausätzen anschau l ich  erkl ärt . 
I m  Tiefpassfi l ter und i m  V FO setze ich 
Am idon -R ingkerne und für d ie  Übertrager 
im SenderLweig Doppe l lochkerne e i n .  Für 
die Drosse lspulen fi nden S MCC-Spulen 
Verwendung , d ie  w ie  e twas d ickere Wi
derstände aussehe n .  

• Platine, Gehäuse, Messmittel 

Um die M ög l ichke i t  zu habe n ,  jede Bau
stufe e inzel n  zu überprüfen u n d  problemlos 
Änderungen in der Schal tung durchführen 
zu können , verwende ich für den Aufbau 
H F-Lochrasterplat i nen von Roth Electro
n i c ,  d ie bei [ I ] ( Beste l l -Nr. RE 201 LF) er
hä l t l i ch  s ind . D iese be idse i t ig  verz inn ten 
Plat inen haben auf der Bestückungssei te 
e i ne durchgehende Massefläche - nur d ie 
Bohrungen im 2 ,54-mm-Ra. ter s i nd fre i 
geätzt . Dadurch is t  e i ne Abschi rn1ung der 
Baute i l e  gegenüber der Verdrahtungsse i te 
gewährle istet .  Außerdem ist e i ne gute Mas
seführung aussch laggebend für das e i n 
wandfreie  Funktion ieren e i ner HF-Schal
tung . Ansonsten kann es le icht zu Verkopp
l ungen kommen - die ursäch l iche Ste l le  
i m  Aufbau is t  meist  sehr  schwier ig zu lo
ka l i s iere n .  
D i e  Verbi ndung der B auelemente gemäß 
Schal tung e rfo lg t  auf der P lat i nenun ter
sei te m i t  B lankdraht 
Die fert i g  bestückte P la t ine sol l te in e i n  
Gehäuse e ingebaut werden .  Ich  wähl te e i n  

Amateurfunktechnik 

k le i nes A l u m i n i u mschalengehäuse m i t  
1 1 3 mm x 27 m m  x I 04  m m  von  [ I  0 j aus .  
E i n  ebenfa l l s  passendes formschönes 
Gehäuse b ietet [ 6 ]  ( Beste l l -Nr. ADG-D 
1 05 .30 . 1 00,  1 05 mm x 30 mm x 1 00 mm) .  
Für  be ide Gehäuse i st d ie  H F-Le i terplatte 
so weit zu kürze n ,  dass ich die Potenzio
meter noc h  h i nter der Frontplatte mon
t ieren l asse n ,  s iehe B i ld 4 .  Meine Plat i ne 
hat d ie  Abme sung 1 00 mm x 86 mm,  die 
re ine  Bestückungsfläche beträgt 86 mm x 
8 1  m m .  
D i e  Schalengehäuse aus zwei A lum in i um
profi len haben i n nen se i t l iche Führungs
r i l len zum E insch ieben e i ner Plat ine m i t  
I 00  m m  B re i te ;  d ie  P lat ine verfügt über 
e i nen entsprechend bre i ten Rand . 
Nach meiner Erfahrung re ichen für den 
Nachbau e i n fachen Empfänger und Sen
dern bereits wen ige Standardgeräte ,  die oft 
schon vorhanden s ind oder d ie s ich le icht 
aufbauen l assen . Da Aus le ihen be i e i nem 
Funkfreund oder d ie Nutzung im  Ortsver
band bieten s ich ebenfa l l s  an . Für den Auf
bau habe ich letzt l ich Folgendes verwen
det :  

- Digi ta lvoltmeter mit hochohmigen Mess-
e i ngang , 

- H F-Mes kopf, 
- LC-Meter, 
- Frequenzzäh ler mit Auflösung b is  i n  den 

Hertz-Bere ich zum Au  messen der F i l 
terquarze , 

- Quarztester und Quarz 3 ,56 M H z ,  
- Wattmeter u n d  50-Q-Lastwiderstand , 
- Netzte i l m i t  e inste l l barer Ausgangsspan-

nung und Strombegrenzung . 

Led ig l ich für d ie Entwicklung völ l ig neuer 
Schaltungen s i nd wei tere Messgeräte er
forderl ich . dcOda@t-online 
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Funk 

Tornisterempfänger Berta -
ein "Oldtimer" erwacht zum Leben 
BERND BECKMANN - DJ9PE 

Nicht wenige Funkamateure beschäftigen sich mit historischer Technik 
und setzen viel Zeit und Material ein, diese wieder funktionstüchtig zu 
machen. Auch Geräte aus ehemaligen Militärbeständen fallen in diese 
Kategorie, wie z. B. der legendäre Tornisterempfänger Berta. Mit etwas 
Glück bleibt der Aufwand für die Restauration überschaubar und ein 
Stück Technikgeschichte der Nachwelt erhalten. 

Al te M i l i tärfunkgeräte haben für Sammler  
und v i  le Funkamateu re durchaus ihren 
Re iz .  Während s ie fü r Sammler meis t  nur  
h i stori sche Ausste l l ungsstücke darste l le n ,  
w i rd e in  Funkamateur jedoch oft bestrebt 
se i n ,  s ie w ieder im Betrieb zu n hmen . 
E in  dafür  besonders gee igneter "Kandidat" 
ist der Tornisterempfänger Berta (abge-

kürzt Tom .  E. b . )  der ehemal igen deutschen 
Wehrmacht , von dem se inerze i t  geschätzt 
e inhunderttausend Exemplare gebaut wur
den . Die Geräte , welche den Krieg über
standen ,  werd n auch heute noch z .  B .  be i 
Ebay in den untersch iedl ichsten Erhaltung -
zuständen angeboten .  
Im Internet fi nden s ich v i e l e  B i lder, tech
n i sche Angabe n ,  Schal tp l äne , Betr iebs
anweisungen und Restaurat ionsh i nwe i se .  
Ste l l vertretend sei h ier n u r  a u f  [ I ] ,  [ 2 ]  und 
[3 ]  verwiesen . 

• Tornisterempfänger Berta 

1 36-kHz-Amateurfunkband w i rd ebenso 
erfasst wie  J 60 m, 80 m und ein Tei l  des 
40-m-Bands . 
M i tte l s  Spu lenrevol ver  l assen s i ch  ach t  
Te i l bere iche schalten ( B i ld 2 ) .  Dies macht 
den Empfänger für e i ne neuerl iche I nbe
tr iebnahme nach Jahrzehnten der "Untä
t igke i t"  i n teressant .  

Bild 2: 
Empfängerchassis 
von hinten, gut zu 

erkennen ist die 
Spulentrommel 

mit den acht 
Segmenten. 

Bild 1 :  
Frontansicht des 
gut erhaltenen 
Tornisterempfängers 
Berta 

Das Gerät bee i ndruckt a l l e i n  schon durch 
se i ne sol ide Mechan i k  und d ie  daraus re
su l t ierende Mas e ,  denn h inzu kommen 
noch d ie eparate Stromversorgung owie 
Kabe l und Kopfhörer im Zubehörtornister. 
A l les zusammen wiegt etwa 23 kg . 
Die be i Ebay angebotenen Exemplare wei
sen le ider sehr  oft e i nen Erhal tungszu
stand zwischen Schrott und verbasteilem 
Gerät auf, da v ie le  Empfänger in den ers
ten Nachkriegsjahren zu R undfunk- und 
Amateurfunkgeräten m i t  den gerade vor-

I. HF
Verstärker 

2. HF
Verstärl<er 

rät igen Baute i len u mgebaut und n icht se l 
t en  neu lack iel1 wurden . Wirk l ich orig ina l 
getreue und n icht von Korrosion oder durch 
unsachgemäße Lagerung "angenagte" Ge
räte s i nd inzwischen se l ten und auch dann 
s i nd  me i st Röhren und Wickel kondensa
toren defekt  und m üssen ausgetauscht 
bzw. restauriert werden .  
E in  Händler für m i l i tärische An t iqu i täten 
bot e i nen Torn i sterempfänger Berta m i t  
d e m  H i nwe i s  Funktion nicht geprüft an . 
D ieses von m i r  daraufh i n  gekaufte Gerät 
m i t  Gehäuse und Deckel entpuppte s ich 
be i n äherer Untersuchung als G l ückstref
fer ( B i ld I ) . Es wies zwar Gebrauchsspu
ren im Orig ina l l ack au f, das I nnere war 
aber weitgehend ohne Korrosion . A l le Ab
sch i rmbleche trugen noch d ie Lacks iche
rung und die Abnahmestemp I, ein even
tue l l später vorgenom mener mehr oder 
wen iger fachmänn ischer E i ngriff in der 

achkriegsze i t  war n icht festste l l bar. Das 
Typensch i l d  l ieß das Baujahr 1 943 und die 
Seriennummer I I  1 29 erkennen . 

• Reparatu r und In betriebnahme 

Mein Funkfreund Peter Lehmpfuh l , 
DL I PRM , ha l f  be i der ersten l n betrieb-

nahme mit e i nem passenden neuze i t l ichen 
Netzgerät aus. Benötigt wurden 2 V Heiz
und 90 V Anodenspannung .  I m  Orig ina l 
kopfhörer mi t  den aufgedruckten Daten 
4000 Q, Djh . a . ,  bmm 44 herrschte nach 
dem versuchsweisen Einschalten al lerd i ngs 
Schweigen .  
D ie  Prü fung der Röhren RV2P800 ergab,  
dass d iese durchaus noch brauchbar wa
ren .  Dieser Typ ist übrigens auch heute noch 
als Orig ina lröhre (Stempelaufdruck :  Wehr
machtseigentum) erhä l t l ich . 

NF-
Audion Jonsieb" Verstärl<er 

E handel t  s ich be i m  Torn isterempfänger 
Bena um e inen Dre i  kre is-Vierröhren-Ge
radeausempfänger mit zwei H F-Stufe n ,  
Audion mi t  e i nste l l barer Rückkopp lung 
und F-Stufe ,  a lso e inen 2V I ( B i ld 3 ) .  
Der Empfänger i s t  für d ie Sencleanen A I  
(Te legrafie , A I  A)  und A3 (Te lefon ie ,  
A3E)  konzipien und  mi t  v i e r  H F-Pentoden 
RV2P800 bestückt ( B i ld 5 ) .  Se in  Fre
quenzbereich re icht von 96 ,6 k H z  b i s  7095 
kHz ,  überstre icht a l so Lang- und M i tte l 
we l l e  sowie den  unteren KW- Bereich . Das 

Bild 3: Blockschaltbi ld Tomisterempfänger Berta 
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Anschi ießend habe ich d ie  Werte der Span
nungen und Ströme gemäß der Beschrei
bung , Prüfvor. chrift und Ahgleichanwei
sung für den Empfänger 976 Bs , 1 94 1  ge
messen und dort a l lerd i ngs e in ige beträcht
l iche Abwe ichungen festgeste l l t .  
Auf  das Problem von überal terten Konden-
atoren mit hohen Nebenschl usswiderstän

den stößt man bei Restaurat ionen i mmer 
wieder. So zeigten auch h ier d ie B lockkon
densatoren verdächt ige Aufquel l ungen .  Be i  
d iesen Bauelementen i m  B lechgehäuse und 
den Exemplaren im Hartpapierrohr war e i 
ne vorsorgl iche Genera lüberholung fäl l ig .  
M i t  v ie l  Finger p i tzengefüh l  und dem Ein
satz von Lötkolben und Heiß luft habe ich 
d ie  alten Kondensatoren ausgebaut und d ie  
Teervergussmasse entfernt . l n  d ie  Gehäu e 
wurden neuze i t l iche Fabrikate e ingesetzt 
und das Ganze sch l ießl ich w ieder m i t  Teer 
vergossen - äußerl ich ble iben d ie Konden
satoren dadurch unverändert . E ine Bezugs
quel le ,  spezie l l für Bauelemente zur Emp
Hingerrestauration i t z .  B. [ 4] . 
Nach dem neuerl ichen E inscha l ten und 
dem Anschl uss e iner S-m-Drahtantenne er
wachte der Empfänger nach wohl gut s ieb
zig Jal1 ren w ieder zum Leben - in den 
Abendstunden waren die ersten M i tte lwel
lensender im Kopfhörer aufzunehmen. Nach 
e i n igen Versuchen zum fe i n füh l igen E in -
te i l en  der  Rückkopp lung ersch ienen auf  

den Amateurfunkfr quenzen auch CW-Sig
nale und mit  v ie l  Fingerspi tzengefüh l  ge
lang es mir, auch SSB-Sendungen verständ
l ich zu empfangen .  

Bild 5 :  Der Empfänger ist m i t  insgesamt vier 
Röhren des Typs RV2P800 bestückt. 

Bild 4: 
Die HF-Stufen sind 
auf der rechten Seite 
des Chassis unter
gebracht. 

Die Empfind l ichke i t  habe ich n icht gemes
sen , sie sol l aber gemäß Gerätebeschre i 
bung I fl V bis  3 ,5  p V für Telegrafie- und  
4 J l  V bis  9 fl V für Telefonie ignale betra
gen . Das ent pricht zwar n icht  mehr heut i 
gen  Anforderungen , i s t  aber angesichts der 
e i n fachen Schaltung bemerkenswert . 

• Stromversorgung 

Die er Erfolg weckte bei mir den Wunsch 
nach e iner Originalstromver orgung . Dort 
erLeugt der Wechse l richter atz EW.h aus 
e i nem 2-V-B le iakkumu lator (damal Typ 
2838) mi tte ls Zerhackerpatrone , Übert ra
gern und aufwend iger S iebung d ie  Ano
denspannung in  Höhe von 90 V. Die 2-V
Röhrenheizung wi rd dem Akkumulator d i 
rekt  entnommen .  Anfangs betrieb man den 
Empfänger mit e iner 90-V-Anodenbatterie 
(Pertrix) , die später durch den Wechse l 
r ichter ersetzt wurde . 
Auch d iese Stromversorgung baugruppe 
w i rd gelegent l ich noch bei Ebay und auf 
Flohmärkten angeboten , oft aber nur i n  
schlechtem Zustand . Hauptproblem is t  
me ist  d ie Zerhackerpatrone WGI 2 .4a , de
ren empfind l iche Kontakte korrodiert oder 
abgenutzt s ind und dami t  den Dienst ver-
agen . Auch bei meinem Exemplar muss

ten die Patrone geöffnet und die Kontakte 
gere i n igt  werden - e ine sehr d iffiz i le  Ar
bei t ,  d ie ohne Lupe n icht zu bewält igen war. 
Erstaun l icherwei e befand s ich die erwor
bene Baugruppe ansonsten i n  e i nem durch
aus brauchbaren Origi nalzu tand und ste l l 
t e  zusammen m i t  dre i  para l le lgeschalteten ,  
neuze i t l ichen 2-V-Akkus der  Marke Son
nenschein ( i nsgesamt 30 Ah)  an ch l ießend 
problemlos die Spannungen für den Emp
fänger zur Verfügung . 
Der fünfpol i ge Orig ina l stecker, der den 
Wechse l richtersatz m i t  dem Empfänger 
verb indet , i st übrigens e i ne sehr gefragte 
Rarität und hat daher sei nen Pre i s .  

• Schlussbemerkungen 

Ich hatte das G l ück ,  dass s ich Empfänger 
und Stromversorgung noch in e inem über
ra chend guten Zustand befanden . Be i  v ie
len der auf Flohmärkten und bei In ternet
händlern angebotenen Geräten i st das Ie i -

Funk 

der n icht mehr der Fal l .  Dann können Res
taurierung und Reparatur sehr aufwendig 
werden .  Ob s ie s innvo l l  und mögl ich . i nd ,  
muss i m  Ei nze l fa l l  entsch ieden werden 
und hängt auch von der per önl ichen Mo
t i vat ion , den vorhandenen Kenntnissen und 
Fert igkei ten de Hobby-Restaurators so
wie se iner Werkstattau rii tung ab. Wer e 
versuchen möchte,  dem ei al Le i t faden 
d ie  Re taurierungsbeschre ibung in [ 2 )  
empfoh len . 
Heute steht der "w iedererweckte" Geräte-
atz neben me i nem modernen KW-Trans

cei ver (dersel ben Pre i sk lasse) und n icht 
. e l ten drehe ich abends oder nachts über 
die Rundfunk- und Amateurfunkbänder. 
Auch Radio DARC auf 6070 kHz w i rd da
mi t  gehört . 
Obwoh l es i nzwi  chen kei ne deutschen 
Rundfunksender auf Kurzwe l le mehr g ib t ,  
bringen Ch ina ,  Taiwan , Korea,  Ru män ien , 
Ungarn , Russ land , S lowen ien , Ecuador 

Bild 6: Tornisterempfänger Berta einschließ
l ich Zubehör Fotos: DJ9PE 

und noch e ine Reihe anderer  Länder zu be
st immten Zei ten Sendungen in deutscher 
Sprache . H ier  ist es  besonders mit dem 
"Oldt i mer" re izvo l l  und i n teressant ,  die 
Sender aufzuspüren und zu hören .  Auch 
der M i tte lwe l lenbere ich b ietet noch dut
zende europäi ehe Rundfunksender und 
be i m  Ü bergang zur Langwe l le fi ndet man 
sch l ieß l ich noch die ört l ichen ungerichte
ten Funkfeuer ( N D B ) .  

bernd.beckmann@gmx.net 

Literatur  und Bezugsquellen 
( I  J Radiomuseum: Tomislerempftinger b ( ßerta) Tom .  

E .  b.  http://www.radiomuseum.org/r/mil_tomister _ 
empfaenger _b..)J.html 

( 2 )  Schröer. W. D .. DL7 H Z :  Funkgeriite der deut
schen Weh rmacht . Techn ik  und Restaurierung .  
http://dllhzpublications.magix.net/publiclindex.htm 

1 3 1 G i t te i . J . :  Jog i s  Röhrenbude . 
www.jogis-roehrenbude.de 

[ 4 1 Frag Jan zuerst - Ask Jan Fi rst GmbH & Co. K G .  
25774 Lehe , Tel .  (0 48 82 )  6 05 45 5 I .  www. frag 
janzuerst.de 
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Fachhändler 

h i O fl per1oruu1nce I J Ohlwe JQhl anleunas 

IHR FIBERGLAS ANTENNEN SPEZIALIST: 
PORTABEL & H EAVY DUTY YAGIS ( 1 0  • 28 MHZ) 

1 2M • 1 8M • 26M FIBERGLAS TELESKOPMASTEN 
WWW.SPIDERBEAM.COM 

Wandern Im Z lttauer Gebirge 
und Funken vom Hochwald 
www . hochwa ldbaude.de 

www. mwf-serv ice . com 
MWF-Service Hanke • 04229 Leipzig • Hlr.!elstraße HH 2 

Te L: 03 f�-����c��s�c:.� �� �!4�t�����-�=%��:�ice com 
· · - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

.. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..  

Funktechnik Frank Dathe 
IVIvw. funk te c/Jn ik· datlt e. de · email@ funktechnik-da tlle. de 

Antennen-AnaJyzer · Urlaubuntennen - Netzteile 
Mikrofone • Headser. · I.JJutsprecher · Kopth&w SWR·Metw · PTT·Sequenzer · Ant� Kreuzzeigerinstrumente · WeciiHirlclttw · Rilh""' Fueh�mpfdnger fiJr 110 und 2 m  a/a Bausatz 
Adapter · HV-Ringkemtrefos · Solarlroffer ·--

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  -.eurofrequence.de • Telefon (03 n 54) 304-73 

Repa"iere Radios aller Art 
sowie Plattenspieler, Tonband· und Fernsehgerate 
auch Umbau von �utoradloa fOr UKW-Empfang 
II A D I O  K . M I' . · OIIIZ3 ,_ • -..._ 2 • Tol. flliS l'UII 1 2 08  
E·Mall RMIIoKempeOwab da • -. . Radlo-Kampa.da 

WWW.Segor.de rogr' lf' SEGOR·eiectronics GmbH 

�--:---"'� ' \,J Ka iser in-Augusta-Allee 94 
I \, · 10589 Berli n-Charlolte n b u rg 

Q I O r T II"'r, l\ l r r Telefon (030) 43 998 43 ' ' ' \, \. 1  \.J I I I \.J E-Mail  sales@segor.de 

l.elh$HIS • bhnrf • � • IHtlcb.J 
Pm...".. . s.n..tm ..... . OIIM-IIIIbllhr 
s,rtat Leywt, Tlf1tl, r.tlf, hntr usw. 
Loch Leiterplatten GmbH •·PIIyL ;.,. Lech · DJ8AY 
Yolmontr .. o 14 • 12419 Btrtlo · CD301 6 31 63 83 
.... loclt·'-llorplltton.ile 

www.qrpproject.de 
• (IM. IIilde<jd lrior) proJect �� 

A t R d ,  Ttlmln: (0 JO) & 5  96 1 3  2l 

m a  eur a 10 IM: � 

IS. i nfo 
�-Serv ice-Te l :  040/2 2 8 2 1 0 3 3  
DELTRON Electronic GmbH 
S .  Goetz • DC4BA • Sykerstrape 17 • 2n51 Delmenhorst 

Tel. 04221 / 14341 · Fax 120344 • E·Mall deltron@gmx.de 

QUARZE ab 15,- �.!:·�c';':s�6) Sonderanfef'ligung (HC18/25/6) ruzilglich eonrna!ig 6,- hJr Porto u. 8oarboi1ung 
i.Jelenei1 3 Wodloo. Wlr liefern auch El...,pulver- u. FT-Ringkeme ab Lage<! 

1 060 • FA 1 1 / 1 7  

......... Elektronische Bauelemente 
Postfach 1 144 .  31593 Steyerberg · Telefon (05764) 2 1 49 · Fax 1707 - tnhai!Or Slogtrlt<J u·- - www. oppermann-e/ectronic. de 

WfE N B R ÜGGE TELEFUNK 
Reinhäuser LandsiraSe 1 3 1  
37083 Göttingen 
Tel. 05 51 /38 48 18..(), fux - 1 23 
mai1@ wienbru!!lJge.de 
www.wienbruegge.de STABO YAESU ICOM KlNWOOD ALINCO 

Aulcxhierle Morien-Servicewelhtolt 

F u n k e n  Im Wese rbergland bei D M9EE 
TagsOber viele Au sflugsmöglichkelten für die 
Famil ie und abends ab . .  Blg G un'' OXen! 
Station: K3, FT- I OOOMP, ACOM2000, Optlbeam 
08 1 7-4 und OB 7-2, 80·m-4square, 1 60·m -G P  

H o t e l  Hellers K rug 3 7603 Holtmlnden 
Tel. O t 72 (5934959) oder mai iOheiler>krug.de 

www.dm9ee.de/hotet.htmt 

,� � DL?XPY T. 05733/8 1 44 
M i nd e n e r  Str .  67 
32602 Vlotho r �-D-R/-H-DV-D 

F u n k g e r a t e  • Z u b e h o r  • S e r v i c e  
Sarihaya Funktechnik · Hattinger Strape 57 · 44789 Bochum 

Tel. (0234) 79 21 36 00 · inlo • sar ikaya·funk.de • �tvlw.sari�aya-funk.de 

\\ \\ w . l uckom .com ! )( '!! l:lJ 

D. Lübbert 
Am Hang 3 
49326 Meile-Nauenkirchen 
Tel. 0 54 28 I 9 27 98 70 
Fax 0 54 28 / 9 27 9B 71 

i n fue:' l uc�tl f l l .com 

Reimesch 
Kommunikationssysteme GmbH 

�l:����to GARANT- F U N K  x�•·• .. •••••e- . �ii.�i �:=:2o Yaesu- und Kenwood-Serv 1 ce 
o·-.::::"·� Tel .  (0 22 5 1 ) s 57 57 · www.garant-funk .com 

PRAllSION AUS DEUTSCHLAND 

' I 

iegfried Hari • DK9FN 
Ante n n e n . H F-Te i l e · Z u b e h ö r  

Postlach 1 224 • 63488 Sei lgenstadt 
Te l .  0 6 1 82·2 64 02 ( M o - ao 1 9 -21 Uhr)  • Fn 20 02 83 

www.barl·hom .com • E·Mall  dll:91n@t·oo11no.de 

D e r  s c h n e l l e  Porta b e i -Fa lt-Bea m 
20-1 7-1 5-1 2-1 0-(G)m i n  1 0  M i n .  QRV 

Ihre Anzeige feh lt7 
Rufen S i e  u n s  bitte unter {030) 44 66 9460 a n .  

VERKAUF 
Funk & Amateurfunk 

kn-electronic .de 
Bau sätze u n d  Baute i l e  

für F u n kamate u re 

Gebrauchlgeräle: Fairer Ankauf ,  V8r1caut mi l  
Ü bergangsgaranl ie  d u rch H a ro-e leclro n l c ,  
T e l e t o n  (08222)  41 005-0 

Rol lspule 4 � H .  20 �H ; Kugelvariameier 48 �H . 
99 � H .  m il Motor 23 �H ; Röhren: GI6B ,  G I7B, 
G I7BT, G I23B;  Lisle bitte per  E ·Mail .  Fassu ngen 
fü r  GU43B, GU50, Min i .  Manlelwel lensperre mit 
TeflonkabeL Bi lder unter Vll'll't.dl9usa .de. Tel .  
(03563) 97228 
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-.,.
00

,-c
O
-:-
M
:-::
P
-
. 

-
1 0

:-:
0
-

W
cc

.
-

K
""

w
-:-

,
-

e
.,.
in

-
ge

-:-
b
-
. 

CC
N T=-. 

VB;  1 0-m-Röhren-PA BV-200 1 :  fü r  Yaesu FT· 
767: neue Leilerplalte ,  Contro i i ·Un il und TCXO: 
Hatu-M ikrofon-Laulsprecher-Sel Yaesu VX-7/ 
MH-57 ;  E in bau lautspr .  I. IC-756:  Yaesu E lec
trei-Handmike H M - 1 4 ;  Slan d - M ike lcom SM-
20.  Te l .  ( 0 1 5 1 ) 27 1 47677 

H islorisches US-Dummyload OA· 1 89GRC.  
60Q-1 800 M Hz, mit Watlmeter, VHF/SHF-Be
reic h , guter Zustand .  Tel. ( 0 1 5 1 )  271 47677 --- ---
TAX lcom IC-7600, KW/50 M Hz, 1 00 W, 2x RX. 
e inwandfre ie Funktion , mil M ik roton i n  Or ig . ·  
Verp., Bestzustand, aktuel le Firmware. Tel. (01 5 1 )  
27 1 47677 

I C-7400 , sehr guter Zustand .  u nve rbaslell. mit 
Bedienungsanleitung, OC-Kabel u n d  M ikrofon ,  
590.- FP. dgOzb@arrl .nel 

Kenwood TS-950-SDX, KW, 1 50 W. AT. mil Zub. 
DRU2-Rec.-E inhe it  u . Sprachsynth . + SM230· 
Monitor. Besllustand.  Tel .  ( 0 1 52)  38427374 

Col l ins S-Line-Equipmenl: 1 00·W·Dummy
Load DL- t , 200,-. neu. nie benutzt Ctyslal Pack 
CP- 1  mil E)(lraktor . 1 t 4 Quarze. neu. nie benutzt 
250,-. 3 1 2 B·3 Speaker .  neu.  n ie  benutzt , 1 50 ,
. 2x D i rectiona l Coup ler  für  3 1 264/5 . 1 x neu,  1 x  
benutzt (Zusland unbekannt) ,  zusammen 50.-. 
a l les zzgl .  6,99 Versand (vers iche rtes Pakel ) .  
Te l .  ( 0 1 57) 53407603, col l i ns_s_line@web.de 

TS-5700 (G)  mit zusatz l ichem SSB·Filter YK-
88SN - 1 .  GSAV (40- 1 0  m) .  nu r  unter Dach be
lr ieben und LDG-Autotuner AT- t OOPROI L Alles 
i n  gutem Zustand, Preise VHS. Anfragen an 
DK5 KT@wobl ine .de 

I ' · 

Abkürzungen in K le inanze igen :  
FP = Festpreis 

N N  = Nachnahme 
N P = Neupre is  

N R  = N ichtrauche r 
VBNHB = Verhand l ungsbasis 

VP = Verkaufspreis 
VS = Verhand lungssache 

SAH = Selbstabholer 

.speziala 
�(\ "" �� Akt ive $� 

�� magnet ische �� 
� Empfangsantennen � 
� von Längst- b is  Kurzwel le %' 
GRAHN-SJH'z i a l an t en nen 
Stullgarter Str. 2 1 5  · 73230 Kirchheim/Teck 

Teleton (0 70 2 1 )  97 98 50 ... .. 111 • 
111 GI 
ca > 
1:&. .. GI ca m c .... ... :II GI ca .. 
111 cc .... 
:r: GI 

·-Cl) a 
')  E ine echte Alternative, wenn Sie auf 

eine Außenanten ne verz ichten m üssen 



VERKAUF 
Funk & Amateurfunk 

Kenwood TS-480SAT von 201 5 i n k l .  CW·Fi ller 
u .  TCXO, 650.- VHB ,  E lad FDM-DUO von 20 1 6. 
750,- VHB.  beides kp l .  ink l .  OVP. DF7L  YN@ 
darc.de 

Statlonsaufl ösungl  E ine Liste der vorhandenen 
Gerätschallen wie verschiedenster Funkgeräte. 
Antennen.  Zubehör und Bauteile mit  Preisvor
stel lung kann unter OE3GWC@oevsv.at ange· 
fordert werden 

Yaesu FT-990 komplett mit M ikrofon .  Netzka 
be l ,  Bedienungsanleitung .dt ./eng l .  im Orig ina l .  
Ke i ne  OVP mehr  vorhanden.  a l l e  Filter (ausser 
250 Hz) verbaut, techn isch ei nwandfre i . Ober
haube mit  le i chten Gebrauc hssuren , 790,
VHB. DL2H RS@t-online .de 

Yaesu FT-707 mit FC-707. Sommerkam p  FP-
767 und Pakratt. Abho lung und Vorführung pro
blemlos möglich . 600,- FP. fl707@dd l go.de . 
schne l le  Anf ragen auch per Te l .  0049-4952· 
8939990 

Fachhändler 

COMMUNICATION 
IHR FUNI·KOMP(TINZ·(!IIfiR IM H!Rl.IN DIUTSCHLANDS 

Sprendlinger Landstraße 76 • 63069 Offenbach 
Telefon: 0 69 - 84 65 84 • Fox: 0 69 - 84 64 02 
E-Mail: info@ difono.de � www.difono.de 
� Mo, Oi, Do, ft 9- 1 3 vrtd  1 4 30- 1 1�30 Uh-, Ml i A.J0- 1 7.30 Uiw, So.ttQg ge�-l 

PSK. RTTY. CIV. SSTV mtl der Sound-Card. Wir haben. was Sie dalur brauchen! 
USB-CAT·Kabel :ur  TRX Slice'Lrg APRS · lc-Tr,,� I" s cn J  Echolmk Ir :'·'Jces 
. ,;r ! L I  r .  '1 ,  P lcl r n  Fl •l l ;r r>.J 1 1  tn 1 1.\p) 
• GJr 11 GPS E f 1 1  lj·  r H I.HJC ßLSJI.' � I  J Ttr!.: AP�S � J ,  · • r 

LA N D 0 LJ 63-177 M a•nlal Robert Bosch Sir I -I  
Tel (0 6 1 81 )  J 5 2  9 3  Fa, ·13 1 0 -1 3  
wvJw.Landolt .dc 

H D · E L E K T RON I K  · 58 Jahre im  Dienst des Amateu rfunks 
Amateurfunkzentrum Hohen lohe-Franken  

Ge ißgräben  2 · 7 4594 Kreßberq  3 (Markt lus tenau )  
Tel < 0 7 9 57) 41 1070 F a x  41 10 71 · \'• '�� "' hd·l!' lektronr k d e  · rn fo � hd·e le ktronlk d e  

Te le fon · Ko ntakt nur  M o / O r / D o / fr v o n  1 1  b r s  1 4 U hr moQhch 
Funkgeräte und Empfänger von Alinco, lcom, Kenwood, Yaesu u.  v .a .  

SCHÜLEIN ELECTRONIC Te/. (091 1) 36 80 999 
Haeberleinstraße 4 info@schuelein.com 
9041 1 NOmberg www. sch u elein. com 
.,.,.,.,.. . .  ,.,.,.. ... 
- ICiaNIIron RADIO AIIAnull'l AND C .. IIA' Of' TH. lrORLD 
außerdem FIX'Iket· Tassen. Konni-Antennen, GB·Antennes. Wilson, SoWc:on etc. 

_ _ _  _",, ... . ,.. _.t �. 

www. D X - W I R E . d e  
AntennendrAhte und ·Iitzen, Isolatoren, Abapannmaterlal, 

GFK-Masten, Mantelwellenspemtn, 
Entstilnnaterlal und Ferrite, Tefton"-Kabel und -Utzen 

Fa. Peter Bogner Antennentechnik (DK1 RP), Tulpenstraße 10 ,  
951 95 Röslau · Tel. (09238) 99 0845 · emOi l  p.bognerOgmx.de 

{/. �\ Point eleetronics \\(((e))}J} D a s  F u n k  - F a c h geschäft 

A· 1 060 W i e n ,  S t u m pe r g a s s e  4 3  Te l .  + 4 3  1 5 9 7  0 8  8 0  
H o rn e  Page:  w w w . p o i n t . a t  E - M a i l :  m a l l @ p o l n t . a t  

Yaesu FT·450AT (&- 1 6 0 m ,  I OOW, e ingebauter 
ATU) mit Tragegr iff und Or ig inalverpackung.  
Zubehör: M ikrofon M H -3 1 .  Hörsprechgarnitur  
HE IL  Pro Mike (HC-6 Kapsel ) ,  potenzia lget renn 
te CAT-Steuerung ( M X - 1 5·2 mit C D ) ,  Hand
buch ,  sonstige Literatur und Stromkabel ,  490,
FP. DM2BPG@darc.de . Tel. (03948) 871 340 

Hercules I I  von Ten Tee in gutem opti.schem und 
techn ischem Zustand mit 1 3,8-V- Festspan
nungsnetztei l 1 40 A von DJ8YP. Gerne Se lbst
abholer mit Testmöglichkeit Nähe Künzelsa u .  
1 000,- FP. DL5SJ@arrl . ne1, Tel. (01 73) 8258 1 66 

' www.hummelmasten.de 
Aluminium-Gittermasten r ----�] H u mmel masten :rl · ummel I n dustriesiralle 1 4• / I  . . 

l3Sleß 754 1 7  Mühtacker 
T e. l .  (0704 1 ) � 5  244 · Fax 864308 · 

1 t •• , . � · D i e  N u m mer 1 \- u t z - E l e c t r o n i c s  für  Amateurfu n k  I 
CW·QRP·TRX. 20- m-Band ( 1 4 .008 - 1 4 .235 
M Hz) .  d igitale Anzeige,  S·Meter, Eigenbau aus 
Nachlass. ohne Schaltplan u .  techn . Unterlagen, 
zuzügl .  e lektr . CW-Keyer, 98,- FP. Fotos gern 
per Ma l l .  horst.d l4fap@t-on l i ne .de , Tel .  (06257 )  
82542 

Kenwood TL-922 PA mit U nte rlagen . wenig ge
brauch!. nur SSB-Betr ieb mit n i edriger Anoden
spannung ,  technisch einwandfre i , Pout gemes· 
sen 1 kW, N icht rauchergerät SAH im Raum 
H/BS. tomkerk@gmx . net 

KW·Röhren-PAs mit G U -50. G U -8 1 M ,  GS-35B,  
GU-43B.  Traps-G P  40 b is i O  m .  1 ,20 m Trans
portlänge. Draht·W·( Hex)Beam 6 Band 20-6 m ,  
1 ,5 k W ,  8 kg.  I nfo: D L  1 ET@onl inehome.de. Tel. 
(0234) 502853 

SEG15, SEG I OO. AAG 1 00,  EKD3 1 4  (afu· und 
fu nkt ionst üchtig ,  div. Zu behör. Bedien- und 
Servicedokumentation) . sepa r. Bediengerät f ü r  
AAG I OO·Nutzung  ohne SEG 1 00 , a l les seh r 
güns1ig an SAH abzug . DL9SUF@t-on l i ne .de, 
Tel. (0387 1 )  444479 

Yaesu-Mobi i ·Duobander FT-2700RH 2 m/70 
cm mit Zubehö,  dt. Bedienungsanleitung und 
Technical Suplement, 1 00.- FP. DC7 J l @aol.com. 
Tel. (030) 704 1 921  . ____ _ 

lcom ICR-75 Receiver ,  absolut neuwertig,  aus 
t .  Hand . 570,-,  n u r  Se lbstabholung. W. Krüger .  
Cheruskerweg 2,  58509 Lüdenscheid ,  krueger 
_luedensche id@web .de 

FTV - Au ste rm ayer 
Untersbergstraße 2 · 83404 Ainring -Mitterfelden 

Tel . (08654) 479747 · Fax (08654) 479748 
Wir führen:  Yaesu, Kenwood, lcom, Alinco, Stabo, Albrecht usw. 

Geschäftszeiten: Di-Fr 9-1 2 und 1 4 - 1 8, Sa 9 - 1 2  Uhr 
www.ftv-austermayer.de 

H r Gebrauchte Transceiver. Empfänger ... 
• werkslatlgepmfl • m t l  Gewahrleistung arc;J • standlg wec hselndes Angebot • Inza hlungnah me! electrOniC o Anlaul zu l3 i ren Kondtl lonen o Slal lonsaullösungen 

Pctcr-Hcnletn-Str.  5 89331 Burgau Telefon 0 82 22/ 4 1 0 05-0 · Fax -56 
Internet www haro·elcctromc dc E·Mall rnfo,lharo-electromc de 

-1 Antennenbaumaterial n�(com d e  Yagi - Antennenbausäue 
E\lo.r-"'"1" 2"' Jfu,, + Zubeho· ·  r Tel 09""J61 35Jl88.2 \\'\'.o\V r'I.J•.(O'THf.P 4m,6m l()n. l lm  l.bn 

· .. , '" c"�' in der  S c hwe i z/ 
+41 61 763 07 55 www. lutz-e leclron ics .ch ;nfoOiu•Mioc:•onla eh 

GROSSE AUSWAHL RUND UM FUNK! Amatw·. Berufs·. fluQ·, Marint·, 
Securi!y·, Handwerttt·, PMR-. CB-Hobbyfunk·, lW·, VHF·. U H F·. SHHunk. GPHmpflltCJ!r .. . 
YAESU·VERTEX • ICOM • KENWOOD • AOR • DIAMONO • DA IWA • usw. 

Ihr Fachgeschäft für Yaesu • SunSDR2 PRO • Signalink 

C e Fo1chstruse 99 d H �.!,A�C?.R.�-; �.�� CH-a 1 32 Ego bt• Zünc/l SchW<iz 
Tel .  +4 1 -44-8 26 1 6-28 Fo - 29 

------------ www.g l anora- h su . com 

Belriebsempf.  Typ 1 340.21 (VEB Funkwerke 
Köpenick) a ls Basteigerät (angeblich sind Röh
ren tot) ,  dazu Reparaturhandbuch u .  Wartungs
u nterlagen .  Abho lung in 06556. Bi lder anfor· 
dern ! 002HEY@darc .de, Tel. (0 1 72)  7 9 t 28 1 2  

FIF I ·SDR 2 . 0  m it VHF- Konverter a u s  Funkama· 
teur. Der Konverter  ist auf  den Wettersatelmen· 
bereich 1 3 7  MHz abgeglichen. Abgleich für  2 m  
problemlos mögl . ,  1 00.- FP, DL4ZAY@gmx.de, 
TeL (02773) 7457t 5 

Anzeigensc hluss für private 

Kleinanzeigen Im FA 1 211 7 Ist 

Freitag, der 1 0. November 201 7  

GPSDO Referenz Oszillator 1 0  MHz b i s��z · made by DGOVE Neu! nur 175 € 
lnkl.  MwSt 

.,. Stabilität 1 ppb Innerhalb 1 Minute 

.,. Programmierbar 450 Hz • 800 MHz 

.,. Zwei Ausgänge 7.7 dBm · 1 3.3d8m 
.,. Fast Lock · Klein · OC USB ext 5V·1 5V 

.,. Allan Deviation 1 E·1 0 • Low Jitter 

.,. Idealer Referenzoszi llator fü r  VNWAJ 
und andere Projekte zB Mikrowellen 

'S R-Kils e-mail : lnfo@SOR-Kita. nel 

www.SDR-Kits.net 
Genauigkeit besser als 1 H z  be/ 1 GHz 

VNWA3E Frequenzdifferenzen Messung 
in mHz uHz und b 

SOR-Kita, Olllee 1 1 ,  Hampton Por11 We1t. �,.!':," _;-,:•P:=:':!:.= o:' :"II 
Molkaham, WIMI, S N 1 2  6LH England por Bonküborwoloung. UmSt-ld GBt7tnll427 

VNWA JE - VNWA Zubehör - S O R P iay R S P - 40m & 20m SSB Transcelver klta - 51570 ICs 

,QoldSn> 

: K��lf�-
�
�verstf�·) - J •-{>��> z�� 

• L . N I I I"IIIU' BPF Cheby I RFAmp_ 1 BPF Choby 2 W ß Se mp [l!lil� I L ;O O i dB. G·�5dl! I L -O O i dB • 

• Lll)iliifigsverstärker & Llnearv��r jF 3da .".;�·;..H, 
• A(!§ender (analog & digital) F• ·zSGH' F" �SG•ü 
• Altar :OIO<- 1 
• Syalliä'Sizer 
• Frequenzvervielfacher 
• Frequenzteller 
• Mixer (aktiv & passiv) 
www.dgOve.de 
Telefon (0  35 78)  3 1  47 3 1  

FA 1 1 / 1 7  • 1 06 1  



Aerial-51  SKY-SDRDSP-Transceiver für KW, 6 m und QRP 
1 1 - hnd·Ailmodt-ORP

Trin sceiver KW und 6 m 

,.Oirtct Conversion• 

Du Ger,it wird ills 

BauSitz geliefert, welcher 

mit wenigen Handgriffen 

luummengebJut werden 
k.ann.  

Kein Löten notwendig. 

Sofort lieferbar. 
739, -

"'-FlexRadio Systems® : mömö 

� - - .__ . . . . . . . - .. - - -

Software Defined Radios 1 ���� . 
I MB7 10·1 5·20-40 FLEX-6300 2. 799, - : WARC MB4HD 12 - 1 7 

FLEX-6500 4. 699, - : �:.1�"�-:-m-sand) FLEX- 6 700 7.899, - I MB6 4 
mit SmartSDR V 1 . 1 1 . 12  I 

��:
e
��::ue sind Fu llsize-

LAN Remote lieferbar! 1 Roofing-Filter : TS-990 FLEX-6600M - - - - - - - - - - - - - - - - - - � �29�-Antennenabschalter : 1 
I 

Der Antenna Dis- 11 I 
connect Actuator 1 299, - I 
(DCA) von iNRA D  I - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - L 

289, -
trennt die Antenne •k E" 5 rti t "t d • h Ka s I automatisch vom II NEU.· INR' A D-Ml ·�o ne m 0 men mr ynamrsc en p e n 
Transceiver und .11 I I für exzellente 558-Audio-Quolität 
erdet sie. 

So schützt er vor 

Schäden durch 1 25, - Blitze usw. 

INRAD tf%#% 
i n ternational radio 

I 
I 
I I I I I 1 günstigstes 
1 Modell 

Wi r liefern CW- und SSB-Fi lter für fast alle � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - ... 
appello GmbH � I 
Königsförderstraße 32 appello )� 11 24 2 1 4  Undau / Kle i  
Tel.  (0 43 46) 60 1 4 50 I 
www.appel lo-funk.de · infoOappel lo.de I 

P RO.S I S .T E L 
,., .... .  1 .. .... ...... . , .. , , �.. .......... � , , ... , 

\ • t .. • •� h•h t " I • • " 

DX IENOIN I!:IJII NO 

l__j��u�tü��!-�!�:,;;.;.E�--- �))  seeedi KiwiSDR: SDR mit 
Webinterface! 

M I N I  SPEKTRU M ·  
ANALYZER 

• Live-Anzeige, Mittelwert, S 
wert etc. 

• Bandbreite 0,1 - 600 Mhz 
Automatische Anzeige des 
stärksten Signals 

1 062 • FA 1 1 / 1 7  

• Kanalanzeige IOr WLAN 
zur ObarprOiung dar 
WLAN-Belagung, 

RF·GENERATOR 
Signalgenerator 23-6000 MHz, 
0,1pW-1 mW, Sweepbereich 
einstellbar oder CW, 
USB-Schnittstelle 1 &9,- e 

N E1ZWERK·ANALVZER 



RC 5-3P 
RC 5A-3P 
RC 5B·3P 
RC 5B-4P 
ERC 51 
ERC SA·P 
AER-5 
CK-46 

. ,, 
t .  

Herbst-Specials: tYAESU M-1 : Das 
H igh-Ciass-Mikrofon, das 
die Vorteile eines Dyna
mik-Mikes mit denen ei

nes Kondensator-M ikrofons ver-
eint. Immer eine 
Spit2enmodulation !  Qiikl 

KENWOOO TH-074E 

YAESU FT-65E 
& FT-70DE 
Die neuen Handfunkgeräte 
mit dem tollen Preis-lei
stungsverhältnis. 
FT-70DE mit C4FM ! Länge
re Antenne für FT-65E:  
SRH701 SMA-F 25 € FT-65E 

Leis ngsrote< + lnlertace-Buchse 
Hochlelsi\Jngsrolor + Intelface-Buchse 
langsamer Hochleisi\Jngsrot. •lntertace-Bo. 
ElevatioostotO< 
Hochleisi\Jngselevatioosrotor 
SA T -Rot0< -Kornllina bon 

TS-.590SC als edle Son der-Edit ion 
Nur 1 50 Exemplare in Europa 

Hochwert i g� 
Head-Sets . . 
von H E I L  

Zum 70jährigen Firmenjubi
läum hat KENWOOD den er
folgreichen Kurzwellen-Trans-

Die • Special B lack Edition · des TS-
590SG steht in Europa mit einer 
l imitierten Auflage von nur 1 50 
Stück zur Verfügung! Die schwarz
irisierende Front
platte und der ver
goldete Modellna-

Der TS-590SG 

von KENWOOD 

mit dezent ver

edeltem D�ign 

ceiver TS-590SG als limitierte 
Sonder-Edition im edlen Look 
aufgelegt. 

me stehen im Vordergrund. Beim 
Kauf des Sondermodells gibt es 
eine KENWOOD-Jubiläums-Jacke 
dazu (Größen-Angabe erforderlich). 

Alle genaMten 
Sonderpreise gel
ten nur. solange Vor
rat reicht 

PROSET-7, Stereo-Headset mit 
Gel-Ohrmuscheln, getrennt einpegel
bar, incl. Schalter für Phasenumkehr. 
mit HC-7 Kapsel 279 € 
mit E lektret-Kapsel für ICOM 299 € 

PROSET-Ei ite, Headset mit gro
ßen Ohrauflagen und abnehmbarem 
Baumwol lbezug, ind. Phasenumkehr, 
mit HC-6 Kapsel 199 € 
mit E lektret-Kapsel für ICOM 2 1 0  € 
(für Proset-E l ite ist ein optionales 
Adapterkabel AD- 1 xx erforderlich) 

PROSET6, Headset mit weichen 
Ohrmuscheln und abnehmbarem 
Baumwol lbezug, incl Phasenumkehr, 
mit HC-6 Kapsel 1 69 € 
mit E lektret-Kapsel für ICOM, 
ind. AD1 1C8 Kabel 1 89 € 

N·Bu. l 5MA-5t. # 1 1 470 € 1 2,23 
N-Bu. l 5MA·Bu. # 1 141 1  € 1 2,60 
N-51 . I 5MA·Bu. # 1 1 412 € 1 2,47 
N-51. I 5MA·5t. # 1 1 473 € 1 1 ,81  

N-51. I PL·Bu. 1004 1 9  € 1 1 ,21  
N-51. I PL-51. 1 1 1 547 € 1 1 ,95 
N·Bu. l PL-51. 1004 1 8 € 1 4,25 
N-Bu. l PL-Bu. # 1 1 479 € 6,55 

PMK 60 � mm € 1 3,50 Set, Stahl. Ym. 
PMK 65-V2 30-05 mm € 45 80 

Se· Edelslahl. ' 

PMK 75-V2 J0.75 mm 
Set, Edelstahl. € 59,50 

BE 610 Para . St. je € 7,95 

JBL 63 urWersal Kleuz4 

Wir Nefem GFK-Rundrohte bis 6 m: 
je m € 9,30 
jem € 12,95 
jem € 17,35 
je m  € 25,30 

UB 30 MS 
UB 42 MS 
UB 50 MS 
UB 54 MS 
UB 65 MS 
UB 75 MS 

je € 1 ,99 
je € 2,22 
je € 3,70 
je € 4,95 
je € 2,67 
je € 3, 50 
je € 3,62 
je € 3,70 
je € 5,35 
je € 6,16 

ln der Büg 11 • 9 1 330 Eggolsheim 
Tel. 091 9 1  979541 0  • Fax 091 9 1  979541 33 

Emai l :  info@ukwberichle.com 

FA 1 1 / 1 7  • 1 063 



DGBSA Q VNWA 3 / 3EC 
Vektor-Netzwerk Analysator 

Ausgewählt von Funkamateuren und Profis 
für Hobby, Lehre und Forschung 

VNWA 3 m i t  3 Amphenol  K a l i b rierelernenten ab € 495,- ( i n k l .  MwSt)  + Versand 

e S- Pora meter: S I  I ,  S l 2, S2 1 ,  S22. VSWR, S m l t h  Dlogro m m  & Boutellew·erte 

e Frequenz�reicb I k H z  - 1 .3 GHz, Dyn a m i k  90d 8  bi 500 M Hz, > 50d 8  bis I ,JGHz 

e 7_,eitbereich m e  un&en - l m pulsrenektometrie - A n p• sworkzeugr und viel mrhr! 

e Einfacht l n stollotion • W i ndo"· 8 . 1 , 8, 7, Vistl (64 o nd 32 blt),  XP und W i ndo" 1 0  

e V W A  P rogra m m  u nd H l l f�llti kostenio< - Bille vor drn Kouf ousprobierrn!  

Rosenbargar GmbH 
4 Stück SMA 500 

Kallbrter Elementah 
bis 0 , 1% Gemessen 
(Mann. oder Weibi .)  

( 79 + Versand 

lntemet Webshop - Wir akzeptieren Paypal oder 
fragen Sie nach einer Protorrna-Rechnung für 
Zahlung in Euros per Banküberweisung. 

www. SDR-Kits.net 
SDR-Kib, Olllee 1 1, H1mpton P1rl< West 

llelh.hlm, Wllt. SNIZ GLH En11llnd 
VNWA 3 - VNWA Zubehör - S D R P i a y  R S P 1  • RF trsnslstors - Synthesizer & VFO • 5 1 570 I C  

VERKA 
Funk & Amateurfunk 

Grundig Weltempfänger Satell it-600 Prof. zu 
verk; Tel .  (0228) 96637000. dd4kd@darc.de 

WE Sony tCF-SW 7600. FM 76-1 08 MHz, AM 
1 50-29925 kHz. SSB, Tasche u. Netzte i t , Best
zust, alle E l kos gewechselt. 90.-. (030) 7 1 224 1 8  

Antennentuner MFJ·945E, 3 00  W .  80,-; Versand 
5.95. Tel . (09421 ) 960622 . bauer.manfred1  
@gmx.net 

QTH Raum H l l deshelm: e rfo lgre ich genutzte 
Logperiodic DLP 1 5 ,  wiederaufbaufäh ig ,  de
mont iert. aus Altersgründen abzugeben . Kein 
Versand,  nur an  SAH. Te l .  (051 84) 202, 
DJ5FZ@darc.de 

KW·3·Band-Beam 20 m .  1 5 m.  1 0 m,  stab i l e r  
K u rzwe l lenbeam P5C i n  f unkt ionsfäh igem Zu
stand,  abgebaut,  ohne Fehttei le ,  An leitung vor
handen .  4 m Doppelrohrboom , Drehradius ca. 
5,8 m. 0 ,65 ms Antennenfläche ca. 23 kg Ge
wicht,  d ie  Antenne ist in ca. 4 m lange Tei le zer
legt und muss i n  7683 t Eschbach be i  
Landau/Pfalz abgeholt  werden ,  200,- FP. 
DH2PA@gmx.de 

HVLA1 K3 - HVLA700 
AUTOMATIC SOLID STATE 

H F  /VHF LIN EAR AM PLIFIERS 

Best qua l ity/price ratio 

Made in IT AL Y by: 
RADIOCONTROLLI 

Qua l ity & rel iabi l ity 
with a warranty 
u nti l 5 -year 

Vle dell'ertlgleneto , 1 0  38025 Novent:ll Vlcentlne MJ 
Tel . +38-0444 880522 
www . rf - powe r .  i t  i n fo @ rf - powe r .  i t  

1 064  • FA 1 1 / 1 7 

Programmlefbar. 
Kamer��module mit BUd-

��"c:r::� 96.90 
CMUCam4 74 , 1 0  
S E N- 1 4 1 86  8 5  00 
Ultrllach•II-Transeelver 
200lM450 74,95 
B1u1atz C01-Meuger-at 

mit COM7 1 60, SMO-Vers 
be5t0cktes Modul mit 
��en Umwelt, �0Jft� 
druck, Feuchte, Staub 
RHT03 1 2.35 
S E N - 1 3676 23,00 

Mrt BMP280 4 1 .75 
OEV- 1 208 1 82 .25 
SEN-De942 1 6.00 
MS8607 -02BAO I 4 1 ,56 
MS5803.01 1 5.33 
MDSM0258 1 7,65 
COM7 1 60  64.50 

Ultr8Schallvernebler 
ohne LEO 1 5,30 
rro1 LED 1 8 .90 
Oszilloskopmodule 
XMINILAB 8 1 ,90 
XMI I PORT 1 39,00 
XPROTOlAB 58,00 
XPROTOPI.A I 24.1!5 
Loglanalyur • Oszil· 
Joskop USB2.0 
L.ogk:/4 1 1 6,95 
Logk:/8 248 , 70 
Highopeed USBl.O 
logk:ll'ro8 533,95 
Logk:ll'ro1 6 698.95 

BASCOM Compiler 
BASCOM·AVR 94. 00 
MCS/AVROOS/UL 23.95 
MCS/12CSLAVE 1 7.75 
MCS/PS2llß 1 7 . 7 5  

����ON 34.40 
82.00 

���f�s=��� 
ln BAS IC fll< Bildung 
gut gee;gnet 
8 5 1  33,05 
8SI APBI1 36,55 
8 S I APBISET 45 ,80 
BS2 5 1 , 1 5  
852/START 1 1 0.20 
BS2P24 82.50 
8S2P40 92,90 
8S2PE 78,30 
BS2PX24 87.50 � -- _?O.SE_ 
!;, Raspberry PI  
RASPBERRYP1-B • 
EthemeL 5 1 2M B  3 3.00 
RASPBERRYP1-B2 

E thernet , 1 GB 38,50 
RASPBER RYP1-A 
olv1e Ether . 256MB 28.00 
Zut>ehOf· 
Netzte• . USB 1 0.00 
Gehause. klar 9.40 
Kameras 
RP1 NOIR 28.75 
RP1-CAM5MP 28 ,75 
Kamera·Get\ause 1 5.60 
Handgehiuse 
I SSJBGY 7 .25 
mrt ßaneriefacn 
1 553DGYBAT 1 0.50 

r.tll_,: �- l &ri.M�mo��� l \llS,.. / � � (!YO! a-...:tlt, Gn:l6c und � IIUJwi: � · J 36 1 / E..anlb • AO t i �MM I !IO ( 

Arduino 
AROUINOJUNO 23,50 
AROUINOICASE 1 1 ,70 
ARDUINOIETH 1 52.00 
AROUfNO!ETH 38,60 
AROUfNOIM2560 46,40 
AROUf 0/LEO 23.70 
AROUf 0/MADK 75,50 
AROUI OIMEP 5.80 
ARDUI 0/M INI  22.30 
AROUI OINANO 4 1 .95 
ARDU1NOJPOE 20.80 
AROU1 0/PROTO 4,60 
AROU1 OIU2S 1 3.00 
AROU1NOI\JS8 1 8,40 
AR OU1 O YUN 
mAt L11ux-Komm · 70 ,00 
P-':Ole550t 
WJFi-Modui iWlAN 
E SP8266-MOO 7.95 
E SP32-CoreBoard 20.00 
ESP32·EVB 30,85 
E SP32·WROOM-32 7 ,00 
ESP8266-EVB 1 1 , 50 
ESP8266-EV8-BAT 1 5,00 
ESP8266-EV8·BAT· 
BOX 23,50 
Funkmodule Xboe 
Xß24AP100 1 29.55 
XB24AUI00 1 32 . 1 
XB24AWI001 �:� X824Z7W1T004 
XBP24AP100 t 4�:� X8P24AUIOO 1 49. 
XBP24AWI00 1 48 .67 
XBP24Z 7UrT004 57,90 
X8P24Z7W 1T004 4 1 ,20 

Laser Range F inder 
Modell bau. Roboter • . . .  
L I OAR-Lrte v 3  1 77 ,90 

Module 

US8·Ersatz fur RS232 
089-US8·F 24 ,95 

Energie Harvester 3 1 ,SK> 
PX2803J PIR 1 1 , 50 
1'1!0·1 3360 � 
Realposten 
BA244 1 .55 
8a282 2.20 
8Aß8201 0,30 
8 8 1 058 1 .55 
881 050 1 .55 
8 8 1 090 1 ,55 
88 1 1 2  6.30 
BB209 4 ,75 
882 1 2  5.30 
BB304G 0 . 75 
884058 1 .55 
t<v 1 238 1 4 .20 
BA 1 4 ()4  6,95 
MC I 349P 6.30 
MC3356P 3.05 
MC3359P 6.30 
MC 336 1 8 0 1 .90 
MC336 1 8  tD4P) 1 .90 
MC3362P 3 .05 
NE6 1 4AN 1 ,55 
SA60!>N 1 1 .05 
S042P 2,65 
TOA 1 572 6.30 
TOA6 1 30 20,55 
MC 1 350P 2 .05 
MC 1 4 5 1 00P 4,75 
MT8888CE 9.50 
MSM6322 5,00 
RSC 1 64 6.00 
SAA3049AP 4 .60 
T01 M3232 1 .55 
FX 1 1 8P 1 2 .65 
PC04440Z 7 .90 

Or.�ng.. Klaus Sander 
PF lSO 564 r15AN DER :..:: ::� �€�0,�\�w..n.or c &OO � � IlM.&'I •""� 102U Ser1 1 n  E L E C T R O N I C  Tot : 030·29491 794 

Mehr I Onllne-8estellung: www.sander .. t.ctronlc.de ���; ���':=��� .... <�:..�.�. u u u Mehr Informationen: www.a41abor.de 

Antennentuner MN4 von D rake in sehr gutem 
o ptischen und technischen Or ig inalzustand.  
1 25 .- FP. DL9MKA@da rc.de 

Blg·LiH Antennenmast. 1 0 m  hoch (bis zu Mast
korb) ausgefahren bzw. 4,2 m ei ngefahren .  3 
Züge,  Durchmesser 1 1 0  mm bis 70 mm.  ink l .  
Klemmvorricht. .  590,- FP. DL8DBW@darc.de 

Komplett überarbeiteter Rotor C D E  I HyGain 
T2X Tai ltwister mit  Steuergerät, sehr guter Zu
stand,  a l l e  Verschraubungen aus Edelstah l ,  490 
VHB.  DB2TK@g mx.net 

Splderbeam Mast 26 m i nk l .  Zubehör zu ver
kaufen. Zustand gut .  keinerle i Mänge l da nur  
ca. 7- bis 8 -ma l  für  Gonteste aufgebaut N P  
w a r  499,-, i c h  g e b e  Ihn für  370,- a b .  DL9GTB, 
to rste n-ernst@web.de ---------
Testberlcht gesucht? www.fa-pdf .de 

M FJ-266 Antenna Ana lyzer. 1 .5 bis 65 MHz, 
voll funktionsfäh ig ,  kaum gebraucht, Nichtrau 
cherge rät, ink lusive Batterien und deutscher Be
triebsanle i tung ,  1 55,- FP. wgroetz inger@gmx . 
de. Tel. (07 1 52) 29187  

Mechanik für alle Fälle! Wir fertigen nach Zeichnung, Skizze 
oder Muster für Sie Dreh-, Fräs-, 3-D-Druck- und Blechteile 
als Einzelstück, in Serie oder auch als komplette Baugruppe. 

Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie mechanische Ersatztei le tor historische 
Gerate, Drehknöpfe, Abstandshülsen, Getriebeteile, Elemente fOr Mikrowel len-TAX, 
Sondertei le tor Antennenbau oder Gehäuse usw. benötigen. 

ln unserem gut sortierten Onlineshop finden Sie u. a. Morsetasten 
und Tastenzubehör aus eigener Herstel lung, Zubehör 
tor den Antennenbau, ein 
umfangreiches Edelstahi
Nonnteilesortiment ab 
M 1 ,6 und vieles mehr. 

Fa. BaMaTech 

lnh. Markus Baseler, DL6YYM 

Veilchenweg 18 • 04849 Bad Ollben 
Tel. (03 4 2 43) 7 1 2 1 2 · Fax 7 1 2 1 3 
E-Mail technikObamatech.de 

I � E u r o f r e q u e n c e 
Headset ED 6c 

integrierter Vorverslärl<er ( über Poti einstel lbar )  
verbesserter Tragekomfort durch weiche Ohrpolster 
flexibler Transceiver Anschluss (kann gelauscht werden) 
robusteres Anschlusskabel 
Kopfhöreranschluss vert ngerbar 
PTI-Ei ngang immer vorhanden (3,5 mm Klinkonbuchse) 
Volumenregler direkt am Kopfhörer 

A n s c h l u ssfertig für 
ICOM 

Kenwood 
YAESU 

w w w . e  u r o f r e q  u e  n c e .  d e 
Tel .  037754 304 73 - i nfo@eurofrequence .de 



l com I C-7300 
b e i  uns i m  November  m i t  Se iteng riffen 
i m  L ieferu mfang  
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+ SAMS - Swiss Antenna 
Matehing System • 

Die ferngesteuerten Antennen-Anpasssysteme SAMS eignen 

sich zur Anpassung nahezu aller Antennenformen. Ob sym

metrisch oder unsymmetrisch.  SAMS bedient bis zu 4 An

tennen und kommuniz.iert m rt  bis zu 2 Transceive rn .  Ein weiter 

Anpassbereich und bis z u  vier weitere zuschaltbare Funk

tionen ermöglichen eine Flexibi l ität , die ihresg le ichen sucht. 

H E I NZ BQLLI  AG Helnz Bol l i . HB9KOF 

Elektro n i k  I Automation I N a c h richtentechnik  
Rütihofstrasse 1 · CH-9052 N iederteufen I SCHWE I Z  

Tel .  + 4 1  71 335 0720 · E-Mai l : heinz. bolll@hbag .ch 

Ausführl iche Informationen unter: www.hbag.ch 

KA BE:LKO N FE:KTIO t-� 
Steckermontage? 

Wir l iefern konfekt ion ierte Kabel nach I h ren 

Wü nsche n !  S ie  sagen led ig l ich ,  we lches Ka

bel  Sie haben möchten und welche Steckver

b i nder Sie benötigen - den Rest machen wir!  

U4 auf 2 m  und 518 auf 7 0  c m  auf  X-Fuß 
inlcl. 4 m F E·Kabel # P0 1 35 € 
MHU 3-CX 2 rn/70 cm auf CX-Fuß 
(wie DV-Fuß .. . ) m . 4 m FME·Kabel € 
MHU 3-BZ 2 rn/70 cm auf Z-Fuß 
(wie DV·Fuß .. . ) in . 4 m FME-Kabel € 67 

GPS-C-MHU 3 2 rn/70 cm auf 

Für das System benllligt man: 
2 l'tattformen • t Oberlager • t Rolor 

- jeweils !Ur Slanclrollr·Durchmesser .. : 

PLS 50 für 48-SSer Rohr Je E 58.· 

PLS 60 für 58-65er Rohr Je E 58.· 

Oberlager: 
GS 065 Standard-Obertager 

(mit Slahlkugeln) je € 72.· 

CK 46 Standard·Obertager 
(mi Kunstsl rollen) je € 79,50 

C K  79 Großes-Oberlager 
75 · 9 1 € 488.· 

� 
Cl' • ()I 

in der Büg 1 1  • 9 1 330 Eggolsheim 
Te l . 09 1 9 1  97954 1 0  • Fax 09 1 9 1  97954 1 33 

Emai l :  info@ukwberlchte.com 

VERKAUF 
Funk & Amateurfunk  

Zwei MMB1 · Mobi lhalterung FT-290/790 f ü r  Yaesu oder Som· 
merkamp je 20.- plus Versand zu verlt Abholung i n  DES 
(JN68ND )  mögl ich .  Zarbl@aon.at. Te l .  0043·77242406 

Planen S ie  den Bau einer KW·Röhren·PA? Verkaule e i nen Ver· 
stä rker. be i  dem die mechan ische Arbeit ausgeführt Ist. Dazu 
4 neue Röh ren. e ine  DC·Stromversorgung 3000 V/300 mA kom· 
plett. p rofessionell und  getrennt  aufgebaut. Al le Teile. die zur Fer· 
tigste l lung benötigt werden .  Eine 1 000 W/SO·Q·Dummyload. ein 
1 000 W/1 : 1 -Balun mit  2x·1 0 ·m·D ipo l  und  1 5 m Koaxia lkabe l .  
A l l es  zu e ine fairen und annehmbaren Preis. Te l .  (057 1 )  5084560 

EUROTNC-Jplus Modem für Paket Radio Petri Elektronik. Mo·  
dem 1 k2 und 9k6 Baud (G3RUH) ,  Fi rmware TF2 .7b, Pic· 1 6C7 1 1 , 
SMeter E ingang TheNet. kompl .  U nterlagen .  (307DM) . FP 70,-. 
DL4ASJ@darc .de, Te l .  (03673) 842 1 45 

Neues ungebrauchtes M ikrofon für  Kenwood Tischmikrofon MC· 
60A (nur  Mikrofon , ke ine Basis), 65,- FP. DJOCA@darc.de 

MFJ-784 DSP·Fi l ler ( Ep rom Release 3 . 1 1 MFJ 784 B ) .  1 00.- FP, 
DL4ZAY@gmx.de . Tel .  (02773) 7457 1 5  

Biete fast neuen Kenwood·Kopfhörer HS·S i n  OVP und mit 
Rechnung aus 201 7 . DKSKT@wob l ine .de 

HP8720C ,  vektorie l l er Netzwerkanalysator 50 MHz bis 20 GHz 
mit integ riertem Testset sowie Zubehör ;  Le istu ngsmesse r 
H P436A m it Messkopl 1 8  ode r 26,5 GHz. Sehr guter Zustand,  
Pre ise VHS. Te l .  (08092) 84084 

HP 1 4 1 T  Spektru mana lyzer KompleHset, H P 1 4 1 T  Mainframe; 
HP 8555A 0, 1 - 1 8  GHz  RF·sect ion  + H P8552B I F·section; HP 
8553B 1 kHz-1 tO M Hz RF·sect ion  + H P8552B (nochmal ! ) ;  HP 
8445B Automatie p reselector -1 8 GHz + Kabel plus al le HP·Ma· 
nuals .  ausgedruckt und/oder auf  Datenträger. a l les zusammen 
980.-. nur an SAH ( ist echt schwe r ! )  Tel .  +43 6649423342, 
oe3 'lhu @oevsv.at 

R&S SMPC/1 .3 G Hz/OCXO/G PIB , H P53 1 32/ 1 2·stel l ig/3 GHz/ 
OCXO/G P I B ,  HP53 1 3 1 /3 G Hz/OCXO/G P IB .  H P5345/0CXO/G P I B . 
Keilhley D M M2000/6, 5/GP I B . Racal Dana Pegelmesser 9303. 
Oszi HM 1 005, u .  a .  m .  zu  verk. DL2HWJ@swschwedt .de 

R&S·URV HF·DC M illivoltmeter mit folgendem Zubehör:  Tast· 
kopf, AHenuator, BN C·T Adaptor, Du rchganskopf 1 x  1 5  V,  1 x 
1 00V, N ·Übergang mlw, SO·Q·Absch l uss 7/ 1 6. mit Unterlagen· 
kopie . 1 70,-. Tel .  (071 73) 920506 . DB8SG@vfdb .org 

NEU: WSPRiite (1 Jahr OXplorer inkl.) 



Neu! SDRP/ay 
RSP2 SDR 

• 1 kHz-2000 MHz Bereich 
mit SDRuno Wlndows App. 

• Drei schaltbare Antennen 
Inputs mit HI-Z & Blas-Tee 

• Schaltbare Noteh-Fl iters 
tor MW und FM Band 

• 10 High Performance Bandpassfilters 
(lnk/ MwSt} 
+ Versand 

• 1 2  Bit ADC +/- 0.5ppm TCXO und Mehr 

RSP2pro wie RSP2 aber ins Laden Slo die kostenlose professionelle 
SDRuno Software fOr RSP · Bis zu 4 RX Mela/lgehSuse nur € 199. 95 tn 10 MHz Blindbreite im Simultanbetrieb 

. e-mail :  lnloQSDR-Kits.net CS40rn IOW oder CS20m 5W Single Band 
'S� www.SDR-Kits.nel SSB Transcelvlf Kil mlt Spuker-Mike € 1 79 

SDR-Kits, 01t1ce 1 1 ,  Hempton Perk West, Webshop - Wir akzeptieren Paypal oder fragen 
Melksham, Wllts, SN12 &LH, England Sie nach einer Proforma·Rechnu 

VNWA JE - VNWA Zubehllr - GPRSDO 1 ppb - 20m 40m SSB Transtelver klts - 51570 ICs 

Hameg Kleinoszi l loskop H M  1 07 ohne Messbe· 
steck. gut erhalten, Bed ienungsanle i tung,  35,-. 
Tel. (01 72) 2827283 

Messkolfer Fluke 6500·02 i n  Or ig inalverpa· 
ckung geschlossen. Wegen Fehle inkauL ltem: 
2 1 43065. 1 300,- VHB.  DG4AO@darc .de .  oder 
(01 7 1 )  4781 803 nach 19 U h r  

Speklrumanalyzer HP 8562A 9 k H z  · 22 GHz.  
VB 1 800,-: Frequenzzähler  18 GHz Un iversal· 
zäh ie r  H P  5340 A OPT 0 . 1 1 VB 380.-. An SAH . 
DL4SH@gmx.net ,  Tel .  (037 467) 24425 

Biete Teklronix Zweistrahi·Speicherscope 5 1 03N 
mit 2 Einschüben fü r  4-Kanai·Darste l l ung ,  div.  
Sennheiser M ikroport Rx + Tx + Zub.  sowie 
Grundig Weltempfänger Satel l it-600 Prof. :  Te l .  
(0228) 96637000, dd4kd@darc.de 

HP431A Power Meter mit Thermistor-Messkopf 
und Kal ib ir iertabelle b is  10 G Hz. Hohl le iteradap· 
ter H281A. 220,- VHB, DC5SL, ienz@walter·lenz. 
de oder  (01 7 1 )  4079 1 57 

R&S FK101 800,-: EKo70 1 500,-: XK852 mit 
Abstimmbox 2500,-. df 1 ae@t-on l ine .de ,  Te l .  
(01 7 1 )  7926324 

�����--�� 
2 x Drake l4 je 500,- abzugeben .  d f 1ae@t·  
on l ine .de ,  Te l .  (0 1 7 1 )  7926324 

KSG1 300 a ls  PA, EKD500, EKD300, VS.  df l  ae 
@t·onl ine .de ,  Tel .  (01 71 ) 7926324 

Harnware AT615B 1 ,5 kW unbenutz!. df1 ae@ 
t·on l ine .de .  Tel. (01 7 1 )  7926324 -----

• in tegr ierter  Tuner  

Hagenuk 1 KW An lage :  RX1 001 M ,  EX1 0 1 0. 
PA1 5 1 0 ,  PS1 5 1 0, ATU 1 0 1 0  kp l .  d f 1 ae@t· 
on l ine .de ,  Tel .  (01 71 ) 7926324 

Drehstromnetz!elle: 5,5 kV 5 A. 3 kV 1 ,5 A. 46 V 
1 00 A. df1 ae@t-onl ine.de. Tel .  (01 71 ) 7926324 

PA GU78 5 kW Drehstrom· NT. df1 ae@l·online.de, 
Tel. (01 7 1 )  7926324 

R&S ESV. ESH-2.  Pan. EPM, SMDU,  SWob4, 
GF-1 00. df 1 ae@darc.de. Tel. (01 7 1 ) 7926324 

Col l ins  75S·3B ,  32S·3. df 1 ae@da rc .de .  Tel. 
(01 7 1 )  7926324 

An!. Tuner Johnson Viking H L  1 50W und 1 KW. 
df1 ae@darc.de, Tel. (01 7 1 ) 7926324 

Semcoset 2m. Semco·Spectrolyzer. ·Spek1ro 
Mu lt imode. df1 ae@darc.de, Tel .  (01 71 ) 7926324 

Tele! .  ELK 639, Teletron LWF45,  Watkins· 
Johnson Dem.  DMS1 05·2. df1 ae@darc.de, Tel .  
(01 7 1 )  7926324 

Pre·, Postseleklor R FS1 1 und R F551 A, Parstar 
Auto AT. d f 1 ae@darc.de .  Tel .  (01 7 1 )  7926324 

Hobbyauflösung, Werkzeuge .  Geräte. E lek1ro· 
niktei le zu verk. Meyer. Tel .  (030) 934951 69 

EMV·Abschirmungen ,  Röhren.  Transistoren ,  
ICs,  d iv .  Netzgeräte, alte Kolle rrad ios Nordmen· 
de ,  Akkord. Autorad ios Becker.  B laupu nkt, 
Grundig, Phi l ips, a l te  funk1 ion ieren !  Liste anfor· 
dern:  (061 1 )  65057 

. ,Siemens" Delta·Eiec1ronics l nc .  Schaltnetz!ei l ,  
I nput  20Q-240 V, Output 52 V, 34,6 A, 1 800 W, 
ideal für  LDMOS·PA, 75,-. Tel .  (01 72) 2827283 

H.V.·Trafo für GU74B .,PA",  1 50 x  1 20 x  70 mm, 
900 V -0.75 A, 260 V -0,05 A. 1 00 V -0,05 A, 
1 2,6 V -4 A, 95,-. Tel. (01 72) 2827283 

Z kW, 
KW + 6 m  

5995,-
lnkt 1 9 �.1, MwSt. 

• 6 Antennenansch lüsse und 2 Transceiveranschlüsse 
• für  Dauerbelr ieb geeignet (5.4x Küh l le istung d e r  EXPERT 1 K·FA) 
• Schn ittste l l e  für Stepp iR"' und Ultrabeam·Steuergeräle 
• USB· und  RS232·Schnittste l l e  
• b is  zu dre i  Antennen  pro Band p rog rammie rbar  
• Gewicht :  ca .  26 kg 

Re imesch Kommun ikat ionssystem e  GmbH 

"/)u � �  
2 m-Mastvorstufe MVV 144-VOX 

Funkentstörfi ller. speziel l  m i t  Stromkompensa· 
t ion ,  bis 4 A als Modul von Siemens 1 4 .-, Fer· 
t igp lat inen bis 10 A (36.-) u. b is 20A (59,-).  
Tel .  (01 7 1 )  9465695. DB4KL@darc.de 

2 Pell ier·Kühlsätze Umluft aus einem Wein· 
Küh lschrank, Stromaufnahme ca. 6 A bei 12 V 
DC. zu schade für  den  E lektroschrolt·Recycl ing· 
hol.  je 10 E u ro oder  15 Eu ro fü r  beide .  
DL7LA@t-onl ine .de 

Elektronische Überspannungsabschallung 14 
V oder  28 V, 50 A. Pre is :  86,- VHB: schne l le  
e lektron.  Trennung ab  15 V oder 30 V (e in·  
ste l i b . ) .  50 A.  Keine Rela isschallung !  Te l .  
(01 7 1 )  9465695, DB4 KL@darc.de 

• neue r  65·V·/1 ,8·kW·LD·MOSFET 

GU 74b (geprüft) mit Sockel und Kamin gegen 
Gebot zu verk. OB2XY@kabelmai l .de 

löse meine Röhrensammlung auf: 1 x LS50 
unben utzt mi t  gebrauchter Fassung .  2 x 61 46B 
gebraucht,  2 x OE05/40H unben utzt, 2 x 2E22, 
2 Keramikfassungen Johnson247, keine Funk· 
t ionsgarantie.  Genaue Liste gern per  Mail .  
DL2VE, hans.kesenhe imer@t·on l ine .de 

Verschenke FA Jahrgänge 1 998-1 9999 und 
2007-201 6 an  SAH. DK9MAT@darc.de 

33 Jahre UKWBerichte. 1 972-2004. in  el f  Or i·  
g i na iordnern für  49,-. wi lhe lm.melchior@t· 
onl ine.de 

• m indestens 1 ,5 kW Ausgangsleistung  au f  a l len  Bändern ( 1 60 m bis 6 rn) 
• zusätzl icher  Ausgang  (-60 d B )  fü r  SDR·Transceiver mit  adapt iver Vorverzerrung 
• nur mi t  ATU l ieferbar.  ca .  10 kg -- . . . . .  

I i : : : �-i� - . . 
EXPERT 1,3K·FA 
1 ,3 kW, KW + 6 m 
3150,- ollle AlU 4150,- mit AlU 
inkl, 1 9 '� MwSt. inld . 1 9 V, MwSt 

Technolog iepark Bergisch G ladbach . Fr ledrich·Ebert·Siraße . 51429 Bergisch Gladbach · Telefon 0 2 2 04/584751 · Fax 0 2 2 04/584767 
kontakt@reimesch.de  • www . re imesch . d e  

fieimesci.T 
Kommunlknt ionss ys-t cmc GmbH 

FA 1 1 / 1 7  • 1 067 



Silver, H. W . . NOAX (Herausqeber), ARRL 2017, 
95. Auflaqe, m i t  CD, 1280 Seiten, enqlisch, 
im Festeinband oder a ls  Softcover l ieferbar, 
Format 20.8 x 27.5 cm. 

jedes Jahr hat die Redaktion den Inhalt  
aktual is iert und mit e in iqen neuen Projekten 
erqilnzt. 

Für unsere Abonnenten q ibt es das Schwer· 
qewicht aus Newinqton wie immer ein paar Euro 
qünstiqer... 

A-0727A (Festelnband für Abonnenten) 50,
A-0727 ( Festelnband Normalprels) 55,
A·0710A (Softcover für Abonnenten) 45,
A-0710 (Softcover Normalprels) 50,
Bolle beachten Sie. dass wir lür  d iese Bücher beim 
Versand i n s  Ausland weqen des hohen Gew ichtes von 
last 3 kQ e inen Zusch laq von 5.- aul d ie normale 
Auslandsversandpau scha le von 6.90 erheben mOssen.  

1 068 • FA l l/ 1 7  

0 YAE S U KENWOOD Hard I C O M  •----------------• electronic 
Der lcom-Bestse l l e r  IC-7300 oder  
Allmode-SOR-TRX 
KW + 6 m + 4 m ,  

Tuner  e i ngebaut ,  

Touch-D isp lay 

::-: n . --.-. -� - . . -- ---- . n 6 � -� J  
der verbesserte A-991 A von Yaesu 

( - ·· - --- -_:.. _ _ _ _  -

.:. , .-· 1 4  1 950\,· .;. •• ... - - �-.. 1 

� - :�.·=·��:·= -�- � �:-. �: �: 
KW + 6 m + 2 m +  
70 cm,  1 00/50 W, 
Farbdisp lay, 
e i ngebauter Tuner  
und  v ie les mehr  

Für den Fal l ,  dass Sie Ihren neuen 

Transceiver oder Empfänger 

nicht bezahlen möchten, haben 

wir eine gute Idee: 

Bieten Sie uns doch ganz einlach 

Ihre gebrauchten Geräte zur 

Inzahlungnahme an: 

Selbstverständlich kaufen wir Ihre Geräte auch dann an, wenn Sie kein 
neues Funkgerät bei  uns erwerben. Blne rufen Sie uns an.  

Auf Wunsch lösen wir auch ganze Stationen schnel l  und fair  vor Ort auf. 
Als Vertragshänder führen wir  auch - Peter-Hen le in -Str. 5 .  89331 Burgau I nternet :  www . haro-e lecl ro n t c . d e  

Neugeräte v o n  l com,  Kenwood, Yaesu . . .  0 Telefon 0 82 2 2 / 4 1 0  05·0 · Fax ·56 e - m a t l : in fo@haro-e l ectron ic . d e  

Fern lehrgang 
Amateurfunk-Zeugnis 
Ausbi ldung für a l le  K lassen d u rch staatl ich 
geprüften.  sei t  45 Jahren bewäh rten, Fern
lehrgang. Jetzt mit  erweitertem Lehrplan nach 
dem neuen Amateurfu nkgesetz (AFuG) und 
neuer Amateurfun kverord n u ng (AFuV) .  
Beginn jederzeit !  

G RATIS- I nfomappe g leich anfordern!  
Lernen mit  Geld-zu rück-Garant ie !  

F E R N S C H U L E  WEBER 
Techn.  Lehrinstitut seit  1 9 59 - Abt . 030 
Postfach 2 1  6 1  - 26 1 92 Großenk neten 
Telefo n  0 44 87 I 263 - Telefax 0 44 87 I 264 

www. fernsch u le-weber.de 

Private Urlaubsquartiere finden und anbieten 
www.privatvermieter.de 

Kosttnlostn 
OSL·KalaiOQ m� 
Prtislistt, Btsttll· 
formular und Musttr· 
OSL·Karttn anfordtrn. 

f tL: 030·•• 66 9. 73 
Fax: 03D-« 66 9• 69 
E·Wail: ordt�slshop.com l n ltrntt: www.qsl-.hop.com 

Amateurfunkgeräte Reparaturen 
herstelleru nabhängig*preiswert*schnell 
auch alte Geräte und Abgleicharbeiten 
..... Auftragsarbeiten (SMD-Löten) +--

www.electron icrepa i r.de 
Tel . 04277/9640 1 27 

l nh .  Andreas Richter DFBOE 

DDS 30 G Fertiggeräte und Gehäuse 
MW-Rahmenantenne RA1 

www.ibe-hau.de - hau ibe@gmx.de 

Ihre priveten Kleinanzeigen 
ver6ffenUichen wir Im FUNKAMATEUR 

zum Pauschalpreis: 
Bis zu einer LAnge von 10 Zellen 
kostet jede Anzeige ganze 5 C 



<� E L E C R A F T 
Q R Pproject H i ldegard Zenker  

E i n zige Elecraft Vertretung i n  DL 
M lchstr. 1 5 1 2524 fler l in 

Tel. 030 H596 1 323 
Emai l : Vcrk@qrpproject .de 

www.qrp-shop.de 
Bausätze fü r den Amateurfu n k  
Transceiver, Zubehör, Bauteile 
Wir  beraten und helfen gerne 
ik ,  DL7N I K  und Peter, DL2FI 

RDRS4/SS Modular RDR Packet Mobi l 
aufgebaut mit vielen RX/TX m it schnellem 

Erweiteru ngen (UKW, Spektrum bis 3 1  M Hz 
DAS +,  WLAN/GPS ... ) Breite, U KW, DAS + ,  .. . 

R1A3 Kreuz- Loop 
Ideale lndoor-Antenne, klein, 

leicht, rauscharm, störarm, 
50 kHz - 71 MHz. Richtungs

umschaltung 

femsteuerbar, 

1 2  V Speisung 

am Controller. •urkhard R.euter Konstruktion & Musterbau 
Ziegelstraße 54 06862 Dessau-Roßlau 
Tel .  034901 /67275 Fax 034901/67276 

www. Reuter-Eiektronik.de 

Komplettsysteme für dig itale Betriebsarten 

Mobil Tracker t2411VJS _ (IIIIII) _ ....._ tllsStlllllltl lldasAPIS IIII. ......... �/l'Oal lii .. SW 
.. WS ....... . IIIIIV. II l;t IIIIII .. USi htt. 
.. .....,. a TIICIIIr wlni ._. .._ Ciplllllldrlr+ .. 
u • ._ .. ....._ ,.... ......, ,. ... adwl ._.  
Sdlllllr.TIIftlr ...... .......... .. .......... .... 
lllf• a • • •t�����..., ........, ......... .., 
Tnldlln MI - IIIcllstll tllftlr ..... 
All.._ a APISTIIC!IIr .. ...._ ws ..._. m.-« 
www.jaeger·edv.de info�jaeger-edv.de 'Zr 061 84/95200 1 8  

Koaxkabel · Batterien · H F-Verbinder 

Dorfstr. 63-65 · 441 43 Dort m u n d  Warn b e i  

Postfach 1 2  03 39 · 44293 D o rtm u n d  

Tel .  ( 0 2  3 1 ) 2 5  72 4 1  · Fax ( 0 2  3 1 ) 2 5  23 9 9  

E-Mai l :  K u s c h@Kabe i - K u s c h . de 

Internet:  WWW.KABEL- K U S C H . d e  

Unsere Abspannselle aus Polyester (PES) sind 
UV- und wltterungsbeständlg, bieten in nassem 
Zustand wenig Dehnung und sind daher für e ine 
dauerhafte Anbrtngung hervorragend geeignet! 

Sei ldurchmesser 

3 mm 
4 mm 
5 mm 

Bruchlast 

1 500 N 

2550 N 
4140 N 

Farbe: weiß m it blauem Kennfaden, 
8-fach verflochten 

Zuschnitt ab 1 Meter kostenlos, 1 00 m auf 
Kunststoffspule zum Vorzugspreis erhältl ich. 

Passende Klemmen und Kauschen 
aus Edelstahl sind ebenfalls ab Lager lieferbar. 

Ausführliche Informationen unter: 

www.kabel-kusch.de/info/201 7 - 1 1 .htm 
�: Mo.·Oo. 8 30·1 2.00 11ld 1 3 1J0. 1 6 00. 

ff. 8 30 - t 4 00 � S.!bst.Jbtloter IMtte telef. Voran:nelduno. 
Keine Verpacklrlgskosten. keine Mlndo<menoenzusctjjge' 

Portovortaoe bei Versand nach dem teWeiligen Gewltht der SenduOIJ. 

Klick WEITERE A RT I K E L  tm l n lernet mal am unter www. KABEL-KUSCH.de 

Nachlassverwertung: Fai re 

Auflösung von Amateurfunk
und SWL-Stationen. 
Kurze Nachricht gen ügt :  

Fax: ( 0  82 22 )  4 10  05 56 
E-Mai l :  i nfo@haro-electro n i c . d e  

Wo wird Ihre QSL-Sammlung 
einmal landen? Im weltgrößten Archiv 

bleiben auch Ihre QSLs für die Zukunft erhalten . 

�� • Kontakt: CO ectlOfl office@dokufunk.org 

ALLEINIGER HERSTELLER · GENE RALVERTRIEB - DIREKTVERKAUF 

rnrrom 
36 Jahre 1 .Qual ität www.flexayag i . com 
RS engineering & consu�ing dipl .�ng . rainer schlö&er GmbH 
Hegenkamp 32 F, D-254 2 1  Pinneberg-Eggerstedt 
Ion/fax: +49 (0)4 1 0 1 -851 383 email : RSingbuero@aol .com 

Druckunterlagenschluss für gewerbliche 

Anzeigen Im FA 1 2/20 1 7  Ist 

Montag, der 1 3. November 201 7  
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EN DG ESPEIST 
HALBWELLEN· 
ANTEN N EN 
M u lti ba nd-Di pole mit  

E i nspe i s u n g  an e inem Ende.  

HyE nd Fed 
Antenne 

Freq u e n z  Länge Gewicht W m a x .  Ansc h l uss Preis 

80-1 0 m ' 1' 31 . •1 

80-1 0 m 

40-1 0 m 21 

40-1 0 m 21 

40-1 0 m 

40-1 0 m 

40 m 1 400 9 

23 m 770 9 

20 m 624 9 

20 m 1 87 9 

1 1 , 8 5  m 620 9 

1 1 ,85 m 280 9 

200 W P L  1 99 , - € 

200 W P L  1 79 , - € 

200 W P L  1 59 , - € 

25 W B N C  1 1 9 , - € 

200 W P L  1 59 , - € 

1 00 w B N C  1 1 9 , - € 

'' i nk l .  1 2/ 1 7 m I '' 1 5  m mit Tuner I '1 30 m mit  Tu ner 1 '1 mit Befest igungsplatte a u s  A lumin ium 

Monoband Antennen 80-1 0m a b  89,- € erhält l ich 
Wellere technische Daten Iinden Sie auf www.wimo.com �· WIMo Antennen und Elektronik GmbH · Am Gäxwald 1 4  • 76863 Herxheim � Telefon (0 72 76} 96 68-0 · Telefax -1 1 · E-Mai l :  lnfo@wlmo.com • www.wlmo.com 

IITWmcr und Anden.tngon IIOibehaltcn. BarpreLSe tnkl. Me!uwertslever. zuzugllch Versand 

Boni•Whip 
Oie Boni-'M1ip ist � 
bewlhr18 Lang-, �. 
K&nwelen- Ln1 UKW 
Akllvanllllnne bis 300MHz. 
Tale l.eilltLI1g Zln1 kleinen 
Preis. 
Frequenzbereich: 
20kHz - 300MHz 
109,-«: 

Koaxkabel, Erdungsschelle, 
Antennenadapter uvm. 
� Koaxkabel. Z.B. Low Loss 
H 1 55 oder Hyperftex 5 als Meterware oder 
fertig nach Wunsch konfektioniert. 
Dazu haben wir jetzt auch 
Erdungsschellen, Erdungs
spieße und eine große 
Auswahl an Steckern, 
Antennenadapter und 
weiteren ZubehOr. StObern 
Sie einfach in unseren 
On l ineshop oder Katalog. 

Galvanischer Isolator Gl300 
Der Gl300 unterdrOcllt Storungen, die Ober Masseverbindungen zum 
El!llflnger gelangen. Durch den breitbandigen Einsatzbereich von 30 
kHz - 300 MHz (typ 1db Einfllgedampfun) ist er universell verwend
bar. Zusatzich ist ein doppelter ÜberBplnlungsschutz integriert und 
der Ein- tta.Me Ausgang ist für Gleichspamung geblockt 

Die bewllvte magnetische 
Loopantenne. Jetzt mit 
zusc:haltbalem Tiefpassfilter 
(88-108 MHz). Inklusive der 
DulllPower USB 
Femap 1111 welc:he. 
9kHz - 1 80MHz 

AntennaJet AAS300DP 

VERKAUF 
F u n k  & Amateurfu n k  

C D  Rad io  Amateur Ca l lbook, Summer Ed iton 20 1 7  m �  1 G B  C a  I I ·  
book  USB·Stick, 50 .- FP. dabenedrhoim@t·on l ine de  -----
Bed ienungsanleitungen. deutsche Orig inale : Kenwood TM·D7 1 0 E, 
6,-; TM·733AIE, 6.-; A l inco DX·77 .  5,-; Yaesu FT·8 1 7  dt. , neu.  
4 .-; lcom IC·7000, 1 0 .-. I C· RS; 4,-. A l le  neuwertig .  P reise inkl .  
Porto. einfu nker@web .de 

Elektro n i k/Comp uter 

RFT·Serviceosz i l loskop E0174B (Nachfolger des  bekannten 
E01 74A mit vielen Verbesserungen, Bandbreite DC . . .  20 MHz bei 
-3 dB ;  verwendbar bis ca. 30 MHz; Ablenkung 5 mV/Div . . . .  
2 0  V/Div. i n  1 2  Stufen;  E i ngang 1 MQ//28 pF ;  Ze itablenkung 
0 ,5  s/Div . . . . 0 ,  1 vs/Div. i n  2 1  Stufen .  mit schaltba rer S·facher Deh· 
nung;  schall· u. einstel lba re verzögerte Auslösung; versch iedene 
Triggerarten ;  eingebaute Kal ibr iereinr ichtung mit verschied. Span· 
nungen u. Frequenzen ; schaltbarer X· Eingang mit 1 ,5 MHz·Band· 
bre ite; zwei Kippgeneratorausgänge für  Sägezahn und Rechteck; 
Netzeingang: 99 . . . 242 V/49 . . .  6 1  Hz; Platz für interne Batteriever· 
sorgung mit 1 2  Zellen NC·Akkus t .2 V/3 A; dabe i max. Betriebszeit 
ca.2 h ;  äußerer Batterieanschl. DC t 0,8 . . .  35 V; eingebautes Lade
gerät; Bi ldgröße ca. 6X6 cm. Gerateabm. 28X1 6x35,5 cm) kompl. 
m .  Betriebs· u .  Serviceanleitung für 45 .-; METRA·Präzisions labor· 
wattmeter EL20 mit elekt rodynamischem Messwerk (Spannungs· 
bereiche 75· t 50·300·450 V, Strombereiche 1 OQ-200 mA. Freq.ber. 
30...1 00 Hz. Spiegelskala ca. 1 50 mm mit 1 50 Tei lstrichen . Wert ig· 
keit  der Te i lstriche 50 . . .  600 mW je nach Be reich , Genauigkeitskl .  
0 ,2%, Spannungsbere ichswahl durch  entspr. Klemme. Strombe· 
reichswahl d .  Stöpse l , Messbareichserweiterung mittels Strom· 
wandler mögl ich ,  Größe: BxHx T 20x1 1 x26 cm) kompl. m . Bedie· 
nungsanle itu9g für 25.-;. hochwertige stabi l isierte l ndustrieschalt · 
netzteile mit Ubersp.· u. Uberstromschutz. bestens für  Power·Mos· 
fet·PAs mit Ausgansspannungen von 1 2  V/60 A und um 50 V/25 A 
sind weiterhin im Angebot (für mehr I nfos siehe meine Anzeige im 
FA 1 0/1 7, S. 974) . Hartmut.Kuhnt@Okunet.de, Tel. (035872) 321 t 6  

Biete d iveru Röhren: EGGS t ,  ECC82, ECC83, ECC85, ECC865, 
E L84, EL95, EL861 , E L34 , EL36, 6550 Marsha l l ,  ECH81 , EBF80, 
EBF89, EF80, E F85, EF89, EABC80, EZ80, EZ81 , EM80, EM83, 
EM84 u.v.m. ;  Oszi·Rö. B7S201 , B7S401 ; Ziffer·Rö. Z570M, Z561 M ,  
Z5600M, Z56 1 0M.  Z562S, ZM1 080. D iv .  Rö.·Radios und Koffer· 
radios auf Anfrage. Tel. (03342) 200498 

Tecsun PL-880 
-

� I 

� :_ : 
Kleiner Wettempfanger mit DSP Technik und sehr 
guten Empfangseigenschaften. Bei 558 aogar mit 
verschiedene Filtereinstel lungen . 1 00kHz - 30MHz 
und 74 - 1 08  MHz. 
Bei uns mit gro&em Akku (2900 statt 2000mAh) und deutschem Handbuch. 199,-C 

RadioCom 6 TRX 
Die Premium Hanvadlo 
Sollware mit Radio Control 

�.����-· 
WFax-. SatFax-. Zeltzeichen 

-· plus � tta.Me 
Sende Encoder 

J ICOM 7300 RMdyf 
189,-4: 

IP3: typ. +<WdBm 
IP2: typ. +85dBm 

399,-c 

Antennenspliller AntennaJet AAS3000P kann das 
Signal von einer Empfangsantenne vertustfrei auf 
bis zu 3 Empfanger verteilen. Sein großer 
Frequenz- bereich reicht von 9kHz - 300MHz 
("mit kleinen Verlusten sogar bis 450MHz). 
IIOiation: > 70dB www. h a mradloshop. net 

11M Jeder s.tallunfl glbf .. ."_ .- "."., Te l :  0 6 0 62 60 6 2 249,-4: 

1 070 • FA 1 1 / 1 7  



Das Max-l' la nc k· l nstitut für die Physik des Lichts m i t  derzeit ca. 250 8esch3ftisten widmet sich der 

Grundlasenlorsc h u ns l n  den opt ischen Wissenschaften und sucht baldmöslichst eine/n 

E lektron i kentwick ler/ in  
( i n  Vol lze itbeschäftigung 39h  I Woche) 

I hre Aufsaben 

• E ntwlc k l u ns elektronischer Schaltu nsen 
in  Zusa mmenarbeit mit den 
Forsc:hunsse,ru ppen 

• Oe.slsn von leiterplatten und deren 
Herstelluns 

• Anfertisuns und Inbetriebnahme 
elektronisc her Bausruppen und GerJte 

• Änderungen an und Reparatur von 
vorhandenen PrOf· und Messg�-äten 

• Bentuns �r Wissenschaftler in 
elekt rotechnischen und e lektronisc hen 
Frasen 

• Organisatorische Aufgaben wie z. B. 
Bestellungen und BesteiiOberwachung 

I h r Profil 

• Sie si nd  E lektroniker aus Leidenschaft. 

• haben lancJi hrige, einschllgise praktische 
Berufserfahruns bzw. eine hoch qual ifizierte 
Ausbilduns Im E lektronlkentwlcklu nssbereich 

• Ein breites Fachwissen i n  aNioger und 
d lsitaler Schaltunsstechnik 

• Erfahruns l n  der F PGA Programmleruns 

• Kennt nisse in Mikrocontrol lertechni k und 
der Programm iersprache C 

• Erfahrung in der Anwenduns von CAD
Prosrammen (Mechanik. Uyout und 
Schaltu nsssimulatlon) 

• Eine selbsländlge und zielorientierte 
Arbeitswelse 

• Lernbereitschaft und Teamgeist fOr d ie  
Aufgaben in  einem wissenschaftlichen 
Umfeld 

• Gute Engllschkenntnisse, da SJe in einem 
l nternationillen Team arbeiten 

• WOnschenswert sind fol1ende Kenntnisse: 
Hochlr�quenz·, Hlghspeed·, 
Schaltunsstechnik, Matlab, Labview 

Sie ar beiten gerne in einem enaa1Jerten Team u nd haben Freude am Kontakt mit Menschen aus 
unterschiedliche n Kulturkreisen. Offenheit fOr stets wechsel nde Anforderunsen ln einem international 
ag.lerenden Forschungsinstitut runden Ihr Profi l ab. 

Unser Angebot 

• Eine Interessante und a bwech.sl unssreiche Tätigkelt i n  �nem modernen, lnternatioNien U mfeld 

• Einen modernen Arbeitsplatz mit  hochwertiger Messgeräte Ausstattung i n  einem neuen und 
modernen lnstitutsgebJude 

Die Gelegenheit, abwechslungsreiche Projekte von Design, O ber Herst.ellung bis zur Anwendung zu 
besl�lten und zu sestalten 

• Sehr sute Arbeltsatmosphare; Offenheit für Verlnderunsen und Ideen 

• Mösllchkeiten zum regelmJßisen Fachaustausch und Fortblldu nssmösl lchkeiten 

• Die Ve'l!Otuns erfolgt abhJnsls von Qua lifikation und E rfahruns mit allen Leistungen des öffentlichen 
Dlen>tes nach dem Torifwrtras filr den Offentliehen Dienst (TVöD Bund) 

• Zusltzllche Altersversars uns durch die Versorsunssanstalt des Bundes und der Llnder 

• Oie Vereinbarkelt von Beruf und Famil ie ist uns ein wic:htlges Anl iegen, wir unterstOlzen Sie daher 
serne bei der Suche nach geelsneten Kl nderbetreuungsmösllchkeiten. 

Oie Max�Pianck-GeR:llschaft hat sich zum Ziel gesetzt mehr schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 
Bewerbunsen schwerbehind erter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Die Max·PI>nck·Gesellschaft will 

den Anteil von Frauen in den Bereichen erhöh�. in denen sie unterreprJsentlert sind. Frauen werden deshalb 
ausdrücklich aufsetordert sich zu bewerben .  

Haben w i r  Ihr lnteres.s.e geweckt? D a n n  bewerben S ie  sich b i s  17 .  November 2017 O be r  un.ser Online
Bewerbunsstool auf http://www .mpl . mps.de/ de/instit ut/ka rrl ere/stellenan&ebote. 

fur die Physik des Uchts 

TAUSCH 
Suche leistungsstar1<en Metalldetektor (keinen b i l l igen Leitungs· 
such er für d ie verfl ieste Wand ) zum An kauf gegen Ba r  oder wahl· 
weise auch tauschweise gegen Afu ·Equ i pment oder Service· 
Messgerät. DD4KD�darc .de ,  Tel . (0228) 96637000 tags 

ANKAUF 
G ebrauchtgeräte:  Fa irer  Ankau f ,  Verka u l  m i t  Übergangs·  
garant le  d u rc h  Haro·e lectro n l c ,  Te lefon (08222 ) 41 005·0 

Max-P ianck - l nsh tui f�r dll! Ph ys1k des LIChts 
Persona ble1l ung 

Staudtstraße 2 
9 1 058 E rlangen 

Sammler kauft alte Wehrmachtsfunkgeräte. Amateu rfunkgeräte . 
Empfänger,  1 2-Kanai ·CB·Funkgeräte sowie Teile und Zubehör 
(auch defekt) . Te l .  (Ot 73) 4727655 �----------------
Suche Taschenrad io  Stern 1 02 (ehern . D D R ) .  Tel .  (0 1 5 1 )  
27 1 47677 

Suche funktionsfäh igen Antennenrotor Yaesu G-250 oder KEN· 
PRO KR·250. ato mino@gmx.de . Tel. (0 1 79) 2979590 

Sammler sucht Radioelektronenröhren. auch ganze Sammlun· 
gen.  Röh renverstärker, Tel .  (01 73) 88225 1 5  

Kenwood· Transceiver TS·830S, TS·850S, TS·870SAT, gebraucht 
und defekt. Tel .  (01 72)  2827283 

Software für den Funkamateur 2018 
Verlag fü r  Technik und  Handwerk neue Medien GmbH, 
erscheint Anfang November 2017 
Herausgeber: Wöste, M. ,  OLIOMW, 60 Seiten 

Wie seit vielen Jahren beinhaltet das Sonderheft auch 
dieses Mal eine DVD·ROM mit  einer umfangreichen 
Softwaresammlung für den Funkamateur, Kurzwellen· 
hörer, Hobbyelektron iker und al len an den Themen 
Funk, Elektronik und Kommunikation interessierten 
Lesern. Heft und DVD verfügen über einen Packen 
ausgewählter Software, hauptsächl ich für die Wind· 
ows·Betriebssysteme und linux, oft mit  Verweise 
auf MAC·OS. 
Die DVD enthält Neuentdeckun9en,  aktuel le Updates 
und unverzichtbare Software. Obersichtl ich i n  Rubri· 
ken sortiert, surft der Leser dank des praktischen 
Browsers kinderleicht durch die Inhalte der DVD. 
Vor einer Instal lation informiert sich der Leser mit 
Bi ld und Text bequem über d ie Programme, startet 
oder instal l iert interessante Windows·Software mit 
nur einem Mauskilek oder ruft weitere detai l l ierte 
Informationen zu einer Software auf. 

Der interessierte Leser wird die Artikel zu Amateur· 
funk· und E lektronik-Software besonders zu schätzen 
wissen: 
E lektron ik-Software : o Analysieren und Simul ieren 
mit HamVNAS o Spulenberechnung mit  COIL3Z 
• U pdate: Target 3001! V19 
Diptrace: PCB·Layout aus dem Osten 
QRV in  C MSK: Schwache Signale auf LW und MW 
Ausprobiert: Zur Afu·lizenz mit Harnradiotrainer 
Logbuchsottware: Log40M 
SWL: U nbekannte S ignale zuordnen mit S igidWi K I  
o DAB+ Empfang mit  Wel le· IO 
Funk auf See: So geht's mit  GM DSS, A IS  und ATIS 
Sprachübertragung: Murmeln mit Mumble 
Hambook: Das Facebook des Funkamateurs 

Weitere Beiträge findet der Leser ergänzend auf der 
Heft·DVD. Weiterhin runden Produkttests, Software· 
besprechungen und Tipps & Tricks den Inhalt des 
Sonderhefts ab. 

Sottware·Highllghts der DVD: 
U pdates: HF·Hacking o Elektronik • Amateurfunk 
o SWL • Mehr Lesestoff: DMR o RBN o Alu-Satel l iten 
o Echo l ink • Tipps, Tricks, Fakten u .  v. m. 

Software für den Funkamateur 2018 
mit DVD 
V·9918 12 ,80 

FA l l/17  • 107 1  



F�iR • G S J[ 
Facil ity for Antiproton and Ion Research Helmholtzzentru m für Schwerionenforschung GmbH 

Das G S I  He l m holtzzent r u m  fü r Schwer ionenforsch u n g  betrei bt e ine große,  we ltweit e i n m a l ige Besc h l e u n igera n l age fü r 
Ionen .  Forscheri n n e n  u n d  Forscher  a u s  a l le r  Weit n utzen d i e  A n l age fü r Expe r i m e nte, u m  n e u e  E rken nt n i sse ü be r  den 
Aufbau  der  Mate rie und d i e  E ntwick l u n g  des U n ive rs u m s  z u  gewin n e n .  D a rü be r  h i n a u s  werd e n  n e u a rt ige Anwe n d u ngen 
i n  Med i z i n  u nd Tec h n i k  entwickelt.  l n  den  nächsten J a h re n  wird bei GSI  d a s  neue i nternati o n a l e  Besch l e u n igerzentru m 
FAI R (Fa c i l ity for Anti p roto n  a n d  Ion Resea rch)  e ntsteh e n ,  e i n es d e r  g rö ßten Forsch u n gsvo r h a be n  weltweit. 

Wir suchen  z u m  n ä c h stmögl ichen Zeitp u n kt fü r die Abtei l u n g  "Accelerator Operations I Linac RF" (Li nea rbesch leuniger 
Hochfreq uenz) ei nein 

Diplom-Ingenieu r/ in  ode r  Master of Science 
E lektrotechnik  I Hochfreq uenztechnik  (TU/FH} 

Ken nziffer: 6630-17.80 
o d e r  e ine  Fac h k raft m it verwa ndter Ausr ichtung.  

Ihre Aufgaben im Rahmen des FAI R  Projektes und des Betriebs und der Erneuerung der bestehenden Hochfrequenzan lagen 
der Schwerionen-Linearbeschleuniger der GSI :  

• Betr ieb, I nsta n d h a lt u n g  und Erneueru ng von HF Ve rstä rkera n lagen von b is  z u  2 MW Leistung (Ha lb le iter- und Röh ren
verstä rkerstufe n  i m  Pu l s- u nd Dauerstr ich(cw)-Betrieb bei 3 6  M H z bis 325 M H z) sowie deren Su b-Kom pone nten z u r  
Steueru n g  u n d  Regel u n g  

• Betre u u n g  u n d  Weitere ntwickl u n g  a n a l oger u n d  d igita ler  Hochfrequenz- Regel systeme (Am p l ituden- u n d  Phase n rege l u ngen, 
E igenfreq uen zrege lu ngen)  und den zugehörigen mech a n i schen Antriebssystemen m it Sch ritt m otoren 

• Betre u u n g  u nd Weitere ntwickl u n g  der Schn ittste l len  zwischen den H F-An lage n  und dem ü be rgeord n eten Steuer- u n d  
Kontro l l system d e r  Besc h l e u n igera n l agen 

• System i ntegration u n d  Doku m e ntat ion.  

Ihre Qual ifikation: 

• Abgesch lossenes Stud i u m  der E lektrotech n i k  (oder vergle ich bar) und a n s c h l ießende Berufse rfa h r u n g  

o H F  Verstärkertech n i k  u n d  H F  Messtec h n i k  

• Analoge u nd d igita le  Scha ltu ngsentwick l u n g  m it gängigen Tools  (Eagle,  KiCAD, o.ä.) 

o Ana loge u n d  d igita le  Rege l u ngstech n i k  

o gute Ken nt n isse d e r  deutschen u n d  engl i schen S p rache i n  Wort und  Sch rift 

o Eigenstä nd iges Arbeiten in k le inere n  Tei l projekten u nd Bereitschaft z u r  E i n a rbeit u n g  in n e u e  Sachgebiete. 

Die Fä h igkeit z u r  Tea m a rbeit u n d  e i n  lösungsorientierter Arbeitsst i l  werden vora usgesetzt. Geboten wird e ine  Tätigkeit m it 
e inem hohen Maß a n  E igenve rantwort u n g  i n nerha l b  der  Abte i l u ng Li n a c  R F. 

Wir  bieten e ine  u n befri stete Stel le, das  G e h a lt richtet s ich nach dem bei G S I  geltenden Ta rifvertrag TVöD (Bund) .  

G S I  fördert d ie  berufl i che  E ntwickl u n g  von Fra uen und  begrü ßt es ,  wen n s ich  F ra uen d u rch  d i e  Aussc h rei b u n g  besonders 
angesprochen  fü h len .  

Schwerbe h i nderte erha lten bei g le icher  Qua l ifi kation den Vorzug. 

I h re Bewerbu n g  m it den ü b l i chen U nterlagen i n k l u s ive I h re r  Geha ltsvorste l l u n ge n  r ichten S ie  bitte u nter Angabe der Kennziffer 
bis z u m  17.11 .2017 a n :  

GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH 
Abtei lung Personal  
Pla nckstra ße 1 
64291 Darmstadt 
oder per E-Ma i l  a n :  bewerbung@gsi.de 

1072 • FA 1 1117 



47 . DORTMUN DER AMATEURFU N KMARKT 
* I nnovation * Information * Kommunikation * Tradition * 

2 .  Dezember 201 7  
9 bis 1 6  Uhr - Westfalenha l le  7 

N e u g e räte * G e b ra u c htge räte * B a ute i l e  * Ante n n e n  * K a b e l  
Fach l iterat u r  * Co m p uter  * Softwa re u .  v .  m .  

�.,.,.,stou�nk ,_,6,..� 

� �  
We st fa l e n h a l l e n  [) D o r t m u n d  d 

" 1"  e. V. Oor1rt1un 

E i n  Besuch l o h nt s i c h  i m m e r !  

Kontakt:  

Andreas B r i n k m a n n  (DL2D BW) 

Te i . (02 3 1 )  5 64 87 66 · Fax (02 3 1 )  5 64 87 67 

www . a m ate u rfu n k m a rkt .de 

i nfo@amateurf u n k m a rkt .de 

ANKAUF F i berg l a s· , 4s Jahri) 
'- VDL 

Suche l e istungssta rken  Metalldetektor {keinen billigen Leitungs
sucher lür  d ie  ve rt l ieste Wand ) .  D D4KD@darc .de . Tel .  {0228) 
96637000 - tags 

Suche techn ische Unterlagen/Manuals der  Fi rmen ELND und  TE
LEM IT  aus dem NF-u .  H F-Bereich sowie Power-Suppl ies . Ferner 
die Typen FK- t t /D , CX-8024, PRC-77A {GY-Version bevorzugt) ,  
AG-9-0/AM-50. kwneumann@gmx.de 

Phl l lps PM5326 RF  Generator 0 .  t - t 25 M Hz gesucht .  Preis idee 
t 25 - t 50.- zzg l .  Versandkosten .  Mein endgült iges Angebot hängt 
vom Zustand ab {bitte Fotos mal le n ) .  mai l@dreije r .dk 

-,----,--
Quarzfilter für CW gesucht: XF9· NB ,  XF·9M ( KVG) oder TOF9-
t 6  (Tele Quarz) . DL2A I@selhe im .de  -
Suche Pin· Betegung fü r den RS-232 Anschlussstecker des Con·  
trol lers AG-3CU zum sym. ATU AG -3. DM2DX@darc .de 

Handbuch (Original oder Kopie ) f ü r  Watkins Johnson HF- t OOO 
gesucht .  p.b rau n@ H B9AAZ.ch ,  Tel. 004 t 4  970t 850 ----
Wer kann he l len? Suche FA·Hefle t /213 aus t 969 u. 311 973 
bzw. Kopie e ines Artike ls . D L9GRA, kat .veit@gmx.de , Tel .  (O t 52) 
224 t 6493 

IC-735 mit defekter Endstufe bzw. funktionstüchtiger Transceiver 
günst ig gesucht. DDON M@darc .de 

Yaesu·Mikrofon YM·49 oder YM-50, tech nisch und o ptisch gut  
erhalten gesucht .  DJ2 1 1@darc .de , Tel .  ( O t 63 )  4534547 

Suche aus NRD-5251535: HF-Plat ine CFL205 oder CFL287 als 
Ersatzte i lträger bzw. nur das E ingangs-HF-BandfiHer T7 Art.·Nr .  
HJD 384.  karl . hann ig@web.de, Tel. (040)  6702378 

Teleskopmasten 

A N T E N N E N  
P R A l l S I O N  A U S  D E U T S C H L A N D  

EFwire Endgespe iste Antennen  

JOACH t r.l S Hf & ED'!- Be rat u ngs  GmbH  
Lm denst r  1 92 52525 Hemsbe rg Tel Q2.l52 - 1 56 ii9 
an 1 o ii i OJCh lms - gm8h  de ·:,  ,·, .1 an,o- a n te n nen de  

. - -

Gebrauchter KW·TRX wie TS·SO, A l lneo DX-8, FT·857 o. Ä. ge
sucht. u .hermenau@gmx.de • Viele Sonderpreise und tolle Neuigkeiten 
GU74b Sendetetrode 1 0 0 %  gesucht. DL7CM@onl ine .de , Tel .  
(033633) 664 7 t  

VER&CliiEOENES 
G e b ra uchtgeräte:  Fa i rer  Anka uf ,  Verkaut  m i t  Ü bergangs
garant ie  durch  Haro·e l e ctro n l c ,  Te leton (08222)  41 005·0 

Die ehemal ige Troposphärentunkstatlon 301 ist zu besichtigen. 
Standort von DMOBARS, I nteressant nicht nur  fü r  Funkamateure. 
Mehr I nformationen unter I'IIWI.bunker·wol lenberg .eu 

Die  Runden:  Waterkant ( D LOHEW),  O ld  T imer (DLOOTR), EVU 
(DLOEVU), Plattdütsch (DLOPWR) gaben vie le neue D ip lome und 
Trophys heraus. I nfos über Runden und Treffen in  DL siehe 
1'11'1\'I.Waterkante.de ,  DK4HP ,  Tel .  (040) 6429 1 95 

Funk· und Rundfu nk-Nosta lg ie ,  Mu lt imedla-DVD·RDM,  neue 
Version 1 .8 .  7 :  E ine  Zei t re ise in  d ie  fasz in ierende Wett  der Funk
und Rundlunkgesch ichte. 1 95 Themen ,  1 500 Fotos und Abbi l ·  
dungen .  t45 Tondoku mente und Musik de r  20er- bis 50er-Jahre 
sowie 59 Kurzvideos und 72 Gerätebeschreibungen . Preis: 19 € • 
2 € Versand. l nlo unter: l'llvw.rundfunk·nostalg ie .de, G. Krause, 
Wagnerstr. 8 ,  26802 M oo rmerland . Te l .  (01 78) 9742601 

Testbericht gesucht? www .ta·pdt .de  

Zypern-Urlaub (584) :  . . . und S ie  wollen funken.  Etwa 3 km öst
l ich von Limassol g ibt es e ine gute KW·Stat ion und eine nette 
Bar d irekt am Meer.  l nlormation sende ich I hnen gerne als PD F. 
DF2 1 R@darc .de 

Funkt lohmarkt ln Eschborn/Taunusl  Bü rgerzentrum Montgeron· 
platz 1 am 1 8. November. www.darc.de/de r-c l ub/d istri ktelflorts 
verbaende/43/ Tel. (01 76) 479844 1 0  nach 1 9.30 Uhr ,  Fax (061 73) 
3246823 oder f lohmarkt@tox43 .de ( I nfo DKSZC) 

• Große Versteigerung und Verlosung 
• Kenwood + lcom zu Gast 

Michael Berg l iefert 
auch weiterhin bewährte 
Qualität aus lserlohn. 

H FC 
\\ \\ \\ I I I I H I �  th 

'\ ,u h r  H hh u l l ' luul, 

Wir entwickeln.  fertigen und vertreiben Produkte 
für den Amateurfunk in industrieller Qualität, m� 
mehr als 30-iährige.- Erfahrung im Bereich HF-Technik. 

Vorvenrtllrt<er • Antennenschalter • Batune 
Mantelwellensperren • Langdrahtantennen 
Koaxialkabel (L B. H 2005, H 2007, H 2000, H 2010, 
Al reel l  517, Alrcom Plus, Ecollex 1 0/15 . . .  ) 
Koaxialverbinder • HF-Adapter u. v. m. 

Professionelle Kabelkonfektlon. Die bishe.- gefertigte 
Menge an Kabeln beträgt weit über 1 00 000 Stück! 

Sie finden uns auf der eBay-Ptattfonn unter: 
hf-mountaln-componenta 

E-Mail: mountaln-components@t-online.de 
Web: www.hf-berg.de I infoOhf·berg.de 
Telefon: (0 23 72) 75 980 

HFC·Nachrlchtentechnik Michael Berg 
Schieddenhafer Weg 33 • 58636 lserlohn 

Besuchen Sie unseren eBay-5hop 
hf-mountain-components 

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges 
Angebot rund um den Amateurfunk 

FA 1 1 1 1 7  • 1 073 
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Die  FA· TRV-Fami l ie 
von DCBRI 

Sie haben einen älteren KW-Transceiver und 
würden gern auch auf 6 m funken? Oder in  

Ih rem Shack steht e in  IC-7300 und Sie würden 
dessen Vorzüge gern auch auf 2 m genießen? 

Dafür und für viele ähnl iche Fäl le bietet der 

FA-Leserservice eine preisgünstige Lösung.  
Dass Sie dazu vorher den Lötkolben anheizen 
müssen, versteht sich von selbst. Denn wir 
verkaufen Bausätze - mit jeder Menge Spass 
inklusive. 

Typ Z F  Betriebsband LO-Frequenz Power-Modu l  Bestei i -Nr. Preis 

FA-TRV 50 28-30 M Hz 50 MHz 22 MHz RA30H0608M- 1 0 1  BX-300-50 270,-
FA-TAV 70- 1  2 1 -2 1 , 5  MHz 70 MHz 49 MHz RA30H0608M-1 0 1  BX-300-71  270,-
FA-TRV 70-2 28-30 MHz 70 MHz 42 MHz RA30H0608M-1 0 1  BX-300-72 270,-
FA-TRV 1 44 2 8-30 MHz 1 44 MHz 1 1 6 MHz RA30H 1 3 1 7 M 1  BX-300-1 44 270,-

Alle Transverter-Bausätze werden komplett 
gel iefert , also einsch l ießlich eines bearbeiteten 
und bedruckten Gehäuses aus eloxiertem 
Aluminium und Stahlblech sowie mit 
PowerPole�- DC- Kabel . 
Der reichlich d imensionierte Kühlkörper ist 
gefräst und ebenso wie die Front - und 
Rückplatte schwarz eloxiert . Die Plat ine ist 
SMD-vorbestückt , sodass nur noch bedrah
tete Bautei le,  Relais , Buchsen usw. aufzulöten 
sind. 

Wei l  viele Funkamateure nicht auf speziel le HF
Messtechnik zugreifen können , haben unsere 
Transverter ein On- Board - Powermeter, das 
während des Abgleichs über ein Koax- Patch
Kabel an die verschiedenen Abgleich-punkte 
anzuschl ießen ist .  

Wer dann noch ein 1 2 -V- Netzteil und ein 
M ultimeter zur Veriügung hat und nicht gerade 
Lötanfänger ist , sollte nach ein paar Stunden 
ein Gerät zusammengebaut haben, das 
äußerlich nicht von einem industriel l  gefert igten 
zu unterscheiden ist . 

BxHxT: 1 50  x 85 x 203 mm lohne 'IO(Siehende Teile) 

Die Transverter l iefern eine intermodulations
arme HF-Leistung von 1 0 W, ausreichend um 
z .  B .  eine BEKO- Endstufe anzusteuern .  
A ls  aktive Bauteile kommen ausschließl ich 
moderne rauscharme MM ICs zum Einsatz 
und die Umschaltung der Signalwege für 
Senden und Empfang eriolgt über Relais . 
Der M iseher ist ein + 1 3- dBm -Schot tky- Mixer. 
Zum Ueferumfang gehört eine ausführl iche 
reichl ich bebi lderte Bauanleitung,  die Sie 
Schritt für Schritt zum Eriolg führt . 

Automatischer Antennenumschalter �>FA-AS« 

, · ,. - ' I '·fn·� · · .w.,.�� ' • ; ' . . . ;! ' · • •• . •• �� " · c:..!.J . ,. _;.- ,.. ·��· • -�- . . .  � · t 
- � - , ..".... _ : . ·--:· 1 - . 

, t • • _ -.: ..... 
•:t • 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1, 1 1 1 1 1 1 1 1  • • ·�. • -

FA-AS 
Aulorn.111c Anh.-nna S'.l'le<tor 

� 
- - - - - - _, 

@" '«& C;tJ' ·� �" '@ ' 9-.� ,: 

BX-7300 

Der "Automatie Antenna Selector" ermögl icht 
es, vier verschiedene Antennen an den IC-7300 
anzuschl ießen und je nach Betriebsfrequenz 
automat isch zu wählen. Oie Prog rammierung 
eriolgt intu i t iv, wobei 2- Farb-LEDs den 
Schaltzustand der Antennenrelais s ignal is ieren . 

E ine gesonderte Transverter-Buchse dient 

zum Anschl uss von VHF/U H F-Transvertern. 
Bei der Wahl  des TRV-Ausgangs wird die 
Sendeleistung des Transceivers per C l -V-Befehl 
auf einen passenden Pegel red uziert .  

Da sich d e r  "FA-AS" sowohl m i t  der analogen 
Bandspannung als auch über CI-V steuern lässt , 
kann er für jeden ICOM-Transceiver genutzt 
werden, der n icht über ausreichend viele 
Antennenbuchsen verfügt. 

Der Bausatz nach (FA 1 2/201 6) enthält die 
Platine, a l le Bauelemente, ein bearbeitetes und 
bedrucktes Gehäuse sowie eine ausführl iche 
20-seit ige Bauanleitung im DIN A4-Format. 

1 1 5,-

Bausätze 

Stör�missions·Ort !4flil NO!zllches und handliches 
OrtungsQerät zum 
AufspOren von Sti5r
emissionsquellen. 
Kompletter Bausatz 
(keine SNO-Teile) mi t  
Gehäuse und 4 Sonden 

EMV·Spion 

n sausatz 

SDR·Empfänger 

Fifi·SDR z.o 

/. ' 
' . � -. ' :: 

BX·OT7 79,-

Flfl-SDR Z.O 
SDR-EmpfänQer 0.1 bt.s 
30 14Hz mit einQebauter 
Soundkartel Speisung 
und SteuerunQ vom PC aus 
über USB. (keine 
SMO-Teile zu bestocken, 
kostenlose Sollware von 

� Bonito) 
"""' 

BX·222.0 

S Fr�quenzzäh lermodul 
� FA·ZM 

Frequenuähler· 
modul FA-ZN 

� 

� -
r; Dynamikkompn�ssor 

� DYC·8x7 2'0 

Dynamikkompressor 
DYC·Sx7 Z.O 
SMD-bestikkte Platine, 
diskrete Bauelemente, 
bearbeitetes Geh.!use, 
Typenschild und RJ45-
Anschl usskabel 

� Q 

C'. lill 
N 

Bauteiltester ; FA·BT 2.0 I 

� -

n sausatz 
---

� 
."". 

BX·Bx7 36,-

Bautelltester 
FA·BT Z.O 
FOr R, C und l sowie 
diverse Halbleiter! 
SNO-bestüc.kte Plati ne, 
alle Bauelemente, 
Display und bearbeitetes 
Gehäuse. 

BH32 69,-• Bestell . ·Nr. für Abonnenten 
BX·232.A 60,-



Deutsche Bücher 
Messtechnik und Grundwissen 

Dez ibe l-Praxis -
Richtig rechnen mit dB, 
dBm, dBI,  dBc und 
dBHz 
Sichla,  2007, 96 S. ,  
B-0562 1 2 ,80 

Messpraxls für Emp· 
länger, Sender u. Ant. 
F. Sich Ia, 2008, 102 S., 
90 Abb., 17,5 x 25,5 cm 
8·1514 14,90 

- - --
- - ·· -

Wie misst man mit dem 
Osz i l loskop? 
D. Benda, 5. Auflage 
2010. 235 S., Paperback 
F-0175 29,95 

Rauschen in Elektronik 
und Funkpraxis 
F. Sichla, Dl7VFS, 
Beam·Verlaq 2015, 
1 24 Seiten, 21  x 28 cm 
B-1668 18,90 

CODL·Spezlal 
Messen und Entstören 
COOL-Sonderheit, 2005, 
104 Seiten, DIN A4 
0·9908 7,50 

Praxiseinstleg in  die 
Spektrumanalyse 
J. Mül ler, 8eam·Verlaq 
2014, 198 S., 21  x 28 cm, 
viele farbige Abb. 

B-1644 38,-

Glundt�.n dtr 
..-.k10f .. lltn Httrwerkanatyse 

i 
. .. . . ..... 

Grundlagen der verto· 
rlellen Netzweranalyse 
M. H iebel, 3. Auflage, 
420 Seiten. Festeinband 
Z-7053 68,-

COOL-Spezial 
Messen u. Entstören II 
COOL-Sonderheit. 2007, 
116 Seiten, DIN A4 
0·9912 7,50 

Ausbildung und Afu-Grundwissen 

Alu-lehrgang für 
Klasse A • Technik 
Moltrech1, DJ4UF, 
7. Auflage, 2017, 304 S. 
V-3892 22,80 

Fragenkatalog Kl. A + E 
Betriebliche Kenntnisse 
u. Kenntnisse der Vor· 
schrillen, 92 S., 2006 
Z-0022 6,-

Betriebstechnik und 
Vorschriften E. K. W. 
Moltrecht. DJ4UF. 156 S. 
V-8033 19,80 

--
- - ·  

Fragenkatalog Klasse E 
Technische Kenntnisse, 
50 Seiten, BNetzA, 
2006 
Z-0023 6,-

Alu-Lehrgang Klasse E 
Technik für die Novice 
licence, Moltrecht. DJ4UF, 
2016, 10. Auflage. 240 S. 
V-3645 19,80 

Fragenkatalog Klasse A 
Technische Kenntnisse, 
138 Seiten, BNetzA, 
2007 
Z-0024 6 -

Smlth·Diaqramm 
Einführunq und 
Praxisleitfaden 
J. Mül ler, 8eam·Verlaq 
2009 
8·1552 29,80 

Messen mit dem Vektor· 
Netzwerkanalysator 
VNWA2/VNWA3 
G. Palme, 2014, 166 S. 
Z-0036 29,50 

HF·Messzubehör für 
den Funkamateur 
H .  Nussbaum, DJ1UGA, 
vth, 2013. 128 Seiten 
V·8767 18,-

Leitfaden zur Amateur
funkgesetzgebung 
Chr. H i ldebrandt, 001JUR 
u.a . . 215 S .. 2008, 
0·0549 

Morsen • • •  Mln. Aufwand 
• Max. Möglichkeiten 
H. lanqkopf, Dl208F, 
256 s . . 2006 
0·0461 9,80 

Praxis-Einstieg in  die 
vektoriel le Netzwerk· 
a nalyse 
J. Müller, 2011, 142 S., 
Format 21 x 28 cm. 
8·1590 32,-

Messen mit dem Vektor· 
Netzwerkanalysator 
VNWA2/VNWA3 · Band 2 
G. Palme. 2017. 191 S. 
Z-0037 31,50 

HF-Meuungen 
fOr den FunbrNOteur 

HF-Messungen für den 
Funkamateur 
Alle 3 Teile in einem 
Buch. H. Nus.sbaum, 
DJ1UGA. 264 S., 
V·8781 25,-

Englisch für 
Funkamateure 
Coiln R. Hal l ,  GM4JPZ 
96 Seiten. 12 .0 x 17.5  cm 
x-9168 5,-

CO DL·S ezial 

CO DL Spezial: ORP 
lleine ltislulg • fo@tr (lfolg 
Artikelsammlunq, 2012, 
100 Seiten, D IN  A4 
0·9918 7,50 

CO DL Spezial: 
Mikrocontroller 
Art ikelsammlunq, 2011, 
1 12 S . .  mit CD 
0·9916 10,-

Alu-Praxis 

Das Diplom-Handbuch 
E. Stumpf·Sierinq, 
Dl2VFR, 356 S., 2004, 
DARC·Verlag 
0·0410 9,80 

COOL-Spezial ORO -
Leistunq Im oberen 
Bereich 
2013, 96 Seiten, D IN  A4 
0·9919 7,50 

CO DL Spezial: 
Bastelspa� 
37 Bausätze werden 
vorgesielt 2007, 112 S. 
0·9913 7,50 
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Funktechnik 

Professioneller 
Kurzwellenfunk 
N .  Sc hiHhauer, VTH, 
2014, 352 Seiten, 
620 Abb. 16 ,5 x 23 cm 
V-8927 34,80 

U KW-Sprechfunk·Hand· 
buch: 27 MHz • 275 GHz 
M .  Marlen, 9.Aufl .  2008, 
389 S. 14,8 x 21 cm 

S-6732 16,90 

QRV auf Langweile 
135,7 bis 137,8 kHz 
Wensauer/K iüß, 104 S. 
V-8302 9,80 

� --

Funkemplänger· = 
kompendium -

Funkempfänqer-
kom!!!ndlum 
R. Rudersdorfer, 2 .  Aufl . ,  
Elektor 2013. 398 S. 

E-2765 49,-

HF·Funkempfänqer 
Technik und RX·Porträts 
T. Red ; R. Birchel ,  DJ9DV, 
2005, ZOO S . .  D I N  A4 

B-0511 25,· 

Theorie und Praxis der 
Kurzwellenausbreitung 
G. Klaw itter. Siebe i -Ver-
lag, 2008, 160 S., mit  C D  

S-6725 19,80 

Not- und Katastrophen· 
funk auf Kurzwelle 
R- Klein-Arendt, Siebe!-
Verlag 2013, 320 Seiten, 

S-8873 28,90 

Funknavigationsverfahren 
für pr ivate. kommerzielle u. 
m i l itär ische An wendungen 
Klaw llter, 96 S. 

S·6563 12 ,80 

Leistungsanpassunq in  
der Funktechnik 
L. Boruck i , 2 .  erw. Auf-
tage 2011,  80 S., 92 Abb. 

V-8583 9,80 

Längstwellenempfang 
mit dem PC 
H. Lutz , Beam-Verlaq, 
2014, 78 Seiten 

B-0470 9,80 

Meilensteine des 
Rundfunks • Band 1 
Th. Rieqler, Siebe!-
Ver lag. 2006, 168 Se iten 

S-6512 17,80 

Elektronik . Bauelemente . Röhrentechnik . Re rints zur Schaltun stechnik 

OBD-Fahrzeuqdlaqnose 
in  der Praxis 
F. Schälfer, 2012,  240 S. ,  
Paeerback ,  16 x 23 cm 
f-1561 39,95 

Das große Lötbuch 
Löten in  der Praxis von 
A bis Z: Th. R ieq ler, 
VTH 2015, 288 Seiten 

V-4691 27.80 

Tri logie der Induktiven 
Bauelemente 
4. Aufl., 696 S.,  17 x 24, 6  
cm, festeinband, mit CD 

Z-1 513 49,-

Photovoltaik-Anlagen 
elanen. montieren. erüfen 
H. -J. Ge ist ,  I .  Auflage. 
2007, 160 Seiten, 

E-19 1 1 19,90 

Elektronlk-Experl
mentler·Handbuch 
A.  Hartung,  2007, 3t2 
Se i ten,  16 ,5  x 23,0 cm 
V-8378 14,80 

ABC der Kondensatoren 
G rund lagen, Kennqrö-
pen, Kondensatortypen, 
80 Seiten, feste i nband 
Z-2930 9,90 

Akkumulatoren -

Grund tagen und Praxis 
W. Gel ler ich ,  2.  Auflage , 
2015, 248 S., 16 x 23 c m  
Z-0033 34,-

Elektronikschallungen 
mit Translstor·Arrays 
f. Sichla, VTH, 2009, 96 
S. ,  130 Abb., 16,5 x 23 cm 
V-8507 17,80 

ABC der Power Module 
Würth Elektronik (Hrsq .) 
2015, 1 16  Seiten,  
feste inband 

Z-3142 9,90 

SPICE·Model lqeneratoren 
Einsatz in  der Hobby-
Elekt ron ik 
R. Zierl, VHT, 2012, 64 S. 
V-8699 9,80 

Klingende Elektronik 
lO 'flli'IK• Idlolt-
.. �--� 

Kl ingende Elektronik 
50 erprobte Stha l lunqen IOr 
Anfänger u. fortgeschrittene 

f. Sich la . 2011. 80 S. 

V-8590 9,80 

Tri logie der 
Steckverbinder 
R. Mroczkowski, 3. Aufl. 
2016, 384 S., festeinband 

Z-2008 29,-

Transistorradlos Selbst· 
bau u.  Restaurierung 
Dr. Zier ! ,  Siebe l -Ver lag 
2009, 74 S., 14,8 x 21 cm 
S·6688 

Von der Schaltunq 
zum Gerät 

9,80 

Perner u.  Sich la ,  2006, 
168 s . . 16,5 x 23,0 cm 
V-823X 12 ,80 

Simulation in LTselce IV 
Dl. Handbuch für LTspice 
IV von Linear Tec hnoloqy, 
766 S., feste inband 
Z-2572 49,-

Selbst gebaute Röhren· 
radlos 
A. Hartung, Siebet-Verlag 
2013, 160 S., 14,8 x 21 cm 
S-8866 

Radiobasteln mit 
Elektronenröhren 

24,80 

K. Röbenack,  Shaker
Verlag 2013. 108 Selten 

Z-0035 28,· 

Elnsellenbandtechnlk 
H.  Brauer, M i l itärver laq , 

der DDR 1984, Reprint 
288 Se i ten , Festeinband 

X-9389 22,-

Seefunk auf  UKW. Lang-, 
Mittel- und Kurzwelle 
M .  Marlen. 2008, 
488 Seiten, 14 ,8 x 21 cm 

S-6695 23,50 

Meilensteine des 
Rundfunks - Band 2 
Th. R ieq ler, Siebe! -

Verlag, 2D09, 184 Seiten 

S-6824 23,80 

Aud loverstärker·ICs 
von 100 mW bis  100 W 
F. S ich la , DL7VfS, 1999, 
96 Seiten, 12 x 17,5 c m  

X-9125 nur I , -

29,50 



Amateurtunkpraxis 

Arbeitskreis 
Amateurfunk & 
Telekommunikation 
in der Schule e. V. 
Bearbeiter: 
Peter Eichler, DJ2AX 
Birkenweg 1 3, 07639 Tautenhain 
E-Mail :  dj2ax@aatis.de 

• AG-Start am Liborius-Gymnasium 
in Dessau 

Die er te S tu nde der Arbe i t sgeme i n schaft 
Amateurfunk und Elektron ik  im neuen Schu l 
jahr  konnte g le i ch  m i t  e i nem erfreu l ichen Er
e ign is  gestartet werde n .  Bei  der Tei l nahme un 
serer Stat ion am 1 8 . Europatag der  Schu lsta
t ionen gelang es uns ,  e i nen  erfreul ichen I .  Platz 
i n  der Kategorie UKW zu erkämpfe n .  A u f  
KurLwel le waren d ie Bed ingungen n i c h t  ganz 
so opt imal , aber  auch der dort ermngene v ierte 
Platz sorgte unter den Tei l nehmennmserer Ar
be i t sgeme inschaft für lauten Jube l .  
AL Dankeschön für d ie  erfolgreiche Te i l nahme 
wurde uns neben den Urku nden ein Überra-
chungspaket m i t  Bau ätzen des AATiS und e i 

n igen in teressanten  Prax isheften zugesch ick t .  
Darius ,  unser erfolgre ichster Operator. erh ie l t  
a ls  Anerkennung e inen US B-St ick . Die Urkun
den werden e inen würd igen Phtz im Raum un
serer Schu lstat ion erhalte n .  
Nach dem Auspacken und S ichten stünten ich 
dann d ie  fortge,chr i t tenen AG-M i tg l ieder 
gleich auf die große Herausfordemng.  den Auf
bau de SMD- B i i nker- Bausatzes AS-029 . E ine 
kurze Ei nfühmng i n  d ie  Löttechn ik und d ie ers
ten , kaum mehr als I mm großen Widerstände 
wurden verlöte t .  Die Fert igs te l l ung  der echs 
B l i nkerbausätze w i rd wohl noch m inde tens ei
ne wei tere AG- Doppe lstu nde dauern . Doch 
nach anfängl ichen ns icherhe i ten g ing die A r
be i t  bere i ts  s icher von der Hand . Auch h ier  
ze igt s ich  w ieder, mi t  Teamarbei t  kommt man 
schne l ler vora n .  
Kathrin Home unterstützte d i e  euc inste iger i n  
unserer Arbe i tsgemeinschaft mi t  e iner i n teres
santen E inführung i n  den Aufbau e i n facher 
e lektr ischer Baugruppe n .  Nach kuner Ze i t  
konnten  unsere A n fanger bere i t s  e i ne Schal 
tung mi t  Leuchtd iode und Vorw iderstand auf
bauen und in Betrieb nehmen . Dazu wurde da 

1 078 • FA 1 1/ 1 7  

entsprechende Schal tb i ld  geze ichnet . I m  An 
sch l uss  ermut igte s ie d ie s icht l ich aufgeregten 
Te i l nehmeri n ne n ,  nach e i ner Demonstrat ion 
den Lötkolbe n  e i n ma l  selbst i n  d ie  Hand zu 
nehme n .  Dabei entstanden schon sehr saubere 
Lötverbindungen  auf den Übungsplat i nen . 
M i t  1 6 M i tg l iedern is t  d ie  Arbe i tsgemeinschaft 
i m  Schu ljahr 20 1 7/ 1 8  w ieder gut  besucht , so
dass d ie  Aufnahme l i ste gesch lossen i s t . B le ibt  
zu hoffe n ,  dass  unsere eueinsteiger rasch i n  
i hren Kenntn i ssen über Elektron i k  und Funk
tec h n i k  vorankomme n ,  denn auch im neuen 
Schu ljahr warten große Ere ign i  se auf unsere 
Schu lstat ion D KOLG . Jens Home, DM4JH 

Konzentration beim SMD-Bestücken in Dessau 
Foto: DM4JH 

• Schulwetterstation i m  APRS-Netz 

Wen n  e ine  Schule e i ne Amateurfunkschu l sta
tion im Hause hat , muss das für d ie  Schule e i 
nen Vorte i l  erbringen ! Neben v i e l en  mögl ichen 
Projekten könnte dabei  e ine Schu lwetterstal ion 
e i ne Opt ion se i n .  Normgerechte Wetterhüt ten 
stehen i n  v ie len Schulen , . ind  aber m i t t lerwe i le  
e twas aus der  Mode gekommen .  Dabei i s t  es 
mit e i n fachen M i t te ln mögl ich ,  d ie  H ü t te mit 
modernen Sensoren auszurüsten und d ie  Daten 
zu veröffentl ichen . Bei D KOKTL am Kari -Theo
dor-L iebe-Gymnas ium in Gera kommen d ie  
Messwerte drah t los von der  Wetterhütte zur  

Starke Funktruppe am 
Liborius-Gymnasium 

Foto: Kathrin Horne 

Basisstat ion i m  Schulhaus .  Ü ber e inen A PRS
Frog (andere Lö ungen s i nd selbstver tändl ich 
mög l ich) werden d ie  Daten auf 1 44 ,8 M H z als  
APRS-S ignal ausgesende t .  
Der Platz für e i n e  k le ine Groundplane-Antenne 
und ein e i n faches 2-m-Funkgerät sol l te immer 
zu fi nden se i n .  M i t  etwas Glück werden die Pa
kete von e i nem A PRS-Dig ipeater empfange n .  
der ie d a n n  i n s  I n ternet e inspie l t .  Dam i t  kann 
jeder d ie Werte auf www.aprs. fi  anschauen und 
staune n .  welche Wetterkapriolen an der Schule 
auftreten . A l s  B e i sp ie l  s ind hier d ie  beacht 
l i chen Regen mengen von M i t te Augu t ge
ze ig t .  
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Einzelne Niederschläge {blau) und die Summe der 
Regenmengen (schwarz) 

Der Wartung aufwand is t  überschaubar: Batte
riewech e l  an der A u ßene inhe i t ,  regel mäßige 
Kontro l le  der Wetterhütte und h i n  und wieder 
k le ine  Reparature n .  So muss fas t  in jedem 
Sommer der K i pphebe l des Regenmessers 
mehrfach von Sp innennetzen befre i t  werden ,  
da das Gesp inns t  um den Kokon die Mechanik 
bloc k iert .  

• H i lfe für sächsisches CanSat-Team 

Zusammen m i t  Schü lern aus Görl i t z  und Dres
den nehmen Fabian ( DO I FA B )  und Janek 
( D030A)  i n  d iesem Jahr wieder am anSat
Wet tbewerb http://cansat. de t e i l .  Das Team 
PosiTUne-Saxonia hat s ich a ls  Ziel  gesetzt . d ie  
Ge chwindigke i t  sowie Flugrichtung de Can
Sat ( K lei nstsate l l i t )  m i t h i l fe der Frequenzver
schiebung von akus t i schen S ignalen i n fo lge 
des Dopplereffektes zu best im men . l n fornlatio
nen dazu g ibt es auf der Websi te  http://posi 

tune.space . Auch e i n  k l e i nes Video unter 
https:llyoutu. be!O_PnyFxHWUY ex i st iert dazu . 
U m  das Projekt zu finanzieren - die Te i l neh
mer s ind Schüler - w i rd d ie  Crowdfund ing
P la t t form 99Funken der Sparkassen genu tz t .  
Der  AATiS e .Y. fördert das  Projekt m i t  I SO . 
Henl ichen Dank für d ie  U nterst ü t zu ng ! 

Janek G a l ,  D030A 

• Bestel l information für AATiS-Medien 

Alle l ieferbaren Med ien und Bausätze können 
unter bestellung@aatis.de geordert werd n. Mi t 
gl ieder bel iefern wi r  auf Rechnung ,  Nichtmi t 
gl ieder werden um Vorkasse gebeten .  B i t te den
ken Sie daran . dass wir ke i n  Elektron ikversand 
s i n d !  Deshalb die Beste l l u ngen rechtze i t ig  ab-
ch icken und bei  größeren Stückzahlen unbe

d ingt nach der Lieferbarke il fr&gen .  



CB- und 
Jedermannfunk 
Bearbeiter: 

Harald Kuhl ,  D L  1 ABJ 
Postfach 25 43, 3701 5 Göttingen 
E-Mai l :  cbjf@funkamateu r.de 

• Mikrofonverbot ab 2020 

I m  FA 8/20 1 7 ,  S. 779 ,  g ing es in d ieser Rubrik 
ersunals  um e ine geplante Änderung der S tra
ßenverkehrsordnung (S tVO) .  d ie künft ig  da 
Handmikrofon am Steuer aus dem K fz verbann t .  
Zur  Eri nnerung :  Im Wesent l ichen geht es dem 
Gesetzgeber daru m .  da� sogenannte , ,.Handyver
bot am S teuer" u nter anderem auf a l le  Funkge
räte zu erwe i tern . CB-Funkbetrieb während der 
Fahrt is t  dann nur noch be i Verwendung etwa 
e i ner Fre i spreche i n richtung straffre i mögl ich . 
Für Mob i l te lefone s i nd solche Lösungen längst 
im  Handel erhäl t l ich und viele Neuwagen schon 
serienmäßig so ausgerüste t ,  dass Smartphoncs 
aufTastendruck per B luetooth ins Fahrzeugsys
tem e i ngebunden werden .  Für CB-Funk g ibt es 
ebenfa l l s  bere i t s  vere inzelt  Zubehör. das man 
s ich fre i w i l l ig ins  K fz e i nbauen kan n .  
Wie der Onl i ne- l n format ionsdienst Funkmaga
zin (www. funkmagazin.de) nun berichtete , hat der 
Bundesrat in  se iner Plenars i tzung am 22 . 9 .  20 1 7  
den geplamen Änderungen der St VO zugest immt . 
Damit  d iese in Kraft treten könne n ,  muss das 
zuständ ige Bunde m in i steri um für Verkehr  und 
d ig i tale I n frastruktur  ( B M V I )  nun e ine entspre
chende Rechtsverordnung erlas e n .  Dies is t  aber 
woh l nur e ine Frage der Zei t ,  d ie  neue Vorschrift 
w i rd also komme n .  I m merh i n :  Es besteht für 
den mobi len CB-Funk e i ne Ü bergangsfrist b i s  
Ju l i  2020 . 
Herste l ler und utzer von CB-Funkgeräten ha
ben also noch etwas Ze i t ,  e ine prakt ikable Lö
sung ohne Handmikrofon zu entwickeln bezie
hungswei se e ine solche im Fahrzeug zu montie
ren .  Dies könnte e i ne nachrüstbare VOX-Schal
tung oder e ine Kombination aus e iner am Lenk
rad montierten manuel len Sende-Empfangs-Um
schaltung und e inem fest i n  Sprechre ichwe i te 
i nstal l ierten M i krofon se i n .  Letzteres hal te ich 
a ls  un i verse l l e  Lösung für wahrschei n l icher, 
denn das hohe Fahrgeräusch i n  vielen Lkws 
spricht eher gegen e i ne geräuschempfindl iche 
VOX-Automat i k .  Beru fskraftfahrer sind heute 
hierzulande die mi t  Abstand größte utzergmppe 
des mob i len CB -Funks ,  wozu auch die zahlre i 
chen Kol legen aus  benachbarten europäischen 
Ländern mit i h ren Fahrzeugen be itragen .  
Zur gewährten Übergangsfr is t  und der Ge
riiuschproblemat ik  steht i n  der re levanten Bun
desrat-Drucksaclle 55611 7: . . Die fiir Funkge
räte vorgenonunene Übergangsfrist trägt den1 
Umstand Rechnung , dass es derzeit (noch) 
nicht in ausreichendem Maße Freisprechein 
richtungenfiir dieses Kommunikationssegment 
gibt , demwfolge auch (noch ) nicht in ausrei
chendem Maße Freisprecheinrichtungen in die 
Fahrzeuge eingebaut sind, und in technischer 
Hinsicht der Industrie wnächst die Möglich 
keit gegeben werden soll, praxistauglichere 
Freisprecheinrichwngen zu entwickeln . Die In 
dustrie ist nunmehr aufgefordert. bei der Ent-

wiekJung ::.eitnah insbe ondere eiern Umstand 
Rechnung Z/1 tragen , dass vor alletn im Nutz
fahrzeughereich die Kabinengeräusche lauter 
sind als im Pkw-Bereich . "  
Eine Ausnahme vom künft igen "M i k rofonver
bot" i m  K fz s ieh t  der Ge etzgeber übrigens 
ausschl ieß l ich  f1ir E i nsatzfahrzeuge der BOS 
vor: . . Wer ohne Beifahrer ein Einsatzfahrzeug 
der Behörden und Organisationen mit Sicher
heitsaufgaben (BOS)fiihrt und zur Nutzung des 
80S-Funks berechtigt ist , darf {  . . .  } ein Funk
gerät oder das Handteil eines Funkgerätes auf
neinnen und halte11 . "  Dies kommt i n  der Prax i s  
al lerd ings eher  selten vor, denn zumindest be i 
den E insätzen von Pol i ze i , Feuerwehr  oder 
H i l fsdiensten s i tzt so gut wie i mmer ein Be i 
faluer i m  Fahrzeug und dieser is t  dann für d ie  
Kommuni kat ion per Funk zuständ i g .  
Wie  s i c h  d ie  neue Verordnung u n d  d ie  künft ige 
Pfl icht  zur achrüstung von mobi len CB-Funk
an lagen auf  d ie  N utzung des I I -m- Funks aus
w i rkt , bleibt nun  abzuwarten . S icher werden die 

Funk 

gehörte b is lang zu den Stärken des analogen 
C B -Funks .  

• Prepper-Funk 

Gelegent l ich stoße ich be i Recherchen für d iese 
Rubr ik  über C B - und Jedern1annfunk au f The
men , d ie ich b i slang n icht im B l ick hatte . Dabei 
fiel  m i r  schon vor e i n igen Monaten auf, da . 
h ierLu lande offenbar e i ne neue Nutzergruppe 
den CB-Funk  auf dem 1 1 -m-Band für sich ent
deckt hat :  d ie  sogenannten Prepper. 
Prepper, so we i ß  das Lex i kon . kommt als Be
gr iff aus dem Engl i schen und is t  von to be pre
pared abgele i te t :  "vorbere i tet se i n" .  A l s  solche 
bezeichnen sich also Per onen , die s ich auf jeg
l iche A rt von Katastrophe vorbere i ten ;  etwa 
durch die Vorratshal tung von Grundnahmngs
m i tte l n  und Batterien fürs Radiogerät . In die
sem S i n ne folgen sie den Empfeh l ungen des 
Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Ka
tastrophen h i l fe ( B K K ) .  Dessen Ratgeber fiir 
Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Not-

Stau voraus. 
Die Lieferung 

verzögert sich um 
ca. 20 Minuten. 

So stellt sich Continen
tat seine Version eines 
künftigen "CB-Funks" 

vor: Der Fahrer steht 
übers Datenfunknetz 

jederzeit per "Sprech· 
funk" mit seinem Dispo

nenten in Verbindung. 

Werkfoto 

Herste l ler  bald prax i taugl iche Lö ungen ent
wicke ln , ob zur achrüstung bere i t s  vorhande
ner C B-Geräte oder als i ntegrierte Komplett
pakete mit  neuen Transcei vern .  Zu befü rchten 
i s t  a l lerd ings ,  dass vor al lem k le i nere Fuhr
un ternehmer die  notwendige I n vest i t ion scheu
en und vorhandene CB-Fu nkgeräte in letzter 
Konsequenz ausbauen . 
Auf  Kanal  9 AM , dem "Fernfahrerkanal" ,  
könnte es ab Sommer 2020 a lso nochma.ls deut
l ich ruh iger werde n .  Das wäre al lerd i ngs der 
Verkehrssicherhe i t  auf Deutschlands Autobah
nen abträg l ich , denn ohne C B-Funkgerät an 
Bord von Lkws · i nd d ie  mi t t lenvei l e  vor vie
len Bauste l len  instal l ierten automat i schen CB
Funk-Warnbaken sch l icht nutzlos . Diese haben 
mit ihren mehrsprach igen Warnansagen nach
weis l ich  d ie  Zah l der schweren Lkw- U n fal le 
reduz iert ,  da d ie  Fahrzeugführer bere i ts  e i n ige 
H undert Meter vor der Bauste l l e  e i ndri ngl ich 
gewarnt werde n .  
Unterdes en  ste l l te Con t i nemal  a u f  der Auto
messe I A A  in Frankfurt/Main  m i t  VoicR kürz
l ich eine Wei terentwick lung der CB-Fu n.k - ldee 
vor: Ü ber vordefi n ierte d ig i ta.le "Funkkanäle" 
können i n nerhal b  von Fahrzeugflotten die Fah
rer jederz.e i t  mi te inander sowie mit ihrer Zen
trale in Kontakt trete n .  D ies i s t  a l lerd ings e i ne 
l nse l lösung , d ie  den d i rekten I n format ionsaus
tausch zw ischen e i nander fremden K raft fah
rern n icht u nterstützt . Doch gerade Letzteres 

Situationen ( PDF-Down load unter www.bbk. 
bund.de) i t zu letzt aktu a l i s iert i m  Apri l er
sch iene n .  
D i e  Idee i s t  n i cht n e u  u n d  entwicke l te sich i n  
den  USA bere i t s  i n  den  1 920er-Jahre n .  Vielen 
Preppem re icht  d ie  re ine Vorratshal tung aber 
n icht und s ie  gehen wei t  darüber h i naus .  unter 
anderem durch die Anschaffung von Funkge
räten zur u nabhängigen draht losen Kommun i 
kat ion . Be l iebt s i nd offenbar analoge PM R446-
Funkgeräte fü r FM-S prechfu n k ,  doch wegen 
der größeren  Reichwei te im 1 1 -m- Band wer
den zunehmend auch CB-Funkgeräte ange-
chafft . Und zwar vor allem Handfunkgeräte , 

da s ich d iese problemlos mi t te ls  Batterien oder 
Akkumulatoren unabhäng ig von der ört l ichen 
S t romver:orgung betre ibe n  lassen und dabe i  
portabe l b le iben . Darüber h inaus werden d ie · e  
a ls  A l ternat i ve zu Mobi lger'iten i n  Fahrzeugen 
i nstal l i e rt .  
Prepper- Funker haben s ich bere i t s  z u  über
regionalen Funkübungen verabredet ,  um ein e i 
genes deutsch landweites 1 1 -m-Funknetzwerk 
aufzubauen und dabei ihre Geräte sowie Be
tr iebstec h n i k  in der Prax i s  zu teste n .  Dabei 
g ing  es offenbar n icht a l le ine ums Senden ,  son
dern zudem u m  die Empfangsbere i tschaft f1i r 
d ie  Aufnahme von achrichten zu fe tgelegten 
Ze ite n .  Zu den h ierfür verwendeten I I -m- Ka
nälen gehörten 3 FM (26 ,985 M H z) , 33 FM 
(27 ,335 M H z) und 43 FM (26 ,585 M H z) .  
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Kurzwelle 
in Deutsch 
Liste analoger deutschsprachiger 
Sendungen auf Kurz- und Mittelwelle 

l I ("  Sta t ion - I· n·q m·n/l'l l  t k l l 1 1  

()()()()-0800 Shonwaveserv ice - 3985 (D-k) 
()()()()-2400 Channel 292 - 6070 ( DIE/Hol I . • :  D-r) 
0500-2300 Radio HCJB Deutschland - 3995 , 

5920 ( 0-o: zei tw. Relai ssendungen) 
0525-0530 Die Lutherische Stunde - 3995, 5920 

( D-o via HCJ B )  
0600-0630 Deutscher Wetterdienst - 6 1 80 

(Seewetterbericht:  D-p) 
0600-0720 Rad io Ö I I n ternational - 6 1 55 

(Sa . So -07 1 0 )  
0600-0757 China Radio I n ternational - 1 7 6 1 5 .  

1 7 720 
0603-0630 Heukelbach Bibel-Radio - 3995 , 5920 

( D-o via HCJ B )  
0633-0700 Missionswerk Neues Leben - 3995, 

5920 ( D-o via HCJ B )  
0700-0725 Radio Rumänien International - 7345 
0700-0730 Schweizer Radio und Fernsehen -

3985 . 73 1 0  ( Mo-Sa; D-k) 
0700- 1 500 Shonwaveservice - 73 1 0  (D-k) 
0700- 1 700 Radio Mi Amigo - 6085 

(D + E + Ho! I . ; D-k)  
0700- 1 900 Jamm i n '  Oldies - 6070 (Do: D-r) 
0700-2300 Radio HCJ B Deutschland - 7365 

( D-o: zei tw. Relaissendungen) 
0725-0730 Die Lutherische Stunde - 3995 , 5920 . 

7365 ( D-o via HCJ B )  
0730-0757 Radio S lowakei I n ternat.ional - 73 1 0  

(D-k)  
0730-0800 Pol n ischer R undfunk - 3985 (D-k)  
0800-0900 Radio M i  A m igo - 6085 

( Fr + Sa: D-k) 
0800-0900 Radio Ohne Namen - 6070 (Mi:  D-r) 
0800-0900 SW-Radio ("Segenswelle") - 3995 , 

5920. 7365 ( D-o via HCJB)  
0800- 1 000 Radiostation Belarus - 6005 ( D-k)  
0800- 1 1 00  Hamburger Lokalradio - 6 1 90  

(Sa:  D-g) 
0800- 1 800 Shonwaveservice - 6005 (D-k) 
0820-0830 Radio Bukarest - 909. 1 593 (So) 
0900- 1 000 Gemeindehi lfsbund - 3995 . 5920 . 

7365 ( D-o v ia  HCJ B )  
0900- 1 000 Goldrausch 6070 - 6070 (So; D-r) 
0900- 1 000 Hit AM - 6045 (2. So/Monat; D-n) 
0900- 1 000 MV Baltic Radio - 6 1 40 

(AUT: u nregel mäßig I .  So/Monat) 
0900- 1 000 Radio . Menschen & Geschichten -

6045 ( 0-n) .  73 1 0  ( D-k)  - letzter 
SolMonat 

0900- 1 1 00 Magyar Radio 4 - 873,  1 1 88 ,  1 350 
0900- 1 900 Radio Marabu - 6 1 50 

(via Radio Europu 24: D-d) 
1 000- 1 055 RAE B uenos A i res - 6005 

( Di-Sa; D-k) 
I 000- 1 1 00 Hamburger Lokalradio - 9485 (So D-g) 
1 000- 1 1 00  Rad io DARC - 6070 (So: AUT) 
1 000- 1 1 00  Radio Gloria I nternational - 73 1 0  

(D-k:  4 .  So/Monat D+E) 
1 000- 1 500 SW-Radio ("Segenswelle") - 3995 , 

5920. 7365 ( D-o v ia  HCJ B )  
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I I  00- 1 200 Hamburger Lokalradio - 7265 
(Sa: D-g) 

1 1 00- 1 200 Radio Joystick - 7330 
( 1 . So/Monat; AUT) 

I I  00- 1 200 Radio Temeswar (li m isoa.ra) - 630 
I I  00- 1 200 Radio. Menschen & Geschichten -

6005 ( letzter So/Monat ; D-k) 
1 1 30- 1 200 Ev. M issions-Gemeinden - 6055 

(Sa.  So: D-n) 
1 1 30- 1 200 Schweizer Radio und Fern sehen -

6005 .  73 1 0  ( Mo-Fr: D-k) 
1 200- 1 230 Deutscher Wellerdienst - 6 1 80 

(Seewellerbericht; D-p) 
1 200- 1 230 Radio HCJ B Deutschland - 3995 . 

5920. 7365 (D-o: Sa.  So) 
1 200- 1 300 Goldrausch 6070 - 6070 (Sa: D-r) 
1 200- 1 300 Radio Bukarest - 909 . 1 593 (Mo-Sa) 
1 230- 1 325 St i mme der Türkei - 1 5270 
1 300- 1 400 SM Radio Dessau - 6070 

( 3 .  So/Monat: D-r) 
1 300- 1 400 Welle 370 - 8 1 0  (Raum Berl i n ) .  6005 

(D-k;  3 .  So/Monat) 
1 400- 1 427 Radio Slowakei I nternational - 6005 

(D-k)  
1 403 - 1 500 Radio Tunis  Chaine I n t . - 963 
1 427- 1 430 Nordschleswiger - 6005 (Mo-Fr; D-k) 
1 500- 1 555 Radio R umänien International - 6040. 

7 3 30 
1 500- 1 600 Radio Ohne Namen - 6070 ( Fr: D-r) 
1 500-2400 Shonwaveserv ice - 3985 (D-k)  
1 505- 1 600 lchtys Radio - 3995 . 5920. 7365 

( 0-o via HCJB) 
1 600- 1 630 Deutscher Wetterdienst - 6 1 80 

( Seewetterbericht ;  D-p) 
1 600- 1 630 Pol n i scher Rundfunk - 6005 (D-k) 
1 600- 1 700 Radio DARC - 6070 (Mo: D-r)  
1 600- 1 700 Radio Mi  Amigo - 1 485 (So: v ia  

Rad io Merkurs/Riga: bis  3 1 . 1 2 . )  
1 600- 1 757 Radio China I n ternational - 5970. 

7380 (ALB) 
1 605 - 1 630 SW-Radio ( . .  Segenswelle") - 3995 , 

5920 . 7365 (D-o) 
1 630- 1 700 Heukelbach Bibe l -Radio - 3995 . 

5920. 7365 (D-o via HCJ B )  
1 630- 1 725 St imme Koreas - 6 1 70 . 9425 
1 657- 1 700 Nordschleswiger - 3985 ( Mo-Fr: D-k) 
1 700- 1 730 Radio HCJB Deutschland - 3995 , 

5920, 7365 ( Pialldeutsch; D-o) 
1 700- 1 800 Schweizer Radio und Fern sehen -

3985 . 6005 (D-k) 
1 700- 1 900 Radio Sylvia - 6070 

( I .  Sa!Monat; D-r) 
1 723- 1 820 IRIB Teheran - 6025 . 7425 
1 730- 1 830 Gemeindehi lfsbund - 3995 , 5920 , 

7365 (Mo: D-o v ia  HCJ B )  
1 730- 1 830 M issionswerk "Christus ftir Dich" -

3995. 5920 . 7365 ( M i ,  v ia  HCJ B )  
1 730- 1 830 Radio HCJ B Deutschland - 3995 , 

5920. 7365 ( 0-o: außer Mo + M i )  
1 800- 1 900 Radio Ohne Namen 6070 - (So: D-r) 
1 800- 1 900 Radio. Menschen & Geschichten -

3985 ( letzter So/Monat : D-k) 
1 800- 1 900 Stimme lndoncsiens - 9526 
1 800- 1 957 Rad.io China I nternational - 6 1 60, 

7395 . 961 5  
1 830- 1 855 Missionswerk Neues Leben - 3995 , 

5920. 7365 ( D-o via HCJ B )  
1 830- 1 858 Sti mme Vietnams - 7280, 9730 
1 830- 1 925 St imme der Türkei - 5945 

l T< · Stat ion - Frl'q nl'nt<· n t k l l t l  

1 830- 1 925 Sti mme Koreas - 6 1 70 . 9425 
1 855- 1 900 Die Lutherische Stunde - 3995 . 5920 . 

7365 ( D-o via HCJ B )  
1 900- 1 927 Radio Slowakei International - 3985 

(D-k) 
1 900- 1 955 Radio Rumänien Internat ional - 7235 
1 900-2000 Radio HCJ B Deutschland - 3995 . 

5920 . 7365 ( D-o) 
1 900- 2000 Radio Kairo - 9570 
1 900-2000 Radio Neumarkt (Targu Mures) -

1 1 97 ,  1 .323. 1 593 (Mo-Sa) 
1 900-2000 Radio Ohne Namen - 6070 ( Mo; D-r) 
1 900-2000 Radio Taiwan I nternational - 3955 

(GB-w) 
1 900- 2000 Radio.  Menschen & Geschichten -

6 1 45 ( I .  So/Monat: A R M )  
1 927- 1 930 Nordschleswiger - 3985 ( Mo-Fr: D-k) 
1 930-2025 St imme Koreas - 6 1 70. 9425 
2000-20 1 5  Radio Thailand - 9390 
2000-2028 St imme Vietnams - 7280. 9730 
2000-2030 Deutscher Wellerdienst - 6 1 80 

( Seewetterbericht;  D-p) 
2000-2030 Radio HCJ B Deutschland - 3995 . 

5920 . 7365 (Plattdeutsch:  D-o) 
2000- 2 1 00  KBS World Radio - 3955 (GB-w) 
2000- 2 1 00  Radio DARC - 6070 (Mo: D-r) 
2030-2 1 00  Rad io Timna - 3985 ( Mo-Sa: D-k) 
2030-2200 Radio HOB Deutschland - 3995 . 

5920 . 7365 ( D-o) 
2 1 00- 2 1 30 Schweizer Radio und Fernsehen -

3985 ( Mo-Fr: D-k) 
2 1 30-2200 Pol nischer Rundfunk - 3985 (D-k) 
2 200-2255 RAE Buenos A i res - 3985 ( D-k).  

I I  580 (USA) - Mo-Fr 
2205-2300 lchtys Radio - 5920. 7365 

( D-o via HCJ B )  
2300-0 1 00  Rad iostat ion Belarus - 3985 (D-k)  

Sendungen im DRM-Modus 

l J"( '  S ta t iun - I· rl'lllll' lll.l' ll l l d l t. l 

0000-2400 Funklust (cx:  biteXpress) - 1 5  785 
( Erlangen:  0 , 1  kW) 

0700-0725 Radio Rumänien I nternational - 9770 
1 900- 1 955 Radio Rumänien International - 6 1 80 

* verm ietet Sendeze it an verschiedene Anbieter: 
Info: www.channel 292 .de 

Viele Stationen strahlen ihre Programme über 
Relaisstationen aus, die zum Tei l  außerhalb des 
Ursprungslandes l iegen . Die Standorte sind wie 
folgt gekennzeichnet : 

ALB - Albanien (Cerri k )  
ARM - Armenien (Gavar/Noratus) 
AUT - Österreich (Moosbrunn) 

D - Deutschland ( Datteln-d.  Göhren-g.  
Kaii/Eifel -k . Nauen-n .  Weenermoor/Ost
friesland-o . Pin neberg-p. Rohrbach-r) 

FRA - Frankreich ( l ssoudun)  
G B - Großbritannien (Wooffenon-w) 

USA - USA ( W R M I  Okeechobee Fl . )  

Achtung: Der vorl iegende Hörfahrplan gi l t  ab Sonn
tag, den 29. Oktober. L eider lagen bei Redakt ions
schluss noch nicht al le Wintersendepläne vor. Den 
komplett aktua.lisierten Hörfahrplan Ii nden Sie in der 
folgenden Ausgabe . 

Die am besten hörbaren Frequenzen sind in Fet.tdruck 
wiedergegeben. Hans Weber 



BC-DX
Informationen 
• Notrundfunk auf Kurzwelle 

H u rrikan s .  ÜberOutungen . Erdbeben - i n  jüngs
ter Zeit waren wieder ausgedehnte Regionen u nd 
m i t  ihnen d ie  dort lebenden Menschen von a
tu rkatastrophen betroffe n .  Dabe i fal le n  Strom
u nd Telekommuni kat ion snetze meist  frlih aus , 
die aber flir notwendige H i l fsmaßnahmen sehr 
wichtig wäre n . l m  Notfunk erfahrene Funkama
teure gehören dann zu den ehrenamtl ichen Hel 
fern . die m i t  tech n i schem Wi ssen und I mprovi 
sationstalent den I n format ionsaustausch u nter
stütze n .  
E i n e  weitere wicht ige Säule der Katastrophen
h i l fe is t  d ie  I n format ionsverm i tt l u n g per R u nd
funk an die i n  den betroffenen Gebieten leben
den Mensche n .  Mangels Strom können ört l iche 
R u ndfu nkstationen aber oft nicht senden u nd 
Empfang per Satel l i t oder I n ternet fal len  aus  
dem gle ichen G rund aus .  Es b le ibt  das  batterie
betriebene Radiogerät als letzte funkt ionierende 
elektronische l n format ionszentrale . Dami t  kön
nen weiterh i n  Sendu ngen von Stat ionen auße r
halb des Katastrophengebiets empfangen wer
den ;  v ie l le icht  auf U K W. ganz sicher aber auf 
M i tte l - und K u rzwe l l e .  
Die  K u rzwe l l e  betreffend engagiert s i c h  se i t  
20 1 2  die Koordinierungsstelle ftir internatio
IWien Rundfunk auf Kurzwelle ( H FCC; www. 

hfcc.org) mit  ihrem Projekt International Radio 
for Disaster Relief ( I n ternat ionales Radio für 
Katastrophe n h i l fe ;  I R D R )  für e i ne grenzüber
schrei tende K ri senkommunikation per Hörfu n k .  
Die Hauptau fgabe d e r  H FCC ist  die Koord i n ie
ru ng von Frequenzen für d ie  noch auf K u rL
weile akt i ven i n ternationalen Auslandsd ienste . 
um so gegensei t ige I nterferenzen von vornhere i n  
zu minimieren oder Konniktfälle sozusagen ,.auf 
dem kurzen Dienstweg" u n m i ttelbar zu löse n .  
Zweimal  jährl ich g i bt d i e  H FCC u m fangreiche 
K W-Sendepläne heraus ,  die se i t  e i n igen J ah ren 
al len l n teressente n , also auch für die K W- Hörer. 
per I nternet zugängl ich sind ( s iehe www.hfcc. 

org/datalguidepost.phtml) . Diese Zusammenste l 
l u ngen s ind für We l lenjäger durchaus h i l fre ich . 
Das I R DR- Projekt des H FCC lehnt  s ich an den 
e i ngangs erwähnten Notfu n k  der Funkamateure 
an und w i l l  im Rundfu nkwesen etwas Vergleich
bares etab l ieren - oder doch zumi ndest auf das 
Potenzial  des K u rzwe l lenhörfunks  für die  Ver
bre i tung von I n format ionen i n  K atastrophen
gebieten h i n weisen . Den n  i m  Gegensatz zu den 
Notfunkern des Amateurfunkdienstes,  d ie  u nter 
anderem die K u rzwe l le zur Koord i n ierung von 
H i l fsmaßnahmen e i n setze n .  sei dies laut  H FCC 
be im Rundfunk sehr selten . 
Dabe i g ibt  es bere i t s  Belege aus  der Prax i s ,  
dass K W-Sendungen für Menschen i n  von Na
turkatastrophen betroffenen Regionen e ine wich
t ige I n format ionsquel le  s i n d :  daru nter vor e i n i 
g e n  Jahren die Sondersendungen d e r  B BC für 
Nepal nach e i nem dort igen Erdbebe n .  I m  Paz i 
fik s ind U n wetterwarn u ngen per K u rLwel len
hörfunk e i n  wicht iges M i tte l  für Menschen auf  
ent legenen I n se l n  ohne ört l ichen R u ndfunksen
der.  um s ich rechtze i t ig  vorzubere i ten und in 
S icherhe i t  zu bri nge n .  U n verständ l ic h  i s t  in  

d iesem Zusammenhang . dass die Verantwort
l ichen bei Radio A ustralia die  K u rzwel le  u nd 
damit  e i ne potenz ie l l  lebensrettende I n forma
t ionsque l l e  abgeschal tet habe n .  
Damit  Frequenzen für e i nen Notnmdfu n k  auf 
K u rzwe l le jederze it verfügbar und bekannt s ind,  
hat der H FCC für das I R DR- Projekt entspre
chende K anäle koordin iert .  Diese Frequenz l i ste 
wurde zuletzt A n fang Oktober 20 1 7  aktual i s iert 
und ist  unter www.hfcc. org/humanitarian e inseh
bar. Bere i t s  rund u m  die  Uhr sind demnach 
1 3  620 k H z ,  1 5  650 kHz, 1 7  500 k H z .  1 8  950 
k H z ,  2 I 840 k H z  und 26 0 1 0  kHz verfügbar; je
we i l s  ±5 k H z .  Weitere Kanäle i n  n iedrigeren 
BC-Bändern stehen noch nicht  ständig zur Ver
fügung.  wei l  diese zumindest zei tweise bereits 
von K W- Hörfu nkstationen genutzt werden :  
59 1 0 k H z .  7400 k H z .  9430 kHz u n d  I I  840 kHz.  

• Caribbean Beacon zerstört 

Schweren Schaden haben die Sendean lagen von 
Caribbean Beacon auf der von e i nem H u rrikan 
hei mge uchten Kari b i k i n se l  Angu i l l a  genom
men .  Wie i m  DX-Programm Wavescan (http:!/ 

awr.orglprogramlengmi_wav-2) be richtet . wurden 
die M it te l wel len-Sendemasten für 690 k H z  und 
1 6 1 0 kH z  umgerisse n .  Die M asten für die K u rL
wei le  6090 k H z  stehen noc h .  al lerd i ngs ist die 

Oie Sendeanlagen 
von Caribbean Beacon 

auf Anguilla wurden 
durch einen Hurrikan 

zerstört und sollen 
baldmöglichst repariert 

werden; auf 6090 kHz 
wäre die Station nachts 
und frühmorgens auch 
in Mitteleuropa hörbar. 

QSL: HKu 

dazwischen aufgehängte Vorhangantenne erheb
l ich beschädig t .  Der Belre iber  plant , nach L n 
standsetzung d e r  Antenne d ie  K W-Sendu ngen 
so schne l l  wie mögl ich w ieder aufzunehmen .  E s  
i s t  also durchaus mög l i c h ,  dass d ie  Ausstrah
lung auf 6090 kHz bei Erscheinen d ieses Bei
trags bere i t s  w ieder zu höre n  is t  - nachts und 
frühmorgens auch i n  M i tteleuropa . 

• Syrien zurück auf M ittelwelle 

Radio Damnskus (http://en.ortas.gov.sy) ist schon 
se i t  Jahren n icht mehr auf K u rzwel le akti v  und 
auch die M itt.elwel lensender m ussten im Bürger
krieg über Monate h i nweg ihren Betrieb einstel
len . Nun meldete Rawad Hamwi i n  der Face
book-Gru ppe des W RTH , dass der staat l iche 
R u ndfunksender Syriens die M ittelwel len 567 
k H z .  783 kHz und 936 k H z  als  wieder in Betrieb 
ansagen wiirde . Tatsächl ich konnte 783 kHz be
re its als  reakt iv iert bestätigt werden und WRTH
M i tarbe i ter  Mauno R i tola berichtete über e i n  
Program m  auf Französ isch gegen I 920 UTC . 
A u ßerdem kommen abends neben dem arabi
schen Hauptprogramm kurze Nachrichtensen
dungen auf Spani sch  und Eng l i sc h .  

• BBC f ü r  Nordkorea 

Berei ts  im November 20 I 6 angekündigt , hat die 
BBC am 25 . 9 . 20 1 7  u m  1 530 UTC i nnerhalb 
i h res World Service mit Sendungen i n  Korea-

BC-OX 
n i sch  begonnen .  Mögl ich wurde dies nach e iner 
erhebl ichen Aufstockung des jährl ichen B BC
Budgets für den Aufbau von insgesamt zwölf  
neuen Spmchredakt ione n .  Entgegen dem Vorge
hen etwa bei der Dewschen Welle oder bei Radio 
Australia ( s iehe obe n )  baut man in Großbri tan
nien den Aus l andsd ienst  konsequent aus und 
setzt dabei auf a l le  Sendewege : e inschl ießl ich 
Hörfunk auf  M i tte l - und K u rLwe l l e .  
Das n e u e  Programm h e i ß t  BBC News Korean 
(www. bbc. com/korean )  und w i rd tägl ich von 
0030 UTC bis 0330 UTC sowie von 1 530 UTC 
bi 1 830 UTC ausgestrah l t .  Frequenzen :  1 43 1  
k H z .  58 1 0  k H z ,  5830 k H z  und 9940 k H z .  Es 
kommen h ierfür Sender i n  der Region zum 
Ei nsatz , so steht der fü r d ie  M ittelwelle in  der 
Mongole i .  ln Nordkorea möchten staatl iche Stel
len d ie  a ls  zuverlässig geltenden I n format ions
programme von der BBC n icht höre n .  sodass 
man dort mit dem Einsatz von Störsendern rea
giert .  M i t  Frequenz.'inderu ngen seitens der BBC 
ist  daher zu rechne n .  

• Missionssender n iedergebrannt? 

Der bekannte BC-DXer Guy Atk ins  berichtete 
in  der DXplorer-E-Mai i - Li ste über ein Schre i 
b e n  v o n  Joseph Emert . Präsident d e r  M i ssions
gese l l schaft Life Radio Ministries mit  S i tz in 

Griffi n ,  U S - B u ndesstaat Georg i a .  Demnach 
wurde Wanrok Radio Light.  das aus Port Mo
resby, der Hauptstadt von Papua Neugu inea , auf 
UKW sowie K u nwel l e  sendete , bei Aufständen 
bis auf die Grundmauem n iedergebrannt . Die 
Station war auf 7325 k H z  selten auch in M itteJ
europa aufzunehme n .  Emert be fi ndet sich der
ze i t vor Ort und w i l l  untersuche n .  ob e in  Wie
derau fbau der Stat ion mögl ich  ist .  
E ine unabhängige Bestät igung der Vorgänge lag 
bei Redaktions chluss trotz e in iger Bemühungen 
nicht vor. Jedoch kommt es in Port Moresby sei t  
J ahresbegi n n  immer w ieder zu gewalttätigen 
Demonstrationen gegen die Regierung,  bei de
nen auch Gebäude n iedergebrannt werden .  Wan
rok Radio Light hatte sich m i t  Studios und Ver
waltung in den Gebäuden des ehemal igen Gere
Im Country Clubs an der Sivari Road im Stadt
bezirk Gerehu von Port M oresby ei ngerichtet . 
Die Informationen und Abbildung stammen 
von Harald Kuh/ (HKu ) .  

lbr PaltHr lir 
wehwe!IH hlldhak-.pfa�g 

ln diesem Monat: = > Reprint auf CD: 
Nils Schiffhauen ,.Wehempfänger-Testbücher" 

Infos unter: www.addx-veriag.de 

FA 1 11 17  • 1081 



Amateurfunkpraxis 

Ausbreitung 
November 20 1 7  
Bearbeiter. 

Dipl . - lng.  Frantisek K. Janda, OK1 H H  

nam. 9. kvetna 1 42 
CZ - 251 65 Ondfejov, Tschechien 

N icht viele von uns haben daran geglaubt . dass 
sich während des rest l ichen E lfjahre · zyk lus d ie  
Ausbrei tungsbedingungen genügend verbessern 
würden .  damit  ich die oberen K W-ßändcr h i n  
und wieder öffnen .  Dennoch . nachdem es e inen 
s ignifikanten Anst ieg der Sonnenakt iv i tät gab. 
geschah genau das jetzt . Anfang öffneten die 
Bänder 1 0 m und 1 2 m i n  südl iche R ichtungen , 
dann entwickelten s ich 1 5 m (te i lweise)  und spe
ziel l 20 m  zu richt ig guten DX- ßändern . Wen n  
danach d i e  negat ive Sturm phase folgte , ver-
ehwanden d ie S ignale se lbst auf 20 rn bi auf 

wen ige Ausnahmen und nur das 40-m- ßand war 
noch e in igennaßen brauchbar. Die Ausbre i tung 
auf den n iederfrequenteren KW-ßändern ist  
kompl iz ierter, manchmal spie l t  auch dort d ie  
spomdische E-Schicht e i ne bedeutende Rol l e .  
Für  ovember gelten folgende Sonnenflecken
zah len R als  gesetzt :  NASA/SWPC 1 7 ,2 ±8 ;  

1 082 • FA 1 1 / 1 7  

BOMJI PS (Austral icn)  2 1  ,8; S I DC ( Belg ien)  2 1  
± 7 (klass ische Methode) und 23 ±8 (kombin ierte 
Methode) .  Die Sonnenakt iv ität w i rd vorerst n icht 
weiter fal len , deshalb  "füttern" w i r  unsere Aus
bre i tungsprogramme für Amateurfunkanwen
dungen mi t  R = 22.  Dazu gehört e in  solarer F lux 
von 80 s .  f. u .  

ach dem Ausbruch großer Sonnenfleckengrup
pen Ende A ugust stieg die Sonnenakt iv ität in  der 
ersten Septemberdekade über unsere Erwartun
gen . Sowohl  d ie  Sonnenfleckenzahlen a ls  auch 
die solaren Fluxwerte l agen weit über 100 . Die 
solare Untergrundstrah lung im Röntgenbereich 
war.  i nsbesondere zwischen dem 4 .  und 7 . 9 . ,  
a u f  sehr hohe Werte gest iegen ,  die wir eigent l ich 
nur i m  Sonnenfleckenmax imum haben .  Den An
st iegen folgten re la t iv  gute Ausbre i tungsbed in 
gungen , spezie l l  am 6 .  und 7 .  und vom 2 5 .  b is  
2 7 .  9 .  Deutl ich abgesackte Bedingungen erlebten 
wir am 8. und 9. sowie am 28 . 9 . Die schlech
testen Ausbrei tungsbedingungen waren am 1 5 .  
und 1 6 . 9 . ,  a l s  e in  geomagnet i scher Stunn und 
s inkende solare Fl uxwerte ze itgleich auftraten .  
D a  s ich ähnl iche Schwankungen der Sonnen
akt i v ität i m  ovembcr fortsetzen werden , finden 
wir auch w ieder Perioden m i t  angehobenen Be
d i ngungen . Wicht ig dafür i . t die systemat ische 
Beobachtung der relevanten Ere ign isse , begin -

nend  mi t  der  Sonne b i s  h i n  zur I onosphäre ,  was 
heutzutage durch In ternet ,  DX-Ciust.er und RB 
kei n  Problem darste l l t .  Außerdem sol l ten wir die 
guten alten Baken n icht  vergessen . Die Öffnun
gen der oberen K W- ßänder werden w ieder kUr
zer a l · i n  den Herbstmonaten .  Die langwel l i 
geren Bänder profi t ieren von der geringeren 
Dämpfung in den unteren Schichten der lono-
phäre . 

Die trad i t ione l l  pub l i zierten Monatsm itte l werte 
für September 20 1 7  sind: S I DC R; = 43 ,6 , DRAO 
S F  = 93 ,4 (als Vorbote für den prognost iz ierten 
wei teren Akt iv i tätsanst icg ) .  Der sehr hohe geo
magnet i sche Akt iv i täts i ndex von Wingst von A 
= 1 8 ,9 w ider p iege l t  d ie  große Zah l der geo
magnet i schen StUrme . Aus den letzten 1 3  Son
nenfleckenzah len R; fo lgt der gle i tende M i t te l 
wert R 1 2  ftir März 20 1 7  m i t  25 ,8 .  

Legende zu den Diagrammen 

Als Berechnungsgrundlage dienen: 
Sendeleistung: 1 kW ERP 

· 

RX-Antenne: Dipol horizontal ,  /,/2 hoch 

weiße Linie:  MUF 
Parameter: Signalstärke in  S-Stufen 

.so S I  S2 S3 54 55 56 51 S6 59 59 59 
+ 10d8 f20d8 



IOTA-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl . - l ng.  (FH) Mario Borste! ,  DL5ME 
PSF 1 1 3527, 39034 Magdeburg 
E-Mail :  dl5me@darc.de 

• Inselaktivitäten im November 201 7 -
R ückblick September 201 7  

Afrika:  Ein  IOTA- H igh l ight i s t  für Ende des 
Monats mi t  der New-one-Ak t iv ienmg von AF-
1 1 1 angekündigt . Vom 3 1 .  1 0 .  b i s  3 .  I I .  w i rd 
e in  fünfköpfiges Team versuche n ,  u nter  5 L3 B I  
d ie I nsel Baiyah a n  der K üste von L iber ia erst
malig zu akt iv iere n .  QSL via MOOXO.  Wei tere 
I n format ionen unter https:l/af1 1 1new.com . 

Ala in , F50ZC , und Sebast ien , F8DQZ , p lanen 
vom I .  b i s  30 . I I .  un ter  3 X Y 3 D  Funkbetrieb 
von Kassa l s land,  AF-05 1 , vorLugswe i se in Te
legrafi e .  QSL v i a  F50ZC . - E in  i ta l ien i sches 
Team u m  S i lvano,  L 2 YS B ,  w i rd vom 1 3 .  b i s  
25 . I I .  u nter J5T vom B ijagos-Arch ipe l ,  AF-
020, QRV. Näheres unter www.i2ysb.com/idt. 

Emi l i o ,  LZ I GA R ,  ak t iv iert vom 24. b is  2 8 . 1 1 .  
unter I H9!1Z I GAR Pante l ler ia ,  AF-01 8 ,  ( L H -
004 1 ) , i m  Urlaubsst iL  Während des WW-DX 
Contests am 25. und 26. I I .  nutzt er das Cal l  
I H9R . - Ende September wurde durch e in 
sechsköpfiges algerisches Team unter 7V9A 
für v ier Tage d ie  I nsel Rachgoun ,  AF-094 , i n  
d ie  Luft gebrac h t .  Das Team konnte 1 000 
QSOs logge n .  

Das algensehe IOTA-Team auf Rachgoun, AF-094 
Foto: 7V9A 

Antarktis :  Alexander, UA I OJL ,  war im Sep
tember von der Bel l i ngshausen Basis auf K ing 
George l s l . ,  AN-0 1 0 ,  unter R I I ANO auf fast al
len Bändern akt iv. Er bleibt noch bis  M ärz 20 1 8 .  
Asien :  Ein  sechsköpfiges m u l t i nat ionales 
Team i s t noch bis  27 . 1 0 .  von den I n selgruppen 
AS- 1 27 und AS- 1 40 QRV. - Adrian , ZC4M K ,  
akt iv iert vom 2 7 .  b i s  3 1 . 1 0 .  i m  Ferienst i l Zy
pern ,  AS-004 . (LH-0892 ) . - Das ind ische Team 
von ATI M wurde wie  geplant  Ende September 
von S t .  Mary 's  l s land , AS-096 , QRV. 
Europa: Rene , DL2J R M ,  i s t  vom 1 0 .  b i s  
1 3 .  I I .  erneut  a l s  J W/DL2J R M  von Spi tzber
gen ,  EU-026 , QRV. - B i s  zum 3. 1 0 .  war das 
Team von R l l F noch im ordpolarmeer i n  
R ichtung Vik toriya- l nsel un terwegs ,  u m  das 
Ne1v-one EU- 1 90 zu akt i v ieren . Wenn s ie d iese 
Ze i len lese n ,  werden wir wisse n ,  ob e i ne An
landung mögl ich war  u nd das  mehrköpfige rus
s i sche Team erfolgre ich QRV wurde . 
Nordamerika: Joh n ,  W5JON , und  Cathy, 
W5 H A M ,  sind vom 1 5 .  1 0 .  b i s  7. I I .  von ihrem 
zwe iten Wohns i tz  erneut als V47 H A M  und  

V47JA auf S t .  K i t t s ,  NA- 1 04 ,  zu höre n . - R ick ,  
AJ5P, und Barry, OKV, ind noch  b i s  26 .  1 0 . 
unter FJ/A l5P  und FJ/NOKV von S t .  B arthele
my, NA- 1 46 ,  QRV. - Ph i l i p ,  WA I ZAM , p l an t  
vom 20 . 1 0 .  b i s  5 .  I I .  un ter PJ7PL Funkbe trieb 
von S i n t  M aarte n ,  N A - 1 0 5 ,  (LH-07 1 1  ) . - E in  
mehrköpfiges US -amerikan isches Team ak t i 
v iert noch b is  3 1 .  10 .  u n ter 6Y4E,  6Y4F, 6Y4J 
und 6Y4V im Url aubsst i l  Jamaika ,  NA-097 . 
Joe,  N 7 B F, geht vom 4 .  b i s  I I .  I I .  un ter 8 P9BT 
im U rlaubsst i l  von Barbados .  NA-02 1 ,  (LH-
0999) i n  der  Sendeart S S B  on a i r. - M ac ,  
WT4BT, funkt vom 4 .  b i s  1 0 .  I I .  un ter 8P9MT 
ebenfal l s  von B arbados ,  NA-021 .  QSL via Home 
Cal l . - B i l l .  K 2 H V N ,  p lant  vom 5 .  b is  1 0 . 1 1 .  
un ter  FG/K 2 H V N  Funkbetr ieb von Grande
Terre , NA- 102,  (LH-0644 ) .  
Da deutsch-po ln i sche Tea m ,  nament l ich Tom ,  
DJ 6TF, Manfred ,  D K I BT, Wolf ,  DL4WK , S i 
g i , DL7DF, Frank ,  DL7U FR , Ro lf, DL7VEE,  
und  Leszek , SP3DO L ,  w i rd vom 6 .  b i s  20 . I I .  
unter VP2MDL von Montserrat , NA- 1 03 ,  
QRV. Geplant s i nd d i e  Bänder von 1 60 m b is  
I 0 m und a.lle Sendearten . QSL v ia  DL 7 DF. 
Wei tere I n fos u nter www.dlldf.com/vp2m . 

Gary, GOFWX , w i rd vom 8 .  b i s  1 5 .  I I . m i t  vor
angeste l l tem V4-Präfix von S t .  K i t ts , NA- 1 04 ,  
i m  U rl aubss t i l  z u  hören se i n .  QSL v i a  
M O U R X .  - E i n  fün fköpfiges arge n t i rüsches 
Team plant vom 1 2 .  bis 26 .  I I .  u nter 5 KOT die 
Ak t i v ierung von San Andreas , NA-033 . QSL 
via LU I FM . - Ein sechsköpfiges pol n i sches 
Team akt iv iert vom 1 6 .  b is  30. 1 1 .  unter T02SP 
St .  B arthelemy, NA- 1 46 ,  (LH- 1 479) . Eine Tei l 
nahme am C Q  WW-Contest am 25 . u n d  26.  I I .  
i s t  geplant .  QSL v i a  S P61 XF. - Henry.  OH3J R ,  
u n d  Seppo .  OH I VR ,  werden vom 2 1 . 1 1 .  b i s  
2 .  1 2 . un ter V P2EHC u nd VP2ESM von An
gu i l l a ,  NA-022 , (LH 1 474) , Q RV. QSL d i rekt 
an d ie  He imatrufze ichen . 
Ozeanien: Ein  neunköpfiges i nternationales 
Team funkt  vom 3. bis 1 6 . I I .  unter V K9MA von 
Mel l i sh Reef, OC-072 .  Geplant w i rd Funkbe
trieb nüt fünf Stationen auf al len B ändern und in  
den Sendearten CW, SSB und RTTY. QSL via 
OQRS C lublog u nd 7QT. 
E in  wei teres I OTA-H ighl ight könnte im No
vember durch M ike , AB5EB,  M ike , AD5A , und 
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Craig ,  V K5CE, starten .  Das Team w i l l  versu
chen ,  das extrem rare Ashmore Reef, OC-2 1 6  
(wel tweiter Bestät igungsgrad 3 ,2 % )  vom 7 .  bis 
10. I I .  unter VK9AR zu akt iv ieren .  äheres un
ter https:/lashmorereef. wordpress.com . 

Sergey, R4WAA , und Yan ,  RZ3F\V, bringen 
vom 2 1 .  b is  29. I I .  mit vorange tel l tem DU9-
Präfix die IOTA-Gruppe OC- 1 75 i n  die Luft .  
QSL v i a  Horne Ca! I . - Shoj i ,  JA7HMZ. ist vom 
24 . I I .  bis I .  1 2 . emeut als V63DX von Pohnpe i .  
OC-0 1 0 ,  im Ferienst i l  QRV. 
Südamerika: Geoffrey, G80FQ ,  i st w ieder auf 
Tour  und fu nkt noch bis 3 1 . 1 0 .  unter HC8/ 
G8FOQ von der I nsel l sabe la  i m  Galapagos 
Arch ipe l , SA-004 , ( L H -295 7 ) .  - Eberhard . 
DL 7JLL,  beabsicht igt  vom 1 5 . b is  25 . I I .  unter 
V P8JLL i n  seiner Fre ize i t  von den Fal k landin 
se ln ,  SA-002 . ( L H - 1 479) zu funken . - Joh n ,  
W2G D ,  p l a n t  v o m  20 . b i s  2 8 .  I I .  erneut a ls  
P40W von Amba , SA-036 , i n  d ie  Luft zu ge
hen .  Te i l n ahme am CQ WW-Contest  am 2 5 .  
und 26 .  I I .  i s t  gepl an t .  QSL v ia  N2M M .  
Charles ,  A D4ES , und Eric , K9ES , akt i v ieren 
vom 2 1 .  bis 2 8 .  I I .  m i t  vorangestel l tem PJ4-
Präfi x Bonaire .  SA-006 , (LH- 1 279) im Ferien
s t i l . - N i ko la ,  VE3EY, i s t  w ieder auf Tour und 
funkt vom 22. bis 27 . I I .  als 9Y4/VE3EY er
neut von Tri n idad , SA-0 1 1 ,  ( LH -0563) .  Tei l 
nahme am C Q  WW-Contest i s t  geplam . - Das 
Duo Fabio ,  PP5 B Z ,  und Flavy, PU5F B ,  beab
sicht igt vom 2 3 .  bis 2 7 .  I I .  unter PXOF Funk
betrieb von Femando de Noronha,  SA-003 . 
(LH- 1 208) ,  im Urlaub. modus .  

E i n  v ierköpfiges argen l i n i sches Team funkt 
vom 29 .  I I .  b is  8.  1 2 . a l  HC8LU von San Cris
toba l , SA-004 . QSL v ia  l K2 D  W. 

• IOTA - Informationen 

Am 1 6 . 9 .  hat d ie I OTA Ltd . d ie  neue Websi te 
fre igeschaltet . Unter www.iota-world. org i s t  es 
fortan mög l ich , al le E ingabe n .  d ie  auf der alten 
Website vorhanden ware n ,  zu tät igen . Die An
meldung is t  problem los mit dem al ten Nutzer
namen und Passwort mögl ich . 
Vie le der Funkt ionen s ind  iden t i sch mi t  der a l 
ten Websi te . A l l gemeine I n formationen zum 
IOTA-Programm s ind  ohne e in  Logi n  für je
dermann lesbar. ach dem E in loggen mi ttels 
Benutzemamen und Pas wort kann man , wie 
gewohnt , Daten des e igenen Accou nts abfra
gen ,  a l lerd i ngs in neuer Opt i k  und darüber lässt 
sich bekannt l ich stre i ten . 
Der DL- IOTA-Chec k poi nt  D K  I RV. Hans ,  
schre ibt u .  a . :"Augenb l ick l ich . . .  i s t  es le ider 
nicht mög l i c h ,  I OTA-Contest-QSOs manue l l  
e inem Antrag h i n zuzufügen . . .  D i e  IOTA Ltd .  
bevorzugt d i e  Bezah lung  der Gebühren v ia  
PaypaJ ." ( H i nweis :  Freunde/Fam i l ie-Option 
nutzen) .Vermut l ich w i rd d ie  Funkt ional i tät in 
den nächsten Jahren erwe i tert .  

FA l l / 1 7  • 1 083 
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Digitai-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Jochen Berns, DL 1 YBL 
Neumarkstr. 8, 45770 Mari 
E-Mail: dl1 ybl@dbOur.de 

Jürgen Engelhardt, DL9HQH 
Azaleenstr. 31 , 061 22 Halle 
Packet-Radio: DL9HQH@DBOZWI 
E-Mail: dl9hqh@gmx.de 

Digital Voice 
• Einladung zum OMA-Workshop 

Das VUS-Referat des DARC-Distri.kts Köln
Aachen (G) lädt in  Zusammenarbeit mit  dem 
Ortsverband Dormagen ,  G2 1 ,  zum Workshop 
DMR - Amateurfunk - Netzwerk Brandmeister 
e in .  
Der Workshop enthä l t  sowohl Theorie a ls  auch 
prakt ische Vorführungen . Er findet am Sams
tag , 4 . 1 1 .  20 1 7 , von 1 0  Uhr bis 1 6. Uhr, im an
grenzenden Saal der Gaststätte Alter Bahnhof 
Nievenheim , Johannesstraße I , 4 1 542 Dorma
gen . statt . A l s  Referenten konnten Dieter, 
D06ED, Guido, D03N F, Dirk , DD I J D, und 
K laus , DLSRFK , gewonnen werden .  Vor der 
Gaststätte ist  ein Parkplatz und ein weiterer 
fußläufig (50 m) Ecke Latoursweg/Wilhelm
Zaun-Straße . Eine Anre ise per S-Bahn ist emp
fehlenswert. Vom Bahnsteig (Bahnstrecke Köln
Neuss) sind es nur 20 m bis zum Veranstal
tungsort . 
Wegen der begrenzten Anzahl an Plätzen ist zur 
Planung und Durchführung unbedingt eine ver
bindl iche Anmeldung erforderl ich . Die Platz
vergabe richtet sich nach dem Eingang der ver
bindl ichen Anmeldung . N icht angemeldete 
Tei lnehmer müssen dami t  rechnen ,  keinen Zu
gang zu erhalten .  Die Anmeldung ist  b itte unter 
Angabe des Namens und Rufzeichens bis Frei
tag , 25 . 1 0  . .  zu richten an Frank-Ol iver Kesse
brack.  DD3J I ,  E-Mail  dd3ji@darc.de. M ittag
essen kann , wenn gewünscht , in der Gaststätte 
oder im Saal eingenommen werden .  
Geplanter Ablauf: 
I .  Begrüßung und Vorste l lung der Tei l nehmer 

und Referenten (DD3J I ) 
2 .  Vorste l lung des Brandmeister-Amateurfunk-

Netzwerks (DLSRFK) ,  danach M ittagspause 
3 .  Prax iste i l  DMR-Repeater (D03NF) 
4 .  Praxiste i l  DMR-Hotspot (DD I JD ) 
5 .  Betriebstechnik im DMR-Netz (Referent 

D06ED ) 
6. Infos zur Codeplug-Erste l lung,  sofern not

wendig ( D06ED) 
7. Diskussion und freier Austausch im Plenum 

Frank-Oliver Kessebrock, DD3J1 

• Bl itztreffer und Reparatur 
Pyramidenkogel-Relais OE8XKK 

Ende Jun i  hat e in  B l i tz in  den Pyramidenkogel 
e ingeschlagen und auch das 70-cm-DMR-Re
lais zerstört . Nun haben die Sysops das Relais 
ersetzt . Neu hinzugekommen ist  das Relais Py
ramidenkogel ,  OE8XKK,  auf der früheren O
ST AR-Frequenz 1 45 ,5875 MHz mit -0 ,6 MHz 
Ablage . D ie  S ituation g ibt nun  d ie  Mögl ichke i t ,  
DMR auf 2 m  zu testen .  gerade angesichts neu 
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a u f  den Markt gekommener Geräte . Der B l i tz 
hat nicht nur das Relais zerstört , sondern auch 
e in ige wei tere elektronische Geräte am Holz
turm beschädigt . Am 1 9 . Jun i  is t  der Aussichts
turm auf dem Pyramidenkogel erstmals spekta
kulär erleuchtet geworden .  Der weltwei t  höchs
te Holzturm erstrahlte i n  v ie len Farbe n .  1 64  
spezie l l  entwickelte LED-Strahler waren je
wei l s  mit drei weißen , roten ,  grünen und blau
en Leuchtdioden ausgestatte t .  Der B l i tz schlug 
genau am 20 . 6 . ,  a lso einen Tag nach der In
betriebnahme der spektakulären Beleuchtung , 
e in .  
Der  am Pyramidenkogel genutzte Repeater 
Motorola DR-3000 funktionierte zwar noch als 
Standalone-Rela is  ohne Vernetzung,  le ider hat
te die interne Netzwerkkart.e Überspannung be
kommen .  Eine Reparatur über Motorola Berl in  
is t  oftmals so teuer, dass  sie s ich für ältere Re
peater kaum lohnt .  Hermann ,  OE8HJK ,  nutzte 
seine guten Kontakte , um e ine kostengünst ige 
Lösung zu finden .  Mi th i l fe von DL I YBL l ieß 
sich der Fehler beheben und der Repeater l ief  
zur Probe e inige Tage an e iner Dummy-Load 
als OE8XXX im Keller von DL I YBL.  
Vielen Dank auch an Kurt ,  OE I KBC, für d ie  
kurzfrist ige Artbindung an den  IPSC2-Server. 

• "Sag niemals nie" und 
das deutsche Motorola-Netz 

Noch auf der Harn Radio 20 1 7  hatte Waller, 
DF2ER ,  das Ende des deutschen Motorola
Netzes bekanntgegebe n .  Der Londoner Stand
ort des virtue l len Servers is t  nicht mehr für uns 
verfügbar. Nun ergab sich jedoch e ine günst ige 
Mögl ichke i t ,  e inen mit 10 GBi tls sehr gut an 
das deutsche Forschungsnetz angebundenen 
Server nutzen zu könne n .  Das B i ld zeigt die 
bisher verbundenen Relais .  

� DFGNOT � '"''"''" 

� 0110..\\� 4.)0 '""""'" 

� pnzt"""'">1 Tn 11'82'0210 
DM\'U "'.J 1�12 OOCJVEl • VIIIbM 

I = I DI!O'Sn "'" 1t'&20:715 080SYS · � 
1 .. - 1 081l:ZO HO 1215202UI 
I CC--CC I DBGSG .c:o 1:zrl:Zinf1 COQNG . ..... 

l u.o-J �-1 -'10 1:llm0711 OFDMHR - �  

� ,_. ..,  t2G20:1tG OOOBS . ........ 

.......,. (1) Da0\"1. 410 ,�., OOOYR - �  
DO<U>I. IM IAlD70 ,,.,.". ,.",,. 
T .... ... HMf .!:1309 '""""" 
J.iiS �'QI\ l.r- &..- 710 12Sl024$ ,.060 Loul 

� Scn: • fHO  · -

Im neuen Motorola·Netz verbundene Repeater 
Screenshot DL 1 YBL 

Die genutzten Tal kgruppen sind a l le  die vom 
bisherigen Motorola-Netz gewohnten .  Es gibt 
e inen Fuß i n  das DMRplus-Netz (TS 1 -262) so
wie über die Regional-TGs TS2-262_ 1 -9 TS2 
in das Brandmeisternetz.  
Es ist led ig l ich e in  k le ines Netz angestrebt , um 
neue Systeme und Entwicklungen testen zu 
können .  Die Verantwortl ichen des Systems sind 
Wal ler, DF2ER . und Jochen,  DL I YBL.  

• Hamburger DMR-Relaisfunkstellen 
wechseln in das Brandmeister-Netz 

Wie die Sysops der Repeater DBOHHO (Groß
hansdorf) , DBOHEW (Geesthacht) .  DBOWL 
und DMOWL (Winsen) ,  DBOAGM (Lüneburg) 
und DMOLUE (Lüdersdorf) m itte i len , wech
selten die Relais per I .  Oktober in  das Brand-

meister-Netz. Das wurde auf e inem Sysop
Treffen beschlosse n .  Auch der zukünftige Re
peater DBOB UC ( B uchholz) wird im Brand
meister-Netz betrieben .  
Damit  ändert sich in und um Harnburg d.ie DMR
Landschaft beträchtl ich und es wurden dazu 
auch neue Tal kgroups geschaffen ,  um einen 
störungsfreien Betrieb zu gewährleisten und das 
Roaming noch besser unterstützen zu können.  
In  dem berei ts  ex i st ierenden Cluster (TG 8)  
Hamburg City sind nun neben DBOFS ( H H 
Lokstedt) ,  DBOZE ( H H-Moorfleet) und 
DOOTPB (Basedow) nach der Umste l l ung 
auch noch DBOH HO (Großhansdorf) und 
DBOHEW (Geesthacht )  vertreten .  Der Cluster 
ist  von anderen Relais oder via Hotspot extern 
über die TG 2622 1 erreichbar. 
Neu geschaffen wurde der Cluster Niedersach
sen Nord (TG 8 ) ,  i n  dem sich DBOWL und 
DMOWL (beide Winsen) ,  DBOAGM ( Lüne
burg)  und demnächst auch DBOBUC ( B uch
holz) befinden .  D ieser Cluster ist extern über 
die TG 26236 erreichbar. 
Neu ist ebenfal ls  der Cluster Ostholstein Siid 
(TG 8) ,  der zunächst DMOLUE (Lüdersdorf) 
und DMOHL (Lübeck) zusarnmenschal tet .  Die
ser Cluster ist extern über die TG 26228 erreich
bar. 
Außerdem ist noch e ine neue Talkgroup hinzu
gekommen,  näml ich die Großregion Hamburg 
mit  der TG 26220 , die al le Repeater des Clus
ters Harnburg C i ty und Niedersachsen Nord 
umfasst . Das ist besonders für mobi le User von 
Interesse , die in  dem Bereich Roaming nutzen 
möchten .  Alle zuvor genannten Repeater sen
den auch Roaming-Baken aus . 
Um die User zu informieren und mit  aktue l len 
Codeplugs zu versorgen ,  gibt es e ine neue re
gionale Website: https:llbrandmeister.hamburg 

Peter Kaminski, DL9DAK 

• DMOTR im Brandmeister-Netzwerk 

Wie Uwe Fischer, DH8LU , berichtet ,  ist der 
Repeater DMOTR in Trappenkamp auf der Fre
quenz 439,9 1 25 MHz (-9 ,4 M H z  Ablage) nun 
auch i m  Brandmeister-Netz . Der Repeater ist 
im Cluster (TG 8) Ostholstein Nord (extern via 
TG 26222) eingebunden . Auf dem Timeslot 2 
ist  noch die Talkgroup Hamburg!Schleswig 
Holstein 2622 stat i sch aufgeschal tet . Das 
MMDVM-basierende Relais bietet ausschl ieß
l ich DMR .  Peter Kaminski , DL9DAK 

HAMNET 
• DBOHAL (Petersberg) 
Am 29. 9 . 20 1 7  sol l ten auf dem Petcrsberg bei 
Hal le  dre i  Linkverbindungen getestet werden .  
Während der Test nach Wol fen über 22 k m  
wegen S tromausfa l l s  a u f  Wolfener Seite nicht 
durchgeführt werden konnte . war der Test nach 
Hal le  über I I  km kein Problem.  H ier l ießen 
sich Datenraten von über 32 M B i t/s erreichen . 
E in  wei terer Test zu DBOHRC (nr  Großkor
betha) über 39 km gelang ebenfa l l s .  
Wie  die Ergebnisse der  be iden Tests zeigten ,  
könnten vom Petcrsberg aus  schnel le  HAM
N ET-Verbindungen in  verschiedene R ichtun
gen aufgebaut werden .  Für die Tests zeichneten 
Andreas , OL l HRC,  und Robe rt ,  D08RK, ver
antwort l ich . 



Sat-QTC 
Bearbeiter: 
Thomas Frey, H B95KA 
Holzgasse 2, 5242 Birr, Schweiz 
E-Mai l :  th.frey@vtxmai l .ch 

• Nodes- 1 und Nodes-2 verglüht 

Laut S pace-Track .org sind Nodes- 1 (4 1 47 8 )  am 
23 . 9 . u nd Nodes-2 (4 1 477) am 20. 9 . 20 1 7  i n  
der Erdatmosphäre verglüht . 

• U rsa Maior neu im Orbit 

U rsa Maior der U n i ve rs i ta  d i  Roma La Sapien
za ist ein 3U-CubeSat , der am 2 3 .  6. im Rah
men der  QB50- M i ss ion mi t  e i ner i n d i schen 
PS LY-Rakete , M i ss ion  C38 , gestartet  w u rde . 
Die w i ssenschaft l iche N u t zlast  i s t  e i n  M ul t i 
Need le Lan g m u i r  Sondensystem (MNLP),  
welches d ie  Elektronendichte i n  der u n tere n  
Thermosphäre miss t .  
Der  9600 bps  Packet-Radio-Dow n l i n.k i s t  auf  
435 ,950 MHz.  U nter https://drive.google.com/ 

open ?id=086d24epD3 78/SIFoOVRpWZOcU 

kann e i n  Telemetrie-Decoder heruntergeladen 
werden .  Mehr l nfos u nter  https://upload.qbSO. 

euldetaii//T02 . Die NORAD-Nummer für d ie  
Keplerdaten is t  42776. 

• Max Valier Sat neu im Orbit 

Max Yal ier Sat der Technologischen Fachober
schule  (TFO) in Bozen ist e i n  1 5  kg schwerer 
M icroSat , der am 23 . 6 . mit e i ner i n d i schen 
PSLY- Rakete , M i ss ion C38 , gestartet wurde . 
Der Sate l l i t  d ient  auch a l s  Schulsate l l i t - siehe 
auch Sat-QTC FA 8/20 1 7 .  
Zusätz l ich  z u  e inem G M S K - Dow n l i n k  auf 
1 45 ,860 M H z morst auch e i ne CW- Bake e i nen 
G ru ß  auf 1 45 ,9608 M H z .  Mehr I n format ionen 
unter www.satmaxvalier. it. Laut AMSAT- U K  sei 
auch ein sogenannter Sprite von Zac M anches
ter, K D 2 B H C ,  am Sate l l i t  angebracht  worde n ,  
der auf  437 .325 M H z  sendet . E in  A rt ike l  darü
ber findet sich u nter https:/lamsat-uk. orgl 

201 7/07126/sprite-satellites-dep/oyed. Die NO
R A D - N ummer für die Keplerdaten i s t  4277 8 .  

• Pegasus n e u  im Orbit 

Pegasus der Fachhochschu l e  Wiener Neustadt 
i s t  ein 2U-CubeSat , der am 23 . 6 . im Rahmen 
der QB50- M i ssion mit e i ner ind ischen PSLY
Rakete , M i ss ion C38 .  gestartet wurde . Die wis
senschaft l iche N u tzlast i s t  e i n  M u l t i - Needle 
Langmu i r  Sondensystem ( M N LP) , welches die 
Elektronendichte i n  der u n teren Thermosphäre 
m i sst . Der GFS K - Dow n l i n k  i s t  auf 436 ,670 
M H z .  Mehr I n format ionen u n ter https://up/o

ad.qbSO.eu/detaii/AT03. Die NORAD-Nu mmer 
für d ie  Keplerdaten is t  42784 . 

• N U DTSat neu im Orbit 

N U DTSat der National  U n i vers i ty  of  Defense 
Technology i n  China  is t  e i n  2U-CubeSat ,  der 
am 23 . 6 . i m  Rahmen der QB50- M i ssion m i t  
e i ner i n d i schen PSLY- R akete , M i ss ion C38 , 
gestartet wurde . Die w issenschaft l iche M i ssion 
s ind Messungen mit  dem Ion-Neut ra l  M ass 
S pectrometer ( l N M S ) .  
Der B PS K-Dow n l i n k  i s t  auf  436,270 M H z .  
M e h r  l n fonnat ionen u nter https:l/upload.qbSO. 

eu/detai/IBE06 .  Die NORAD-Nummer für d ie  
Keplerdaten ist  42787 . 

• SUCHAI neu im Orbit 

SUCH A I  i s t  der erste CubeSat der U n i vers i ty  
of  Chi le  für Ausbi ldung u nd Forschung,  der am 
23 . 6 . mit  e i ner  ind ischen PSLV- R akete, M i s 
s i o n  C38 , gestartet wurde . 
Laut  Pedro , L U 7 A B F, morst S UC H A I  auf  
437 ,229 MHz i n  AFSK-CW. Ber ichte  s ind u n 
t e r  d e r  Websi te http:llspel. ing.uchi/e.c//suchai. 

html erwünscht . Die NORAD-Nr. Für die Ke
plerdaten ist 427 8 8 .  

• skCUBE n e u  im Orbit 

skC U B E  von SOSA Radio ,  O M 3 K A A ,  ist e i n  
I U-CubeSat  m i t  e i nem 70-cm - u n d  1 3-cm
G M S K - Downl i n k . Die Frequenzen s ind 
437 , 1 00  M H z und 240 1 ,00 M H z .  Mehr I n for
mationen u n ter  www.skcube.sk/skcube/first-slo 

vak-satellite-skcube . Die NORAD-Nr.  für d ie  
Keplerdaten is t  42789.  

• VZLUSAT-1 neu im Orbit 

VZLUSAT- 1 der VZLU - U n i ve rs i tä t  ist ein 3U
CubeSat , der  am 2 3 .  6 .  i m  Rahmen der  QB50-
M i ss ion mit e i ner i n d i schen PSLY- R akete , 
M iss ion C38 , gestartet wurde . Die  w i ssen
schaft l iche M i ssion is t  das Flux-o- Probe-Ex-

Max Valier Sat trägt auch das Miniatur-Röntgen
teleskop �ROSI, das vom Max-Pianck-lnstitut für 
Extraterrestrische Physik in Garehing gebaut 
wurde. Foto: MPE 

periment  ( FI PEX ) ,  u m  Messdaten von atoma
rem und molekularem Sauerstoff in der oberen 
Atmosphäre zu samme l n .  Die  pri märe M i ssion 
s ind jedoch kommerzie l le  Experimente für i n 
dustriel l e  Partner. 
Der M S K-Sender und e ine FS K -CW- B ake sen
den auf 437 ,240 M H z .  Die Morsebake sendet 
mit e i ne m  Ton von 600 H z .  Mehr I n formatio
nen u nter https://upload.qbSO.euldetaii/LT0 1 .  

Die NORAD- ummer für d ie  Keplerdaten is t  
42790 . 

• Venta- 1  neu im Orbit 

Yenta- l der Yentsp i l s  U n i vers i tät  in Lett land 
is t  e i n  rund 9 kg schwerer NanoSat , der am 
23 . 6 .  mit e i ner ind ischen PSLY- R akete , Mis
s ion C38,  gestartet wurde . Das  Zie l  von Yenta
l ist ,  e i ne Testplattform i n  Zusammenarbe i t  m i t  

d e r  U n i vers i tät  v o n  Bremen und d e r  O H B-Sys
tems AG in B remen zu bet re ibe n .  Der Sate l l i t  
hat  d ie  Maße 2 7 5  m m  x 2 7 5  m m  x 1 00  mm m i t  
z w e i  daraufs i tzenden Solarpaneelen .  M e h r  I n 
formationen d a z u  u n ter http://spaceflight 1 0 1 .  

comlspacecraftlventa- 1  . 

Amateurfunkpraxis 

Von der I A R U  wurde e i n  Down l i nk auf  
437 ,325 MHz koord i n iert , aber i n  i rgendeiner 
Liste . d ie  nach dem S tart publ i z iert wurde . 
taucht auch die Frequenz 436 .325 M H z  auf. 
Laut A M S AT- U K  se i auch hier,  wie bei Max 
Yal ier  Sat , ein Sprite von Zac Manchester. 
K D 2 B H C ,  am Sate l l i t  angebracht worden ,  der 
auf 437 ,325 M H z  sende t .  Ein Art i ke l  darüber 
fi ndet s ich  u nter https://amsat-uk. org/20 1 71 

07/26/sprite-sate//ites-dep/oyed .  Die NORAD
Nummer für d ie  Keplerdaten is t  4279 1 .  

• Robusta-1 8 neu im Orbit 

Robusta- l B  der U n i versite Montpe l l ier 2 ist 
e i n  I U-CubeSat , der am 23 . 6 . m i t  e i ner indi
schen PS LV- Rakete , M i ss ion C38,  gestartet 
wurde . Von der I A R U  wurde e i n  Dow n l i nk auf 
437 ,325 MHz koord i n iert .  Mehr I n formationen 
u n ter  www.amsatuk.me. uk/iaru/finished_detail. 

php?serialnum=39 7. Die NORAD-Nummer für 
d ie  Keplerdaten i s t  42792 . 

• 0-Sat neu im Orbit 

D-Sat der D-Orbi t  Srl . ist ein 3U -CubeSat m i t  
e iner Disaster Alert proof of concept-Nutzlas t ,  
d e r  am 23 . 6 . m i t  e i ner  indischen PSLY-Rakete , 
M ission C38,  gestart.et wurde . Mehr Infos unter 
www.deorbitaldevices.com . Von der I A R U  wur
de e i n  Down l i n k  a u f  437 ,505 M H z  koordin iert .  
Das S ignal war auf 437 ,5025 M H z  mi t  4800 
bps G M S K  zu empfange n .  
Laut Alessio Fan fan i ,  I U5CRE,  M itarbe i ter bei 
D-Orb i t ,  i s t  D-Sat  der erste Satel l i t ,  der  mi t te ls  
e ines Raketenmotors kontro l l iert und , icher in  
d ie  Erdatmosphäre e i ntaucht , ohne Weltraum
schrott zu h i n terlasse n .  
Bevor d ieses letzte Manöver (decommissio
ning) durchgeführt w i rd ,  sol le n  i n  Zusammen
arbe i t  mit e i ner i ta l ien ischen U n i vers i tät , 
Hochschulen und lokalen Fun.kamateuren dre i  
Kommun ikat ionsexperimente durchgeführt 
werde n .  
F ü r  mehr Informat ionen d a z u  siehe unter 
www.dsat.space . Die NORAD-Nu mmer für die 
Keplerdaten is t  42794 . 

• BeEagleSat neu im Orbit 

BeEag/eSat der lstanbul  Tech n ical U n i vers i ty 
is t  e i n  2U-CubeSat , der am 2 6 . 5 .  im Rahmen 
der QB50- M i ssion von der ISS ausgesetzt wur
de . Die wissenschaftl iche N utzlast  i s t  e in  M u l 
t i - Needle Langmu i r  Sondensystem ( M N L P ) ,  
welches d ie  Elektronendichte i n  d e r  unteren 
Thermosphäre m i sst . 
Der G M S K - Dow n l i n k  i s t  a u f  437 ,370 M H z  
und e ine  CW-Bake i s t  auf  437 ,37 1 7  M H z  z u  
empfangen .  M e h r  l n fonnationen dazu unter 
https:l/up/oad.qbSO. eu/detaii/TR0 1 .  Die NO
RAD-Nummer für die Keplerdaten ist  42736.  

• Atlantis neu im Orbit 

Atlanris der U n i ve rs i ty  of M ich igan ist  ein 2U
CubeSat , der am 26 . 5. im Rahmen der QB50-
M i ssion von der I S S  ausgesetzt wurde . Die 
wissenschaft l iche M i ssion ist das FhLr-o- Pro
be-Experimefll ( FIPEX) , u m  Messdaten von 
atomarem und moleku larem Sauerstoff in der 
obere n  At mosphäre zu samme l n .  
Der G M SK-Dow n l i n k  i s t  a u f  436 ,3890 M H z .  
Mehr I n formationen u n ter  https://upload.qbSO. 

eu/detaii/US02 . Die NORAD-Nummer für die 
Keplerdaten ist  42737 . 
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Amateurfunkpraxis 

DX-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl . - lng. Rolf Thieme, DL7VEE 
Boschpoler Str. 25, 1 2683 Berl in 
E-Mail :  rolf@dl7vee.de 
U R L: www.dl7vee.de 

Frequenzen in k H z ,  alle Ze i ten in UTC 
Berichtsze i traum :  7 .  9. b i s  4. 1 0 . 20 1 7  

• Condx 

Nach den extremen Sonneneruptionen Anfang 
September normal i s ierte sich das Funkwetter 
wieder und der F lux  lag wie erwanet etwas 
über 80 Zählern . Die Bedingungen und das An· 
gebot waren besser a l s  in den Sommermona
ten . 

DX aus öst l ichen über Süd b i s  west l ichen 
R ichtungen war gut  zu  höre n .  Je nörd l icher, 
desto dünner d ie  S ignale . Ende September lag 
der Fl ux  e i n ige Tage lang be i 90 und auch d ie  
A-K-Werte waren sehr  güns t ig  nahe Nu l l ,  was  
besonder auf 1 2  m und 1 0 m v ie l  FT8-DX
Akt iv i tät hervorbrachte .  Gut  umlagert war da
be i R l l ANO von den Südl ichen Shet landin 
seln .  Der  CQ WW Rn·y m i t  hoher Bete i l i 
gung ze igte b e  onders gute DX-Mögl ichke i ten 
auf 40 m und 20 m.  Selbst auf 1 5  m g ing es 
noch weit i n  die USA und vere inzelt nach Japan . 
1 0  m erlaubte e i n ige QSOs m i t  Südamerika  
und  Afrika .  

• DXpeditionen - R ückbl ick 

Durch d ie Wirbe l stürme L rma und Mar ia  gab 
es starke Zerstöru ngen in der Karib i k .  Dies 
wirkte s ich wegen der zusammengebrochenen 
I n frastrukturen auch auf baldige geplante DX
pedi t ionen au · . Besonders auf FS und PJ7 s ind 
bis zu 90 % der Häuser ·ub tanz zerstört oder 
beschädigt .  Der Wiederau fbau w i rd geschätzte 
zwei J ahre dauern.  V47JA (WSJON ) verlor se i 
n e  Antennen . w ird d iese jedoch i n  K ü r.le w ie
der repariere n .  
Eine größere Operat ion u nter STSOK a u s  Mau
retanien verze ichneten OK l BOA , OK I CRM , 
OK6DJ . OK I GK , OK2ZJ und Gast-OP 5T2AI .  
Es wurden mehrere Stat ionen mi t  den nur er
laubten 1 00 W von 1 60 m bis  6 m i n  CW, SSB 
und  RTTY/FT8 betriebe n .  Die Operat ion hatte 
anfangs der inzwischen verstorbene STOJL 
unterstützt . I n sgesamt stehen gut  43 000 QSOs 
im Log . - 388/PA3HGT funkte i n  CW und 
SSB sporad isch von Mauri t i u s .  
A25AL mi t  nur  1 00 W i n  CW aus Botswana 
durch IWSELA konnte auf den höheren Bän
dern sauber gehört werden . - Die  dre i  Russen 
R2AD, RMOF und RCSA funk ten a ls  A25BE , 
A25BI und A35SP m i t  besserer Ausrüstung 
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ebenfa l l s  a u s  Botswana .  Dabe i waren erfreu l i 
cherwei se d ie S ignale auf 1 60 m und 80  m i n  
CW h ierzu lande brauchbar zu lesen . - VKSGR 
sendete i m  Urlaubsst i l  a ls  E6AG mi t  Endstufe 
und oft auch i n  FT8 . Trotzdem war es nicht so 
e infach ,  ihn von Europa aus zu erw i schen .  
Von Tonga funkte JR40ZR a ls  A35W u m  den 
CQ WW RTTY. - Auch FO/DFl YP war in D i 
g imodes zu sehe n .  - E ine  gem ischte Gruppe 
au Europa m i t  Beziehung zur Cambridge Un i 
versi ty Wireless Society wurde u nter FP/Home 
Cal l von Saint -Pierre und M iquelon akt iv .  E in  
sehr gutes S ignal  hatte dabei FP/G7V JR auf  
1 60 m . 
Die amerikan i sche Gruppe HDSM auf den Ga
lapagosinse ln  r ichtete ihr Hauptaugenmerk 
n icht auf Europa und war in M i tte leuropa des
halb nur selten au fzunehme n .  Nach e i ner Wo
che Akt iv i tät stehen gut 4700 Verb indungen im 
Log . - Leo, PP I CZ ,  ersch ien diesmal ab 80 m 
aufwärt.s als PYOFW von Fernando de Noron
ha .  QSL nur  d i rekt . - E i n  be lg isches Team un
ter MU/ON4ANN akt iv iert.e d ie  I nsel Guern
sey. - Mit  TZ4AM , TZ4PR und TZSXR gibt  
es re lat iv  v ie l  Ak t i v ität aus Mal i .  
Von Samoa war K 7  A R  als SWORA oft i n  FT8 
QRV, al lerd ings selten i n  Europa zu lese n .  -
YJOAT (OP KQ21 , QSL v i a  NR6M)  von Va
nuatu versuchte in unseren Morgenstunde n ,  e i 
n ige Europäer auf 4 0  m und 30 m i n  CW i n s  
Log zu bekommen . - PJ4/MWOJZE konnte 
oft auf 20 m gehört werde n . - Beru fsmäßig in 
Ost t imor al  4W6RR wei l te ZL I BQD. Er 
funkte auf den m i tt leren Bändern i n  CW, S S B  
u n d  FT8 . - Tägl ich präsen t  waren Tina, DLSYL,  
und Fred,  DLS YL , von Liechtenste i n ,  HBO.  
Stan , LZ I GC ,  ersch ien  wie angekündigt  am 
30.  9 .  a l s  H40GC vom raren Temotu auf a l len  
Bändern mi t  gutem S ignal und pr ima Betriebs
techn i k  in CW und RTTY. - Auch JH I AJT 
neb. t E2 1 EIC u nd VR2KF wurden zum Mo
natsende a ls  ASA von Bhutan m i t  zwei Stat io
nen Q RV. - H arald , DF2WO , bere icherte eben
fal l s  d ie Bänder ab 60 m unter XT2AW i n  CW 
und FT8 . QSL über MOOXO. 
Ab I .  1 0 .  tauchten überraschend D K 8 Y Y, 
DL I AWD,  DL I AO B ,  DL8ALU und DGS DD 
a ls  S9YY von Säo Tomc auf. - Sporad i sch 
während e ines k urten Arbe i tsaufenthal tes auf 
Wake war KH9/K7 ASU m i t  50 W u nd Draht
antenne auf 40 m und 20 m i n  CW i n  der Luft .  
E s  wurden ke ine QSOs m i t  Europa bekannt . 
Der Funkbetrieb des sehr akt iven T6/IZ 1 CCK 
wurde v o n  d e r  A R R L  anerkann t .  

• Kurzinformationen 

1 8  Teamm i tg l ieder der kommenden Bouvet
Expedi t ion 3YOZ t rafen s ich i n  At lanta , Geor
g ia ,  für letzte Tests .  Die Seecontai ner m i t  dem 
M aterial werden jetzt nach Puma Arenas , Süd-

ch i l e ,  versandt .  Im Januar fl iegen d ie Teammit
gl ieder nach K ing-Georg-Js land,  wo ihr  Sch i ff 
am 1 3 . I .  s tarten sol l .  Das Erreichen von Bou
vet pcr Sch i ff sol l te etwa am 24 . 1 . 20 1 8  pas
siere n .  Man hofft , dann i n nerhalb weniger Tage 
QRV zu se i n  u nd w i l l  vol le  2 Wochen funken . 
Nach erneuter Öffnung der Flugl i n ie von Eng
l and nach St. Helena macht GOVDE Ende Okt
ober e inen neuen Versuc h ,  u nter ZD7 VDE 
QRV zu werden .  Das  Flugt icket konnte zumin
dest  gebucht werde n .  Be im Erscheinen d ieses 
Heftes w i ssen w i r, ob es gek lappt hat . 
Be i  raren Stat ionen in FT8/JT65 sol l te unbe
d ingt Sp l i tbetrieb getät igt  werden ,  da e ine Oe
cod ierung  von mehreren Stat ionen auf e i ner 
Frequenz nahezu unmögl ich i s t .  Man kann die 
NP-Verschiebung um e in ige 1 00 H z  auch mi t  
der  Sp l i t taste am Transcei ver rea l i s ieren und 
i m  Programm den Haken bei Lock Tx= Rx be

stehen l assen . 

Peter, H B9DVG , geht  für zwei  Jahre nach 
R uanda . Er hat das Cai i 9XSPJ erhalten . - Laut 
lARU g ibt es  i n  Sahra in  (A9) ke in  QSL- Büro 
mehr. - Martt i ,  O H 2B H ,  bietet se i n  vorzüg l i 
ches  Contest-QTH C U 2 KG auf  San M iguel 
zum Verkauf an . - ZL2DX und se ine Frau 
ZL2QT leben jetzt auf Chatham und Chris hat 
das R u fze ichen ZL7D X  erhalte n .  A l lerd i ngs 
s i nd beide noch auf der Suche nach einem bes
seren Funk-QTH . QSL v ia  MOOXO . - Peter, 
DCO K K ,  ist im Win terha lbjahr w ieder vom 
I .  I I .  bis 25 . 3. als 4S7KKG von Sri Lanka i n  
CW u n d  Dig imodes QRV u n d  bestät igt  QSL
A n fragen zuverläss i g .  

• Direktbriefe 

Mein persön l icher E i ndruck i s t ,  das die B rief
beförderung i n  Deutschland unzuverlässiger 
geworden is t . Dies betr ifft sowohl abgesandte 
a ls  auch erwartete B riefe ,  be i denen ein deut
l icher Ant e i l  nachwe is l ich n icht  die Ziele i n  a l 
ler Wel t  erre ichte . Deshalb an d ieser S te l le  
nochmals der  H i nwe i s ,  ke ine R u fzeichen auf  
den Umschlag ,  keine d icken Bei lagen und v ie l 
le icht  auch keine Sonderbriefmarken . Leider 
w i rd es wohl be i Green Stamps als Portobeila
ge b le iben müsse n ,  da I RCs i mmer mehr an 



Bedeutung verl iere n .  Selbstredend ol l te  man 
ich i m  I nternet i nformiere n .  ob das Rufze i 

chen  ech t  i s t  und es v ie l le icht  e i n  On l ine-Log 
g ibt . Steht me i n  QSO auch im Log? Was sagt 
das I n te rnet über den QSL-Manager? Oft ist 
die QSL-Anforderung über C lublog und/oder 
Paypal d ie  bessere A l ternat i ve ,  da man dam i t  
e i nen  Nachwei s  d e r  Vorauszah lung hat . 

• Vorschau 

Der CQ WW Phone als Fon ie-Wel tmeis ter
schaft findet am 2 8 .  und 29. 1 0 .  stat t .  Angekün
d igt  s ind u.  a .  a l s  i n teressante Akt ionen : 
3 X Y4D,  5X8C,  A25 A ,  PJ4Q, T05 A ,  V K9CZ . 
V P2 M M X ,  ZC4M K .  
Afrika: Kasimir, DL2S B Y, ist  vom 20 . 1 0 .  bis 
I .  I I .  w ieder a.ls S9Kß von den Seychel len 
unterwegs . Er plant Betrieb von 80 m bis I 0 m in 
CW, SSB und Digimode . - Eine größere Expe
dit ion mi t  fün f  Stat ionen durch das M DXC
Team findet vom 6.  bis 1 7 .  I I .  als 9U4M nach 
Bunmdi statt . - Ein weiteres i ta l ien isches Tea m  
u m  12YSB kündigt vom 1 3 . b i s  26 . I I .  e ine Ak
t iv ierung aus Gu inea B issau auf AF-020 unter 
JST an . - Nach der Erstaktiv ierung von AF- 1 1 1 
unter SL3BI i t die Gruppe der ir ischen und 
schoui  ·chen IOTA-Enthusiasten Anfang o
vember unter ind iv iduel len Rufzeichen noch ei
n ige Tage vom Fe tland Liberias (EL) QRV. 
Amerika: Montserrat unter V P2MDL w i rd 
durch d ie  Gru ppe von DL 7DF zwi schen dem 
6 .  und 1 9 . 1 1 .  i n  CW, SSB und Dig i modes in 
der Luft se i n . - Robert ,  DL 7VOA , kündigt für 
den 1 8 . b i s  30 . I I .  Betr ieb von Be l i ze a l s  
V340A i m  Urlaubsst i l  a n . - Die I nsel Sa in t 
Barthelemy a l s  T02SP i s t  für den 1 6 . bis  
30 . I I .  wei terh i n  durch e ine pol n i sche G ruppe 
av i s iert .  - Die argent i n i sche Gruppe u m  
LU I F M  hatte ursprüngl ich e i n e  Exped i t ion  
nach  P1 7 geplant . Wegen der  Zerstörungen 
geht d ie G ruppe jetzt vom I I .  b i s  25.  I I .  a ls 
S KOT nach San Andres . 

Asie n :  I m  Urlaubs t i l  o l l te GOKOM a l s  
ZC4M K Ende Oktober vor  a l lem i n  S S B  zu 
hören se i n . - Weltenbummler und CW-Spezia
l i st Tom ,  KCOW, wi l l  i m  November für zwei  
Wochen als  3W9CW aus Vietnam akt iv  se i n . 
Sri Lanka unter 4S7BHG i s t  das Z ie l  von 

' , ,  ' .  , w.,� .-,�,� , . . . . �) r� _;.-4�� .. • 
fc r ·1ondo  dr Plo r o nho  l s l o nd  �,..  . 

Bandmeldungen im Berichtszeitraum 

1 60 m 20 m  

5T50K 1 822 0400 4W6RR 1 4074 1 3 1 5  
FP/G7VJR 1 8 1 1 2200 A25Al 1 4026 2020 
OJOIUA4WHX 1 840 2045 A25BI 1 4021 0700 

80 m  FPIMOZXA 1 4 1 75 1 2 1 5  

5T50K 3507 2 1 50 SU/DM4DX 1 4285 1 730 

A2581 3530 2220 1 7 m 

J3/KD2NOP 3573 0445 3W38 1 81 00 1 300 
LU1 VM 3799 0445 PJ4/PA3BWK 1 8070 1 740 

40 m  T6/1Z1 CCK 1 8070 1 340 

A2581 701 6 22 1 5  
ZB2ER 1 8 1 00 1 400 

H40GC 7037 1 500 1 5 m 

TG9NT 7 1 36 0420 3W38 2 1 074 0840 
Z81 D 7 1 92 2 1 45 9N 1 AA  21 074 0730 

30 m  A25Al 2 1 020 1 030 

707WW 1 01 41 2000 
SU9JG 2 1 074 0845 

8P50B 1 01 31 2 1 45 
XR1 SDC 2 1 245 2030 

FK81K 10 1 1 2  0540 12 m 

FR/F8FUA 10 120 1 640 HZ87ND 24897 0820 
JW/OM6TC 1 0 1 02 0940 OJOIUA4WHX 24924 1 1 00  
YJOAT 1 0 1 07 0530 R I 1ANO 2491 5 1 900 

O H 2 B H  ab 2 5 .  1 0 . zum WWDX S S B  mi t  Fo
kus  auf d ie  Lowbands .  
Europa : Zum WAE RTTY Contest s i nd 
DL2J R M , DL20E und DL4SE vom 1 0 .  b i s  
1 3 .  I I .  aus Sva lbard (JW) QRV. DK2AJ und 
DL2GLA funken ab 30. 1 0 .  von den Färöer- In 
se l n  (OY ) .  
Ozeanien : JG8NQJ/J D I  beg inn t  a b  M i t te Ok
tober se i nen nächsten zwei monat igen QRL
Aufentha l t  auf  der M arcus i nsel . - Tony, 
3D2AG , künd igt mög l icherwe ise e i ne kurze 
Akt iv i tät von Tuva lu  (T2) Ende Oktober an . 
Cocos Kee l ing a ls  V K9CZ bringen GM4YXI  
u nd GM3WOJ ab 2 3 .  10 .  für zwe i  Wochen auf  
a l len  Bändern i n  d ie  Luft . - E ine  große Akt i 
v ierung vom sel tenen Mel l i sh Reef  m i t  neun 
Top-OPs a ls  V K9MA steht vom 3.  b is  1 6 . I I .  
a n .  Näheres un ter https:l/vk9ma. com . 

Ausbl ick:  E i ne  Rotuma- D X ped i t ion a l s  
3D2EU i t durch e i ne fünfköpfige Gruppe um 
DL6JG für Ende  Februar 20 1 8  vorgesehen . 

Aktuelle DXpeditionen auch onl ine! 

Zusätzl ich zu den Ankündigungen von DXpe
dit ionen in  der gedruck1en Ausgabe sind die 
am jeweil igen Tag aktiven DXpedit ionen auf 
www.funkamateur.de ..... Amateurfunkpraxisl 
DX aufgel istet, dort die Zwischenüberschriften 
Aktuelle DXpeditionen . . .  und Weitere aktuelle 
DX-Aktivitäten . . .  Der direk1e Link lautet: 
http:/ /funkamateur. delamateurfunkpraxis-dx. 
htmi#DXp 

QSL-Routes auf www.funkamateur.de 

Das QSL-Telegramm und die QSL-Splitter 
müssen in dieser Ausgabe leider entfallen, die 
Daten sind jedoch nach wie vor Im Internet un
ter http://qslroutes.funkamateur.de zugänglich. 
Der Zugriff gelingt auch über www.funkama 
teur.de - Amateurfunkpraxis/DX - QSL-Info. 

Amateurfunkpraxis 

C W-QTC 
Bearbeiter: 
Martin Gloger, DM4CW 
Am Feldhofe 4, 371 70 Uslar 
E-Mail: mgloger@yahoo.com 

• AGCW-DL 

Bei  An lä  sen wie der Ham Radio werden wir  
häufig  nach Mögl ichkeiten gefragt . d ie Morse
ze ichen zu erlerne n .  A ls  Te legrafie noch e i n  
obl igatorischer Te i l  d e r  Ausbi ldung war. lemte 
man es häufig  im eigenen Ortsverband . Reale 
Telegrafiekurse s ind i n  let zter Ze i t  se l tener ge
worden , soda ' v iele auf On l i neangebote zu
rückgre i fe n .  Wir  möchten euch an dieser Stel le 
e i n ige davon vorste l l en .  
M ·1rco ,  H B9CJ X ,  bietet ü be r  S kype CW-Kurse 
an , Er betreut  Gruppen zu je fünf  Personen und 
. tartet be i en tsprechender Anzahl an In teres
senten auch e i ne wei tere Gruppe . ln der Ver
gangenhei t  hatte Marco schon Schüler aus 
Deutsch land , den USA,  aus der Schweiz und 
Österrre ich m i t  gutem Erfolg betreut . Nähere 
I n formationen un ter https://hb9cjx.net. 

H i l fe und Unterstützung be i m  Erlernen der 
Mor ezeichen fi ndet man auch auf der Websi te 
http://www.qsl.net/dk5ke von Ludwi g ,  DK5KE.  
Auf d ieser Se i te  s i nd n icht nur  Tipps für An
fänger abrufbar, sondern auch  v ie l  Wissens
wertes au der Ge ·ch ichte der Te legrafie ,  die 
aktue l len A n ru ffrequenzen für QRS-Akt iv i tä
ten und v ieles melu. 
E ine wei tere Opt ion , ich die Morseze ichen an
zueignen oder die vorhandenen Kenntn isse zu 
vert iefe n ,  ste l l t  d ie  von Fabian , DJ I YFK , be
treute Website https:/ILCWO.net dar, die auch 
ausdrück l ich von der AGCW-DL empfoh len 
w i rd .  Neben e i nem CW-Kurs nach der Koch
Methode bietet d iese Seite auch für berei ts  ak
t i ve Te legrafi sten zah l reiche Angebote zum 
Üben und Tra in ieren . Es werden nicht nur Ruf
zeichen und 5er-Gruppen train iert .  sondern es 
finden s ich dort auch Angebote zur Worterken
nung oder zum K lartext lese n .  Freunde der 
Contesterei werden ich an e iner QTC-Trai 
n ingsfunkt ion erfreuen könne n .  

Fabians Website LCWO.net Screenshot: Dl3KWS 

• HSC-Contest Tei l  2 

Der H SC lädt am 5 .  I I .  zum zwe i ten Te i l  des 
H SC-Contestes e i n .  Dieser Tei l  g l iedert ich in 
zwei Perioden .  Die erste Periode fi ndet von 
0900 bis  I I  00 UTC und d ie  zweite von 1 500 
und 1 700 UTC statt . 
Die komplette Ausschre ibung und a l le  dazuge
hörigen I n forn1at ionen fi ndet ihr auf der Web
s i te :  http://hsc.lima-city.de/de/konteste.html 
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Amateurfunkpraxis 

24. IARU-R 1 -Generalkonferenz 
- diesmal in Deutschland 
Die große 24 . 1 A R U-Generaikonferenz i m  baye
rischen Landshut mit  52 Amateurf1mkverbänden 
aus der gesamten I A R U - Region I war e i n  gro
ßer Erfolg .  Vom 1 6 . bis 22. September fungierte 
Deutschland nach 59 Jahre n  wieder a ls  Gast
geber. Knapp 1 50 De legierte hauen über die ein
gereichten Anträge zu beschl ießen.  

• Procedere 

Die R I - Konferen z  fi ndet a l le dre i  Jahre statt 
und beg inn t  mit den S i tzungen der versch iede
nen Arbei tsgmppe n .  Dort werden die von den 
Amateurfunkverbänden der te i l nehmenden 
Länder e i ngebrachten Anträge besproche n ,  d is
kut iert und mögl icherwe ise verändert - bzw. 
auch vom ei nbringenden K l ub zurückgezogen ,  
wenn keine Chance auf Zust immung beste h t .  

Was diese Arbe i t  gruppen überstanden hat , 
w ird dann zur rechtsgü l t igen Besch l ussfassu ng 
der Vol l versamm l u ng der Konferenz vorgelegt , 
dem Final Plenaty . Fi ndet e i n  Antrag auch hier 
per Abst i m mung e i ne Mehrhe i t ,  w i rd er u n 
mit te lbar zur offi z ie l len Hal tung der IARU-R I .  
Jeder nationale Amateu rfunkverband hat dabe i 
genau e ine S t imme ,  d ie  Hand zur Abst immung 
hebt a lso nur  der Delegat ions le i ter. I m  Fal l e  
des  D A R C  e .  V .  w a r  d a s  J örg Jähri g ,  DJ 3 H W. 
Bei insge amt mehr a l s  1 50 e ingebrachten und 
behandelten Anträgen i n  sieben Arbe i tsgru p
pen ist  es h ier  n icht  mögl ich , d iese a l le  im De
tail mit dem jewe i l s  e rzie l ten Ergebnis  aufzu
l i sten . l n tere · senten w i rd empfoh len , da. auf  
www.iaru-r1 .org/index.php/general-conference 

nachzulesen , dort s ind  ferner e i n  Konferenzbe
richt und die Originalprotokol le h i nterleg t .  

• Beschlüsse 

Wicht ige Ent cheidungen betreffen unter ande
rem das Komitee C3 - Adminis tration und Or
ganisation . ln d ieser Arbe itsgru ppe sammel t  
s i ch  e in  bunter S trauß aus  Anträgen zu ganz 
versch iedenen Theme n .  E i ne Entry Level Li
cense - a lso eine in  e in igen Ländern wie Ö · ter
re ich und England schon bestehende Zeugnis
klasse unterhalb der derze i t ige E insteigerk lasse 
- wurde als Mögl ichkeit zu r Nachwuchsgew in 
nung bre i t  d i skut iert .  Am Ende votierten d ie  
Delegierten dafür, auf d ie  nationalen Behörden 
zuzugehe n .  um e ine Low-Lcvei - Lizenz in mög
l ichst v ie len Ländern umzu.  etze n .  
Der DARC machte d e n  Vorsch l ag , e i ne n  Stan
dard fü r e i nen QR-Code zu entwicke l n ,  der zu
künft ig  auf  d ie  QSL-Karten gedruckt werden 
kann und die Verarbe itung d ieser QSL-Karten 
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erhebl ich vere i n facht . Auch dafür  gab e s  Zu
st immung und das w i rd jetzt u n ter Führung des 
DARC weltweit  angegange n .  Schl ießl ich for
der1e die Konferenz dazu auf, be i  der U NESCO 
vorste l l i g  zu werden , um die A u fnahme des 
Morsecodes in das i mmaterie l le  We l tku l tu rerbe 
zu erreiche n .  

• Bandpläne 

ln der Arbe i tsgruppe C4 geht e s  um Lang - , 
M i tte l - und K u rzwe l l e ,  von den De legierten 
wurde eine auf der Vorkonferenz besch lossene 
vorläufige Nutzungsregelung fi.ir das neue 60-m
Band aL dauerhaft bestät igt . Die bisher provi so
rische Segment ierung in e i nen CW- und e i nen 
Weak-S ignai -Te i l  an den B andenden und e i 
n e m  1 2 k H z  bre i ten Te i l  für Aussendungen b i s  

Szene a u s  der IARU
Region-1 -Konferenz; 
hier Timothy S. El lam, 
VE6SH, Präsident der 
lARU, bei seiner 
Ansprache 

Fotos: DF2NU 

2700 H z Bandbre i te i s t  a lso jetzt d ie  offiz ie l l  
vorgeschlagene Ein te i l un g .  
Weitere Anträge drehten s ich u m  d ie  Harmon i 
sierung der Bandpläne zwischen d e n  dre i  Re
g ionen . Ebenfal l s  auf  der Vorkonferenz wurden 
im 30- und 80-m-Band je zehn zusätz l iche K i lo
hertz fü r Dig i modes vorgesch l age n ,  um da
durch i n  E i n klang mit dem Bandplan der Re
gion 2 zu kommen . Die  Reg ion 3 gab bekann t ,  
s i c h  ebenfa l l s  d iesem Bandplan ansc h l ieße n  z u  
wol len . H i nsicht l ich d e r  Einte i lung  d e r  B änder 
ist damit  sehr v ie l erre icht  und e i ne weltweite 
H armonis ieru ng i st in S ich t .  

• Personalia 

A m  Ende stehen dann immer auch noch Perso
na len tsche idu ngen , denn es war ja  d ie gesamte 
Führungsriege der Region I neu zu wählen . Da 
braucht es e ine gute Konferenzlei tung , um das 
in  den dafür angesetzten 6 h durchzubekomme n .  
I A R U - Präs iden t  D o n  Beatt i e ,  G3BJ , schaffte 
es am Ende i n  4 .5 h .  humorvol l und sehr z ie l -

Rainer Englert, DF2NU,  und seine XYL Eva-Maria,  
DG9MFG, beim Abmischen einer Radio-DARC-Sen
dung 

streb ig .  Er wurde dann auch für weitere drei  
Jahre im Amt bestät igt , Vizepräsident ist we iter
h i n  Fa isa l AI -Aj m i ,  9 K 2 R R .  
E war außerdem e i n  neuer I A R U -Sekre tär zu 
finde n ,  da der bi sherige I n haber Den i s  Gree n ,  
ZS4 B S ,  nach dre i  Amtsze i te n  n icht mehr an
treten durfte .  Neu gewäh l t  wurde Hans B lon
deel  Ti mmerman , PB 2T, und zum Schatzme is
ter wurde Andy Thiemann ,  H B9JOE,  bestel l t .  
U l i  M ü l ler, DK4VW, beende! se ine Tät igkei t 
als  Vors i tzender der Arbeitsgruppe C4 nach 
neun Jahre n  aus  A l tersgrü nde n .  Tom Kamp,  
DFSJ L ,  übernimmt  d ie  e Posi t ion . l a n  G reen

· h ie lds ,  G4FS U ,  setzt seine Tät igke i t  als Sekre 
tär  fort u nd is t  jetzt auch  Vi zevors i tzender. Der 
neue H F - B aken- Koord i nator ist  De nnis  G ree n ,  
ZS4BS , Vizekoord inator wurde Andre Schmidt , 
DL8W X . 

l n  der Arbeitsgnrppe C5 setzt J acques Verleijen ,  
OV4AVJ . se ine Tät igkeit a l s  Vors i tzender fort , 
jetzt unter llitzt vom neuen V i ze Jann Tra
schewsk i ,  DG8 NG N ,  dem DARC-Referenten 
für V H F/U H F/S H F. Bakenkoord inator für d ie 
B änder ab 6 m aufwärts is t  neu Mathias K l ug,  
DH4FAJ . l n  Arbe i tsgruppe C7 lö t Tore Warren ,  
LA9QL,  Th i lo  Kootz, DL9KCE, ab u n d  Hi lary 
Claytonsmith , G4J K S ,  bleibt Vizevors i tzende . 
Beim l ARU-Monitoring-Sy. tem schl ießlich bl ieb 
es be i der bewährt.en Leitung durch Wolf  Hade l ,  
DK20M , und Peter Jost , H B9CET. 
Erhebl ich mehr Bewegung gab es be i den fü nf  
wei teren Vertretern i m  Exekut i vkom itee . Zeh n  
Kandidaten traten zur Wahl  an .  Es setzten ich 
durch : A lessandro Carlett i ,  I V 3 K K W, von der 
A R  I ,  Jörg Jäh rig , DJ3 H W, der I A R U- Verbin
dungsbeauftragte des  DARC,  Sylvain  Azarian ,  
F4G KR ( REF) , Ol iver Tabakovski , Z32TO, vom 
mazedonischen Verband R S M  und Mats Esp
l i n g ,  S M 6EAN (SSA) .  

• Resümee 

Be im ab c h l ießenden Gala- Di nner wurden 
Deutschland und der DARC e. V. a ls  Gastgeber 
von allen ehr gelobt fü r exze l lente (eben ty
pisch deut ehe) Organ i sat ion u nd U mgebu ng.  
Die  ze i tweise auch h i tzigen D i skuss ionen um 
die  Resul tate für den Amateurfunkd ienst waren 
so konstru k t i v  wie sel te n .  
Radio D A R C  (www.darc. de/nachrichten/radio 

-darc) berichtete in sech engl i  chsprachigen 
Sondersendungen mi t  zwei Sendem m i t 300 kW 
und 100 k W  d i rekt vom Ort des Ge ·chehens für 
die ganze Region I ,  es gingen H underte Emp
fangsberichte aus 33 Ländern e i n ,  auch aus Ne
bengebieten wie der Karib ik , den USA.  Austra
l ie n ,  Neu ecland , l ndones ien ,  I ndien und Japan . 
Ü be rra chend kam sogar e i n  Bericht von der 
Neumayer-Station i n  der Antark t i s .  Das Signal 
der angernieteten Sender aus Wien wurde von 
der dortigen Stationsmannschaft mit S9 + 40 dB 
gehört . 
Bemerkenswert fi nde ich auch,  dass Vertreter po
l i t i sch verfe indeter Staaten wie Kuwait , Ägypten 
und Qatar fröhl ich plaudernd u nd lachend zu
sammensaßen und sich bei einem B ier Gedanken 
über künft ige Bandpläne und Conte · t rege ln  
machten .  Das war  eben H arn Spiri t  pur. A l le spür
ten zum Absch ied wehmli t ig ,  da · s  unsere von 
Hass und Krieg zerfressene Welt e ine andere . e ine 
bessere wäre , wenn es d iesen konstrukt iven in
ternationalen Geist  der Funkamateure auch in der 
Pol i t i k  gäbe . . .  Raincr Englcrt , OF2NU 
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Vom 9 .  J u n i  b is  zu m I I .  J u n i  fand auf  der 
schwedischen I nsel Tjörn das 39. Nord i  ehe 
V H F/U H F/S H F-Tre ffen  stat t .  Organi sator des 
Nord ic  V U S H F  S u m m i t  20 1 7  war d ie  West 
Coast M i k rov, gsgrupp.  S K 6Y H .  Neben Vor
trägen und e i nem Flohmarkt konnte die Veran
stal tung · tuch  m i t  e i ner Sonderl i zenz für 4 m 
aufwarten .  

Eine Meldung auf  der Nachrichten-Website des 
FU K A M ATEU Rs - bei m i r  als S tartse i te de
fi n ie rt - lenkte me ine A u fmerksamkei t  auf das 
Treffen von V H F/U H F/S H F- I n teressierten .  Die 
Ferieni nsel Tjörn l iegt nördl ich von Göteborg , 
und e in  berei ts  geplan ter Schwedenurlaub per 
Woh nmobi l  wurde m i t  dem Termi n  abgest immt 
und e i ne A n meldung für mich und meine Frau 
abgeschickt . 
Die Anre i se erfolgte über Ro toc k ,  von da aus 
g ing es m i t  der Fähre weiter nach Tre l leborg , 
wobe i fü r die  etwa s iebenstündige Überfahrt 
e i ne Schlafkabine zur Verfügung stand . Für die 
wei tere Anre i se waren 4 h veransch lag t .  doch 
wir machten noch zwei Abstecher: Das schwe
d ische Einkaufsparadies i n  l l ared erw ies  sich 
nicht als lohnenswertes Zie l ,  doch der gesch icht
strächt ige Längstwel lensender i n  G ri meton war 
e i nen Besuch wert . Die Stat ion mit dem R u f
zeichen SAQ befi ndet s ich in d i rekter N ähe zur 
Autobahn nach Norden u nd beei ndruckt mi t  e i 
n e r  riesigen A n tennenanlage . 
Am Tagungsort angekommen - dieser befand 
sich in e i ner Volkshochschu le ,  in e i nem male
rischen Tal ge legen - erlebten wir e i ne n  netten 
Empfang , es  gab viel  Hallo u nt e r  bekannten 
und u n bekannten Gesichte rn .  Viele U K W-Grö-

Die Antennenanlage in Grimeton,  nach h inten ver
laufend die Alexanderson-Antenne mit ihren sechs 
Masten (Höhe 1 27 m,  Breite der Querarme 46 m) 

Ben aus dem nord i schen Raum ware n  anwe
send . A m  Fre i tagabend offerierte ein S ponsor 
ein w i r k l ich seh r  leckeres Gri l l bu ffet ,  nach 
dem Verzehr et l icher Fleischspieße klang der 
Abend mit vielen netten Gesprächen aus. Eine 
nmdum gel u ngene Einst immung auf den nächs
ten Tag ,  der, nach e i nem guten Frühstüc k ,  mit 
dem Besuch des Flohmark t s  begann . Dieser 

Das Sendegebäude von 
SAQ in  Grimeton wurde 
auf der Anreise besucht. 

Fotos: DGSBRE 

bot e i ne i n teressante Auswahl - bemerkenswert 
is t , dass s ich kaum Art ikel  der russ ischen M i l i 
tärtec h n i k  i m  A ngebot befande n .  Ze i tg le ich 
war e i ne Stat ion für 70 M H z  a u fgebaut .  4-m
Betr ieb i s t  i n  Schweden n icht  erlaub t ,  doch ei 
ne k u rzze i t i g  gü l t ige Sonderl izenz bescherte 
be i ausgiebiger Nutzung vielen europäischen 
Funkamateure n  ein neues DXCC-Gebi e t .  
Die Vorträge zu v ielen Themen d e r  U K W- S ze
ne w iesen durchweg ein hohes N i veau auf; d ie  
B e i t räge FPGA -basierre DSP-Piatiform fiir 
SSB!CW- TRX (SM6VFZ) und CW- TRX.fUr 1 22 
GHz ( D F91C)  werden wohl i n  Zuk u n ft noc h  
weitere Beachtung finde n .  E i n ige Manuskripte 
s ind  unter www. vushf20 1 7. se ---+ Dozent ---+ 

Präsentationen e i nsehbar. 
Se i tens der F i rma Rohde & Schwarz stand e i n  
großer Messgerätepark zur Verfügung,  welchen 
ich zum Abgleich e i ne sel bstgebauten Vorver
stärkers n utzte . Oh Schrec k ,  ich hatte das M i t 
le id  a l ler  Anwesenden :  D e r  Vorverstärker ver
fügte über e i ne gute Verstärkung von 1 9  d ß ,  aber  
das  Rauschen von 3 ,8 d B  l ieß s ich n icht  ver
m i ndern . H ier werde ich wohl weitere Ü berle
gungen anste l le n  müsse n !  
D i e  angere isten Mobi l stat ionen u n tersch ieden 
sich i n  v ie len Punkten von den i n  Deutschland 
üb l ichen :  Viele hatten a u f  den Autodächern 
2-m-170-cm-A ntenncn für horizontale Polari
sat ion i nstal l i e rt .  Auch Ausgangsle is tungen von 
durchschn i t t l ich 1 50 W überst iegen die h ierzu
lande meist verwendete n :  in e i ne m  Fal l  wer
kelte eine 300-W-Selbstbau- PA .  Die Antennen
form und die Leisrungen s ind den größeren zu 
überbrückenden Entfernu ngen geschuldet , wie 
ich auf Nachfrage erfuhr. Den Vogel aber schoss 
die Reisegruppe aus OH ab , die mit e i nem äl
teren L i n ienbus angereis t  war .  A u f  d iesem wa
ren e ine  Loop für H F  bis  6 m u nd horizontal 
polaris ierte 2-m-170-cm-Antennen mit Platten
hebern ( ! )  angebracht . 
Am Samstagabend fand der International Buil
ding Contesr stat t ;  h ieran nahmen fü n f  Teams 
( S M , OZ , OH, LA. D L )  m i t  jewe i l s  vier M i t
stre i tern te i l .  Die  A u fgabe bestand dari n ,  i n ner-

Amateurtunkpraxis 

halb von I h e inen Tongenerator flir 768 Hz zu 
bauen . Dafür standen nur ein we i ßes B l att Pa
pier, ein B le ist i ft ,  eine Plat i n e .  ein Beutel Bau
te i le  und e i n  Lötkolben  zur  Verfügung . We itere 
H i l fsmi ttel . i nsbesondere I n ternet . waren n icht 
zugelasse n .  H ier bewahrhe i tete sich fü r das 
Team D L  der a l te Spruch . ,Verstärker schwin
gen , Osz i l l atoren n ie' ; .  und m i t  fortschre i ten
der Ze i t  wurden die Gesichter i m mer länger. 
Nur das Team OH konnte e inen  schwi ngenden 
Oszi l lator i n  der vorgegebenen Ze i t  abl iefe rn ,  
d ieser arbei tete jedoch n icht  auf  d e r  Sol l - Fre
quenz.  
Es war e i n  w irk l ich wi tz iger Contest , er hat  al
len viel Spaß gemacht und fi.ir Redestoff am 
Abend gesorgt . 
Die Y Ls konnten unter fachkundiger Führung 
und bei t rau mhaftem Wetter die I nse l erkun
den . So bestanden auch für mi t re isende Partner 
A l ternat i ven zu Amat.eurfunkangebote n ;  den 
Organ isatoren gelang h iermit  e i ne gute M i 
schung aus Fachthemen u n d  sozialen Events .  
Die A l tersstruktur  der Te i l nehmer erwies s ich 
als  recht ausgewogen ;  das · d i e  j ü ngeren Jahr
gänge so zah l re ich  vertreten waren und auch 
an technischen Themen I n teresse bestand . macht 
Hoffnung für die Zukunft u n  .. eres Hobbys.  Den 

Der Reisebus einer finnischen Besuchergruppe mit 
diversen Antennen 

Ausrichtern ·ist e ine wirk l ich gute Organisation 
zu besche i n igen ,  es war eine der besten Veran
stal tungen , die ich in den letzten J ahren besucht 
habe . Daher haben meine Frau u nd ich das 
Treffen i m  kommenden J ahr, welches voraus
s icht l ich w ieder im J u n i  i n  See land,  Dänemark , 
ausgerichtet w i rd ,  be re i ts fest e i ngeplan t .  Das 
genaue Datum te i l t  d ie  Red . FA zu gegebener 
Ze i t  m i t .  Ronny K e i m ,  DGSBRE 

Einige Yls während des Ausflugsprogramms auf 
der Ferieninsel Tjörn 
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Bergfunk-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl .- lng. Harald Schönwitz, DL2HSC 
Försterweg 8, 09437 Börnichen 
E-Mail: dl2hsc@darc.de 

• SOTA-DM-Korrektur 

Beim A u fräu men der Berg
l i sten für d i e  deutschen 
M i tte lgebirge s i nd i n  den 
letzten Jahren trotz v ie ler  
Proteste auch Berge gestri

chen worden , die den 1 50-m- Prominenzrege l n  
genügte n .  N u n  erfolgte e i ne t e i l we i se Korrek
tur. Se i t  dem 1 . 1 0 . 20 1 7  s i nd der Pröl ler  
(DM/BM-002) ,  der B ramberg (DM/BM-133) ,  
der Poppberg (DM/BM-256 ) ,  d e r  Auenbe rg 
(DM/HE-047) und der Auer berg (DM/SX -

002) wieder g ü l t i g .  S i e  waren im R ah men der 
P I SO-Um · tel l u ng von DM z u m  1 . 3 . 20 1 6  ge
strichen worden .  Eine erneute Überprü fung er
gab , dass alle fün f  Referenzen doch das PI 50-
Kriteriu m  erfü l l e n .  

· 

• SOTA-Aktivitäten 

Ludw i g ,  DH8W N ,  berichtet von se iner SOTA 
Sai on 20 1 7 : Die SOTA-Saison 20 1 7  g e h t  für 
mich zu Ende und ich habe B i l anz gezogen .  Es 
war mein zwe ites Jahr  m i t  ernsteren SOTA
Akt ionen . In zwei A oziat ionen konnte ich 
Gipfel  erfolgreich akt i v iere n .  In  den deutschen 
M i ttelgebi rgen ( D M , Thüri ngen und B ayeri
che M ittelgeb irge) waren das s iebe n  G i pfe l .  

Dabei erreichte i c h  64 Punkte u nd neun Bonu -
punkte m i t  72 QSO . I n  der Schwe i z  ( H B9)  
waren es vier G i p fe l , 40 Punkte  m i t  76 QSOs . 
I n  e i ner drit ten Assoziat ion , i n  Wales ( G W ) ,  
führte d e r  Weg bei Dauerregen und S turm auf 
den S nowden (GW/NW-00 1 ) .  Ich erre ichte 
zwar den G i p fe l ,  aber an e i ne Akt i v ierung war 

SWL-QTC 
Bearbeiter: 
Andreas Wellmann, DL7UAW 
Angerburger Allee 55, 1 4055 Berl in 
E-Mail :  andreas. wel lmann@t-onl ine.de 

• DBOTEN - eine Funkbake 
in Norddeutschland 

Baken tationen s ind noch i mmer ein zuverläs
s iges H i l fsmi t te l ,  u m  die  aktue l len  Ausbre i 
tungsbedingungen b e  ·ser e in  eh ätzen zu kön
nen . Auch wenn kein QSO-Verkehr zu beob
achten is t , könnte dennoch Funkbetrieb mög
l ich se i n .  Spezie l l  i m  1 0-m-Band · ind zu Ze iten 
des Sonnenfleckenmax i mums problemlos DX
Verbi ndungen auch mit  k le i nsten Sendele i  tun
gen mögl ich .  Leider befi nden w i r  u n  momen
tan auf dem Weg zu m nächsten M i n i m um und 
das Band sche i n t  an v ielen Tagen für den DX
Verkehr unbrauchbar z u  se i n .  Dennoch kommt 
es auch jetzt ab und an zu kurzze i t igen Band
öffnungen , d ie  für QSOs genutzt werden könn
ten .  
Um d i e  e Ausbre i t u ngsphänomene n icht  z u  
verpassen ,  lohnt e s ,  den B akenbereich 28 , 1 90 
M H z  b is  28 ,300 M H z  i m  B l ick  zu behal te n .  
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n icht  zu denken . E s  war n u r  e i n e  Frage , wer 
schnel ler wäre , der Regen mit dem Durchwe i 
chen des Logs oder der Sturm ,  der das Papier 
weggerissen hätte . Viel leicht k lappt es d ieses 
Jah r  noch mit e i ner Aktion . Ansonsten freue ich 
m ich auf SOTA im Jahr 20 1 8 . 

• SOTA-Update 

l: Nach übe r  e i nem J ah r  harter Arbe i t  erfolgte 
ein von a l len  e rwartetes U pdate der i t a l i e n i 
schen Assoziat ion . Entfernt wurden a l le  Berge 

Ludwig, DHSWN, 
bei der diesjährigen 

Aktivierung des 
Munt Pers, H B/GR-049, 

am 30. 8. 

Foto: DHSWN 

m i t  fal schen Koord inaten oder fal sch ident i fi 
z ierte Berge . Ü be r  3 5 00  Berge wurden h i nzu
gefügt .  Die  korrekten Pos i t ionen wurden d ig i 
ta lem K artenmaterial entnommen , sodass Ak
t i v ierer, d ie den  Gipfe l  m i t  H i l fe des  G PS-Sys
tems suchen ,  m i t  n icht  mehr als 5 0  m Abwe i 
chung rechnen können . M i t  diesen Änderungen 
wurde nun end l ich die i ta l ien ische Assoziat ion 
an d ie  anderen rege l konform angepasst . Seit  
Anfang Oktober is t  d ie  neue Assozi ation I o le  
Africane (lA) m i t  2 Regionen (lA/LI - Lino a 

D BOTEN-Bakensender Foto: DBOTEN 

Das kann sowohl am e igenen Empfänger ge
schehen a ls  auch d u rch d ie  A u swertung von 
Meldungen , d ie  i n  DX-Clustern und dem Re
verse Beacon Network via I n ternet verbre i te t  
werden . 
Vor mehr a ls  sechs J ahren beschäft i gten s ich 
M ichael , D H 20A A ,  und Mart i n ,  DO I M F, vom 
DARC-Ort . verband Walsrode ( H02) mit dem 
Gedanke n ,  eine B ake für das 1 0- m - B and zu er
richten . Am 2 9 . 6 . 20 1 2  war es dann sowe i t .  
A u s  d e n  Planu ngen w u rde Real i tät  und 
D BOTEN konnte mit  e iner Le i stung von 2 W 
auf der Frequenz 28 ,245 M H z den Betrieb auf
nehmen . Die  B ake befi ndet s ich i n  Bom l i t z ,  
nordöst l ich v o n  Walsrode . D i e  Gemeinde l iegt 

und IAIPA - Pante l ler ia)  mit i nsgesamt dre i  
Bergen akt i v  geschaltet . D i e  beiden I nse l n  l ie
gen zwischen I ta l ien  und Tunesien im M it te l 
meer. 
CT: Die portugie  i ehe Regul ieru ngsbehörde 
für Telekommunikat ion (A ACO M )  te i l te auf 
A n frage von Funkamateuren m i t ,  dass der 
Amate u rfu nkbetrieb von portablen , mobi len 
oder fe ten A mateurfunkstat ionen unter e iner 
Entfernung von 500 m von Moni toring-Stat io
nen der Behörde u ntersagt ist . Nach Recher-

chen von Paul o ,  CT2 1 WW, betrifft das a l ler
d i ngs nur  e i nen Berg ,  den M onte Serves 
(CT/ES-01 0) .  A usnahmen s i nd nach Antrag 
mögl ich . L n fo unter  www.sotaportugal.com . 

• SOTA-Termine 

PA: A u f  der H arn Rad i o  Convent ion i n  A pe l 
doorn/N iederl ande w i rd am 4 .  I I .  SOTA von 
e i ner Gruppe n iederländ i scher SOTA - Enthu
s iasten vorgeste l l t .  N ähere I n format ionen dazu 
unter https://dvdra. veron.nl. 

m i tten i n  der Lüneburger Heide . Die Bake ver
sah bis zum Herbst 20 1 5  k l aglos ihren Dienst . 
Ab d iese m  Ze i tpunkt  traten al lerd i ngs verstärkt 
S törungen in  Form von Tastk J icks und Neben
aussendungen auf, d i e  le tzt l ich zur  vorüber
gehenden Ab chal t u ng der B ake füh rten . 
E i ne R underneuerung war notwendig .  Die Sen
detechn ik  wurde ausgetauscht und d ie  S teue
ru ng jetzt e i nem Ard u ino-Nano- M i k rocontro l 
ler übertrage n .  G a n z  o h n e  k le i nere und größere 
Probleme geht so e i n  Projekt selten über die 
B ü h n e .  Der U mbau verzögerte s ich letzt l ich 
doch noch b is  zu m Januar d ieses J ahre . Die 
B ake wurde auf der Frequenz 28 ,045 M H z  zu
näch t i m  Testbetrieb reak t i v iert ,  da der . .  rich
t i ge" Quarz noch feh l t e .  Am 9. 7. 20 1 7  war 
auch d iese Phase beende! .  DBOTEN ist  se it  d ie
sem Ze i tpunkt  mit  dem neuen Quarz w ieder 
auf der angestanunten Frequenz 28 ,245 M H z  
a u s  d e m  Locator J042UV i m  Regelbetrieb z u  
hören . Empfang berichte v i a  QSL- B ü ro s ind 
sehr erwünscht .  Jörg ,  D08 H F, i s t  QSL-Mana
ger für die  Bake DBOTE . 

Literatur 
L I  J www. darc. de/der-club/distriktelhlortsverbaende/021 

funkbake-dbOtenl 

1 2 1  www.reversebeacon.net 

1 3 1  www.voacap. com/skimmerl 
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• QTC an der See - Selbstbau - und 
DX-Treffen in Norddeutschland 

an der See 
� 

Am Sonnabend , dem 1 8 . 
Septembe r  20 1 7 ,  fand ,  
inzwischen zum 1 5 .  M al ,  
d a s  be l i ebte A mateur
funktreffen des DARC
Ortsverbands E09 statt , 
das ab d iesem Jahr QTC 
an der See heißt . 1 1 8 

Gäste waren der E i n l adung nach Großhans
dorf nordöst l ich von Hamburg gefolgt . Die Ge
mei nde hatte dafür w ieder den Waldre itersaal im 
Rathaus zur Verfügung geste l l t .  Die hervorra
gende Organisat ion durch  den Förderverei n  so
wie belegte B rötchen ,  Kaffee und Kuche n - von 
den X Y L� des OV angeboten - trugen von A n 
beginn zum Gel i ngen d e r  Veranstaltung be i .  

Aufmerksame Zuhörer im Waldreitersaal  während 
des Vortrags von DL7T J über digitale Hotspots 

Die Vorträge bi ldeten wieder e ine gelu ngene M i 
schung a u s  verschiedenen Themenbere ichen des 
Amateurfunks .  Wer e i nen Vortrag auslassen und 
in  k le iner R u nde m i t  anderen OMs d iskut ieren 
wol lte , hatte auch hierLU genügend Gelegenhe i t .  
I m  Vorrau m  des Saals  standen Tische u n d  Stühle 
für den K l önsnack i n  k le i ner Runde bere i t .  
l m  ersten Vortrag gab uns Tobia� Jacobi , DL7TJ , 
e i nen Ü berbl ick der Vernetzung der Relaisfunk
stel len für d ig i talen Sprechfunkbetrieb (eng! . di
gital voice , DV) i m  norddeutschen Rau m .  Dank 
dieser i s t  es mög l ich , s ich i m  Bereich der i n  ver
schiedenen Gruppe n  gebündel ten Re la i s fu n k 
ste l len fre i zu bewege n ,  ohne dass e i n  bestehen
des QSO u nt erbrochen w i rd .  Man kann ferner 
gezielt  Relaisfu nkstel len oder -gruppen an wäh
len und e ine Verbindung dort h i n  au fbauen . 
Des Weiteren ste l l te Tobias Hotspots für DV auf 
U K W  vor. Ein  H otspot ist i m  Pri nz ip e i n  k le iner 
Transcei ver, der e i nerse its e ine Funkverbi ndung 
zu e i nem DV-f!ih igen A mateurfunkgerät her
ste l l t  und sich andererse i ts  m i t  dem I nternet ver
b indet , um weltweiten DV- Betrieb zu ermög l i 
chen . B e i  Fehlen e i ner d i rekten Verbindung z u  
e i ner DV- Rela isfunkste l le l ieße ich s o  bequem 
vom Fernsehsessel mit  e i nem Handfu nkgerät 
über den Hotspot und das I nternet be i spielswei
se e ine Relaisfunkstel le auf Mal lorca anwählen 
und m i t  e i nem Funkamateur. der dort mit  e i nem 
Handfunkgerät am Strand l iegt , e ine Verbi ndung 
aufbauen .  Dass so ein QSO nicht für das DXCC
Diplom zu werten is t , l iegt auf der Hand . . .  

Den zwe iten Vort rag h i e l t  ü berraschend Peter 
Zenker, DLFI . ach seiner schwere n  Erkran
kung war er wieder vol ler Leben m u t  und Ta
tendran g .  I n . e i ner bekannten m i tre ißenden A rt 
erörterte er den Abgleich von Empfangern und 
F i l te rn  m i tte ls  e i nes Rauschgenerators . 
Fe l i x  Riess ,  D L5 X L ,  berichtete vom Funkbe
trieb aus der Antark t i s .  Das in B remerhaven an
sässige A l fred-Wegener- l nst i tu t  für Polar- und 
Meere forschung betreibt  se i t  1 98 1  e i ne ganz
jährig besetzte Forschu ngsstat ion auf dem Ek
ström-Schelfe is  im König in-Maud-Land , e i ne m  
Tei l  d e r  Antarkt i s .  E i n  paar d e r  Wissenschaft ler 
und Tech n i ker  s ind zugle ich Funkamateure .  
Fel i x  erzäh l te vom Leben u n d  A rbe i ten a n  der 
Forschungsstation und von Akt iv i täten der Funk
amateure .  Wen n  er dort ist, arbei te t  er unter dem 
R u fzeichen DP J POL. Dass die dort tätigen Funk
amateure in i h rer  Fre i ze i t ,  trotz der w idr igen 
U m we l tbedingungen , auch noc h  QRP-Betrieb 
mache n ,  hat  mich sehr  überrasch t .  
Auf d e n  präsentierten Fotos s a h  man , wie  erfin
derisch Funkamateure s ind :  Da w i rd der  K ran
ausleger e i nes Transportfahrzeugs doch glatt  als  
A n tennenmas t  m issbrauch t .  Selbst  EM E-Expe
r imente wurden von dort bere i t s  erfolgreich 
durchgeführt . M a n  muss  da schon ganz schön 
hart im Nehmen sei n ,  um be i der E i seskäl te 
drauße n  seinem H obby nachzugehe n .  
Für d e n  Südsommer 20 1 7/20 1 8  plant d ie  Tech
n i sche U n i vers i tät  M ü nchen i n  Zusammen ar
beit  mi t  der Hochschule B remen die  l nstal lat ion 
e i ner WS PR-Bake an der Neumayer-Station . Sie 
sol l fast al le K W- Bänder abdecken . Sender und 
Empfänger werden dabei paral le l  betrieben - die 
Entkoppl u n g  e rfolgt durch Nutzung von zwei 
Standort.en mit etwa 2 k m  Abstand . 
A n schl ießend durfte ich den Prototyp des FA
NWT2 vorstel len u n d  über d i e  Entwick l ung 
u n d  e rste Messergebn i sse berichte n .  Der FA
N WT2 is t  e ine  Neuentwick lung au f der Basis  
des fast  legendären FA- N WTO I .  Eigent l ich  
sch ien das  Thema u .  a .  durch d ie  Überschwem
mung des M arkts mit  B i l l igkopien aus Fernost 
abgeschlossen , zumal die kostenlos von DL4JAL 
zur Verfügung geste l l te Firm- und Software des 
FA-NVVTO I von d iesen Herste l lern sehr freizü
g i g  genutzt w u rde . A u fgrund n icht  abre i ßender 
A n fragen an die Redak t ion F U N K A M ATEU R  
nach e i ner Neuauflage d ieses skalar arbei tenden 
H F- Messplatzes hatte Dr. Werner Hegewald , 
DL2 R D ,  e ine Liste m i t  Eckdaten und Prämissen 
für e i n  mög l iches achfolgemodel l  erarbe itet . 
M i t  d ieser t rat er dann an uns  - G ünther Bor
eher! , DF5 FC ,  Andreas L i ndenau , D L4J A L ,  
Rai ner M ü l ler, DM2CMB - heran . 
Nach elf Monaten Entwicklungszei t  arbeiten nun 
der Prototyp und die neue Software zu unserer 
vollen Zufriedenhe i t .  Der FA-NWT2 ermögl icht 
unter anderem die gleichzeit ige Darstel lung der 
Transmissions- u nd Reflex ionsmessung.  Durch 
das i ntegriert.e Dämpfungsgl ied l ässt sich der in 
terne V FO obendre i n  als sehr genauer Messge
nerator nutze n .  Der Ausgangspegel ist im Be
re ich von -60 dBm bis  0 dBm i n  0 . 1 -dB-Schrit
ten e i nste l lbar. Eine N utzung des FA- NWT2 als 
Pegel messer is t  ebenfal ls mögl ich . 
Werner Luhman n ,  DC9DW, war gleich m i t  dre i  
k u rzen Vorträgen i m  Programm vert.reten . Z u 
nächst zeigte e r ,  wie  s ich m i t  e i ne n  Ard u i no e i n  
Morse- Dccoder/Encoder aufbauen l äss t .  Da
nach berichtete er über se ine Erfahrungen bei m  
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QSL-Karte von Felix Riess, DLSXL, für seine Aktivi
tät in der Antarktis als DP1 POL 

Aufbau e i ner  J-Ante n ne . Hoc h i nteressant war 
se i n  Bericht ü ber e i n e  Katastrophenübung , i n  
d i e  andere Funkamateure u n d  er m i t  otfunk
techn i k  e i ngebunden ware n .  Es zeigte sich da
be i ,  dass Funkamateure in solchen S i tuation e i 
nen wertvol len  Bei trag le isten könne n .  
Holger Dörsche l ,  DL9 H D A ,  ste l l te i n  seinem 
Vortrag se i n  neues Speieher-/Steuerte i l  für den 
"Chri t ian-Koppler" von DL3LAC vor. Genervt 
von der um ländl ichen Handhabung des ur
sprüngl ichen S teuerte i l s  hat  er e i n  neues ent
wicke l t .  Schwerpunkt  war für i h n  dabe i e i ne 

Oberseite des Prolotyps des FA-NWT2 
Fotos: DM2CMB, DL4JAL 

sehneHe und einfache Bedienung sowie die Spei
cherung der E instel l werte . Die Steuersoftware 
ist so ausgeleg t ,  dass der Anschl u s  · an verschie
dene Funkgeräte mögl ich  i s t .  Er ist  gerne bere i t ,  
wei tere Funkgeräte an d a s  Steuergerät anzu
passe n .  
Faz i t :  Es w a r  w ieder e ine  ge l ungene Veranstal
tung und ich freue mich schon auf das Treffen 
im nächsten Jahr. Rainer Mül ler, DM2CMB 

dm2cmb@t-online.de 

• HOT - Homebrew & Oldtime-
Equipment Party 

Am 1 9 .  November können die Selbstbauer und 
die Liebhaber von Oldt ime-Geräten w ieder ihre 
K reationen auf der Homebrew & 0/drime-Equip
mellf Party (HOT-Party) vorstel len . Kunstvol l re
ani mierte Museu msstücke geben ebenso wieder 
Lebenszeichen von s ich wie al lerneueste Schöp
funge n .  Sachkundig gewartete kommerzie l le  
Funktechnik  trifft sich mi t  konsequentem Eigen
bau . Das reakt .iv ierte TX-Er t l i ngswerk aus den 
frühen Jahren fhrer Amateurfunk-Karriere oder 
ein wieder zum Spielen gebrachter alter R X  be
rechtigen bereits  zum Ei ntritt . 
Die HOT- Party is t  unterte i l t .  Von 1 300 UTC bis  
1 500 UTC findet sie auf 70 1 0 kHz bis 7040 kHz 

s ta t t  und ansch l ießend von 1 500 UTC bis  1 700 
UTC auf 35 1 0 k H z  b i s  3560 k H z .  Die Te i l nah
me is t  in vier K l assen mögl ich . Die detai l l iert.e 
Au,schre ibung is t  be i der  QR P-Contest-Com
m u n i ty u n ter www.qrpcc.de -+ Comesrrules -+ 
HOT Party (Deursch ) h i n terleg t .  

L u t z  G ulhei l ,  DL 1 RNN 
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Die Geschichte einer 
historischen QSL -Karte 
ln den Anfang jahre n des Amateurfunks waren 
Bestätigungen von DX-Verb indungen noch se l 
tene Dokumente , d ie  den Entdeckerstatus der 
Bete i l igten belegten u nd fort laufend die Gren
zen des Erre ichbaren wei ter  steckten .  Der Be
r icht  ze igt . da s QSL-Karten a ls  Zeugn i sse i h 
rer Zei t  uns  a u c h  heute noch die Entwicklung 
nacherlebbar werden Ia en u nd H i ntergründe 
verdeut l iche n .  
I m  M a i  20 1 7  kaufte i c h  e ine größere Samm
lung funkh i stor i scher Unterlage n .  Es waren 
überw iegend B ücher aus der DASD-Ze i t ,  aber 
auch ei nze lne CQs , CQ-Mßs und ein paar QS L
Karten aus den späteren 1 930er-Jahre n .  
E ine der Karten fie l  mir  auf. S i e  stammte aus 

ordamerika und war deut l ich äl t.er als  der Rest 
des Konvolu ts .  Das QSO fand am 1 7 .  Oktober 
1 922 stat t .  Vor fast I 00 Jahren ! Zu der Ze i t  
kämpfte m a n  i n  Deutschland ndch m i t  der 
RTV, der Reichs-Te legrafenverwal t un g ,  da
ru m ,  Emp fänger bauen und dami t  hören zu dür
fen .  An e inen Sendebetrieb war n icht zu den 
ken ! 

Die Karte wurde von e i nem Kanadier m i t  Ruf
zeichen 4 B V  aus Loreburn i n  Saskatchewan , 
heute V E5 - R u fze ichenbezirk , ausgeste l l t  ( B i ld 
I ) . Empfänger der Karte war Thomas Edi son 

i k i rk aus Los Angeles in Kal i fornien , R u fze i 
chen 6KA .  Wie d ie  Rückseite der  QSL unter 
B i ld 2 ze ig t ,  wurde die K arte auf dem Postweg 
überm ittel t .  
Ich scannte d i e  K arte e i n  u nd schickte s i e  an 
den Ma i l re flec tor der AWA , der Ant ique Wire
less Association [ I I  i n  den USA . Andy, KOSM/2 . 
k lemmte sich dah i nter und fand derart vie l  über 
d ie  be iden Stat ionen heraus ,  dass es sich loh n t ,  
h ie r  darüber zu berichten . 
Das kanadi sche R u fzeichen wurde offens icht
l ich von dre i  M i tg l iedern der Fami l ie Socolofs
ky benutzt . Pau l  ve rwendete das Kürzel KS, 
Cl ara ER und Pau l  BL. Die Karte weist  BL , also 
Pau l Socolofsky, a l s Operator aus . 
Es sche in t .  dass s ie zu Beg i n n  des J ahres 1 92 2  
begonnen habe n ,  s ich e i ne auf Röhren bas ie
rende Station zu bauen [ 2 ] .  Die Röhrentechn ik  
war  noch jung ,  damals waren Fu nkensender 
noch weitverbre i tet . ln der J u l i -Ausgabe der 
QST [ 3 ]  s ind be i 4BV a ls  Le istung noch 10 W 
angegeben mi t  dem H i nwei s ,  dass s ie auf neue 
Röhren wartete n .  Im Oktober ist auf der vor-
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l iegenden QSL-Karte schon e i ne Le istung von 
1 25 W e i nge t ragen ,  d ie Lieferung der neuen 
Le is tungsröhre war offens icht l ich bere i ts er
fo lg t . I m  J anuar 1 923 [4] steht i n  der QST ge
schriebe n :  "What i s  a l l  t h i s  com ing to , every t i 
me w e  hear from 4 B V  he h a s  broken h i s  Ia  t 
DX record , now he is be i ng heard cons i stent ly 
by 6ZAC working 6XAD and 5 S P, and he has 
be heard at  Yonkers ,  N .Y. Ne x t t h i ng we know 
he w i l l  be working French 8A ß .  More power 
to you OM" . S i nngemäß: "4B V  bricht  i m mer 
neue DX-Rekorde , er wurde von 6ZAC be i  Kon
takten m i t  6XAD und  5SP gehört , zusätzl ich in  
Yonkers ( New York) ;  er p l an t  e i nen Kontakt mit  
8Aß i n  Frankreich ." 
Der z i t iert.e 6ZAC war e i ne Station im auch von 
den USA weit entfernten Hawai i .  Der ebe n fal l s  
angesprochene ( F) 8 A B  w a r  e i ne sehr bekannte 
u nd le i stungsfah ige Stat ion i n  Europa: OM LC
on Del oy i n  N i zza .  Er spie l te e ine bedeutende 
Rol le  be i den Tran at lant iktests der ARRL zu 
Beginn  der 20er-Jahre .  Deloy re iste damals i n  
die U S A ,  l ieß  s ich den  neuesten Stand d e r  Ent-

� i l l ., l t· C i r • · . J l nn • ·.' 
�h t trr:' ' "'  Hu d io 

Bild 2: 
Offener Senderaufbau 

von 6KA mit einer 
einzelnen Experimen

tierröhre; rechts ist 
der Spulenaufbau zu 

sehen [8]. 

Bi ld 1 :  
QSL-Karte fur einen 
CW-Kontakt von 4BV 
aus Kanada 

w iek Ju ng im Funkwese n  erläutern,  kaufte Röh
ren ein und fuhr zurück nach Frankre ich . Am 
25 . November  1 923 wurde auf 1 00 m We l l en 
l änge d ie  Aussendung von (F)8Aß i n  den U S A  
empfange n .  Die Amerikaner durften jedoch 
noch nicht  auf 1 00 m funken . S ie  erwi rkten des
halb e i ne Sondergenehmigung,  und am 27. No
vember 1 92 1  gelang tatsächl ich d ie  erste trans
at l an t i sche Zwe i wegverb i ndung .  Der Aus
spmch von Kenneth B. Warner in der QST lau
tete : "OMs ,  i t  was , i ndeed , a fine day." [ 5 ]  
E in  QSO m i t  8Aß war damals für S tat ionen i n  
den USA etwas ganz Besonderes,  quasi d ie K rö
n ung des DXen . Als unsere QSL-Karte ausge
ste l l t  wurde , hatten es die Kanad ier noch n icht  
geschafft . Das ODX. die  b is  dahi n  weiteste Ver
b indu ng der Stat ion 4BV, i s t  m i t  3 1 00 Mei len  
angegeben .  Europa war also noch n icht  ge
knackt !  A ls Empfanger diente e i n  single cir
cuit , e i n  E inkre i ser,  gefo lgt von dre i  N i eder
frequen zstu fen . Nach i n  Deutschland übl icher 

Nomenklatur  a lso e i n 0-V-3-Audion . Dre i  NF
Stufe n  nach dem Detektor. das sche in t  u n nötig 
v ie l  A u fwand zu se i n .  Man darf aber n icht ver
ge . .  e n ,  dass d ie  Röhrentechn ik  noch in den 
K inderschuhen steckte . Die e i n fachen Tr ioden 
machten nur  geringe Verstärkung.  Zwi ·chen den 
e i nzelnen Stufen verwendete man , um Verl uste 
zu vermeide n .  d ie  Ieuren  Anpassungsübertra
ger. Der Sender bei 48 V wurde mit 500 V Ano
denspannung betrieben und war e in  rückgekop
pe l ter Fre i schwi nger. Dam it  gelang es .  I .5 A 
Antennenstrom zu erzeugen . Als  A ntenne i s t  
e i ne Fächerantenne aus vier Drähten genann t , 
au fgespannt  als  inverted-L in 23 m Höhe . Die 
"Erde" bestand aus e i ner  metal l i schen Erdplat
te und einem Gegengew icht aus neun Drähten 
mit 1 1 6 m Gesam t l änge . Oftmals  waren die 
Gegengewichte i n  d ieser Ze i t  eben fa l l s  i n  der 
Luft a u fgespannte Fächer un ter der eigent
l ichen A n ten ne . analog zu den heute noch ver
wendeten e/evated radials . 
Der QSO- Part ner. 6 K A ,  war damals e i n  "bun
ter H u nd" und bere i ts i n  jungen Jahren e ine be
merkenswerte Persön l ichke i t .  Unter [ 6 ]  fi ndet 
man Angaben zu seiner B iografie .  Thomas Ed i 
son N ik i rk wurde 1 90 I geboren .  Er war bei  den 
Pfadfindern i m  B unde . .  taat Washi ngton akt iv ,  
wo er bere i ts a ls  K ind zah l reiche Sche ine ab
legte und deshalb i m Al ter von n u r  1 3  Jahren in  
überregionaJcn Zeitungen als  au ßergewöhn l i 
ches Talent  beschrieben  wurde . Er kam in e i 
n e n  K urs , u m  als Boy Scolll Radio Operator 
ausgebi ldet zu werden .  l n  der Wash i ngton Ti
mes vom 7.  Juni  1 9 1 4  is t  be i den Scout News 
e rwähnt , dass N ik i rk überal l in den U S A  e i ne 
Funkstat ion betre i ben dürfe .  A l s  er te. Rufze i -

chen  l i e  t man , neben weiteren Sondermfze i 
che n ,  3 V U .  
Noch e i n mal sol l e i n  Vergleich m i t  den dama
l igen Zuständen im Deutschen Reich gezogen 
werden .  Se lbst Wissenschaft lern wurde bei uns 
lange der Weg zu  den Fu nkwe l le n  verwehrt , 
während i n  den USA berei ts  1 9 1 4  e i n  1 3-jähri
ger J unge e ine L i7..enz bekam . l rgendwann zwi
schen 1 9 1 6  und 1 920 zog unser Fu nkfreund 
von Washi ngton D .  C .  nach Kal i fornie n .  Dort 
bekam er e i ne Genehmigung bis  500 W, unter 
dem R u fzeichen 6KA. H ierm i t wurde OM N i 
k i rk we l twe i t bek;m nt . 
Thomas war e i ner der ersten US-Amateure .  
dessen S ignale i m Sommer 1 923 i n  Neusee land 
und i n  Austral ien gehört wurde . Während der 
Transat lant i ktests mit ( F )8AB schaffte es Ni 
k irk a ls  e i ner der  Ersten aus d e m  6th distrief 
( heu te noch W6- Rufze ichengebiet ) über den 
großen Te ich . Auch an Chi nas K üste hörte man 
se i n  S ignal  regel mäßi g .  



Die Ze itschrift Radio News . Heft J u n i  1 923 [ 7 ] ,  
strotzt geradezu von Hörberichte n ,  d i e  be lege n ,  
dass Thonns rege lmäßig i n  euseeland emp
fangen wurde . 
Nun  i nteress iert natürl ich , m i t  welchem Equ i p
ment d ieser Top-OXer i n  der Luft war. Andy, 
KOSM/2 , wurde auch h ier  fündig :  ln der QST 
vom Februar 1 92 3 ,  auf den Sei ten 28/29 findet 
s ich e i ne Beschre ibung seiner Stat ion 1 8 ] .  
Wie B i ld 2 ze igt , besteht der Sender nur  aus e i 
ner e inz igen Röhre ! Der G laskörper h a t  ke ine 
Fassung.  daher e rfolgt d ie  Befest igung m i tle is  
zweier Bügel an  e i nem B rellchen .  Der Text  be
schre ibt s ie  a .l s  "spez ie l le  Experimental röhre" . 
Die Kontakte s ind  offens ich t l i ch  durc h  den 
G laskol ben durchgeführte Drähte ohne Steck
st i fte oder dergle ichen . Das Netzte i l  war e i n  
Aufwärtst ransformator m i t  1 1 0 V Primärspan
nung .  Die  übl iche Spannung im "Normalbe
trieb" w i rd m i t  3 kV angegebe n .  
A l s  Gle ichrichter kommt e i n  motorgetriebener 
Synchrong le ichrichter ( l i nks  im B i ld 2 )  zu m 
Ei nsatz .  der auf  mechan i schem Wege d ie  nega
t i ve Hal bwel le  durch Umpolen "nach oben 
k lappt" . G le ichr ichte rröhren für derart hohe 
Spannungen waren noch ein Problem ! Das B i l d  
l ässt ke i ne S iebkondensatore n ,  z .  B .  durch Ley
dener Flasche n ,  erkennen . Unter U mständen 
wurde tatsächl ich mi t  der ungesiebten Höcker
spannung gearbe i tet . 
Es g ibt v ier Spulen , d ie  a l s  Pfannkuchenspulen 
(eng! . pancake-coils ) beze ichnet werden .  Sie 
s ind sp ira l förm ig aus Flachmater ia l  angefer
t ig t .  E ine  d ient  der R ückkoppl ung am G i ller 
und besteht aus fünf  Windunge n .  Die Anten 
nenspule besteht aus sechs Windungen und a l s  

Plate- l ndukt i v i tät im  Ausgang kommen zwei 
Spulen mit 1 5  Windungen zum E insatz . Die 
Koppl ung vom Anodenkre i s  zum G i ller und 
zur An tenne konnte durch Var iat ion der Ab
stände verändert werden . Der mit den 3 k V  er
zeugte Antennenstrom betrug satte 1 2  A bi s  1 3  
A .  was m i t  e i nem thenni sch gekoppelten I n 
strument d i rekt i n  d e r  Antennen le i tung gemes
sen wurde . 
Thomas Edi son i kirk war kei n  ängst l icher Zei t 
genosse . Er erhöhte testweise die Anodenspan
nung b is  auf 8 kV u nd ü berhei zte d ie  Röhre ,  um 
genug Emiss ion zu erzeuge n .  Der max imale  
Antennenstrom st ieg so auf unglaubl iche 1 8 ,8 
A an . Dabe i  brannte er e i n ige Löcher in d ie  An
ode der  Röhre [ 5 ] .  8 k V  be i e i nem B rettaufbau , 
das war schon verwege n .  Aber w ie  ta tel man 
solch e i nen Sender? Woh l  n icht  über die Ano
denspannung ,  wie  damals be i k l e ineren  Sen
dern durchaus übl ich . Auch h ier  g ib t  d ie  QST 
e ine A ntwort :  Die Taste lag in der I I  0-V-Pri 
märse ite des Anodentrafos t Es is t  n icht  bekann t ,  
wie  oft Thomas Edison ik i rk d ie  Kontakte a n  
d e r  Morsetaste wechse l n  musste , Tas tk l icks  
waren vorprogrammiert .  Die Angabe zur Ton
qual i tät auf der QSL- Karte konnte ich  le ider 
noch nicht deuten . 
Zur Antenne be i 6BA i n  Kal i fomien :  Es kam 
e ine  Marcon i -T-Antenne mit  fün f  Horizontal 
drähten in I , I  m Abstand mi t  1 9  m Länge in 
24 m H öhe zum E i nsatz .  
M i r  l iegen e ine  QSL-K arte an N i k .i rk (h ier  be
re i t s  u nter dem R u fze ichen W6K A )  von 
V K2ZK aus dem Jahre 1 930 und wei tere QSLs 
von 1 946 vor ,  wo er an der Stat ion von W I CCZ 
in e i nem Yachtk lub i n  Wianno/Mas achusetts 

SYLRA -Meeting in Schweden 
Das SYLRA-Mect ing ,  ein Zusammentreffen der 
Scandinavian Young Ladies Radio Association , 
wird al le zwei Jahre in e inem anderen skandina
v i schen Land ausgerichtet . Das d iesjäh rige Tref
fen fand vom 7 .  bis  I I .  9. in Kungsbacka. nahe 
Göteborg , an der Westküste Schwedens statt . Auf 
E in ladung von Ani ta .  SM6FXW, und Solveig , 
SM6KAT, kamen insgesamt 2 1  Y Ls aus zeh n  
Ländem.  mi t  den OMs zusammen waren es 34 
Tei lnehmer. 
Am Fre itag standen e ine Führung durch die Sec
fahrerk i rehe Onsah Church in Onsala und e in  
Besuch des  Schi fffahrtsmuseums an . 
Nach e inem herz l ichen Empfang in der K lubsta
tion von Kungsbacka. SK6KY. durch die schwe
d i schen Hams ging es dann weiter zum Onsa/a 
Space Observatory Center. dem Weltraum
observatorium On. a la ,  e iner staat l ichen Einrich
tung für Radioa�tronomie.  Wir konnten die gro
ßen Parabolantennen besichtigen .  welche zuletzt 
im Ju l i  20 1 3  fiir den Amateurfunk akt iv iert wor
den waren .  Viele Funkamateure freuten s ich sei
nerL.Cit  über EME-Verbindungen mi t  S K60SO 
auf 23 cm.  
l n  der  K l ubstat ion hatten w i r  dann d ie  Mög
l ichkei t . mi t  unserem Y L-Sondercal l  SK6S Y L  
o n  a i r  zu gehen .  Le ider bee in t räch t igte genau 
an d iesem A bend e i n  Magnets turm die Aus
bre i tung .  So ge lang nur  e i n  Kontakt i n  S S B .  
Dank Rose! , DL3 K W R ,  d i e  schon vorher meh
rere Tage mi t  d iesem Sondereal l  akt i v  gewesen 

war, standen jedoch et l iche CW-QSOs im Log . 
I n nerha.lb des SYLRA-Meet ings waren Zu
kunflsprojekte und M itgl iedergewinnung unsere 
Themen:  es folgten klei nere Vorträge über den 
Katastrophenschurz und orftmknerze i 11 Schwe
den sowie die EME-Aktiv i tät von Joana,  DJ5YL.  
Am nächsten Tag besicht igten wir  die Radiosta
tion G rimeton inVarberg . dem Längstwel lensen-

Tei lnehmerinnen des 
SYLRA-Meetings 201 7 

Foto: DJSYL 

der, iiber den die erste drahtlose Korrummikation 
über den Atlant ik erfolgte . Diese An lage , zum 
Weltkul turerbe erk lärt, verfügt iiber den weltweit 
e inzigen noch funktionst:ihigen M a  chinensen
der, der nur zu besonderen An.lässen i n  Betrieb 
genommen wird - unser Besuch war ein solcher 
Anlass ! 

Amateurfunkpraxis 

akt i v  war. Nach se inem frühen Tod i m  Jahre 
1 955 hat der Pasadena Radio Club d ieses Ruf
zeichen übernommen und führt es b i s  heute a ls  
K l ubru fzeichen fort .  
Dank der H i l fsbere i tschaft der Funkfreunde 
vom AWA-Reflektor ist e .  gelungen , mch fast 
I 00 Jahren e iner QSL-Karte wieder e in  Gesicht 
zu geben . Ich werde s ie  als Zeugni .  e i ner sp1n
nenden Zei t  i n  Ehren hal te n .  E i ner Ze i t .  d ie den 
deutschen Fu nkamateuren  gestoh len wurde . 
Doch dies ist  e in  weiteres Kapitel unserer Funk
gesch ichte , welche noch genauer be leuchtet 
werden muss .  
Danken möchte ich meinem Funkfreund Andy 
Flowers ,  KOS MJ2 , M i tgl ied der Ant ique Wire
less Associat ion , für d i e  enorme Unterstützung 
be i den Recherchen ,  und Mati We inberg ,  
K B  I E I B ,  von der A R R L ,  für d i e  schne l l  und 
unkompl i ziert erte i l te Genehmigung,  die B i ld
auszüge und I nhalte der QSTs aus den 20er-Jah
ren für d iesen Art ikel  verwenden und veröffent
l i chen zu dürfen . Thomas Höppe, DJSRE 
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Eine Hamcrew hatte extra für uns die Funksta
tion S K6SAQ e insatzbere i t  gemacht .  H ier konn
ten e in ige YLs. wie z . B .  Joana. DJ5YL,  und 
El i n ,  TF2EQ, Verbindungen in SSB , und Rose! , 

DL3KWR, Kontakte i n  CW und SSB tät igen; die 
Bedingungen waren hervorragend ! 
Am Abend fand das trad i t ionel le  Gala-Dinner 
mi t  fe i ner schwedischer Küche stat t .  Beim an
schl ießenden S ingen deutscher, schwed ischer, 
finn ischer und norwegischer L ieder klappte die 
Kommun ikation auch ohne viele Worte: Skäl! 

M i t  e iner Busrundfahrt durch d ie Al tstadt von 
Göteborg und e iner Besichtigung des Radiomu
seums endete das Veranstaltungsprogramm. 
Das Treffen war wunderbar organ isiert . wir  er
h ie l ten viele neue E indrücke . mi t  persön l ichen 
Kontakten und et l ichen Funkverbindungen . 
Johanna (Joana) van Eckert-Schoof, DJSYL 

FA I I / 1 7  • 1 093 



Amateurfunkpraxis 

UKW-QTC 
Aktuelles, Aurora, MS, EME: 
Dipl.-lng. Bernd J .  Mischlewski, DF2ZC 
Auf dem Scheid 36, 53547 Breitscheid 
E-Mail :  BerndDF2ZC@gmail.com 

Magie Band, Topliste, Conteste: 
Dipl .- lng.  Peter John,  DL7YS 
Am Fort 6, 1 3591 Berl in  
E-Mail :  dl7yspeter@posteo.de 

• Super-Aurora bis nach Bulgarien 

An den 8 .  9 .  werden sich v ie le  Funkamateure 
noch lange er innern: Endl ich , nach gut  I 5 Jah· 
ren .  hatte s ich w ieder ei nmal e i ne S u per-Auro· 
ra e i ngeste l l t .  Mit diesem Begri ff bezeichnet  
man Aurora-Öffn u ngen auf  1 44 M H z ,  die 
noc h  b is  wei t  nach Südeuropa n u tzbar s i n d .  
I n  d e r  N ä h e  d e s  Sonnenfleckenmax i mu m s  
kommt es durchaus mehrfach i m  J a h r  zu e i nem 
solchen Ere ign i s .  In d ieser H i nsicht war der ak
tuelle Zyk l u s  jedoch eher ein Ausfa l l :  Radio
Auraras kamen d ie  letzten Jahre vere i nzel t  
zwar auch b is  S üddeut  ch land durch , aber et 
was richt ig  . ,Dickes" war da n icht dabe i .  Dies
mal war e anders . 

Fleckengruppen 

Oie Sonnenscheibe am 6. 9. 1 7: Prominent zu sehen 
sind die beiden günstig zur Erde positionierten Fle
ckengruppen 2673 und 2674. 

Foto: Heiko U lbricht, OL 1 OWZ 

Zwar . teuert d ie  Sonnenak t i v i tät  akt ue l l  
s tramm auf das  fü r 20 1 9  erwartete M i n i mum 
zu . trotzdem gibt  es auf  unserem Zentralgest i m  
a b  u n d  an sehr akt i ve ,  magnet i sch komplexe 
Gebiete . Die Fleckengruppen 2673 und 2674 
fielen berei ts  zu Monatsanfang durch  äußerst 
hohe Akt i v ität auf. A l l e i n  am 4. 9. produzierten 
sie acht M - K iasse- Fiare. (die zwei thöchste Ka
tegorie solcher Sonnenexplosione n ) .  Zwei Ta
ge später wurde dann bei Sonne n fleckengruppe 
2673 sogar e i n  X - Fhre (höchste Kategorie) der 
enormen Stärke 9.3 registriert . H ierbei handel 
t e  es sich um das · tärkste seit  September 2005 
beobachtete Fl are (damals handelte es sich so
gar um einen X ! ?- Ausbruch) u nd das stärkste 
des aktuel len Zyk l u s .  
M i t  solchen Flares i t i n  d e r  Regel e i ne Erup
t ion von Sonnenmaterie (CME; Coronal Ma s 
Eject ion)  verbunde n .  A u fgru nd se iner Pos i t ion 
auf der Sonnenoberfläche wurde diese Menge 
Sonnenplasma d i rekt R ichtu ng Erde gesch leu
dert . Pünkt l ich  zwei Tage darauf  kam diese 
elektrisch ge ladene M ateriewolke dann an und 
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Ausgewählte 2-m-QSOs von DH8BQA 
am 8. 9. 2017 

urc ean 
1 430 LZ2FO 
1 434 9A I U N 

1 550 S5 t ZO 
1 552 t K3VZO 

1 554 YU I EV 

1 557 9A6DDA 

1 600 9A9C 

1 604 9A2AE 

1 6 1 0  S50C 

Locator 
K N I 3 K X  

J N65VG 

J N86DR 

J 55XA 

K N04CN 

J 850K 

J 85LI 

J 86HF 
J 76JG 

RST 
52A 55A 

59A 59A 

55A 55A 

55A 55A 

53A 55A 

55A 55A 

57A 57A 

59A 59A 

59A 59A 

1 053 km 
888 km 
893 km 
793 km 
770 km 

wurde vom Erdmagnetfeld zu den Polreg ionen 
hin abgelenkt . In der Folge entstanden durch 
die Wechse l w i rkung zwischen dem ion is ierten 
Plasma und den Atomen in der Erdatmosphäre 
Polarl icht  sowie Radio-Aurora und e i n  geo
magnetischer Stum1 e i ner I ntensi tät , wie man 
ihn se i t  I 5 Jahren nicht mehr gernessen hatte . 
Die Aurora entwickelte s ich bi weit  nach Süd
europa . Selb · t aus Bu lgarien konnte auf 1 44  
M H z n och nach England gefu n k t  werden . S o  
e twas haue e s  seit 200 1 nicht mehr gegeben . 
Dank der Verfügbarkei l  v ieler solarer Daten i m  
I nternet i t man heute schon l ange vor dem Be
ginn e i ner solchen Öffnung ü ber die Verhäl t
n i sse i n formiert . Von daher l agen viele O M s  
am 8 .  9 .  nachmi ttags schon auf der Lauer, auch 
O l l i ,  DH8BQA , aus Schwedt (J073CE) . Des
ha lb  fuh r  O l l i  an diesem Tage bere i t s  früher 
von der Arbe i t  nach Hause sowie i m  DX-Clus
ter d ie  ersten Aurora-Meldungen aufgetaucht 
ware n .  Diese Entsche idung war e i ne sehr gute , 
denn echs Stunden lang konnte DH8BQA auf 
2 m non-stop v i a  A u rora funken . In  S u m me 
glückten über 1 00 Verbindunge n ,  wobei e i n  
Großte i l  d e r  Gegenstat ionen s ü d l i c h  d e r  A l pen , 
also des 46.  B re i tengrades l age n .  Das i st inso
fem außerordent l ich , wei l  se lbst  bei guten 
.,normalen" A u roras nur  selten Stat ionen süd
l ich  des S O .  B re i tengrades zu arbe iten s i n d .  
Diesmal k lappte es  b i s  h i n unter nach B u l garien 
und das gleich a ls  erste südl iche Stat ion . Was 
für e i ne Überraschung .  
Das  Reflexionsgebiet l ag gegen 1 800 UTC so
gar so weit süd l i c h ,  dass Ol l i  i n  Norddeutsch
land ke ine S ignale mehr hö�en konnte , da er 
d u rch d ie  A u rora-Zonen abgeschattet war.  
Gle ichze i t ig  konnten Stat ionen südl ich der Po
l arl icht  fronten problernlos weiter QSOs tät i 
gen . B e i  Rad io-Aurora müs en beide bete i l ig
ten Stat ionen das Refl e x i onsgebiet  anpei len  
und n icht  e twa d ie  A n tenne auf  d ie  d i rekte 
R ichtu ng zuei nander s te l l e n . A u rora i st e i ne 
B ackscatter-Ausbre i tung .  Bei  den QSOs nach 
LZ. SS , 9A und YU stand O l l i s  9-Element
LFA- Yagi  stets i n  Richtung 80° . 
Die  rech t  südl ich  gelegenen Fronten führten 
auch be i Bern d ,  DF2ZC , nahe Bonn (J030R N )  
dazu , dass kaum nördl iche u n d  bedauern swer
terwe ise auch keine weiter öst l ichen Stat ionen 
zu arbei ten ware n .  Dafü r  kamen auf  Bernds 
CQ- R u fe v iele lokale DLs und O K s/OM s  m i t  
Aurora-S ignal zurüc k ,  jedoch auch OE- . H A - ,  
9 A - und YO-Stat ione n .  Anders be i DH8BQA:  
H ier k l appte es u m  1 407 UTC sogar über  1 835 
k m  mit RV 3 I G  in LO 1 7 FJ . 

• Aurora aus der Perspektive 
von LZ2FO 

Werfen w i r  n u n  e i n mal e i nen B l ic k  in den S ü 
den : Bei  T eko.  LZ2FO , im Nordwesten B u l -

gariens ( K N  1 3 K X ) .  kamen die er t e n  typisch 
z i schenden A u rora- S i gnale gegen 1 400 UTC 
durc h .  M i t  seinen zwei 1 3-Element-Yagi s  logg
te er um 1 409 UTC m i t  DLSEBS (J03 1 QH )  
seine erste Stat ion , zehn M i nuten später gefolgt 
d u rch DL6 Y B F  (J03 1 QX ) .  
Nach weiteren QSOs m i t  DKSQN (J042FA ) ,  
PAOJ M V  (J02 1 PM ) ,  D L 8 Y E  (J032TC ) ,  
D H 8BQA (J073CE) und DFO M U  (J032PC)  
traute Tseko dann aber se inen  Ohren n icht :  Tat
sächl ich , .z ischte" da w i rk l ich e i ne G-Station ! 
M i t  be iderse i t s  S S A  w u rde G4S WX aus 
J002R F  gearbe itet , be i e i ner Di stanz von 1 826 
k m .  Ein QSO aus England nach Bu lgarien v ia  
Aurora dürfte es  noch n icht  gegeben habe n .  
Doch d i e  Öffnung war noch n icht  z u  Ende . Ge
gen 1 600 UTC tauchten w ieder S i gnale auf -
0 4 K H G  (JO I OXO) und um 1 627 UTC wur
de a l s  letzte Stat ion PA3 B I Y  (J022 H B )  ge
logg t .  

• Claimed Scores: IARU -Region 1 -
VHF-Wettbewerb im September 

Vom I A R U - 1 44- M H z-Wettbewerb am 2 13 . 9 .  
20 1 7  l iegen n u n  d ie  ersten claimed scores vor, 
also e i ne u n verb ind l iche Ergebnis l i ste auf  
Bas is  der d u rc h  d i e  Te i l nehmer gemeldeten 
Ergebni  e. Be i  den S i ngle-Operatoren sol l te 

IARU·Reg. 1 - VHF-Contest am 2.13. 9. 2017 

Platz Caß Loc QSOs gesamt 
Einmann 

I DQ8T 
2 DB6NT 
3 DL7AFB 

4 DK t KC/p 
5 DJ6XH 

Platz Call 
Mebnnann 

DR9A 

2 DA OFF 

DLOGTH 
4 DM7A 

5 DR5T 

J050V H 

J050VJ 

J062JA 

JN58QH 

J N 5 7 M P  

Loc 
J 48EQ 

J040XL 

J050JP 

J060LK 

J N4 7 K W  

6 3 5  

597 

464 
42 1 

349 

QSOs 
1 1 46 

1 093 

1 03 1  

776 

626 

224687 

20035 1 

1 55 1 30 

1 46202 

1 33809 

gesamt 
5 1 1 079 

429335 
39 1 323 

260022 
246373 

DQ8T das Rennen gemacht habe n .  So v ie le  
Abzüge kann es  gar n icht  gebe n ,  dass d ie  
20 000 Punkte  Vorsprung auf den zweitplatzier
ten D B6NT abschmelzen . Bemerkenswert i s t  
vor  a l lem , dass  DQ8T u nd DB6NT i n  unmiue l 
barer Fu nknachbar. chaft zue i nander QRV wa
ren .  Ohne hochwert ige Empfänger und saubere 
Sendesignale wäre da kaum mögl ich gewese n .  
I n  d e r  M u l t i -OP-Sektion i s t  d e r  Abstand zwi
schen Erst- und Zwei tp laz iertem noch ausge
prägter: Das DR9A-Team darf da schon ei nmal 
fe iern . 
Der S tandort am 988 m hohen Hohloh bei Kal 
tenbronn hat s ich neben der Expe rt i se des 
Teams und der verwendeten Tech n i k  wieder 
e i n mal durchgesetzt . 

• Marconi-Contest am 4. / 5. 1 1 .  201 7 

M i t  dem I A R U-Region 1 - V H F-CW-Weube
werb - k u rz:  dem Marconi - fi ndet am ersten 
Novemberwochenende die U K W-Contest -Sai 
son i h ren jährl ichen Absch l u s s .  Dieser aus
schl ießl ich den CWisten vorbehal tene Wettbe
werb hat t rad i t ione l l  seinen Schwerpunkt  be i 
den S i n gle-Operatore n .  M i t  e i n  wen ig G l ück 
gibt  es v ie l le icht  auch Ü be rre ichweiten , durch
schn i t t l ich a l l e  zeh n  Jahre sol l das ja erfah
ru ngsgemäß der Fal l  se i n .  
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FA-Topliste 2/201 7  mente erwei tert wurde . Crossband- und Dig i - drauf be i  DL4WO - Jürgen ,  DK3WG , legt 
mode-QSOs habe ich auf 6 m keine fahren noch e i n  Land drau f = 2 1 0  DXCCs - M i t  fast 
können .' '  550 Feldern re iht  s ich Matth ias ,  DL8DA U ,  in 

E i n l e i tend möchte ich e i n mal  e i nen . ,st i l len" d ie  Topl i ste auf 2 m  e i n .  
Fe ldersammler a u f  d e m  6-m-Band z u  Worte 70 MHz 
kommen l asse n .  Wol f, DK I FW, schre ibt  u .  a . :  U nser FA-Autor K l a u s ,  DGOKW, meldet 3 0  432 MHz 
"Nachdem ich n u n  knapp acht J ahre auf 6 m DXCCs m i t  über 1 1 0 Fel dern . Thomas steigt m i t  1 20 Feldern e i n  - Bei  
QRV bin ,  wi l l  ich mich auch mal für d ie  Top-

144 MHz DL6 B F  kommen zwei Felder dazu - Wie 
I i ste melde n .  Die F2- Bedi ngungen der früheren schwer es ist zu k lettern , es geht um e inzelne 
Maxima habe ich natürl i c h  n icht  erleb t .  I n  Knapp 1 200 Felder bei DF2ZC - z w e i  Länder Fel der, muss DJ4TC festste l len - W i l l kommen 
J N48XJ bin ich zum G l ück weit genug südl ich , dazu bei  DF5DL - Kurt ,  DK5SO , l iefert fast im l()()er- K l u b  an DL4WO - M i t  knapp 200 
dass ich noch in den Genuss von TEP nach 1 60  Länder - Thomas,  D L I VPL , steigt mi t  fast Feldern steigt Matth ias , DL8DA U ,  auf 70 cm 
S üdamerika ,  S üdafrika und den I n d i schen 700 Feldern ein - Dank D i g i modes klet te rt e i n .  
Ozean gekommen b i n .  Ansonsten h a l t  n u r  M u l - W i l he l m ,  DL5MCG , ü ber den Mond - 1 0  
t i - Hop-Es . DXCCs dazu bei  D L I SO - H e i n z ,  DL6BF, 2311 3  cm 

Da mein M ast ke i ne zusätz l iche 6-m-Antenne knackt das 2-m-DXCC . Der FUN K A M A - M i t  Dig imodes erre icht  DJ 5 A R  1 36 Felder -
verträgt , b in  i c h  auf meine Stepp- I R - Yagi be- TEUR gratul iert ! - Nochmal 6 Fel der on Top auf 1 3  cm erre icht  DJ5 A R  die  TOP-5 und l i stet 
schränk t ,  die für das 6-m-Band auf v ier Eie- be i  DF I SO - Und noch e inmal 4 Länder oben- 98 1 1  km als ODX ! 

FA-Topliste 2/ 1 7: Rufzeichen, Standort, gearbeitete Mittelfelder, DXCC-Gebiete, ODX, * ohne Digimodes 

SO M Hz DK1YY 1062 2Jl 68 1 2352 DL2DR' 1031 260 9 2051 DC7TS• 1062 68 1 3  1 095 DL4MP" JN48 I I  1'29 DL I SUZ 1053 53 I I  1!49 

DL1QY JNS9 I I JJ 222 16348 DUlGAP J AS 225 53 1 3824 DG3YEV JN68 241 49 1 8 1 90  DDOVF 106 1 66 1 8  1 106 DL1ANR' 1062 I I  349 DRJYY 1062 52 l l  82 1 
DLIMill JN58 l l l  6 1  1 148ll DF7AP JOII 243 5 1  9 1 59 OEJSJA JN88 65 26 8180 DL6GcK JN47 10 319 DL4WO 1061 50 1 8  194 

DJJTF' JN59 1 070 132 1 6066 
DL7ATE JN68 2 1 0  53 1 0233 DG3XA 1043 231 42 !!33 DL6ZZW 105 1 65 1 4  1 1 39 DHSNBE JN59 1 :102 DL1VTX 1062 50 8 8 1 5 DL1AV J '58 1 060  229 1 63 1 3  
DllRD 1062 112  60 18n DH6DAO 1041 236 46 22 1 0  DL8AAV 1052 62 1 7  938 DllJKE' 1062 6 500 Dl.3YEE 1050 411 1 3  119 

DL8PM 1030 1 02 1  2 1 8 16149 
DF5DL' JNSS 1 26 43 1396 DL1QY JN59 235 52 3200 DL.OSTO 1040 6 1  2 1  1 365 DLlRD 1062 4 307 DG I VL 1061 48 1 0  001 DL6AMJ'  1050 949 298 1 606 1  

DL1CM 1062 826 1 1!4 1 5500 DL.OSP 1062 1 1 6  39 5241 DG9YIH 1041 230 47 2468 DHOGHU JNJ8 56 I I &52 DF.IGO JN41 3 DLOUIJp JNAS 41 10 658 
DH4JQ' 103 1 96 54 5354 OEJEI'S JN18 222 46 3483 DG I BHA' 1013 55 14 1 1 81 DJ I LP 1064 41 8 908 

DL1ARM' 1062 825 1 79 1 5 8 1 1  
OE5VRU5' JN78 2 1 1  41 2 1 57 DLJZBA 104 1 5 1  1 3  92 1 2320 Mtlz DG I BHA 1013 41 8 688 

DG5YU. .  1032 804 1 7  1 502 1 70 MHz DC1TS' 1062 2 1 4  38 14 1 6 DMlBPG 105 1 5 1  I I  618 DL1YC 1062 85 26 8644 DM1A 1062 44 1 0  1 075 
DL5WG 1052 800 166 14189 

DL6BF 1032 243 44 3436 DHlDAM 103 1 201 43 2406 PDI ANQ 103 1 50 1 6  1 300 OE5VRU5 JN78 1!4 24 1 438 DGORG 1062 4 9 812 
DihBF 1032 ns 164 1 3252 
DKJWG 101'2 n4 1 55 1 4488 DK5EW JN48 1 70  40 331!4 DJ I TO  1062 201 40 22 1 5  OE I SOW' JN88 50 1 5  1914 DL1QY JN59 16 1 5  1 0 1 8  DJSES J04J 42 10 198 
DllDXA 106 1 150 110 1 4627 DG I VL 1061 1 5 1  36 DFJXZ 1053 202 38 2 1 52 DllDRG 1010 49 1 2  69 1  Dl5AR 1040 1'2 2 1  9ß l l DC9Y 103 1 36 1 0  599 

DL1FF 1062 144 1 49 1 2850  D H  BQA 1073 1 37 3 1  3149 DJ6XV' JOJ I 200 44 1 331 DL5YET 1041 47 1 2  1 0 1 1 DLI SUZ 1053 63 1 3  1062 DLI BK K  1043 30 9 1!44 
DL I EJ A  103 1 14 1 1 6) 1 4027 DK5YA JN49 1 32 37 3124 DRlYY' 1062 200 38 2420 DD6HZ' 1062 44 9 1037 DM1A 1060 52 1 4  1 102 DllDR 103 1 26 1 603 

oarrs 1030 134 113 1 5 103 DMlBilG 105 1 1 1 1 32 3281 PD I ANQ• 103 1 1 9ß  4 2  22 1 0  DF6WE' 103 1 42 I I 1 1 46 DRJYY 1062 5 1  1 2  713 DLJMR 107 1 24 10 640 
DK7ZB' 105 1 726 1 12 14395 DGOKW 1064 1 14 30 3762 DL8AAV 1012 1 92 40 2 1 44  DOJVG JN39 42 8 7'23 DWYEE 1042 41 1 3 993 DJ6XY 103 1 24 3 285 

DJ5BV 1030 120 1 12 1 3340 DJ5BV 1030 1 09  3 1  3 1 7 2 DK2YCT 104 1 1 90  4 3  203 1 DGOONW 1050 40 9 1 234  DL I BKK 1043 45 1 0  160 DJSVW 103 1 2 1  1 474 

DJ6XV' 103 1 1 1 6  1 62 1 2017 DL4WO 106 1 1 06  34 2351 DGODRF' 107 1 1 89 40 2372 DH5N.BE JN59 39 10 630 DLJYEE 1050 44 1 5  8 1 2  DGSCST 1060 2 1  78 1 

Dl.lDR 103 1 7 1 1  140 1 2047 DLJYEE 1050 102 35 34 1 0  DI..5YET 104 1 I S<l 39 220 1 DK2YCT 104 1 38 1 2  1 111 DJ I KP 1040 36 I I 698 DHSNBE l �9 I 465 
DF9CY 1054 699 1 5 2  DLI SlTl 1053 ltl 23 2399 DL8CMM 1052 1 85 35 1 814 DLJALP 1062 38 9 1 1 1 5 DJSES 1043 36 1 025 DL5YET 104 1 1 2  558 

DLJAT 1050 613 140 1 5988 DJ4TC 1063 64 27 312 1 DL2RTC 1062 182 4Q 22 1 9  DG9FCV 104 1 38 8 626 DK I KR 1053 35 864 DL.2DRG 1010 1 2  530 

DC9YC 103 1 660 1 38 1 5043 DG3YEV JN68 62 22 34 1 1 DFSMX 106 1 1 8 1 43 86 1 4  PAOMIR 1032 35 1 2  1 215 DLOUUp JN48 33 I I  96 1 DL5Mill JN58 10 266 

DM2A YO' 1062 3 1  1 7  620 DL5EBS 103 1 1 8 1  43 2 1 26 DRJR 1062 35 6 682 DC9YC JOJ I 30 1 0  358 DL6GC.K JN47 1 0  339 
DL1HG 1062 646 1 32 1 2800 

DL6CGC 105 1 30 I I  3505 DG4HAD' 1054 1 80  35 2404 DG1FEQ 1040 34 6 1109 DGOVOG 1060 30 6 653 DM2AYO 1062 8 363 
DH BOA 1013 tiJ8 1 31 1 259ß 

DL6CGC 1052 u 1 5  3481 003\'G• JNJ9 1 19 40 2133 0L6GCJ( JN41 32 I I  698 DllDR 103 1 29 1 m DGOONW 1050 1 :163 
DL1UCW 1063 635 164 1 5 1 90  

24 3659 DL I B K K  1043 1 7  4 1  27 1 5  DOI ERS 1030 3 1  1 0  906 JQ(i2 25 DM2A YO/p 1062 5 1 78 
DMlA vo· J062 630 1 4 1  1 4095 DC1TS' 1062 1 6  DL7VTX 1 1 050 

DJ8GV 1033 1 3  I I  3425 DJ9YVo' 1042 1 76 40 9033 DL2DVL • 1061 29 9 540 DGORG 1061 24 1 141 Dl.llSTO J04Q 4 1 3 1  
DL1ANR 1062 629 125 1 2300 

DI..1YS' 1062 2 55 DL1BU ' JDS I 1 13 44 24'10 DK2JP 1073 n 9 949 Df-6WE JOJ I 1 6  l 959 DF9CY 1054 ] 54 I DLJDXX 1060 628 1 24 16093 
DG2TOM 1062 1 1 1  39 2266 DD5MA' 1030 26 7 151 DJ6XV 103 1 1 5  3 396 DL8EJlW 103 1 2 95 

DLJWJ • 1060 625 I 38 1 4744 144 MHz DUVNL• J06 1 1 66  4 1  2320 OLl BRD' 1072 26 4 480 DGOONW 1050 1 3  2 8 1 6  
DL.OSP/p 1062 I 2 1  

OUWK 1063 6 1 3  1 20 1 4 105 
DL1BU 1051 606 143 1 5880 DKJWG 1072 1 213 2 1 0  1 8 1 25 

DL.OSP/P" 1062 153 32 2060 DK2RM P 1062 25 8 169 DL1YS 1062 1 0  36 5  24 Gtlz DK2JP' 1073 1 5 1  :\4 2200 DllRD J062 24 1 0  550 DG I BHA 1073 9 390 DL4MP JN48 590 1 1 3 1 0082 DP2ZC 1030 1 1 93 201 1 8653 
DJ5NE' JN59 1 46 38 2 1 29 DI..8ERW 103 1 22 453 OE5VRI)5 Jt-.78 20 1 5:16 

DL9NDC JN59 561 1 ) 1  1 6 1 80  DL7FF 1062 1 037 180 1 8 1 87 DL5YET 104 1 9 963 
DGOUHF 107 1 1 45 3 1  1 14 1  DGOSY 1050 1 8  151 g�� 1062 32 1 DL7YC 1062 1 9  1 0  8358 

DJ4TC 1063 565 1 27 1 5 1 04 DHJYAK JOJ I 930 146 1 8568 9 
DllDVL • 106 1 143 39 2:222 DK1TY• 1062 1 6  568 DL1QY J '59 1 1  6 519 

DL8LßN' 1043 56 1 1 28 1 23 1 5  DK5YA JN49 904 1 78 1 851 1 JN47 8 578 
DL4MP" JN48 1 36  36 2269 DF.IGO JN47 1 4  546 DG I VL 106 1 DC8EC JNl1 I I 4 328 

DK I FW  JN48 559 1 40  1 2 1 60 DDOV F 106 1 902 145 I 239 1 262 

DG I VL 1061 551 I 01 14635 DK5EW JNAS 862 1 62 1 8125 DllRD' 1062 1 04 30 1 130 DKONK 1 2  474 OEJEPS JN18 3 31!2 DJ I KP 1040 9 2 273 

DOSMA' 1030 69 1 4  1 1 80  DM7A 1060 8 2 1 87 
DJSJK JN411 543 154 1 5 1 0 1 DK5SO J 58 838 1 58 1 8595 

DL6GCK• JN47 68 16 2019 1 296 MHz 3400 MHz DLJYEE 1042 1 1 91 
DL8FBC' 104 1 534 1 1 5  DJ9MG 1052 8"22 1 1 4  I 8322 OJ I LP 1064 1 1 57 
DH6DAO 104 1 504 90  8 1 65 DL6BF 1032 191 102 18314 DJ9YW 1042 335 93 16145 DL1YC 1062 52 21 1 5974 

DRlYY 1062 6 206 
OEI SOW' JNI!t! 500 1 19 1 4572 DL I RNW 1062 1 1 9  104 1 8136 432 Mtlz DKJWG 1072 230 52 1 5842 DL I SUZ 1053 31 1 1'24 

DL4WO 106 1  6 1 83 
DMJCW 1071 492 1 3 1  1 5 1 90  DC9YC JOJ I 7 1 7  107 2 1 55 DL1APV 1062 620 1 36  1 8233 DJ5AR 1040 1 36  3 8  1 635 1 g�s�Ul' �� 35 6 9 1 1  

DM2AFN 106 1  5 1 11 
DLJYEE 1042 ASS 1 1 2  14920 DM2 BHG JOS I 699 1 31 1 8359 DKJWG 1072 519 1 19 1 8 1 43 OE.SVRU5 •  JN78 1 30 30 1 524 32 1 0  1 224 

DG I VL 106 1  4 1 1 3  
DDlS� 1012 483 1 07 9253 OEJFVU JN78 699 1 1 8  1 8 1 29  DLJYEE 1042 241 49 16)42 OJ5 8V •  1030 1 25 25 9 1 02 DLJYEE 1050 3 1  9 119 

DllDR 103 1 4 98 
DK2JP 1073 482 1 39 12888 DG I VL 106 1 694 1 2 1  1 8 1 88 DL8QS' 1043 209 37 1 682 DLJYEE' 1042 1 25 25 8900 DM7A 1060 30 6 1 102 

DJ6XV 10) 1 4 15 
DJ90N 414 1 2 1  1 4662 DLI VPL 1061 686 102 1 820 1 DJ4TC 1063 204 46 1 032 1 DK1QX' 1042 1 1 9 23 1 421 DRlYY 1062 19 6 599 

DKSZP 1040 4 2 1 3  
DL5GAC JN47 472 2 1 1 89 1  DJ70F JOl l 660 61 255 1 DL7QY JN59 204 4 1  1 358 DL I SUZ 1053 1 1 8  24 9146 DLJYEE 1042 27 1 50 1 

DL6GCK JN47 3 1 38 
DLI BRD' 101'2 469 1!4 73 1 4  DGOKW 1064 6 1 7  16 1 18 1 8  DL8DAU 1040 1 92 41 1 5953 DL1QY JN59 1 1 6 20 1 5 1 5 DC8EC JN51 25 8 686 

DJ8ES 1043 3 56 
DGOUH F  107 1 466 99 9445 DL4KUG 1064 585 93 I W94  DL1YC 1062 1 9 1  4 1  1 8 1 5 DK I KR 1053 1 07 1 1 21 DJ ES 1043 1 1  5 518 

OC9YC 1031 81 01.9 OS 106 1 464 99 1 2384 DJ4TC 1063 518 1 1 9 1 7964  DJ5BV 1030 1 74 40 919 1 DL7YC 1062 1 03 25 8348 DL I BKK 1043 l l  3 703 DL7VTX 1062 220 
DL1YS' 1062 456 .9 1  8767 DL5WG 1052 578 59 2330 DK I KR 1053 162 1 863 DGORG• 1062 83 19 1 1 1 2  DllDR 103 1 1 4  3 470 DL.OSTO 1040 62 DGOYFI. 1061 441 1 00  14669 DGSCST 1060 510 69 1 8 1 53 DL I SUZ 1053 1 51 35 8658 DM1A' 1060 80 1 8  1 102 DG I VL 106 1 1 0  4 320 

DLJYEll 1050 :16 
DK3 HV JN58 446 49 8542 DL5MCG J 58 561 18 1 601 1  DL1FF 1062 1 51 35 1 745 DRJYY • 1062 18 18 859 DGORG 1062 ? 4 � DJ5VW 103 1 6 1  
DGODRF 107 1 445 10 71!56 DL I SUZ 1053 558 1'2 1 8206 DGOKW 1064 1 41 22 1 243 DL I BKK 1043 11 1 6  cm DLOUUp JNAS 9 I DL7YS 1062 51 
DL4KUG 1064 440 9 1  1!01!!! DL8DAU 1040 547 14 1 1!401 OE5VRUS• JN18 142 33 1 663 DC9YC 103 1 16 1 6  1 046  DJ�XV 103 1 5 3 396 DK I KR 1053 DGOKW 1064 428 14 935 1 DL I FJA' JOJ I 547 62 27'24 DGORG 1062 1 34  29 1 560 DJSE.�· 1043 16 1 2  1089 DL6GCK JN47 4 2 1 23 

DL I SUZ 1053 4 1 7  82 1 1 862 DL5GAC JN41 543 69 9265 DL6BF 1032 1 3 1  1 9  1 342 DLOUllp' JN48 14 1 1  962 DL1VT"X 1062 3 I AS1 47 GHz 
DC1TS ' 1062 4 1 6  14 9 1 63 DJS RV 1030 519 12 6 1 46  DL I BKK 1043 1 28 28 1 5 1 3  DL7VTX• 1062 10 1 4  1 240 DL1YS 1062 I I 1 5  OE5VRU5 JN78 266 
DL7ARV 1062 4 1 3  12 10243 DH BQA 1073 529 65 90 8 DJ6XV' JOJ I  1 22 23 1 1 28 DL2DR 103 1 69 1 3  1 1 58 5760 MHz gL��� 1064 78 
DL I EK JOJ I 4 1 1  15 9 1 07 DDlSP 1012 526 60 828 1 DGOVOG 1060 1 2 1  24 1 476 DC4XH' 1043 67 14 1090 JNS9 1 72 
01_90 JN49 408 1 07 14670 DL5ME' 1052 524 62 2523 DL I VPL' 106 1 1 20  DI1JYEE' 1050 66 1 1  1 1 25 OE5VRU5 J 78 16 19 1 438 DM1A 1060 89 
DK2BJ 1030 391 12 8192 DJ2JS 103 1 495 56 32$) DRJYY' 1062 1 1 8  21 1 1 38 DJ6XV• 103 1 64 1 0  946 DL1YC 1062 10 29 1 5974 DC80Cip IN68 38 
DL I UU 1062 39 93 123 5 DL4WK' JQ63 472 52 2250 DLOUUp JN48 1 1 6 22 1 238 DGOVOG 1060 5 8' 6 852 DL7QY JNS9 45 1 2  820 DllDR 103 1 9ß 
DJ2JS 103 1 38 1 86 10224 OLl DUR 1010 462 12 1 8 1 27 DLJYEE 1050 1 1 3  38 1 469  DJ I LP" 1064 56 1 3  926 DLWEE 1042 42 12 9094 DLJYEE 1042 90 
DF7AP JOll 363 1 1  8 1 68  DL I UU 1062 -142 59 2461 ()G I  VI,. 106 1 1 1 3 25 8722 DJ I K P J04Q .l(l 1 4  6911 DM7A 1060 38 8 1 1 02 DL6GCJ( JN47 1 03 
DFJXZ 1053 355 46 1 2950 DF I SO  J NAS  0 2  5 3  7049 DL1ANR' 1062 108 24 1 223 DK2BJ' 1030 48 10 886 DL ISUZ JOlJ 33 9 8 1 3 DLOSTO 1040 62 
DG I CMZ 1060 3.54 82 10006 DK a 103 1 423 53 22 1 2  DllDR 103 1  1 01 2 1  1 1 58 DJ4TC 1063 44 1 0  1 1 3 1  DRJYY 1062 n 8 68 1  DRJYY JQfi2 40 
DL9GR ' 103 1 351  62 1Jl5 DJ9FG 1051 403 54 DL1YS' 1062 105 22 1 100 DL1YS • 1062 43 8 1 1 1 2 DC8&; JN51 26 9 = DL1YC!p 1062 33 
DJ4WT JN49 344 78 9417 DL I SO  1053 393 63 68 1 8  DJ ES '  1043 1 05 1 6  1 1 60 DF6WE• 103 1 42 10 959 DLI BKK 1043 1 9  9 DJSESip 1040 54 
DllDVL 106 1 339 68 n80 DJSES 1043 3l'll 48 23 1 8  DC4XH• 1043 1 04  20 1 1 33'  DG I VL 1061 38 8 926 DL.:IYF.E 1050 1 1  s 119 DL3YEE JOlQ 39 
DF6WE JOJ I 334 69 10321 DL1YS ' 1062 372 53 2 1 36  DM7A 1060 103 20 1 230 DGOONW 1050 Jl 8 1038 DJSES J04J 14 6 518 DL1YC 1062 33 
DL I SO 1053 328 64 DG I BHA 1073 369 61 1 194 1  DF9CY 1054 1 0 1  2 1  2 1 50 DK 2YG 104 1 32 9 948 DL1\'TX 1962 1 4  s 8 1 5 76 G H z DKSZX 1064 3 1 9  62 1966 DL2DXA' 106 1 355 56 233 1  DLAWK 1063 1 0 1  2 1  1 636 OE.l!iiA JNI!t! 3 1  1 6  8780 DLOUUp JN411 1 4  4 660 
DK5EW JN48 3 1 3 68 8995 DL4WO 1061 350 1 36 1 8053 DG:J XA 1043 1 0 1  1 6  1 1 3 1  DH2DAM 103 1 3 1  8 654 DllDR JQ3 1 I I  3 444 OE5VRU5 JN18 1 33 
DH8GV 1033 301 66 1 1 58 DL1ARM' 1062 349 49 1352 DHSBQA 1013 99 22 1 515 DG I BH 1033 29 1 2  893 DG I VL 1061 10 4 525 DL7QY JN59 38 
DG9FCV 104 1 104 71 1 1 629 DK I K R 1053 344 2316 DJ I L�· 1064 93 19 1 4 1 8 DL5YET 1041 19 1 963 !)J6XV 103 1 6 1 16 DC8EC/p JN6K 8 
PAQMIR 1032 300 63 1403 DJ I U'" 1064 343 46 2305 DFJXZ' 1053 90 1 7  1 234 DG I BHA' 1073 28 8 R85 DL6GCK JN41 5 1 23 DJ� 1040 54 
DM2BW 1062 300 SM 3728 OFlfiC JN49 34 1  55 8326 DH8GV 1033 87 20 1 28 1  DKOilCG!p JN49 28 8 6 1 3  JO GHz DL7Y p 1062 33 
DM2B I'G JOS I 291 58 1 004 1  DF9CY 1054 333 5 1  2 1 20  DIA MI'" JN48 85 23 1 261 DFJXZ' 1053 26 8 164 DLJYEE 1050 39 DF5MX 106 1 280 64 5052 OG5YIL' 1032 322 56 2369 DL I EJ A  JOJI 85 20 1 443 DRJBT 1062 25 1 998 OBSVRU5 JN78 107 24 1 249 DLJY 1062 33 
DJ4M H 1054 219 73 1 4305 DGOVDG 1060 3 1 8  40 226 1 OEJEFS JN18 1!4 22 1 385 !)L5DWF 1060 23 1 1 252 DL7QY JN59 91 1 9  186 DL6GCK JN47 28 
DG2TOM 1062 214 78 10419 OE I SOW JNI!t! 3 1 1  54 2354 DL5DWF 1060 8 1  2 1  1 430 DLOS1U )040 23 1 1 00 1  DL1YC 1062 90 26 1 5974 D�f?A 1060 5 
DL5MG 105 1 213 6 1  868 1  DK2BJ' 1030 :104 50 82 1 4 DK.l.Bl' 1030 18 11 1 2Q3 DL8EBW JOJ I 22 95 DK5YA JN49 11 1. 5  1002 J 22 GHz DD9DU 103 1 260 51 1 1 5 1 1 DLO� JN48 302 52 3 1 1!!! DG I Bi l 1033 15 1 1 893 OE I SOW • JN88 2 1  604 DM2AFN 106 1 1 1 1 9  923 
DLJYEE 1050 249 10 97 1 3  DllOGII JN38 293 5 1  3067 Dl.OSPip' 1062 14 1 5  1 0 1  OEJEP.i JN78 2 1  638 DK I KJI JOSJ 7 1  8 1 8  OE5VRU5 JN78 2 1 55 
OElSJA JN88 141 62 8212 DLI RTI. 1062 288 46 2 1 24 DK7C• 1062 13 1 9  81 Dl.OSP/p' 1062 20 430 DJlBV 1030 70 1 1  9235 DL1QY JN59 2 I 1 3  
DG I BH.A 1073 241 56 8 1 42 DLJYEE 1042 U l  49 8343 DRJBT' 1062 13 1 8  1 031 DF9CY 1054 1 7  1021 DC8EC J N51 6J 1 5  126 DL1YC 1062 I I ' 
DG9YIIl 104 1 243 81 10842 DL1AN R '  1062 278 49 3604 DL9USA 101 1 1 1  2 1  DL6BF 1032 1 7  345 DK1QX 1042 63 I I 783 > 0,3 THz DG3YEV JN6K 243 49 8020 Dll8GV 1033 217 44 2444 DF5DL' JNS8 69 1 1  1 1 23 DllDRG 1070 1 6 455 DLJYEE 1042 59 1 5  993 
DF51lC JN49 231 50 143 1 DFlDL' JN58 215 48 2345 DL2DXA 106 1 69 1 6  1 4 1 2  DRlRU 1062 14 313 DJ I KP 1040 51 l l 696 DllDR JOJ I 26 
OE I WEU JN88 232 n 1 4666 DGORG 1062 266 41 23 1 2  DDlSP 1072 68 1 5  1 5 8 1  Ol_ l i;JA 103 1 1 2  5 1 1  DKSZP 1040 56 1 5  m DRlYY 1062 1 6  
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Amateurfunkpraxis 

DL-QTC 
• Teams für die WRTC 201 8  nominiert 

Als  Veran .  tal ter und Gastgeber der World Ra
d io  Team Championsh i p  20 1 8  freut s ich der 
W RTC20 1 8  e. V. nunmehr, d ie 63 Teams be
kanntgeben zu könne n ,  d ie zur Funksport
Weltmeisterschaft i n  Deut ch land i m  kommen
den Jul i  ei nge laden i nd .  
D ie  WRTC ist  e in  Funkwenbewerb für Zweier
Mannschaften . deren Team l...eader nach e i ner 
zweijährigen Qual i fikat ionsperiode aufgrund 
ihrer erlielten Ergebnisse in  ausgewählten Funk
wettbewerben nom in iert wurden .  Die so Nom i 
nierten müssen m i t  e i nem Partner ( Team Mate) 
ihrer Wah l  ein Team bi lden . 
Die Verantwortung für den Auswahlprozess 
hatte Ulf Ehrl i ch , DL5AXX ,  der betonte: . .  Es 
wird e in hochqual i fiziertes Tei l nehmerfeld e i n .  
Die drei Mannschaften auf  dem S iegerpodest 
der WRTC 20 1 4  i n  Boston sind auch 20 1 8  w ie
der dabe i ! "  
Die fünf  Sponsored Teams , a l l e  mi t  Funkern 
der Spitzenk lasse , wurden bere i t s  vor e in iger 
Ze i t  nomin iert . Dagegen erforderte die Nom i 
n ierung d e r  Jugend-Teams ( Yowh Teams) u n d  
d e r  Wi ld-Card-Teams e i nen Auswahlprozess ,  
der  je tz t  abge ch lossen werden konnte . Für d ie 
Tei l nahme a ls  J ugendl icher (max imal 25 Jahre) 
gab es insgesamt sieben Bewerbungen .  Auch 
hier ent chied entsprechend der Aus chreibung 
die Zah l der erziel ten Qual i fikat ion .  punkte , 
wobei s ich CE2MVF (9 1 07 ) ,  Y08TIT ( 7254) 
und HA8RT (5056) a ls  Team Leader für d ie  
WRTC 20 1 8  qual i fiz ierten .  

Die drei Spitzen-Teams der WRTC 2014 i n  Boston/ 
USA Foto: DL6MHW 

Schw ieriger war die Entscheidung bezüg l ich 
der  Vergabe der Wi ld  Cards .  Den Rege ln  der  
W RTC 20 14  i n  Boston folgend haben w i r  
U 9LW (m i t  Team Mate UN7LZ)  gewäh l t .  
I hm fehlten a l s  "Lucky Loo er" n u r  2 4  Punkte 
zur Qual i fikat ion . Die Wah l fie l  weiterh i n  auf  
ZL3CW (m i t  F6BEE) für d ie  saubersten Logs 
der Stat ionen m i t  hohen Punktzah len . In der 
Region EU 115 war die Lei srungsd ichte o groß,  
da. s der Ba lkanregion e in zusätz l icher Start 
platz zugesprochen wurde . den  9A 7DX ( m i t  
9A3LG ) erh ie l t . 
YV I DIG wurde e inge lade n ,  wei l  er hervorra
gende Ergebnisse h i nter e iner Wand von DX
pedit ionen i n  Zone 9 erzie l t  hat . Sch l ieß l ich ha
ben wir  Doug ,  K I DG , dem Le i ter des Organ i 
sationskomm i tees der  W RTC 20 1 4 ,  e ine Wi ld  
Card zugesproche n .  Er ha t  mit  se i nem He l fer
team die WRTC 20 1 4  in Boston zu e inem groß
art igen Erfolg gemacht . 
Es freut uns  besonders , Doug . S ieger der ersten 
WRTC überhaupt , als Te i l nehmer in Deutsch
land begrüßen zu könne n .  Ohne Zwei fe l  w i rd 
er m i t  se inem Team Mate Andy. N2NT ( Platz 5 
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i n  NA// 1 ) .  u m  d ie  Top-Platzieru ngen kämpfen . 
E ine  L iste a l ler  Tei l nehmer fi ndet s ich i m  Web 
unter: wrtc20 1 8. de/index.php/en/competitionl 

participants Michael Höding,  DL6M HW 

• I m  Aufwind: 27.  Bayern-Ost-
Funk- und Elektronikflohmarkt 

Auch dieses Jahr hat der Bayern-Ost-Funk
und Elektron ikflohmarkt Eggenfe lden wieder 
zugeleg t .  M i t  über 220 Tischen für fast 90 Aus
ste l ler aus erstmals s ieben Ausste l le rnat ionen 
( Deutsch land.  Holland, Belgien , Tschechien . 
S lowake i . Ungarn und Österreich) war die Roll
gauhalle am 7. Oktober komplett ausverkauft .  
Berei t .  um 9 Uhr war die Hal le  gefü l l t . am Ende 
konn te Flohmarktmanager Gerhard Franke , 
DF8G . über 850 Besucher reg i striere n .  

Christian Entsfel lner, DL3MBG (Ii.), Vorstandsmit
gl ied im DARC e. V., versuchte sich am .Heißen 
Draht" und spendete im Belsein von Helmut Frisch
hut, DJ 1 Rl ,  Vorstand des DARC-Ortsverbands Rot
tal- lnn (Mitte), sowie Vize Manfred Stey, DH4RN, für 
die gute Sache einen Obolus zur Unterstützung des 
Fördervereins Amateurfunk e. V. Foto: DFSGU 

Die Wirkung der v ie l  e i t igen Werbemaßnah
men war unverkennbar: über d ie  Rund.  prüche 
in  ganz Deutschland , Österre ich , Ungarn und 
i n  der Schweiz sowie erstmaJs  sogar in Tsche
chien - in tschech i scher Sprache .  
E ine Premiere war ferner e ine Bekanntma
chung über den lokalen U K W-Sender I S W  
( l nn-Sa lzach-We l l e ) .  Radio D A RC auf  6070 
kHz hatte den Elektron i k flohmarkt ebenfa l l s  
angekündigt . 

Siegfried W. Best , DFSSBA 

• Dörenberg-Rundspruch wieder QRV 

Nachdem die Remoie-Stat ion DLOZO wieder 
in Betrieb i s t ,  w i rd der Dörenberg-Rundspruch 
wie gewohnt am Sonntag u m  I 0 .30 Uhr M ESZ 
bzw. M EZ auf 3 .690 M H z  via DLOZO ausge
sende t .  S iehe auch:  www.DBOZO.eu 

Peter Lampe ,  DL3GS 
• 27. Distrikttreffen MV 

Das DARC-Distr iktlreffen Mecklenburg- Vor
pommern am 7 . 1 0 .  i n  Ro·tock-Gehlsdorf fand 
auch be i  zahl reichen von außerhalb angere i sten 
Gästen großen Anklang .  Die Vorträge kamen 
durchweg sehr  gut  an. Im Einze lnen g ing  es 
um:  
- M V P-Contest 20 1 7  ( DL9GFB , DL3KWF) 
- Jub i läu m  des OV Wismar ( DL2SWR) 
- W RTC 20 1 8 - I n formationen und Vorbere i -

tungsstand ( D L6KVA .  DL9GFB , DL3 K W F) 
- Resonanie K W-Antennen ( DGOKW) 
- S-Match nach PAOFR I .  e i n  Koppler  für sym-

metri sche Antennen ( DGOSA)  
- K W- Beam m i t  abst i mmbarem Reflektor 

( D K 3 W X )  
- X X9D - DXpedi t ion ins  fernöst l iche Reich 

Macau ( DL7V EE). Red . FA 

Afu- Welt 
• Dag voor de Radioamateur 

Am 4 . 1 1 . 20 1 7  findet von 9 .30 Uhr b is  1 7  hr 
das 57. Funkamateur-Treffen in  den Niederlan
den statt . Organ i  ator ist die VERON , der n ie
derländische Funkamateurvere in .  Ort des Mee
t i ngs ist wie gewohnt die Americahal/e. Laan van 
Erica 50, 732 1 B X , Apeldoom , unweit des Bahn
hofs De Maten an der Linie Ape/doom - Zw
phen : Einweisung PA6DRA auf 1 45 ,500 M H z .  
Nach d e r  offiz ie l len Eröffnung findet d i e  Preis
verle ihung für  den . ,Amateur  des Jahres 20 1 6" .  
statt . Des Wei teren gibt e s  verschiedene Vorträge . 
e ine Selbstbauausst.el l ung, die AMRJ.\TO (Verkauf 
neuer Amat.eurfunkgeräte) und den Flohmarkt 
VROM. Versch iedene Kommissionen und Ar
beitsgruppen ste l len s ich vor. 
Auch dieses Jahr s ind d i verse in teressante Vor
träge (un ter  Vorbehal t )  und Akt iv i täten geplant :  
- Konstrukt ion und Berechnungen e i ner Ver-

t ikalantenne m i t  Dachla  t ( top- loaded ) für 
1 60 m ( Fran ,  Hamel i n k ,  PA I HZ) 

- ldzerda- M odu lat ion und ihre Anwendung 
i m  Gerät NSF 029 ( Ed Plevier) . 

- Der Übergang von AM/FM zu DAß+ für 
Rund funkstat ionen ( Edwin  Vos .  PA3GVQ) 

Durchgehend präsent ieren s ich versch iedene 
VERON-Kommissionen . l nteressengruppen und 
Vere ine .  E ine Selbstbauausste l lung , H F-Mess
mögl ichkei ten sowie der Verkauf von Losen 
der VERON-Lotterie runden das Event ab . 
Der E intr i t t skartenverkau f beginnt um 9 Uhr. 
Der normale Eintr i t t  pre i s  beträgt 9 €. J üngere 
un ter 1 6  Jahren haben fre ien E in tri t t , müssen 

Blick in die Americahalle während der Veranstaltung 
des Vorjahres Foto: PAOSTE 

s ich jedoch auswe isen könne n .  Da. Parken auf 
dem Gelände der Hal le  kostet  4 € .  Mehr auch 
auf  http://dvdra. veron.nl.  Das , .R is iko" .  etwas 
I n teressantes zu fi nden , i s t  naturgemäß groß . 
Sorgen S ie  bit te dafür. dass S ie  genügend Bar
geld mi t  s ich führe n ,  denn i n  der Americahal/e 
steht le ider ke in  Bankautomat zur Verfügung .  

Pau l  Sterk , PAOSTE 

• Hurri kan l rm a  wütete auf Angui l la 

Wie Ke i th , V P2EKG . m i t te i l t .  ist Angu i l l a  
( DXCC-Gebiel V P 2 E ) .  e i ne I nsel der K le inen 
Ant i l len in  der Karib ik , vom Hurrikan l rma 
sehr  schwer getroffen worden .  Es w i rd vermut 
l ich  sechs Monate daue rn .  b is  d ie  Stromversor
gung auf  der I nse l w ieder in takt i s t .  Vie le Ho
tels sind n icht  benutzbar, K rankenhäuser noch 
n icht w ieder vol l arbei t sfäh ig .  selb. t der Tower 
am Flughafen i s t  außer  Betrieb . 
Ke i th '  Antennen s ind  defekt und u . a .  Teddy, 
V P2ETE. verlor M ast und Antennen . 

Tnx Info Fran k  R utter, DL7UFR 



C OE-QTC 
Bearbeiter: 
lng. Claus Stehlik,  OE6CLD 
Murfeldsiedlung 39, 81 1 1  Judendorf 
E-Mail :  oe6cld@oevsv.at 

• 1 60-m-Aktivitätsrunde 

Am 6. I I .  fi ndet die erste 1 60-m-OE-Ak t i v i 
tätsrunde nach  der  Sommerpause stat t .  Man  
tr ifft s i ch  u m  20 .00 Uhr auf 1 882 k H z  ± QR M . 
Die Lei t fu nkste l le  is t  d ie  K l ubstat ion der 
A M R S  Waldv ierte l ,  OE3XRC.  
M i t  d ieser Funkak t i v i tä t  so l len Erkenn tn i sse 
über die Wel lenausbre i tung auf der Grenzwel le 
gewonnen werden . Außerdem können g le ich
ze i t ig  das e igene Equ i pment und d ie  Antennen 
getestet werden .  Es s ind a l l e  Funkamateure 
recht  herz l ich dazu e inge lade n .  

• Amateurfunkkurs in Linz 

Der K u rs (spezie l l  auch für Frauen) beginn t  am 
2. I I .  um 1 8  Uhr an der Vol kshochschule L inz , 
K ärntnerstr. 26 ,  4020 L inz .  
Weitere Deta i l s  und I n formationen fi ndet man 
auf der Website u nter: www. oeSpgm.eu/kurs so
wie auf der Seite der Vol kshochschu le  L inz  
https:/ /vhskurs. linz.gv.atlindex.php ?kathaupt= 18  

&kfs_dozentid= 1355 73 .  

D HB9-QTC 
Bearbeiter: 
Dr. Markus Schleutermann, HB9AZT 
Büelstr. 24, 831 7 Tageiswangen 
E-Mail :  hb9azt@bluewin.ch 

• Kurzwei le mit Kurzwelle 

Der Radiosammler Markus  M ü l ler ze igt  in se i 
n e m  Rad iomuseum i n  Dorf/ZH se i t  n e u n  Jah
ren e i ne e i ndrück l iche Samml u ng von K u rz
wel lenem pflingem und anderen h i storischen 
Radios aus versch iedenen goldenen Epoche n ,  
i n  denen a u f  Kurzwe l le  noch mehr Rundfunk
stationen als  V DSL-Störs ignale zu empfangen 
ware n .  Ebenso lange dauert se i n  Stre i t  mit der 
B i l lag , die für den öffent l ichen Empfang aus
länd i scher Kunwel len-Stationen offenbar mäch
t ig  abkassieren möchte . Aus d iesem Grund dür
fen d ie  Geräte n icht l ive vorgeführt werden .  E i 
nen ersten B l ick i n s  Museum werfen kann man 
auf der  Website http://radiomuseumdorf. tk . Dort 
s ind auch d ie  Öffungszeiten und Fotos zu d i 
versen Sonderausste l l ungen publ iz iert .  

• Träumen ertaubt . . .  

"im DX-MB 2060 findet man e ine i n teressante 
Meldung aus den USA zur Fre igabe des 1 37 -
und 4 72-k Hz- Bandes :"Die US-amerikan i sche 
Fernmeldebehörde FCC gibt zum 1 6 . 1 0 .  das 
1 35-kHz- und das 472-kHz- Band für den Ama
teurfunk  fre i .  Voraussetzung für in teress ierte 
Funkamateure ist ,  dass s ie sich für e i ne Nut
zung d ieser Bänder vorab onl i ne bei m  Ut i l i t ies  
Technology Counc i l  ( UTC) reg i str ieren müs
sen .  Diese E inr ichtung koord i n iert d ie  Geneh
migungsverfahren für Power-Line-Commun i -

• Amateurfunkkurs in Wels 

Der K u rs (spezie l l  auch für Lektoren und Stu
denten )  beg inn t  am 7 .  I I .  um 1 8  Uhr an der FH 
Wel s ,  Ste lzhamerstr. 2 3 .  4600 Wel s .  Wei tere 
I n fos u nter www.eventbrite. de/elamateurfunk

kurs-tickets-36245 120 130. 

• Amateurfunkprüfungen in lnnsbruck 

Im Fernmeldebüro für Ti rol  und Vorarlberg i n  
l n n sbruck werden vorauss icht l ich Ende No
vember öffent l iche Amateurfunkprüfungen 
stattfinden . Die genauen Termine werden M itte 
Oktober bekanntgegebe n .  Adresse: Val iergasse 
60 , 6020 l n nsbruck . Kontakt : www.bmvit.gv.at/ 
ofb/organisationldownloadslinnsbruck201507.pdf 

• Amateurfunkprüfungen in Linz 

Das Fernmeldebüro für Oberösterre ich und 
Salzburg führt am 1 6 . I I .  um 9 Uhr  Amateur
funkprüfungen durc h .  Adresse :  Fernmeldebüro 
L inz ,  Fre inbergstr.  2 2 ,  4020 L inz ,  I .  Stock , 
Verhandl ungsraum .  

• Amateurfunkprüfungen i n  
Wien/Niederösterreich/Burgenland 

l. m  Fernmeldebüro Wien/Niederösterreich/Bur
gen l and finden am 2 8 .  und 29 .  I I .  ab 9 Uhr 
Amateurfunkprüfu ngen stat t .  Adresse: Fern
meldebüro Wien/Niederösterreich/ Burgenland , 
Radetzkystr. 2 .  1 030 Wien . l n formationen un ter: 
www.bmvit.gv.at/ofb/organisation/down/oads/wien 

cat ion-An lagen i n  den USA . I m  Gegenzug er
halten PLC-Anlagen i m  U mkre i s  von I km u m  
d i e  Amateurfunkste l le  ke ine Betriebserlaubni s ,  
u m  gegense i t ige Störungen auszusch l ieße n .  
OS-Funkamateuren w i rd empfohlen , i n  jedem 
Fal l  die Regi str ierung vorzunehme n .  auch 
wenn kein Funkbetrieb auf den B ändern 630 m 
und 2200 m geplant i s t .  da so Störungen aus 
PLC-Netzen akt i v  entgegengewi rk t  werden 
kann ." Funkamateure in der Schweiz können 
von solchen Verhä l tn i ssen nur träumen , nach
dem sich am Horizont bere i t s  e i ne wei tere 
Störproblemat ik i n  Forn1 drahtloser Ladegeräte 
und noch brei tband igerer V DSL-Modems ab
ze ichnet . 

• I nteressante Weiterbi ldung 
für Funkamateure 

Weiterb i ldung is t  auch für Funkamateure un
entbehrl ich . Wer d ie L izenzprü fung gerade be

standen ha t ,  darf zwar  funken , aber  kann  es  
meistens noch n i ch t .  Die  Techn i k  entwickel t  
s ich rasch weiter und mancher Wiedere i nste i 
ger  füh l t  s ich deshalb uns icher, wenn er  das 
Mikrofon nach l ängerer Pause w ieder e i nmal 
i n  d ie  Hand nehmen möchte . Nachdem auch 
den prächt igen , komfortablen He i mstat ionen 
mit richt igen Antennen l angsam der Garaus ge
macht  w i rd ,  entwickel t  sich der Amateurfunk  
zu e i ner Outdoor-Akt iv i tä t .  Auch h ier  i s t  Spe
z ia l  w issen gefragt . 
Der bekannte Amateurf1mkhändler Lutz-Elec
t ronics bietet deshaJb zwe i K u rsre ihen  an . Die 
e i ne befasst s ich  spez ifi sch m i t  SOTA . Die an
dere besteht aus Workshops zum Thema Ama
teurfimktechnik - eine praxisnahe Einfiihnmg . 
Nächster Termi n  is t  Fre i tag ,  der 1 7 . I I .  Behan
delt  werden u . a . Themen wie Antennentechni k ,  
Shack-Gestal tung und Betriebstechn i k .  

Amateurfunkpraxis 

20 1 4.pdf. Formu lare bzw. Prü fungsanmeldung 
gibt  es un ter:  www.bmvit.gv.at/ofb/formulare/ 

downloadslafprufungsz.pdf 

• Relais OE3XPC H interalm 

Das mi t  W I R ES-X vernetzte C4FM -Fusion
Relais  OE3 X PC auf der H i ntera lm hat le ider 
n icht wie erwartet funkt ion iert .  
Analoge QSOs wurden von aus dem Netzwerk 
kommenden Dig i ta l -QSOs verdrängt und der 
CTCSS-Ton im analogen Betrieb wurde vom 
Gerät i mmer w ieder "vergessen" . Ein Totalaus
fal l  der I nternetverbindung hat zu e i nem neuen 
Ansatz geführt .  
Se i t  Jun i  arbeitet  e i n  Hytera R D-625 DMR-Re
la i s  im M i x - Betrieb auf der bekannten Fre
quenz 438 ,700 M H z .  
I m  Analogbetrieb i s t  d i e  Verwendung des Sub
audiotons für OE3 , CTCSS 1 62 ,2 Hz  (E IA26) 
sende- und empfangsmäßig notwend ig .  Die re
la t iv  lange Nachlaufze i t  von 7 s sorgt für e ine 
Reserv ierung des Repeatcrs für den Analogbe
tr ieb. 
Auf  der digitalen Sei te steht das Brandmeister
netz mi t  den wel twei t  über  1 000 Repeater
standorteil zur Erforschung zur Verfügung.  Das 
e ine oder andere Urlaubs-QSO hat sich darüber 
schon ergebe n .  
Die bi sherige Sendeart C4FM - Fus ion sol l i n  
Zukunft am Standort Ka i serkogel mi t  H i l fe e i 
nes Mu l t imode-Repeaters angeboten werden .  

Weitere l n forn1at ionen dazu  fi nden s i ch  auf  der 
Websitc www.lutz-electronics. ch .  

• Surplus-Party 201 7 

Wie jedes Jahr findet auch d ieses Jahr am 
Samstag , dem 28 . 1 0 . ,  d i e  bekannte Surp lus 
Party von H B9FX i n  Zofi ngen statt . 
Dieser Flohmarkt i s t  der größte Amateurfunk
Flohmarkt der Schwe i z  und hebt s ich durch 
viele i n teressante und ree l l e  Angebote woh l 
tuend von den übrigen Geriirnpeltournieren 
und Onl inebörsen ab, wo n icht selten nur noch 
unbrauchbarer  Sondermü l l  zu überzogenen 
Pre i sen gehandel t  w i rd .  Auch dank der guten 
Verpflegung hat sich d ieses Event zu e i nem be
l iebten Treffpunkt  für Funkamateure entwi 
cke l t .  
Türöffnung für regis t rierte Anb ieter i s t  7 Uhr. 
Das a l lgeme ine Publ i kum erhäl t  ab 8 .30 Uhr 
E in lass i n  d ie Ha l l e .  We itere Deta i l s  zu dieser 
Veranstal tung finden s ich auf  www.hb9fx. ch . 

H B 3  I H B9 KOM B I · & F E R N K U R S E  
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Termine 

November 20 1 7  
1 .  1 1 . 

Holzhammer Contes! [KW] (Al l )  0700/1 200 

1. - 7. 1 1 . 
HA-QRP-Contest [KW] (CW/SSB/RTIY) 0000/2359 

2. 1 1. 
NAC u. v. a.  (28 MHz] (CW/SSB/FM) 1 800/2200 

4. 1 1 . 
57. Funkamateur-Treffen der VER ON von 9.30-1 7 Uhr 
in  der Americahalle, Laan van Er ica 50, 732 1 BX, Apel
doorn. Mehr auf www. veron. nl bzw. auf S. 1 096. 

Workshop DMR, Amateurfunk, Netzwerk Brandmeis
ter von 1 0 - 1 6  Uhr i n  der Gaststätte "Alter Bahnhof N ie
venheim",  Johannesstr. 1 ,  4 1 542 Dormagen. 

IPA Contes! (ORX 1 000 - 1 400] (CW) 0600/1 800 

4. - 5. 1 1 . 
ARRL-EME-Contest (<1 ,3 GHz] 0000/2400 

Ukrainian DX Contes! (CW/SSB) 1 200/1 200 

IARU-Reg. 1 Marconl Contest VHF (CW) 1 400/1 400 

5. 1 1 . 
HSC CW-Contest (KW) (CW) 0900/1 700 

IPA Contes! (QRX 1 000 - 1 400] (SSB) 0600/1 800 

EANET Sprint (Al l )  0800/1 200 

DARC 1 0-m-Digitai-Contest (Digi) 1 1 00/1 700 

6. - 12. 1 1 . 
VFDB-Aktivltätstage [KW) (All) 0000/2359 

7. 1 1 . 
NAC u. v. a. ( 1 44 MHz] (CW/SSB/FM) 1 800/2200 

9. 1 1 . 
NAC u. v. a. (50 MHz] (CW/SSBIFM) 1 800/2200 

1 1. - 12. 1 1 . 
WAE DX Contes! (RTIY) 0000/2359 

OKIOM DX Contes! (CW) 1 200/1 200 

Aktivität Schleswig-Holstein [KW, U KW)  (CW/SSBIFM) 
0900/1 900 

1 0- 1 0  lnt. Fall Contes! (Digi)  000 1 /2359 

Japan International DX Contes! (SSB) 0700/1 300 

FIRAC-Contest (SSB) 1 200/1 200 

Kentucky QSO Party (CW/SSB/Digi) 1 400/0200 

SKCC Weekend Sprintathen (CW) 1 200/2359 

1 1 . - 13. 1 1 . 
CQ-WE Contes! (Al l)  1 900/0500 

12. 1 1 . 
Military on the Air Aktivität (CW/SSB/FM) 1 800/2 1 00 

14. 1 1 . 
NAC u. v. a. (432 MHz] (CW/SSB/FM) 1 800/2200 

1 7. 1 1 . 
YO International PSK31 Contes! (PSK) 1 600/2200 

UFT-YL-CW-Contest [80 m] (CW) 1 900/2 1 00 

18. 1 1 . 
Technischer Flohmarkt des OV Eschborn F43 von 9 
bis 1 4  Uhr. Anfahrtsbeschreibung und Kontakt bitte 
www. darc. de/distrlktelf/43/flohmarkt entnehmen. 

UFT-YL-CW-Contest [40 m] (CW) 0800/1 000 

Herbstcontest Distrikt Köln-Aachen (UKW) (CW/SSBI 
FM) 1 530/2030 

RSGB 1 ,8 MHz Contest (CW) 1 900/2300 

18. - 19. 1 1 . 
1 9. Amateurfunk- & Elektronik-Messe Radioamatore 2, 
Fiera Pordenone 201 6. Viale Treviso 1 -331 70 Pordenone. 
Mehr unter: http://2.radioamatorepordenone.it 
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SARL Field Day Contes! (Al l) 1 000/1 000 

LZ DX Contest (CW/SSB) 1 200/1 200 

All Austrian 1 60-m-Coniest (CW) 1 600/1 559 

1 9. 1 1 . 
HOT-Party [40 m] (CW) 1 300/1 500, [80 m] (CW) 1 500/ 
1 700. Mehr unter www.qrpcc. de/contestrules bzw. auf 
s. 1 09 1  

Herbstcontest Köln-Aachen (CW/SSB) 0830/1 630 

OKIOM-VIU/S-Contest (CW/SSB) 0800/1 1 00 

OE-V/U/S-Contest (CW/SSB/FM) 0700/ 1 300 

DUR-Aktivitätscont. (> 1 GHz] (CW/SSBIFM) 0800/1 1 00 

2 1 .  1 1 . 
NAC u. v. a. ( 1 ,3  GHz] (CW/SSB/FM) 1 800/2200 

23. -26. 1 1 . 
Hobby & Elektronik Stuttgart 201 7 - Süddeutschlands 
größte Messe für Computer und Elektronik ,  9 - 1 8  Uhr 
(Messegelände Stuttgart). Ausführlich auf: www.messe 
-stuttgart.de 

25. 1 1 . 
Amateurfunkflohmarkt Ahrweiler (KO t )  von 9-1 4 Uhr 
in der  Grundschule Blankartstr. 1 3, 534 7 4 Bad Neuenahr
Ahrwei ler. Mehr auf: www. darc. de/k0 1 

Feld Hell Sprint (Hel l)  1 700/1 859 

25. -26. 1 1 . 
CQ WW Contes! (CW) 0000/2400 

26. 1 1 . 
Funkertreffen mit Amateurfunkflohmarkt leinfelden/ 
Echterdingen i n  der M u ltifunkt ionshal le Schimmelwie
senstr. 24, 70771 , Leinfelden- Echterdingen. 

28. 1 1 . 
NAC Mikrowellen (CW/SSB/FM) 1 800/2200 

Quellen: ARRL Gontest Galendar, DARC-Gontestkalender, 
IARU-Reg. 1 -Contest Galendar, WA 7BNM Gontest Galen
dar. Angaben ohne Gewähr! Alle Gontest-Zeiten in UTC! 

Vorschau auf Heft 12/ 1 7 
VKSCE: Krokodile und Pile-ups 
Craig ,  VKSC E,  ist e in  ebenso leidenschaft
l icher wie unerschrockener Funkamateur 
mit einem Hang zum Extremen : Als E in
mann- DXped it ion aktiviert er regelmäßig 
seltene austral ische IOTA- I nseln und arbeitet 
!rotz brütender H itze sowie mitunter un
freundl icher Tierwelt r iesige Pi le-ups ab.  
I m  FA berichtet er ü ber seine Inselabenteuer 
und wie es dazu kam. Foto: VKSCE 

KiwiSDR remote und stationär 
Mit dem KiwiSDR ist ein SDR-Empfänger ver
fügbar, der sich im heimischen Shack oder als 
Remoie-Stat ion via Browser betreiben lässt. 
Beide Einsatzmögl ichkeiten zusammen sind 
Grund genug,  den Aufbau näher zu beleuch
ten und Betriebserfahrungen zu schi ldern . 

Foto: DJ6JZ 
. . .  und außerdem: 
• Mikro- Paddle selbst gedruckt 
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Der In land-Abonnement-Auflage l iegt e in  Prospekt 
der RSD Reise Service Deutschland GmbH be i .  
Wir b itten um Ihre freundliche Beachtung . 

erscheint am 29. 1 1 .  201 7 

M oderne Ansteuerelektronik 
für einstellbare Dämpfungsgl ieder 
Elektron isch steuerbare Dämpfungsgl ieder aus 
defekten kommerziel len Messgeräten sind auf 
Flohmärkten als E inzelbaugruppen oft preis
günstig erhält l ich.  Der Beitrag g ibt Tipps zur 
Reparatur  solcher Stufenabschwächer und 
zeigt,  wie s ie  s ich mittels einer selbst gebauten 
Steuerelektron ik  weiterh in  nutzen und komfor
tabel bedienen lassen .  Foto: DGBSAQ 

• Frequenzanzeige für den U H F-Transverterbetrieb des FT-81 7 
• Verkürzte Beverage-Antenne m it optimiertem Strahlungsdiagramm 
• Stromversorgungsaufsatz für Steckbretter Redakt ionssch l u ss FA 1 2 1 1 7 :  9 .  1 1 .  201 7 
e Rausch-Leistungs-Verhältnis (N PR) bei SDRs Vorankündigungen o h n e  Gewähr 
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LJIG'/TAL 

Alle Betriebsarten auf allen Bändern .  
E infach nur  anti ppen ! 

TOUCH [J\] SLA T TOP /Ii 
I ntuitiv nutzbares !\ !(J Innovatives Bodientoi l ,  geneigt 
Touchscreen- Display \� ) und daher einfach zu betätigen 
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